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Porbemoer,tung.

Das vorliegende Staatshandbuch, dessen Herausgabe für
das Jahr 1928 geplant war, konnte infolge der Neuwahlen
zum Landtag zu Beginn des Jahres, wegen der sich hinaus—
zögernden Regierungsbildung und der im Laufe des Jahres
notwendig gewordenen Umorganisation einiger Behörden,
erst jetzt fertiggestellt werden. Es ist in Form und Inhalt
der letzten, im Oktober 1926 erschienenen Ausgabe angeglichen.
Fortgelassen sind aus den gleichen Gründen, wie sie 1926 be—
standen, auch diesmal die Stiftungen. Soweit Änderungen
in einzelnen Angaben eingetreten und der Schriftleitung be—
kannt geworden sind, sind sie bis zur Drucklegung der ein—
zelnen Bogen berücksichtigt oder in der Berichtigung am
Schluß des Buches vermerkt worden. Hier sind auch die am
15. Dezember 1928 eingetretenen Anderungen in der Organi
sation der obersten Landesbehörden aufgeführt worden.

Anregungen, Ergänzungen und Berichtigungen für die
späteren Ausgaben werden wie bisher von der „Schriftleitung
des Staatshandbuches im Büro des Mecklenburg-Strelitzschen
Staatsministeriums, Neustrelitz, Am Paradeplatz 1“, jederzeit
mit Dank entgegengenommen.

Neustrelitz, im Dezember 1928.

Mocklonburg · Strelitzsches Staatsministerium.
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Erster Teil.

Landesgrundgesetz, die Regierungen seit 1918,
Vertretungen beim Reich, Landtag, der ständige
Ausschuß für das Land Ratzeburg, Staatsrat,

oberste Landesbehörden.





Landesgrundgesetz. 

Gesetz vom 24. Mai 1923 über die neue Fassung
des Landesgrundgesetzes von Mecklenburg-Strelitz
und Einführungsgesetz dazu. (Amtl. Anz. S. 363).

Der Landtag des Freistaates Mecklenburg-Strelitz hat
nachstehende Gesetze beschlossen, die hiermit verkündet werden:

Landesgrundgesetz von Mecklenburg-Strelitz.
lJ. Staatsgebiet und Staatsform.
1.
Mecklenburg-Strelitz ist als selbständiges und unabhän—
giges Land Glied des Deutschen Reiches. Es besteht aus
dem früheren Herzogtum Strelitz (dem Stargardschen Kreise)
und dem früheren Fürstentum Ratzeburg in deren bisherigem
Umfange.
Die Zustimmung zu einer Vereinigung mit einem an—
deren Lande oder zu einer Änderung des Gebietes unterliegt
den Vorschriften, die für eine AÄAnderung des Landesgrund—
gesetzes gelten.
8
Alle Staatsgewalt geht vom Volke aus, welches sich
nach den Bestimmungen der Reichsverfassung dieses Landes—
grundgesetzes und der übrigen Gesetze selbst regiert.
83
Die Bestimmungen der Reichsverfassung über Grund—
rechte und Grundpflichten der Deutschen bilden einen ergän—
zenden und unlöslichen Teil des Landesgrundgesetzes.
84
Über Verfassungsstreitigkeiten entscheidet der auf Grund
des Artikels 19 der Reichsverfassung gebildete Staatsgerichts
hof für das Deutsche Reich. Die Entscheidung des Staats—

3
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gerichtshofes ist auch bei Streitigkeiten nichtprivatrechtlicher
Ratur min dem Reiche oder anderen Ländern anzurufen.

85.
Die Landesfarben sind blau, gelb, rot.

II. Landtag.
86.

Der Landtag besteht aus 35 Abgeordneten, welche in
allgemeiner, gleicher unmittelbarer und geheimer Wahl nach
den Grundfäten des Verhältniswahlrechts gewählt werden.
Auf das Land Ratzeburg, welches einen eigenen Wahlkreis
bildet, entfallen fünf von den Abgeordneten.

Wahlberechtigt sind alle Reichsangehörigen, welche zum
Deutschen Reichslag zu wählen berechtigt sind, sofern sie
seit mindestens drei Monaten ihren Wohnsitz oder Aufent
halt in Mecklenburg-Strelitz haben.

Wählbar sind nur solche Wahlberechtigte, welche das
25. Lebensjahr vollendet haben.

Das Nähere bestimmt das Wahlgesetz.
87.

Der Landtag wird auf vier Jahre gewählt. Der Lauf
der vier Jahre beginnt mit dem Tage der Wahl. Spätestens
am 60. Tage nach dem Ablauf dieser vier Jahre muß die

Neuwahl stattfinden. 88
Der Gewählte kann die Wahl ablehnen oder nach—

träglich durch schriftliche Mitteilung an den Landtags
prasidenten auf die Landtagsmitgliedschaft verzichten.

Verliert ein Abgeordneter die Wählbarkeit, so erlischt
seine Mitgliedschaft.

Wird ein Staatsminister zum Abgeordneten oder wird
ein Abgeordneter zum Staatsminister gewählt, so ruht sein
Amt als Abgeordneter während seiner Amtstätigkeit als
Staatsminister.

89.
Der Landtag stellt das Recht der Mitgliedschaft fest.

8 10.
Beamte des Staates und der öffentlichrechtlichen Kör—

perschaften des Landes bedürfen zum Eintritt in den Land
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tag keines Urlaubs. Bewerben sie sich um einen im
Landtage, so ist ihnen ein angemessener Urlaub zur Vor—
bereitung der Wahl zu erteilen.

811.
Der neugewählte Landtag tritt zum ersten Male am

25. Tage nach seiner Wahl vormittags 10 Uhr im Sitzungs—
saale zusammen, sofern ihn das Staatsministerium nicht äuf
einen früheren Tag einberuft. Im übrigen bestimmt er
selbst den Beginn und Schluß seiner Tagungen.

812.
Der Landtag wählt seinen Präsidenten, dessen Stell—

vertreter und seine Schriftführer. Er gibt sich seine Ge—
schäftsordnung.

Zwischen zwei Tagungen oder Wahlperioden führen
Präsident und Stellvertreter der letzten Tagungen ihre Ge—
schäfte fort.

8 13.
Das Staatsministerium hat das Recht, den Landtag

einzuberufen. Der Präsident des Landtags hat das gleiche
Recht; er hat den Landtag unverzüglich einzuberufen, wenn
der Landesausschuß es einstimmig verlangt oder wenn zehn
Landtagsmitglieder es in einem gemeinsamen schriftlichen
Antrage begehren.

814.
Der Landtagspräsident übt das Hausrecht in den Land—

tagsräumen aus. Ihm untersteht die Hausverwaltung. Er
verfügt über die Einnahmen und Ausgaben des Landtages
nach Maßgabe des Staatshaushaltes und vertritt den Land—
tag in allen Rechtsgeschäften und Rechtsstreitigkeiten seiner
Verwaltung.

8 15.
Die Mitglieder des Landtages sind Vertreter des ganzen

Volkes und an Aufträge und Anweisungen nicht gebunden.
Die Mitglieder des Landtages erhaälten Entschädigung

nach Maßgabe der Geschäftsordnung.
8 16.

Die Verhandlungen des Landtages sind öffentlich. Auf
den Antrag von zehn Mitgliedern oder wenn ein Minister
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für Mitteilungen oder Verhandlungen, die Geheimhaltung
erfordern, es verlangt, kann der Landtag den Ausschluß der
Sffentlichkeit beschließen; über den Antrag ist in nichtöffent
licher Sizung zu verhandeln.

Die Sitzungen der Ausschüsse sind nicht öffentlich. Der
Landesausschuß kann für seine Sitzungen die Offentlichkeit
beschließen.

817.
Mitglieder und Bevollmächtigte des Ministeriums haben

jederzeit zu den Sitzungen des Landtages und seiner Aus
schüsse Zutritt und müssen gehört werden, so oft sie es ver—
langen. Auf Verlangen des Landtages und der Ausschüsse
muß das Ministerium in den Sitzungen vertreten sein, um
Auskunft zu erteilen.

8 18.
Der Landtag ist beschlußfähig, wenn die Mehrheit der

Mitglieder anwesend ist. Er beschließt mit Stimmenmehr
heit, soweit nicht das Landesgrundgesetz etwas anderes vor
schreibt.

8 19.
Der Landtag hat über die Vorlagen des Staatsministe—

riums und über die eigenen Anträge seiner Mitglieder zu
beschließen.

Der Landtag hat das Recht, über alle Angelegenheiten
des Landes von dem Lünisterium Auskunft zu verlangen,
die Beseitigung von Mißbräuchen in der Verwaltung zu
fordern, Beschwerden za untersuchen und eingegangene Ge—
suche dem Staatsministerium zur Berücksichtigung, zur Er—
wägung oder zur Kenntnisnahme zu überweisen.

Der Landtag ist berechtigt und auf Antrag von zehn
seiner Mitglieder verpflichtet, Üntersuchungsausschüsse einzu—
setzen. Diese Ausschüsse erheben die Beweise, die sie oder
die Antragsteller für erforderlich erachten. Die Gerichte und
Verwaltungsbehörden sind verpflichtet, den Ersuchen dieser
Ausschüsse um Beweiserhebungen Folge zu leisten; die Akten
der Behörden sind ihnen auf Verlangen vorzulegen.

820.
Der Landtag bestellt einen ständigen Ausschuß (Landes—

ausschuß), welcher berufen ist, seine gesamten Befugnisse, ab—
gesehen von den im Absatz 2 vorgesehenen Einschränkungen,
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wahrzunehmen, solange er selbst nicht versammelt ist. Auch
in der Zeit zwischen der Beendigung einer Wahldauer oder
der Landtagsauflösung und dem Zusammentritt des neuen
Landtages nimmt der bisherige Landesausschuß die Befug—
nisse des Landtages wahr.

Gesetzgeberische Befugnisse stehen dem Landesausschuß
nicht zu, es sei denn, daß es sich um Notverordnungen ge—
mäß 8 35 oder um Geldbewilligungen nach Maßgabe des
8 54 handelt.

Die Regierung hat das Recht, dem Landesausschuß
wichtige, an sich nicht genehmigungsbedürftige Verträge und
Maßnahmen der Verwaltung zur Kenntnisnahme oder Zu—
stimmung vorzulegen.

Die Verwaltungsbefugnisse des Landtagspräsidenten
werden durch diese Vorschriften nicht berührt.

Der Landesausschuß besteht aus sieben vom Landtag
aus seiner Mitte zu bestellenden Mitgliedern.

821
Der Landtag kann vor Ablauf der Wahldauer mit Zwei—

drittel-Mehrheit seine Auflosung beschließen; auf den Beschluß
finden die Bestimmungen des 8 33 Absatz 1 sinngemäß
Anwendung.

822
Das Staatsministerium hat bei Zustimmung seiner sämt—

lichen Mitglieder das Recht, Beschlüsse des Landtages einer
spätestens innerhalb eines Monats vorzunehmenden Volks—
abstimmung zu unterbreiten; es muß seinen Entschluß bin—
nen der Frist einer Woche nach der beanstandeten Be—
schlußfassung dem Landtage eröffnen. Bei der Abstimmung
wird nur mit Ja oder Nein abgestimmt; es entscheidet die
Mehrheit der abgegebenen Stimmen.

Findet eine Volksabstimmung statt, so werden die Be—
schlüsse des Landtages erst wirksam, wenn sie bei der Volks—
abstimmung bestätigt sind. Entscheidet die Volksabstimmung
gegen den Landtag, so ist er aufzulösen; entscheidet sie gegen
das Staatsministerum, so hat dieses zurückzutreten.

8 23.
In den Fällen der 8 21 und 22 haben die Neuwahlen

binnen sechzig Tagen nach der Auflösung zu erfolgen.
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III. Staatsministerium.
8 24.

Das Staatsministerium besteht aus der erforderlichen
Anzahl Mitglieder, die die Amtsbezeichnung „Staatsminister“
fühten. Ihre Zahl wird vom Landtage bestimmt.

Die Miltglieder des Staatsministeriums werden durch
den Landtagspräsidenten ernannt. Sie bedürfen zu ihrer
Amtsführung des Vertrauens des Landtages und sind ihm
verantwortlich.

Der Ructritt eines Staatsministers erfolgt durch schrift
liche Erklärung an den Landtagspräsidenten.

8 25.
Ein Antrag, der den Staatsministern das Vertrauen

entzieht, bedarf der Unterschrift von mindestens sieben Abge
ordneten. Die Abstimmung findet nicht vor Ablauf einer Woche
nach Eingang des Antrages statt. Der Antrag ist ange—
nonmen, wenn ihm die Mehrheit der gesetzlichen Zahl der
Landtagsmitglieder zustimmt.Die Vorschrift des Absatzes 1 Satz 2 und3findetent—sprechende Anwendung, wenn ein Staatsminister die Ver
trauensfrage stellt.

8 26.
Die Staatsminister haben Anspruch auf Gehalt nach

Maßgabe der Besoldungsgesetzgebung. Ihre Pensions- und
Hinterbliebenenansprüche tegeln sich nach den jeweils für die
Reichsminister geltenden Bestimmungen.

827.
Ein zurückgetretener Staatsminister hat die Amtsgeschãfte

bis zur Bestellung eines Nachfolgers weiterzuführen, sofern
nicht der Landtag etwas anderes beschließt.

228
Das Staatsministerium bestimmt den Dienstbereich seiner

Mitglieder. Jeder Staatsminister führt die Geschäfte semnes
Dienstbereiches unter eigener Verantwortung; er muß, sofern
ein Gegenstand in den Dienstbereich eines anderen Staats—
ministers einschlägt, im Einvernehmen mit diesem verfahren.
Gegenstände von allgemeiner staatlicher Bedeutung werden
von dem Staatsministerium behandelt. Im übrigen bestimmt
das Staatsministerium selbst über seine Geschäftsverteilung
und Geschäftsordnung.
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8 29.
Das Staatsministerium vertritt den Staat nach außen.

Bei Vorhandensein mehrerer Mitglieder liegt die Vertretung
demjenigen ob, welches dem Reichsrat angehört.

IV. Gesetzgebung.
8 30.

Der Landtag berät und beschließt über Gesetze auf Vor—
schlag des Staatsministeriums oder auf Antrag aus seiner
Mitte. Gesetzentwürfe unterliegen einer dreimaligen Bera—
tung (Lesung).

831.
Die vom Landtage beschlossenen Gesetze sind vom Staats-

ministerium auszufertigen und zu veröffentlichen, sofern das
Staatsministerium nicht das Verfahren des 8 22 einschlägt.

832.
Durch ein Fünftel der bei der letzten Wahl Stimmbe—

rechtigten kann an das Staatsministerium der Antrag gestellt
werden, einen Gesetzesvorschlag dem Volk zur Abstimmung
vorzulegen. Das Staatsministerium hat diesem Antrage bin—
nen drei Monaten zu entsprechen, sofern nicht bis dahin ein
dem Volksbegehren entsprechendes Gesetz vom Landtage an—
genommen ist. Findet eine Volksabstimmung statt, so gilt
der 8 22 Absatz 2 Satz 2.

Auf Abgabengesetze und Staatshaushaltsgesetze findet
Absatz 1 keine Anwendung.

8 33.
Für die Annahme von Gesetzen, welche eine Änderung

des Landesgrundgesetzes enthalten, ist erforderlich, daß zwei
Dritiel der gesetzlichen Zahl der Landtagsmitglieder an der
Abstimmung teilnehmen und daß von diesen zwei Drittel
zustimme..

Eine Dolksabstimmung über solche Gesetze kann nur
von einem Viertel der bei der letzten Wahl Stimmberechtigten
beantrant werden; für die Annahme solcher Gesetze in der
Volksabstimmung ist erforderlich, daß zwei Drittel der Wahl—
berechtigten an der Abstimmung teilnehmen, und daß von
diesen zwei Drittel zustimmen.

9
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334.
Die Verkündung der Gesetze hat unverzüglich stattzu—

finden, sobald die endgültige Annahme feststeht. Sie treten
mit Wlauf des vierzehnten Tages nach der Ausgabe des
Blattes des Amtlichen Anzeigers, in welchem sie enthalten
sind, in Kraft, sofern nicht das Gesetz selbst etwas anderes
bestimmt.

g 35.
Solange der Landtag nicht versammelt ist, kann das

Staatsministerium mit Zustimmung des Landesausschusses
Verordnungen, welche der Gesetzesform bedürfen und der
Verfassung nicht zuwiderlaufen, mit Gesetzeskraft erlassen,
wenn außergewöhnliche Ereignisse ein sofortiges Eingreifen
dringend ersorderlich machen. Sie sind dem Landtage nach
seinem Zusammentritt vorzulegen und treten außer Kraft,
wenn der Landtag seine emn versagt; das Außer
krafttreten ist unverzüglich im Amtlichen Anzeiger bekannt
zu machen.

8 36.
Staatsverträge bedürfen der Zustimmung des Landtages,

welche in der Form der Gesetzgebung zu erfolgen hat.

V. Verwaltung.
837.

Die gesamte Verwaltung des Landes steht unter der
Leitung und Oberaufsicht des Staatsministeriums.

Das Staatsministerium sorgt für Sicherheit und Ordnung
im Innern und bringt die Gesetze und sonstigen Rechtsvor—
schriften des Reiches und Landes zur Ausführung. Es ist
befugt, zu diesem Zwecke Verordnungen und Verwaltungs—
vorschriflen zu erlassen.

Die Polizei ist Ausfluß der Staatshoheit.
38

Das Staatsministerium ernennt die Beamten des Landes.
Sie werden auf die Verfassungen des Reiches und des Landes
und auf die Gesetze verpflichtet.

Die Beamten werden auf Lebenszeit angestellt, so—
weit nicht durch Gesetz etwas anderes bestimmt ist. Sie
tkönnen nur unter den gesetzlich bestimmten Voraussetzungen
und Formen des Amtes enthoben oder in den vorläufigen
Ruhestand versetzt werden.



Landesgrundgesetz. 3—

8 39.
Der Staatsrat besteht aus den Mitgliedern des Staats—

ministeriums und des Landesausschusses; den Vorsitz führt
ein Mitglied des Staatsministeriums. Er ist als oberste
Beschluß- und Beschwerdeinstanz in den gesetzlich vorge—
schriebenen Fällen tätig.

8 40.
Den städtischen und ländlichen Gemeinden sowie den

Amtern steht das Recht zur Selbstverwaltung ihrer An—
gelegenheiten unter der gesetzlich geregelten Aufsicht des
Staates zu.

Den Selbstverwaltungskörperschaften und ihren Be—
hörden können Angelegenheiten der staatlichen Verwaltung
übertragen werden.

8 41.
Die Grundsätze für die Wahlen zum Landtage gelten

auch für die Wahlen der Gemeindevertretungen; jedoch kann
durch Gesetz die Wahlberechtigung von einer bestimmten
Dauer des Aufenthalts in der Gemeinde abhängig gemacht
werden, die jedoch nicht über ein Jahr ausgedehnt werden darf.

Der 8 10 gilt auch für die Wahlen zu den Vertretungen
der Bevölkerung in den Selbstverwaltungskörperschaften.

8 42.
Für das Land Ratzeburg bleibt die durch die 88 21

und 23 des Landesgrundgesetzes vom 29. Januar 1919 ver—
heißene besondere Gestaltung der Selbstverwaltung gesetzlicher
Regelung vorbehalten. Der Landesfonds und der ständige
Ausschuß behalten einstweilen ihre bisherigen Aufgaben.

Vl. Rechtspflege.
8 43.

Die Rechtspflege erfolgt durch unabhängige Gerichte
nach den Vorschriften der Gesetze des Reiches und Landes
im Namen des Volkes.

8 44.
Die Geschäfte der freiwilligen Gerichtsbarkeit und des

Grundbuchwesens werden durch die Amtsgerichte wahr—
genommen.
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8 45.
Zum Schutze gegen Anordnungen und Verfügungen

der Verwaltungsbehörden steht in den gesetzlich bestimmten
Fällen das Verwaltungsstreitverfahren offen.

8 46.
Das Staatsministerium ist in Strafsachen für die Be—

gnadigung und die Niederschlagung des Verfahrens in
einzelnen Fällen zuständig. Gegenüber einem Mitgliede des
Staatsministeriums kann dieses Recht nur mit Genehmigung
des Landtags ausgeübt werden.

Eine allgemeine Begnadigung sowie eine allgemeine
Niederschlagung von Strafverfahren kann nur durch Gesetz
erfolgen.

VII. Finanzen.
8 47.

Das gesamte Staatsvermögen steht unter Verwaltung
des Ministeriums, Abteilung für die Finanzen.

Die Belastung des Staatsvermögens im Ganzen und
die Aufnahme von Staatsanleihen bedürfen der Zustimmung
des Landtages.

Die Veräußerung und Belastung von Staatsgrund—
stücken und anderen wesentlichen Bestandteilen des Staats—
vermögens sowie sonstige Verfügungen darüber, durch die
der Bestand des Staatsvermögens vermindert werden würde,
bedürfen der Zustimmung des Landtages. Die Zustimmun
des Landtages ist nicht erforderlich für die Weggabe von
unbebauten Grundstücken unter fünf Hektar oder für Ver—
änderungen in dem Bestande des Staatsvermögens, welche
zum Zweck der gesetzlich geordneten Innensiedlung, zur Ab—
lösung von Naturalleistungen und Gefällen, infolge eines
gerichtlichen Urteils oder Vergleichs oder zur Berichtigung
von Grenzen für notwendig oder zweckmäßig erachtet werden.

Alles aus Staatsmitteln oder für den Staat Erworbene
wird Teil des Staatsvermögens.

8 48.
Die Einnahmen des Landes, insbesondere die üÜber—

schüsse aus der Domanialverwaltung, alle Einkünfte und Zinsen
aus dem Staatsvermögen gehen in die Rentei, welche unter
Leitung des Ministeriums, Abteilung für die Finanzen, steht.

2
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8 49.
Ohne Zustimmung des Landtages können Landessteuern

oder Landesabgaben nicht ausgeschrieben oder erhoben werden.
Befreiung von der Steuerpflicht und Erlaß der ge—

schuldeten Steuern können nur vom Ministerium, Abteilung
für die Finanzen, bewilligt werden.

8 50.
Der Landtag hat die Verpflichtung, für die Deckung des

gesetzlich feststehenden und zwischen Staatsministerium und
Landtag zu vereinbarenden Staatsbedarfs durch Bewilligung
der erforderlichen Mittel zu sorgen.

851.
Der Staatshaushalt und seine Geltungsdauer werden

durch Gesetz festgestellt; das Staatshaushaltsgesetz bildet die
Grundlage für die Finanzverwaltung.

Alljährlich wird dem Landtage ein Voranschlag des
Staatsbedarfs für das nächstfolgende Rechnungsjahr nebst
den Vorschlägen zu dessen Deckung zur Prüfung und Be—
schlußfassung vorgelegt. Der Staatshaushaltsvoranschlag
umfaßt die Voranschläge aller einzelnen Verwaltungszweige.

Zur Deckung von nicht voraussehbaren Staatsbedürfnissen
und zur Gewährung von Unterstützungen in besonderen
Fällen sind im Staatshaushalt Gelder zur Verfügung des
Staatsministeriums zu stellen.

352.
Ist vor Beginn eines Rechnungsjahres das Gesetz über

den Staatshaushalt dieses Rechnungsjahres nicht zustande
gekommen, so ist das Staatsministerium bis zur gesetzlichen
Feststellung des Staatshaushaltsplanes ermächtigt, über die
in den Entwurf dieses Planes eingestellten Summen inso—
weit zu verfügen, als nicht bei der Beratung des Entwurfes
im Faushaltsausschuß oder bei der zweiten Lesung des Land—
tog.e Anderunge. vorgenommen sind. Im übrigen dürfen
für .e Monate April, Mai und Juni alle Ausgaben ge—
 werden, die Erhaltung gesetzlich bestehender Ein—
rig ungen und zur Durchführung gesetzlich beschlossener Maß—
nchmen erforderlich sind, ferner die rechtlich begründeten Ver—
pflichtungen des Landes erfüllt und endlich Bauten, für die
durch den Haushaltsplan eines Vorjahres bereits Bewilli—
gungen stattgefunden haben, fortgesetzt werden.

13
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833.
Notwendige Anderungen des Staatshaushaltsplans ha—

ben im Wege von Nachträgen zum Staatshaushaltsplan
durch Gesetz zu erfolgen.

8 54.
Durch veränderte wirtschaftliche Verhältnisse, insbeson—

dere durch Veränderung des Geldwertes notwendig werdende
Staatshaushaltsüberschreitungen können auf Antrag des
Staatsministeriums durch den Landesausschuß genehmigt
werden.

Das gleiche gilt für außerplanmäßige Ausgaben, wenn
außergewöhnliche und unvorhergesehene dringende Umstände
es erfordern. In diesem Falle bedarf es der Zustimmung
von zwei Dritteln der stimmberechtigten Anwesenden.

Die vom Landesausschuß bewilligten Ausgaben und Ein—
nahmen sind in Nachträge zum Staatshaushaltsplan auf—
zunehmen.

8 55.
In besonderen Ausnahmefällen dürfen Haushaltsüber—

schreitungen und außerplanmäßige Ausgaben durch das Mi—
nisterium, Abteilung für die Finanzen, genehmigt werden.

8 54 Absatz 3 findet in diesen Fällen entsprechende
Anwendung.

856.
Die Rechnungen über den Haushaltsplan werden vom

Rechnungsprüfungsamt geprüft und festgestellt. Die allge—
meinen Rechnungen über den Haushalt jeden Jahres und
eine Übersicht der Staatsschulden werden mit den Bemer—
kungen des Rechnungsprüfungsamts zur Entlastung des
Finanzministers dem Landtage vorgelegt.

857.
Die Staatsschatz- und Staatsschuldenverwaltung unter—

steht dem Ministerium, Abteilung für die Finanzen. Die
Mitglieder der Verwaltung werden durch das Staatsministe—
rium ernannt.

VIII. Religionsgesellschaften.
8 58.

Körperschaften öffentlichen Rechts sind die evangelisch—
lutherische Kirche, die katholische Kirche und die israelitische
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Religionsgemeinschaft. Die Gewährung gleicher Rechte an
andere Religionsgesellschaften gemäß Artikel 137 der Reichs—
verfassung erfolgt durch Gesetz.

8 59.
Die Zugehörigkeit zu einer Religionsgesellschaft richtet

sich nach deren Vorschriften. Der Austritt aus einer Reli—
gionsgesellschaft hat bürgerliche Wirkung mit dem Ablauf
des zweiten Kalendervierteljahres, nachdem der Austritt
wirksam geworden ist.

8 60.
Im Falle des Bedarfs sind Friedhöfe von den staat—

lichen Gemeinden anzulegen. Die Vornahme kirchlicher Feiern
bei der Beisetzung darf nicht gehindert werden.

Soweit sich die Friedhöfe im Eigentum von Religions—
gesellschaften oder ihrer Gemeinden befinden, ist die Bei—
setzung Andersgläubiger unter den für sie üblichen Formen
zu gestatten, ohne daß eine räumliche Absonderung stattfindet.

Neustrelitz, den 24. Mai 1923.

Mecklenburg-Strelitzsches Staatsministerium.
Freiherr von Reibnitz. Dr. Hustaedt.



Einführungsgesetz zum Landesgrundgesetz.

Einführungsgesetz zum Landesgrundgesetz
in Mecklenburg-Strelitz.

Artikel J.
Das Landesgrundgesetz vom 24. Mai 1923 tritt am

1. Juli 1923 an die Stelle des Landesgrundgesetzes vom
29. Januar 1919.

Artikel II.
Die Wahldauer des zweiten ordentlichen Landtages

bleibt drei Jahre. Sie endet am 8. Juni 1923.
Artikel III.

Soweit das Landesgrundgesetz vom 29. Januar 1919
frühere Rechte und Rechtsverhältnisse beseitigt, bewendet es
bei der Aufhebung.

Artikel IV.
Die auf Grund des Landesgrundgesetzes vom 29. Ja—

nuar 1919 und zu seiner Ausführung ergangenen Gesetze,
Verordnungen und Bekanntmachungen wurden durch die
Einführung des neuen Landesgrundgesetzes nicht berührt.

Artikel V.
Dieses Einführungsgesetz tritt mit dem Tage seiner Ver—
kündung in Kraft.

Neustrelitz, den 24. Mai 1923.

Mecklenburg-Strelitzsches Staatsministerium.
Freiherr von Reibnitz. Dr. Hustaedt.

16
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J. Die Regierungen seit 1918.
11. 11. 1918: Dr. Stubmann, Vors. des Staatsministeriums

(Dem.), Krüger (Soz.), Dr. Piper (Vp.), Rüh
berg (Dem.), Schaffer (Soz.), Dr. Weber (Vp))

7.1. 1919: Krüger, Vors. des Staatsministeriums (Soz.),
Rühberg (Dem.), Schaffer (Soz.), Dr. Stubmann
(Dem.), ab 1. 2. 1919 Amtsbezeichnung für den
Vors. „Landeshauptmann“, fuür die Mitglieder
„Landesrat“.

8.2.1919: Krüger, Landeshauptmann (Soz.), Rühberg,
Landesrat (Dem.), ausgeschieden 15. 5. 1915
Schaffer, Landesrat (Soz.), ausgeschieden 12. 5.
1919, Dr. Weber, Landesrat (Vp), ausgeschieden
15. 5. 1919.

16.5. 1919: Krüger, Landeshauptmann (Soz.), Sauerwein,
Landesrat (Dem.), ab 11. 6. 1918 führen beide
die Amtsbezeichnung „Staatsminister“.

) Wlürzungen:
Arbg. d. Mitte — Arbeitsgemeinschaft der Mitte (Deutsche Volks

partei; Vereinigte Erbpächter, Büdner und
Hãusler; Aufwertungs und Volksrechtpartei).

Aufw. Aufwertungs und aner
Bürg. Arbg. Bürgerliche e aft (Deutsche Demotratische Partei, Interessengemeinschaft der

Kaufleute, Landesverband für Handwerk und
Bewerbe).

Dem. drrn Demokratische Partei.Dnat. Deutschnationale Volkspartei.
Erbp. Vereinigte Erbpächter, Büdner und Häusler.
Hausbes. Verband der Haus- und Grundbesißetvereine.
5dw. Verband sr Handwerk und Gewerbe.Komm. Kommunistische Partei.
Soz. Sozialdemokratische Partei.
Völk. dre Freiheitsbewegung.
h. — Deut * Volkspartei.Wirtsch. Arbg. — Wirtschaftliche Arbeitsgemeinschaft (Verband

für 3 und Gewerbe; Deutsche Demokratische Partei).



Regierungen seit 1918. — Vertretung beim Reich.

13.10. 1919: n Dr. phil. Frhr. v. Reibnitz, Staatsministeru. Vors. des Staatsministeriums (Soz.), Sauer—
wein (Dem.).

8.6.1920: Geschäftsministerium: Dr. Frhr v. Reibnitz (Soz.),
Dr. Cordua, Ministerialrat.

12.7. 1920: Dr. Frhr. v. Reibnitz (Soz.), Dr. Hustaedt (Dem.).

2.8.19253: uye (Dnat.), Dr. Sustaedt (Bürg. Arbg.em.).

26.7.1927 - 21.2.1928: Schwabe (Dnat.), Dr. Hustaedt
(Dem.).

29.2.1928: Geschäftsministerium.
13.3. 1928: Dr. jur. Dr. phil. Frhr. von Reibnitz Soz.).

II. Vertretung beim Reich.
A. Reichsrat.

Reichsratsbevollmächtigter: Staatsminister Dr. jur.
Dr. phil. Kurt Freiherr von Reibnitz.

Stellvertreter: Außerordentlicher Gesandter Wirklicher
Geheimer Rat Friedrich Boden, Exzellenz, in Berlin (s.
unter B.)

B. Reichsregierung.
Mit der Vertretung des Landes Mecklenburg-Strelitz

bei der Reichsregierung ist beauftragt
der Braunschweigische und Anhaltische außerordentliche
Gesandte und bevollmächtigte Minister Wirkliche Ge—
heime Rat Friedrich Boden, Exzellenz, in BerlinWb2,
Lützowplatz 6. — F Ant Lützow Nr. 2887.
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IIl. Landtag.
Neustrelitz, Burg 5 (Schloß). F50.

Verfassunggebende Versammlung.
Wahl: 15. Dezember 1918. Zusammentritt: 19. Dezember

1918. Schlußsitzung: 7. Februar 1919.

1. ordentlicher Landtag.
Wahlperiode: 1Jahr. Wahl: 30. März 1919. Zusammen—

tritt: 14. Mai 1919. Schlußsitzung: 18. Mai 1920.

2. ordentlicher Landtag.
Wahlperiode: 3 Jahre. Wahl: 16. Mai 1920. Zusammen—

tritt: 9. Juni 1920. Schlußsitzung: 23. Mai 1923.

3. ordentlicher Landtag.
Wahlperiode: 4 Jahre. Wahl: 8. Juli 1923. Zusammen—

tritt: 31. Juli 1923. Schlußsitzung: 1. April 1927.

4. ordentlicher Landtag.
Wahlperiode: 4 Jahre; vorzeitige Beendigung der Wahl—

periode nach 6, Monaten aufgrund der Entscheidung
des Staatsgerichtshofs für das Deutsche Reich vom
17. Dezember 1927 über die Gültigkeit der Verordnung
vom 5. Mai 1927 zur Anderung des Landtagswahl—
gesetzes. Wahl: 3. Juli 1927. Zusammentritt: 26. Juli
1927. Schlußsitzung: 22. Dezember 1927.

5. ordentlicher Landtag.
Wahlperiode: 4 Jahre. Wahl: 29. Januar 1928. Zusammen

tritt: 21. Februar 1928.

Mitglieder:
1. Ahrens, Richard, Geschäftsführer des Mecklenburg—

Strelitzschen Landbundes, Neubrandenburg, Treptower—
9 Abtürzungen .6. 17.
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straße 3, E951. Wahlkreis: Land Stargard. Wahl—
vorschlag: Dnat.“), Fraktion: Dnat.

2. Dr. Albrecht, Friedrich, Bürgermeister a. D. Rechts—
anwalt und Notar, Neustrelitz, Elisabethstr. 15, F127.
Wahlkreis: Land Stargard. Wahlvorschlag: Dnat.,
Fraktion: Dnat.

„.Anders, Wilhelm, Stadtrat, Neubrandenburg, Neutor—
straße 2, F354. Wahlkreis: Land Stargard. Wahl—
vorschlag: Soz. Fraktion: Soz.
Bartosch, Karl, Regierungsrat, Stadtverordneter, Neu—
strelit, Burg 4, F300. Wahlkreis: Land Stargard.
Wahlvorschlag: Soz. Fraktion: Soz.

5. Bodin, Hermann, Leiter des städtischen Arbeitsnach—
weises, Neustrelitz Markt 10, F331. Wahlkreis: Land
Stargard. Wahlvorschlag: Soz. Fraktion: Soz.

b. Burmeister, Heinrich, Hauswirt, Amtsvertreter, Retels—
dorf b. Schönberg (Mecklbg.), ESchönberg 151. Wahl—
kreis: Land Ratzeburg. Wahlvorschlag: Bauernverein
des Landes Ratzeburg. Fraktion: Dnat.

7. Drews, Friedrich, Bäckermeister, Stadrat a. D., Stadt—
verordneter, Neubrandenburg, F814 (Bünger). Wahl—
kreis: Land Stargard. Wahlvorschlag: Soz. Frak—
tion: Soz.

8. Dr. Foth, Fritz, Landrat, Strelitz (Alt) Amtsgebiet,
F23. Wahlkreis: Land Stargard, Wahlvorschlag: Soz.
Fraktion: Soz.

9. Fröhmcke, Otto, Schneiderobermeister, Vorsitzender des
Landesverbandes für Handwerk und Gewerbe, Stadt—
verordneter, Neustrelitz, Glambeckerstr. 5, F256 (Bruhns).
Wahlkreis: Land Stargard, Wahlvorschlag: Hdw.
Fraktion: Wirtsch. Arbg.

10. Gundlach, Franz, Obertelegrapheninspektor, Neubran—
denburg, Roonstr. 1, FPostamt. Wahlkreis: Land
Stargard. Wahlvorschlag: Dem. Fraktion: Wirtsch. Arbg.

11. Hauck, Otto, beeidigter Landmesser und Kulturingenieur,
Neubrandenburg, Schützenwall 3b, F315. Wahlkreis:
Land Stargard. Wahlvorschlag: Dnat. Fraktion: Dnat.

2



Landtag. — Mitglieder. 21

12. Dr. Seipertz, Otto, Bürgermeister, Neustrelitz, Zierker—
straße 216, F333. Wahlkreis: Land Stargard. Wahl—
vorschlag: Vp. Gruppe: Arbg. d. Mitte.

13. Hinz, Georg, Apothekenverwalter, Stargard (Mecklbg.),
Markt 12, F216. Wahlkreis: Land Stärgard. Wahl
vorschlag: Völk. Bei keiner Fraktion.

14. Dr. Sustaedt, Roderich, Staatsminister a. D., Neu—
strelitz, Schloßstr. 11, F41. Wahlkreis: Land Stargard.
Wahlvorschlag: Dem. Fraktion: Wirtsch. Arbg.

15. Jacobs, Heinrich, Kornhändler und Mühlenbesitzer,
Stadtverordneter, Schönberg (Mecklbg.), F3. Wahl—
kreis: Land Ratzeburg. Wahlvorschlag: Hdw.

16. Lange, Otto, Oberpostsekretär a. D., Vorsitzender des
Landesverbandes der Haus- und Grundbesihzervereine,
Strelitz (Alt), Neustrelitzerstr. 21, FG8. Wahlkreis: Land
Stargard. Wahlvorschlag: Hausbes. Fraktion: Dnat.

17. Leistner, Max, Arbeiter, Stadtverordneter, Friedland
(Mecklbg.), Kaiserstr. 45, F122 (Salow). Wahlkreis:
Land Stargard. Wahlvorschlag: Komm. Gruppe: Komm.

18. Maaß, Georg, vuseee: u. Zeitungsverleger,Stadtverordneter, Fürstenberg (Mecklbg.), Markt 6, FB2.
Wahlkreis: Land Stargard. Wahlvorschlag: Dnat.
Fraktion: Dnat.

19. Dr. von Michael, Heinrich, Gutsbesitzer, Schönhausen
b. Strasburg (Um.), FStrasburg (Um.) 21. Wahlkreis:
Land Stargard. Wahlvorschlag: Dnat. Fraktion: Dnat.

20. Middelstädt, Adolf, Maurer, Amtsvertreter, Grünow,
(Mecklbg.), ECarpin 8 (Ahlgrimm). Wahlkteis: Land
Stargard. Wahlvorschlag: Soz. Fraktion: Soz.

21. Nebe, Bernhard, Sattlerobermeister, Stadtrat, Woldegk,
Markt 118, F33. Wahlkreis: Land Stargard. Wahl—
vorschlag: Hdw. Fraktion: Wirtsch. Arbg.

22. Otten, Friedrich, Hauswirt, Amtsvertreter, Malzow b.
Schönberg (Mecklbg.), FSchönberg 76 (Zabel). Wahl
kreis: Land Ratzeburg. Wahlvorschlag: Bauernverein
des Landes Ratzeburg. Fraktion: Dnat.



— Landtag.

23. Pape, Rudolf, Erbpächter, Roggentin bei Mirow, F
Schillersdorf 5. Wahlkreis: Land Stargard. Wahl—
vorschlag: Erbpb. Gruppe: Arbg. d. Mitte.

24. Ramin, Ferdinand, Maurer, Stadtverordneter, Fried—
land (Mecklbg.), Königstr. 81, F133 (Salow). Wahl—
kreis: Land Stargard. Wahlvorschlag: Soz. Fraktion: Soz.

25. Rohde, Karl, Tischlermeister, Friedland (Mecklbg.),
Mühlenstr. 88, F100. Wahlkreis: Land Stargard.
Wahlvorschlag: Hdw. Fraktion: Wirtsch. Arbg.

26. Schmidt (Herrnburg), Wilhelm, Arbeiter, Gemeinde—
vertreter, Herrnburg (Bez. Hamburg). Wahlkreis: Land
Ratzeburg. Wahlvorschlag: Soz. Fraktion: Soz.

27. Schmidt (Neubrandenburg), Erich, Arbeiter, Stadtver—
ordneter, Neubrandenburg, Amtsgerichtsstraße 1, F369
(Schultz). Wahlkreis: Land Stargard. Wahlvorschlag:
Komm. Gruppe: Komm.

28. Schneider, Max, Postmeister, Stargard (Mecklbg.),
FPostamt. Wahlkreis: Land Stargard. Wahlvor—
schlag: Aufw. Gruppe: Arbg. d. Mute.

29. Schultz, Willi, Arbeiter, Stadtverordneter, Fürsten—
berg (Mecklbg.) F372 (Gamlin). Wahlkreis: Land
Stargard. Wahlvorschlag: Komm. Gruppe: Komm.

30. Schwarzer, Friedrich, Ratsangestellter, Stadtverord—
neter, Neubrandenburg, F354, Wahlkreis: Land Star—
gard. Wahlvorschlag: Soz. Fraktion: Soz.

31. Sengpiel, Wilhelm, Herrenschneider, Stadtrat, Fürsten—
berg (Mecklbg.), F447 (Autohilfe Makufke). Wahlkreis:
Land Stargard. Wahlvorschlag: Soz. Fraktion: Soz.

32. Siegemund, Karl, Former, Friedland (Mecklbg.).
Wahlkreis: Land Stargard. Wahlvorschlag: Soz.
Fraktion: Soz.

33. Tischer, Hermann, Kreisleiter des Landarbeiterverbandes,
Stadtverordneter, Strelitz (Alt), F81 (Paschen). Wahl—
lreis: Land Stargard. Wahlvorschlag: Soz. Fraktion:
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34. Törper, Wilhelm, Tischler, Schönberg (Mecklbg.), E101
(Ortskrankenkasse). Wahlkreis: Land Ratzeburg. Wahl
vorschlag: Soz. Fraktion: Soz.

35. von Waldow, Wilhelm, Kgl. Preuß. Staatsminister a. D.
Gutsbesitzer, Amtsvertreter, Dannenwalde b. Fischerwall,
FFischerwall 9. Wahlkreis: Land Stargard. Wahl—
vorschlag: Dnat. Fraktion: Dnat.

Vorstand.
Präsident: Dr. Foth (Soz.)
Vizepräsident: Dr. Albrecht (Dnat.)
Beisitzer: Jacobs (Wirtsch. Arbg.)

Schneider (Arbg. d. Mitte).
Stellv. Beisitzer: Schmidt (Herrnburg) (Soz.)

Ahrens (nat.)

Landtagsbüro.
Landtagsdirektor: Theodor Richter.
Landtagsoberinspektor: Arnold Meißner.
Landtagsamtsobergehilfe: Rudolf Gipp.

Fraktionen.
A. Sozialdemokratische Fraktion (Soz.)

13 Mitglieder: Bartosch, Vorsitzender, Anders, Bodin,
Drews, Dr. Foth, Middelstädt, Ramin, Schmidt (Herrnburg),
Schwarzer, Sengpiel, Siegemund, Tischer, Törper.

B. Deutschnationale Fraktion (Dnat.)
9 Mitglieder: von Waldow, Vorsitzender, Ahrens,

Dr. Albrecht, Burmeister, Hauck, Lange (Hausbes.), Maaß,
Dr. von Michael, Otten.

C. Wirtschaftliche Arbeitsgemeinschaft (Wirtsch. Arbg.)
6 Mitglieder: Fröhmcke (Hdw.), Vorsitzender, Gundlach

(Dem.), Dr. Sustaedt (Dem.), Jacobs (Sdw.), Nebe (Sdw.),
Rohde (Hdw.).

D. Bei keiner Fraktion.
.Arbeitsgemeinschaft der Mitte: 3 Mitglieder:

Dr. Mren (Vp.), Vorsitzender, Pape (Erbp.),Schneider (Aufw.).

25
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2. Kommunistische Partei: 3 Mitglieder:
Schmidt (Neubrandenburg), Vorsitzender, Leistner,
Schultz.

3. t brlhische Freiheitsbewegung: 1 Mitglied:inz.

Ausschüsse.
A. Landesausschuß.

Bestellt gemäß 8 20 des Landesgrundgesetzes.
7 Mitglieder.

Sozialdemokratische Fraktion und Arbeitsgemeinschaft der
Mitte: Bartosch (Soz.), Vorsitzender, Anders (Soz.),
Dr. HSeipertz (Vp.), Schmidt (Herrnburg) (Soz.). Ver—
treter: Tischer (Soz.), Bodin (Soz.) Pape (Erbp.),

Sengpiel (Soz.).
Deutschnationale Fraktion: Dr. von Michael, stellv. Vor—

sitzender, Dr. Albrecht. Vertreter: Burmeister, Lange
Gausbes.).

Wirtschaftliche Arbeitsgemeinschaft: Fröhmcke (Hdw.). Ver—
treter: Gundlach (Dem.).

B. Ständige Ausschüsse.
1. Haushaltsausschuß.

9 Mitglieder.
Sozialdemoktatische Fraktion und Arbeitsgemeinschaft der

Mitte: Anders (Soz.), Bartosch (Soz.), Pape (Erbp.),
Schneider (Aufw.), Törper (Soz.). Vertreter: Middel—
städt (So) Sengpiel (Soz.), Dr. Heipertz (Vp.),
Tischer (Soz.).

Deutschnationale Fraktion: Dr. von Michael, Vorsitzender,
Lange (Hausbes.) Otten. Vertreter: Dr. Albrecht,
Hauck, Maaß.

Wirtschaftliche Arbeitsgemeinschaft: Dr. Hustaedt (Dem.),
stellv. Vorsitzender. Vertreter: Fröhmcke (Hdw.).

2. Geschäftsordnungsausschuß.
9 Mitglieder.

Sozialdemokratische Fraktion und Arbeitsgemeinschaft der
Milte: Bodin (Soz.), stellv. Vorsitzender, Bartosch
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Soz. Dr. Heipertz (Vp.) Schneider (Aufw.), Tischer
Soz.). Vertreter: Middelstädt (Soz.), Sengpiel (Soß.),
Pape (Erbp).

Deutschnationale Fraktion und Deutschvölkische Freiheitsbe—
wegung: Ahrens, Dr. Albrecht, Maaß. Vettreter:
Hauck, Lange (Hausbes.), Hinz Völk.).

Wirtschaftliche Ärbeitsgemeinschaft: Jacobs (Gdw.), Vor
sithender. Vertreter: Rohde (Hdw.).

3. Rechtsausschuß.
9 Mitglieder.

Sozialdemoktatische Fraktion und Arbeitsgemeinschaft der
Mitte: Dr. Seipertz (Vp.) Vorsitzender, Bartosch (Soz.)
Drews (Soz.), Ramin (Soz.), Siegemund (Soz). Ver
treter: Middelstädt (Soz.), Sengpiel (Soz.), Schneider
(Aufw.), Tischer (Soz.).

Deutschnationale Fraktion und deutschvöltkische Freiheitsbe
wegung: Dr. Albrecht, stellv. Vorsitzender, Hauck,
n Völk.). Vertreter: Dr. von Michael, von Waldow,rens.

Wirtschaftliche Arbeitsgemeinschaft: Dr. Sustaedt (Dem.),
Vertreter: Gundlach (Dem.).

4. Ausschuß für Bildungswesen und Beamtenfragen.
9 Mitglieder.

Sozialdemokratische Fraktion und Arbeitsgemeinschaft der
Mitte: Bodin (Soz.), Drews, (Soz.) Dr. Seiperh (Vp.)
Schneider Aufw), Schwarzer (Soz.) Vortreiet
Bartosch D3). Middelstädt (Soz.), Pape (Erbp.),
Tischer (Se.

Deutschnationale Fraktion und Deutschvölkische Freiheits—
bewegung: Hauck, Vorsitzender, Dr. Albrecht, Lange
Hausbes.) Vertreter: Maaß, Ahrens, Hinz Völk.).

Wirtschaftliche Arbeitsgemeinschafi: Gundlach (Dem.), stellv.
Vorsitzender. Vertreter: Dr. Hustaedt (Dem.).

5. Gemeindeausschuß.
9 Mitglieder.

Sozialdemokratische Fraktion und Arbeitsgemeinschaft der
Mitte: Anders (Soz.) stellv. Vorsitzenden, Pape (Erbp.),
Schmidt (Serrnburg) Schneider (Aufw.), Schwarzer Soz.)
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Vertreter: Bartosch (Soz.), Dr. Heipertz (Vp), Middel—
städt (Soz.), Sengpiel (Soz.), Tischer (Soz.).

Deutschnationale Fraklion: Ahrens, Burmeister, Dr. von
Michael, Vertreter: Hauck, Otten, von Waldow.

Wirtschaftliche Arbeitsgemeinschaft: Nebe (Hdw.), Vor
sihendet. Vertreter: Rohde (Hdw.).

6. Gewerbeausschuß.
5 Mitglieder.

Sozialdemoktatische Fraktion und Arbeitsgemeinschaft der
Mitle: Drews ESoz.), Vorsitzender, Pape Erbp.),
Sengpiel (Soz.). Vertreter: Bartosch (Soz.) Dr. Hei—
pertz Vp.) Tischer (Soz.).

Deutschnationale Fraktion und Deutschvölkische Freiheitsbe
wegung: Hinz (Völk.), Vorsitzender. Vertreter: Maaß.

Wirtschaftliche Arbeitsgemeinschaft: Jacobs (Hdw.). Ver—
treter: Fröhmcke (Sdw.).

7. Sozial und Eingabenausschuß.
5 Mitglieder.

Sozialdemoktatische Fraktion und Arbeitsgemeinschaft der
Mitle Bodin (Soz.), Pape (Erbp.), Siegemund GSoz.).
Fe Bartosch (Soz.), Schneider (Aufw.), Sengpiel

oz.).

nule Fraktion: Ahrens, Vorsitzender. Vertreter:aaß.

Wirtschaftliche Arbeitsgemeinschaft: Rohde (Hdw.), stellv.
Vorsitzender. Vertreter: Nebe (Hdw.).
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IV. Der ständige Ausschuß für das
Land Ratzeburg.

Landesfonds des Landes Ratzeburg.
(8 42 des Landesgrundgesetzes vom 24. Mai 1923 — Amtl. Anz. S. 363 —

und Geseß von 8. Mai 1923 — Antl. Anz. S. 419 .

Schönberg, Amtsplätz (Amt) F7.
Die besondere Landesvertretung für das frühere Fürsten—

tum Natzeburg besteht nicht mehr. An ihre Stelle ist der
für die Landesteile Stargard und Ratzeburg gemeinsame
Landtag in Neustrelitz (siehe unter III S. 19) getreten.

Bis zur gesetzlichen Regelung auf Grund des 8 42 des
Landesgrundgesetzes behalten der ständige Ausschuß und der
Landesfonds GKasse des ständigen Ausschusses) ihre bis—
herigen Aufgaben.

Der ständige Ausschuß besteht aus
dam Landrat des Amtes Schönberg: Landrat Anton

hmmacher.
Bürgermeister der Stadt Schönberg: Bürger

meister Karl Koch.
3. dem vom Amtsausschuß in Schönberg gewählten

Mitgliede: Landtagsabgeordneten Arbeiter Wilhelm
Schmidt-Herrnburg.

Sekretär des Ausschusses und Berechner des Landes—
fonds: Verwaltungsinspektor Josias Schmidt in
Schönberg.



Staatsrat.

V. Staatsrat.
(itz in Neustrelitz, Am Paradeplatz 1. F300 305).

Der Staatsrat ist durch Gesetz vom 8. September 1919
(Amtl. Anz. Nr. 114) als oberste Beschluß- und Beschwerde—
instanz des Staates Mecklenburg-Strelitz errichtet worden.
Er besteht aus den Seite 29 aufgeführten Mitgliedern des
Staatsministeriums und den Milgliedern des Landesaus—
schusses (s. Seite 24).

(Vergl. auch 8 39 des Landesgrundgesetzes.)
Vortragender Rat: Ministerialrat Ernst Siegert.
Die Bürogeschäfte des Staatsrats werden vom Sekrela—

riat des Staatsministeriums (siehe Seite 29) miterledigt.

Vl. Oberste Landesbehörden.
1. Das Staatsministerium.

Neustrelitz, Am Paradeplatz 1. F300 305
wird gebildet aus den Staatsministern.

Zur Zuständigkeit des Staatsministeriums gehören im
allgemeinen:

die Vorbereitung der gesamten Gesetzgebung; die Lei—
tung und Oberaufsicht über die gesamte Verwaltung
des Landes, der Verkehr mit dem Reiche und den
Ländern, die Abschließung und Kündigung von Staats—
verträgen, der Verkehr mit fremden diplomatischen Ver—
tretern, Veränderungen in der Organisation der Landes—
verwaltung und der Zuständigkeit der Ministerialabtei
lungen; Auslegung der Gesetze usw. und Entscheidung
von Zuständigkeitsstreitigkeiten unter den einzelnen
Ministerialabteilungen; die Beratung und Feststellung
aller größeren auf die Zwecke des Landesregiments in er—

heblichem Maße Me tenden neuen Verwaltungs—grundsätze und Maßregeln; die Besetzung aller Mini—
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rialbeamtenstellen; Entscheidung von Rekursen; in den
gesetzlich vorgeschriebenen Fällen in Streitigkeiten zwischen
den kommunalen Körperschaften, in Expropriations-,
Fideikommiß- und Begnadigungssachen: Erhebung eines
Kompetenzkonflikts nach Maßgabe des 8 17 des Gerichts
verfassungsgesetzes; Beschlußfassung über durch außer—
ordentliche wichtige Vorkommenheiten hervorgerufene
Maßregeln, insbesondere, wenn sich dafür in den be—
stehenden Gesetzen und Einrichtungen keine ausreichenden
Normen finden, endlich alle sonst gesetzlich oder beschluß—
mäßig dem Staatsministerium zugewiesenen Geschäfte.

Vorstand:
Staatsminister Dr. jur. Dr. phil. Kurt Freiherr von Reibnitz.

Vortragender Rat:
Ministerialrat Ernst Siegert.

Sekretariat:
Ministerialoberinspektor Hermann Krüger.

Amtsgehilfe: Ministerialoberamtsgehilfe Wilhelm Foth.

Vertretung beim Reich s. Seite 18.

Für das hiesige Staatsgebiet zuständige
auswärtige Konsuln.

 bei dem Namen eines Konsuls usw. bedeutet, daß ihm das Reichs
exequatur erteilt ist; die mit be ven Konsuln sind Berufsbeamte,die mit o bezeichneten n ertretungen sind zur Ausstellung

von Pässen und die durch x lekn apeten zur Erteilung von Paßvisãefugt.

Aegypten: General-Konsulat in BerlinGrunewald, Delbrück—
straße 8 EH, Uhland 8796), Gesandter und General—
konsul 7* Seifoullah Vousry Pascha.

Vereinigie Staaten von Amerika: x Konsulat in Hamburg,
Ferdinandstraße 58 (FVulkan 8122 und 9615), Kon—
suln 5N Thomas H. Bevan, *E. Talbot Smith
und * Soward E. Taylor. Vizekonsuln William
E. Beitz, * Knowlton V. Hicks.



 Oberste Landesbehörden.

Republik Argentinien: ox Generalkonsulat in Hamburg, Fer—
dinandstraße 56 (FHansa 4728), Generalkonsul * Juan
Oyhanarte.

Rönigreich Belgien: o Generalkonsulat in Hamburg, Spi—
lalerstraße 11 (F C, Bismarck 4940), Generalkonsul
* A. Moulaert. Für Land Ratzeburg: o Konsulat
in Lübeck, Beckergrube 89 (F25761 Piehl &amp; Fehling),
Konsul *H. Howaldt.

Republik Bolivien: ox Generalkonsulat in Hamburg, Schlüter
straße 2 (FAlster 1536), Generalkonsul * Victor Ruiz.

Republik Brasilien: ox Generalkonsulat in Hamburg, Glocken
gießerwall ? (F. . . Generalkonsul * Filinto
de Abreu, Konsul * Henrique Schüler.

Republik Chile: x Generalkonsulat in Hamburg, Chilehaus,
Pumpen 6 (FRoland 3516), Generalkonsul * Arturo
Lorca Pellros.

Republik Columbien: Generalkonsulat in Hamburg, Georgs—
platz 10 FAlster . . . JGeneralkonsul * Luiz Suãrez
Castillo.

Republik Costa Rica: ox Konsulat in Lübeck, Große Alte
Fähre 31 (F29401), Konsul * O. S. Stelzner.

Republik Cuba: ox Generalkonsulat in Hamburg, Uhlen—
horster Weg 23 (FElbe 1347), Generalkonsul * Luis

Rodriguez Embil, Vizekonsul* Govantes y Aguirre.
Königreich Däuemark: o Konsulat in Rostock, Gr. Mönchen—

straße 29 (E68), Zonsul * Werner Scheel.
Dominikanische Repüblik: ox Dominikanische Gesandschaft

in Berlin (Kanzlei: Hamburg, Ferdinandstraße 20
(FBismarck 3644).

Republik Ecuador: ox Generalkonsulat in Hamburg, Armgard
straße 4 (FVulkan 9418 und Nordsee 1706), General—
konsul * Carlos Zambrano.

Republik Estland: Konsulat in Rostock, Strandstraße 86
(F2336), Konsul * Friedrich Ment.

Republik Fiunlaud: Konsulat in Lübeck, Becker-Grube 89
(F 3), Konsul * Johannes Christian n.Republik Fraukreich: o Konsulat in Berlin, Mathäikirch—
straße 3b (F B, Lützow 9863), Konsul * Ren Pierre
Charles Maurice Ferdinand Binet.

Königreich Griechenland: ox Konsulat in Hamburg, Haller—
Platz 1 (FVulkan 2667), Konsul J. Frydas.
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Rönigreich Großbritanuien: x Generalkonsulat in Berlin, Tier—
gartenstr. 17 (F B, Lützow 7809), Konsul * George
Lyall. x Konsulat in Stettin, Platz der Republik 2
(F5637), HSonorar-Vizekonsul Arnold Thomas Harry
Evans.

Republik Guatemala: ox Generalkonsulatin Hamburg, Schopen
stehl 15 (FElbe 8263), Generalkonsul * Dr. José
Maria Palacios.

Königreich Atalien: ox Generalkonsulat in Berlin, Tiergarten
straße 6 E B, Nollendorf 160), Generalkonsul
* Guiseppe Pellegrini.

Kaiserreich Japan: o Generalkonsulat in Hamburg, Möncke—
rahe 7 EVulkan 6035), Generalkonsul * Saburourusu.

Republik Lettkland: x Konsulat in Lübeck, Beckergrube 38
(F8168), Konsul J. L. F. Schwabroch.

Republik Liberia: ox Generalkonsulat in Hamburg, Handels—
hof, Lange Reihe 29 (FNordsee 4943), Generalkonsul
* Momolu Massaquoi. Konsulat in Altona, Vize—
Konsul W. F. M. Engel.

Republik Litauen: x Konsulät in Stettin, Breitestr. 29 — 30
(F6404), Konsul * Kurt Joseph.

Großherzogtum Luxemburg: üÜberall dort, wo sich keine Groß—
herzogl. Luxemburgischen Konsularvertreter befinden, sind
die Königl. Belgischen Konsularvertreter mit der Wahr—
nehmung der luxemburgischen Interessen betraut.

Republik Mexiko: ox Generalkonsulat in Hamburg, An der
Alster 65 (ENordsee 4265), Generalkonsul * Enrique
D. Ruiz. Konsul 7* Manuel Tello.

Rönigreich der Uiederlande: o Konsulat in Schwerin i. Meckl.
Mariensir. 26a (F29), Konsul *G. Bühring.

Köuigreich Norwegen: o x Generalkonsulat in Hamburg,
Große Theaterstr. 34 -35 FStephan 0694), General—
Konsul * Einar Olsen Maseng. Konsulat in Rostock,

Fartestr. 27 (F95), Konsul* Max Wiese.
sterreichische Republik: ox Generalkonsulat in Lübeck, Becker—

grube 16 (Fb65 und 380), Generalkonsul* Karl Suckau.
Republik Panama: ox Generalkonsulat in Hamburg, Fer—

dinandstr. 56 (FBismarck 496), Generalkonsul * Luis
F. Estenoz.
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Republik Paraguay: ox Generalkonsulat in Berlin-Steglitz,
Grunewaldstr. 13 (F G. Steglitz 3586), Generalkonsul
*Ludwig Rehwinkel, Vizekonsul* Wilhelm Schneider.

Kaiserreich Persien: o Generalkonsulat in Hamburg, Schwanen
wieck 37 (F Nordsee 603, Vulkan 4579), Generalkonsul
*H. A. L. Brandt.

Republik Polen: ox Generalkonsulat in Berlin, Kurfürsten—
straße 137 F B, Lützow 3421, 3422, 3423), General-
Konsul * Stanislaus Ziedlinski.

Republik Portugal: ox Generalkonsulat in Hamburg, Espla
nade 1a FMerkur 7649), Generalkonsul * Alfredo
Casanova, Konsul * Augusto Rato Potier, Vize—
Konsule* John Koenig.

Röuigreich Rumänien: Generalkonsulat in Hamburg, Gerhof—
straße 3 —5 (FElbe 7785 7787), Generalkonsul * Leon
Guttmann.

Rußlaud s. Sowjet-Republiken.
Republik El Salvador: ox Generalkonsulat in Hamburg,

Papenhuderstraße 36 EAlster 6937), Generalkonsul
4* Dr. Arkadio Rochac Velado.

Rönigreich Schweden: o Konsulat in Lübeck, Königstraße 9
F517), Konsul mit dem persönl. Titel eines General—
konsuls * Elis Theodor Holmberg.

Bundesrepublik Schweiz: x Gesandschaft in Berlin, Fürst
Bisimarckstr. 4 F C. Moabit 9494 -9496).

Rönigreich der Serben, Kroaten und Sloweuen (Südslavieu)
5 Generalkonsulat in Berlin, Rankestr. 23 F B.
Bavaria 1920), Generalkonsul 5* Svetozar M. Rasic.

Sowjet-Republiken, Union der Sozialistischen —: o Konsulat
in Stettin, Birkenallee 31 (F793), Konsul * August
Umblia.

Rönigreich Spauien: Für Land Stargard: Vizekonsulat in
Rostock, Neue Wallstr.2 (F4), Vizekonsul Georg Mahn.
Für Land Ratzeburg: Vizekonsulat in Lübeck, Breite
Straße 27 (F287), Vizekonsul * Kurt Schultz.

Republik Tschechoslowakei: o Generalkonsulat in Hamburg,
An der Aster 61 (FHansa 303 und Vulkan 5202),
Generalkonful * Jan Matejcek.
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Republik Türkei: Für Land Stargard: Konsulat in Berlin,
Klopstockstr. 35 (E C, Sansa 758), Konsul * Eburizza
Namyck Bey. Für Land Ratzeburg: Generalkonsulat
in Hamburg, Mittelweg 89 (FSansa 3565), General
konsul * Dschemil Selman Bey.

Rönigreich Ungarn: o Konsulat in Hamburg, Heilwigstr. 19
(FSansa 894), Konsul * Egon Baron Abele von
und zu Lilienberg.

Republik Uruguay: ox Generalkonsulat in Berlin, Lützow-
ufer 21 ENollendorf 884), die Geschäfte des General—
konsuls werden vorläufig durch das Konsulat in Hamburgerledigt. CKonsul in Hamburg, Hallerplatz1F..J* Florencio Rivas.

2. Die Ministerialabteilungen.
A. Ministerium, Abteilung für die Justiz.

Neustrelitz, Am Paradeplatz 2, F300 - 305
ist zuständig für:

die Oberaufsicht über die gesamte Rechtspflege in
bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten, in Strafsachen und in
den dem Gebiete der freiwilligen Gerichtsbarkeit ange—
hörigen Sachen, insbesondere für Grundbuchsachen,
Flurbuchsachen; für die Strafanstalten und die Gefäng—
nisse; die Gnadensachen im Bereiche der Rechtspflege,
insbesondere Verleihung der Rechtsfähigkeit an Vereine,
Genehmigung von Stiftungen, Ehelichkeitserklärungen,
Befreiungen von Ehehindernissen, vom bürgerlichen Äuf
gebot und von den Erfordernissen der Annahme an
Kindesstatt, Namenveränderungen von Personen, für
Volljährigkeitserklärungen, die Entgegennahme der Er—
klärungen geschiedener Ehefrauen über die Wiederan—
nahme ihres Familiennamens und der Erklärungen
der Ehemänner über die Erteilung ihres Familien—
namens an voreheliche Kinder ihrer Ehefrau; die
Ausstellung von Zeugnissen über das im Freistaate
geltende Recht und die nach den Gesetzen des Auslan—
des erforderliche Beglaubigung der Urkunden mecklen—
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burgischer Gerichte und Notare; die Entscheidung über
die Zulassung zu den juristischen Prüfungen, sowie den
Prüfungen für den Dienst der Urkundsbeamten der Ge
schäftsstellen der Gerichte und für den Gerichtsvollzieher—
dienst; die Entscheidung über die Zulassung zur Rechts—
anwaltschaft und zum Notariat; die Entscheidung der
Beschwerden gegen die zur Ausstellung des Armuts—
zeugnisses verpflichteten Behörden, die Entscheidung der
Beschwerden in Justizsachen; die Fideikommißsachen;
die Oberaufsicht über die Stiftungen und Anstalten zu
frommen und milden Zwecken, sowie alle sonst gesetzlich
oder beschlußmäßig dem Ministerium, Abteilung für die
Justiz, zugewiesenen Geschäfte.

B. Ministerium, Abteilung für Unterricht und Kunst,
Neustrelitz, Am Paradeplatz 2, F300 -305

ist zuständig für:
die Oberaufsicht über alle öffentlichen und privaten

Schul- und Bildungsanstalten mit Ausnahme der tech
nischen und gewerblichen Fach und Fortbildungsschulen,
übet alle gelehrten Stiftungen, wissenschaftlichen und
Kunstinstitute, Gesellschaften und Anstalten, sowie die
Ueberwachung der auf das Unterrichtswesen bezüglichen
Ordnung und der Ausführung der betreffenden Gesetze
durch die Ortsobrigkeiten, für die Aufsicht über die
Archive, die Landesbücherei und die Sammlungen, sowie
alle sonst gesetzlich oder beschlußmäßig dem Ministerium,
Abteilung für Unterrichtund Kunst, zugewiesenen Geschäste.

Vorstand der Abteilungen für die Justiz und für
Unterricht und Kunst.

Staatsminister Dr. jur. Dr. phil. Kurt Freiherr von Reibnitz.

Vortragender Rat:
Ministerialrat Dr. jur. Ulrich Pagel.

Referenten in der Abteilung für Unterricht
und Kunst:

für höhere Schulen: Oberschulrat Dr. Otto Kozminski.
für Grund- und Volksschulen: Regierungsrat August Frank.
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Bürovorsteher:
Ministerialamtmann Karl Wilcke.

Sekretariat:
Ministerialinspektor Hans Lebowsky (Abt. für Unterricht

und Kunst).
Justizobersekretär Herbert Randow (Abt. für die Justiz).

Registratur:
Verwaltungsobersekretär Johannes Kock (Abt. für Unterricht

und Kunst).
Verwaltungsobersekretär Otto Arndt (Abt. für die Justiz).

Kanzlei: Min nnueie sisent Richard für he e
Amtsgehilfe: Ministerialamtsgehilfe Hermann en

Schröder gen

C. Ministerium, Abteilung für die Finanzen, mit den
Unterabteilungen für Domänen, für Forsten,

für Hochbauten, Siedlungsamt,
Neustrelitz, Am Paradeplatz 2, F300 -305

ist im allgemeinen zuständig für:
die Leitung des staatlichen Etats-, Kassen-, Rech—

nungs- und Rechnungsprüfungs-, auch des Staats—
schatzes und des Staatsschuldenwesens; Verrechnung
der Reichsüberweisungssteuern mit den Gemeinden, Ver
waltung der Landessteuern, und zwar der Wanderge—
werbe, Landeswertzuwachs Grund, Hauszins, Wege
und Landesstempelsteuer; Schriftleiiung und Heraus—
gabe des Mecklenburg-Strelitzschen Amtlichen Anzeigers;
Post- und Telegraphenangelegenheiten; Verwaltung
der nutzbaren Regalien; Lotleriesachen; Verwaltung der
Domänen, der Landesschlösser und der dazugehörigen
Gebäude, der Staatsgärtnerei, des Marstalles und des
Landgestüts, des staatlichen Wirtschaftshofes in Neu—
strelitz, der staatlichen Grundstücke in den Städten, der
Forsten, des staatlichen Sägewerks Koldenhof; die
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öffentlichen Hochbauten einschließlich der Leitung des
Bauwesens bei Kirchen und Pfarren früher landes—
herrlichen Patronates, auch außerhalb des Domaniums;
Verwaltung des staatlichen Elektrizitätswerkes in Neu—
strelitz; Ne und Mehrsiedlung.

a) Ministerium, Abteilung für die Finanzen, und Unter
abteilungen für Domänen, Forsten und hochbauten.

Vorstand:
Staatsminister Dr. jur. Dr. phil. Kurt Freiherr von Reibnitz.

Direktor:
Ministerialdirektor Dr. jur. Erich Cordua.

Vortragende Räte:
Geheimer Ministerialrat Friedrich Franz von Fabrice

(Unterabt. f. Domänen).
Ministerialrat Paul Schondorf Unterabt. f. Sochbauten).
Ministerialtat Max Reinke (Abt. f. d. Finanzen).
Oberregierungsrat Hermann Schröder (Unterabt. f. Do—

mänen).
Regierungstat Dr. jur. Siegfried Runge (Abt. f. d. Finanzen).
Landforstmeister Alexander von Bülow (Unterabt. f. Forsten).

Bürovorsteher:
Ministerialamtmann Carl Cunitz.

Sekretariat und Registratur:
Ministerialoberinspektor Fritz Schmoldt Unterabt. f. Do

mänem.
Ministerialöberinspektor Hans Krüger (Unterabt. f. Hoch—

bauten).
Ministerialinspektor Carl Aisch.
Verwaliungsobersekretär Carl Präve (Abt. f. d. Finanzen).
Verwallungsobersekretär Rudolf Leez (Unterabt. f. Forsten).

Fritz Marlow (Unterabt. f. Do—
mänen).

Verwallungsobersekretär Friedrich Vesper (Abt. f. d. Finanzen).
Verwaltungsobersekretär Ernst Viereck Unterabt. f. Do

mänen).
Kanzlei:

Ministerialkanzleisekretär Carl Pustir.
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Amtsgehilfen:
Ministerialoberamtsgehilfe Otto Schultz.
WMinisterialamtsgehilfe Carl Hacker.
Ministerialamtsgehilfe Hermann Maa ck, Hauswart im Re—

gierungsgebäude.
Fernsprechgehilfe Rudolf Haarnack.

b) Ministerium, Abtellung für die Finanzen, Unterabteilung
Siedlungsamt.

Neustrelitz, Am Paradeplatz 1, F300- 305.
Dem Siedlungsamt untersßeht das gesamte ländliche

Siedlungswesen im Freistaate Mecklenburg-Strelitz. Es ist
gemeinnütziges Siedlungsunternehmen im Sinne des Reichs
siedlungsgesetzes vom 11. August 1919.
Vorstand: Ztaatsminister Dr. jur. Dr. phil. Kurt

herr von Reibnitz.
Vortragender Rat: Ministerialrat Benedick v. d. Decken

(.Abt. d. Innern S. 40).
Sekretariat: Ministerialoberinspektor Heinrich Len—

schow (s. Rechnungsprüfungsamt S. 38).
Neoristratur: Die Registraturgeschäfte werden von der

Mini AAlunterabteilung für Domãnen miterledigt.
mntsgehilfen: wie bei dem Ministerium, Ableilung für

die Sinanzen, und Unterabteilungen für Domänen usw.
ange ben.

Aeben dem Siedlungsamte ist die Pommersche Land—
gesellschaft in Stettin, Arndt-Straße 184 — F970, 4218,
6874 — gemeinnütziges Siedlungsunternehmen für den Frei
staat Mecklenburg Strelitz.

Rentei (hauptstaatslasse).
Neustrelitz, Am Paradeplatz 2, F300 305

(angegliedert an das Ministerium, Abteilung f. d. Finanzen).
Leiter: gJandrentmeister Paul Radloff.
Kasse: Nentmeister Wilhelm Pankow.

Kassierer Karl Jacoby.
Buchhaltung: Kasseninspeltor Franz Bünger.

Kassenobersekretär Paul Schult.
Kassenobersekretär August Schmidt.
Kassenassistent Fritz Lorenz.
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Rechnungsprüfungsamt.
Neustrelitz, Am Paradeplatz 1, F300 -305.

(angegliedert an das Ministerium, Abteilung f. d. Finanzen).
Leiter: inisterialamtmann August Arndt.
Prüfungsbeamte: ialoberinspektor Heinrich Ball.

rialoberinspekt. Heinrich Lenschow.
ierialoberinspektor Max Pasedag.
:nisterialinspektor Max Krüger.
Lcinisterialinspektor August Brinkmann.
Ministerialinspektor Friß Bormann.
Verwaltungsinspektor Willy Koepke.
Verwaltungsobersekretär Hermann Gierke.
Förster Wilhelm Radloff.

vermessungsamt.
Neustrelitz, Am Paradeplatz 1, F300 -305.

(angegliedert an die Ministerial-Unterabteilung f. Domänen).
Vorstand: Kulturrat Georg Reinhold.
Kulturräte: Otto Wegener.

Friedrich Junghans.
Vermessungsinspektor: Otto Jankowsky.

D. Ministerium, Abteilung des Innern,“)
Neustrelitz, Am Paradeplatz 2, F300 -305.

mit den Unterabteilungen für Tiefbauten,
für Medizinalangelegenheiten, für Sozialpolitil.

Das Ministerium, Abteilung des Innern, hat die obere
Leitung der auf die innere Verwaltung bezüglichen Regie—
rungsgeschäfte, soweit sie nicht den übrigen Ministerialabtei
lungen oder dem Staatsministerium entweder durch die all—
gemeine Abgrenzung ihres Geschäftskreises oder durch beson—
dere Anordnung zugewiesen sind.

 Die Zuständigkeitsgrenzen der Unterabteilungen sind bei diesen
aufgeführt.
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Insbesondere stehen dem Ministerium, Abteilung des
Innern, zu

die Oberaufsicht über die Verwaltungsgerichtsbarkeit,
die Fürsorgeverbände und die Standesämter; die
Staatsaufsicht über die Selbstverwaltung der Städte,
Amter und Landgemeinden,

2. die Handhabung der Polizeigewalt mit Ausschluß der—
jenigen, welche sachlich zum Geschäftskreis einer der
anderen Ministerialabteilungen gehört, und die Ober—
an tüber alle polizeilichen Behörden und Anstalten
i indere die Landjägerei und die Staatspolizei,

1 werbesachen und die Handelssachen,
llimndwirtschaftlichen Angelegenheiten,
de gorst- und Jagdsachen, mit Ausnahme der auf

dDomanium bezüglichen, sofern es sich dabei um
ubung der staatlichen Aufsichtsrechte handelt,
die Nah und Gewichtssachen und das Eichungswesen,

die Versicherungssachen, Kreditanstalten, Sparkassen,
Banken und Leihhäuser,
die Vaupolizeisachen und die Feuerpolizei,
Vereinssachen,
Lerleihung und Veränderung von Ortsnamen,

umtliche Statistik,
andergrenzsachen,
lüurizitätssachen,

Vergbauwesen,
bas Ent- und Bewässerungswesen.
das Fach- und Fortbildungsschulwesen,
Dampfkessel- und Verbrennungskraftmaschinen,
das Schornsteinfegerwesen,

i. das Fronereiwesen,
20. Verkehrsangelegenheiten, soweit nicht die Unterabteilung

für Tiefbauten zuständig ist (insbesondere Kraftfahr—
zeuge, Fahrräder, Luftschiffahrt).

21 Staatsangehörigkeits-, Auswanderungs und Paß
achen,

22. die auf das Heereswesen bezüglichen Geschäfte der
Zivilverwaltung (Einquartierung, Naturalleistung an
die bewaffnete Macht im Frieden),

23. Beamtenrecht und allgemeine Beamtenangelegenheiten,
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24. Soziale Fürsorge, soweit nicht die Unterabteilung für
Medizinalangelegenheiten zuständig ist,

25. Notwirtschaftliche Maßnahmen (Wohnungsmangel,
Mieterschu Baudarlehn zur Förderung des Woh—
nungsbaues usw.).

a) Ministerium, Abteilung des Innern.
Vorstand:

Staatsminister Dr. jur. Dr. phil. Kurt Freiherr von Reibnitz.
Direktor:

Ministerialdirektor Dr. jur. Harry Ludewig.
Vortragende Räte:

Ministerialrat Benedict von der Decken.
Ministerialrat Dr. jur. Carl Rieck.

Bürovorsteher:
Ministerialamtmann Hans Basedow.

Sekretariat:

Ministerialoberinspektor Paul Schär.
Ministerialoberinspektor Paul Kloehn.
Ministerialoberinspektor Wilhelm Schwarz.
Ministerialinspektor Friedrich Evers.
Verwaltungsobersekretär Georg Dieckmann.

Registratur:
Ministerialoberinspektor Rat Conrad Meyncke.
Ministerialinspektor Albert Sonnberg.
Verwaltungsobersekretär Heinrich Ahrens.

Ministerialamtsgehilfe Karl Stegemann.

Zentralstelle für Versorgungsanwärter im
Ministerium, Abt. des Innern.
Gek. v. 21. 10. 1925, Amtl. Anz. S. 331).

Leiter: Ministerialrat Dr. Carl Rieck.
Sekretär: Ministerialoberinspektor Paul Kloehn.
Vertreter: Verwaltungsobersekretär Heinrich Ahrens.
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u. f. Medizinalangelegenheiten.

b) Unterabteilung für Tiefbauten.
Neustrelitz, Burg 5 (Schloß), F300—- 305,

bearbeitet im Bereich des Ministeriums, Abteilung des Innern:
die Eisenbahnangelegenheiten; Wege- und Chaussee—

sachen; Ent- und Bewässerungswesen; allgemeine Tief—
bauten; Kraftfahrlinien; Reparations- und Heeres—
lieferungen (Landesauftragsstelle). Die Geschäfte der
mittleren und unteren Instanz der Reichswasserstraßen—
verwaltung werden im Auftrage des Reichsverkehrs—
ministers für den diesseitigen Landesbereich einstweilen
durch die Unterabteilung bezw. das Tiefbauamt 1II
geführt.

Vortragender Rat:
Ministerialrat Hermann Meden.

Sekretariat:
Ministerialinspektor Paul Lenschow.

Registratur:
Verwaltungsobersekretär Otto Unmack.

c) Unterabteilung für Medizinalangelegenheiten.
Neustrelitz, Am Paradeplatz 1, F300 -305,

bearbeitet im Bereich des Ministeriums, Abt. des Innern:

die Angelegenheiten der Medizinalpolizei, einschließ
lich der Ärzte, Apotheker, Hebammen, des Veterinär—
wesens und der Fleischbeschau, sowie alle sonst gesetz—
lich oder beschlußmäßig dem Ministerium, Abteiluñg für
Medizinalangelegenheiten, zugewiesenen Geschäfte, ins—
besondere die der Hauptfürsorgestelle für Kriegsbeschä—
digte und Kriegshinterbliebene, sowie die der Abwicke—
lungsstelle des Militärdepartements.

Vortragender Rat:
Ministerialrat Dr. med. Wilhelm Stein.

Sekretariat:
Ministerialinspektor Carlo Ruthenberg.
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d) Unterabteilung für Sozialpolitil.
Neustrelitz, Burg 5 (Schloß), F300 —305,

bearbeitet im Bereich des Ministeriums, Abt. des Innern:
Sozialpolitik und Sozialversicherung, Arbeitsrecht,

Tarifvertrags, Lohn- und Einigungswesen, Schlichtungs—
wesen, Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung,
soweit eine Mitwirkung des Ministeriums in Frage
kommt, Durchsicht der Presse.

Vortragender Rat:
Regierungsrat Karl Bartosch.

Büro:
Regierungsinspektor Richard Klich.
Ministerialkanzleiassistent Richard Braun.
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Staats- und Gemeindeverwaltung (einschließlich

Reichsbehörden), Klöster, Kommissionen, Vereine,
Anstalten.
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— 2 h —

J. Verwaltung des Staatsministeriums.
Dem Staatsministerium unterstehen:

1. Die Disziplinarkammer für nichtrichterliche Beamte
(Verordnung vom 19. Februar 1910 (Amtl. Anz. S. 65)

Neustrelitz, Töpferstraße 14, F25.
Richterliche Mitglieder:

Vorsitzender: Landgerichtspräsident Dr. Johannes v. Bu chka
in Neustrelitz.

Mitglied: Amtsgerichtsrat Dr. Fritz Horn in VNeustrelitz.
Vertreter: Landgerichtsrat Hartwig Hundt in Neustrelitz.

Amtsgerichtsrat Dr. Herbert Rathsack in
Neustrelitz.

Nichtrichterliche Mitglieder:
Mitglieder: Justizwachtmeister Hermann Voß in Neustrelitz.

Rektor Werner Könke in Mirow.
Regierungsbaurat Paul Bergmann in Neu—

strelitz.
Bürgermeister Dr. Otto) in Fällen, in denen es

Polizeibetriebsassistent ß ts

Hermann Stockin Neu nlede eus
strelitz. handelt.

Vertreter: Studienrat Johannes Köhler in Neustrelitz.
Amtsverwalter Otto Burmeister in Stargard.
Amtsoberwachtmeister Otto Stellmacher in

Strelitz.
Sekretär: Justizinspektor Franz Braun in Neustrelitz.
Vertreter: Justizoberinspektor Adolf Strasen in Neustrelitßz.
Pedell: Justizwachtmeister Friedrich Köpke in Reu

strelitz.

2. Das Staatshandbuch.
Schriftleitung: Das Sekretariat des Staatsministeriums.

Neustrelitz, Am Paradeplatz 1, F300 305.
Druck und Verlag: Buchdruckerei Oito Wagner in Neustrelitz.

Schloßstraße 3. F336.
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5 Verwaltung des Ministeriums, Abt. f. d. Justiz.

Il. Verwaltung des Ministeriums,
Abteilung für die Justiz.
A. Reichsgericht zu Leipzig.

Gerbinneneeee in der vom 1. April 1924 ab geltendenaffung neunter Titel. — R. G. Bl. 1924 S. ahn

B. Oberlandesgericht zu Rostock.
Langestraße b5, F106.

2 Zivilsenate, Strafsenat, Prüfungssenat,
Disziplinarhof und Disziplinarstrafsenat.

 Strelitzsche Beamte.)
Präsident: D. Dr. Hans Eberhard.
Senatspräsident: *Paul Kretschmann.
Oberlandesgerichtsräte: Ludwig Klock.

Gustav Strempel.
Dr. Paul Labes.
Dr. Richard Scheven.
*Wilhelm Bruhns.
Bernhard Waldow.
Carl Schlottmann.
Wilhelm Köhn.

Justizamtmann: August Holdfreder.
Justizinspektoren: Albert Karff.

*Carl Mülling.
Oberjustizsekretär: Walter Rohde.
Hausmeister: *Franz Müller.

Staatsanwaltschaft beim Oberlandesgericht.
Generalstaatsanwalt: Paul Siegfried.
Justizinspektor: *Ernst Rosenberg.

C. Landgericht zu Neustrelitz.
Töpferstraße Nr. 14, F25.

Landgerichtspräsident: Dr. Johannes von Buchka.
Landgerichtsdirektor: Karl Hoff.

*1
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Landgerichtsräte: Alfred Spohnholtz.
Dr. Gustav Bachmann.
Werner Jürgens.
Walter Gülzow.
Hartwig Hundt.
Dr. Heinrich Meyer.

Justizoberinspektor: Adolf Strasen.
Justizinspektor: Franz Braun.
Justizobersekretäre: Paul Lemke.

Richard Stein.
Fritz Harnisch.

Justizoberwachtmeister: Hermann Voß.
Justizwachtmeister: Friedrich Köpke.

Strafkammer bei dem Amtsgericht Schönberg.
Vorsitzender: Landgerichtspräsident Dr. Johannes von

Buchka.
Die weiteren Mitglieder und deren Vertreter werden

aus den Mitgliedern des Landgerichts und des Amtsgerichts
Schönberg entnommen.

Staatsanwaltschaft beim Landgericht.
Töpferstraße 14, F233.

Oberstaatsanwalt: Dr. Friedrich Weber.
Justizoberinspektor: Max Meincke.
Justizinspektor: Gustav Schaffrin.
Strafanstaltssekretär: Georg Schröder.

D. Schwurgericht in Neustrelitz
(für den Bezirk des Landgerichts Neustrelitz)

— Bek. v. 4. September 1924 — Amtl. Anz. 1924 S. 524 —

Neustrelitz, Töpferstraße 14, F25.
24 Hauptgeschworene, 12 Hilfsgeschworene.

Vorsitzender:
Landgerichtspräsident Dr. Johannes von Buchka.
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E. Amtsgerichte.
a) Land Stargard.

1. Reustrelitz.
Töpferstraße 15, F225.

Bezirk des Amtsgerichts: Landeshauptstadt Neustrelitz; aus dem
Amt Strelitz: Blankensee, Blumenholz, Dalnsdorf, Glambeck, Granzin,
Hohenzieriß, Kratzeburg, Krienke, Neühof, Prälankt, Prillwitz, Usadel,
Üferin, Wanzka, Weisdin, Wendfeld Wilheiminenhof, Zachow, Zierke,
Zippelow: aus dem Amte Stargard: Krickow.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 15345).
Amtsrichter: Amtsgerichtsdirektor Paul Götze.

Amtsgerichtsrat Dr. Fritz Horn.
Amtsgerichtsrat Dr. Herb. Rathsack.

Amtsanwalt: Oberamtsanwalt Richard Meyer.
Justizoberinspektor: Adolf Brandt.
Justizinspektoren: Karl Kolloff.

Otto Maaß.
Walter Krämer.

Justizobersekretär: Walter Fiedler.
Justizwachtmeister: Wilhelm Grönwald.
Obergerichtsvollzieher: Friedrich Guhl.

2. Neubrandenburg.

Adolf Friedrich-Straße Nr. &amp; Ib Südbahn-Straße Nr. Sa,F441.

Bezirk des e Vorderstadt Neubrandenburg; aus dem
Amte Stärgard: Broda, eorgendorf, Glienke, ue
d Kublank, i Neuendorf, NeuRhäse, Pragsdorf, Rühlow,ponholz. Warlin, Weitin, Wulkenzin, Zirzow; von ritterschaftlichen
Gutern: Blankenhof, Brunn, Buchhof, Cölpin, Ganzkow, Gevezin, Glock—
fin. Sohenmin, Ihlenfeld, Liepen, Louisenhof, Neddemin, Neuenkirchen,
Reverin, Podewall, Rossow, Staven, Trollenhagen.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 20393.)
Amtsrichter: Amtsgerichtsdirektor Dr. Ulrich Jackwitz.

Amtsgerichtsrat Dr. Richard Plessen.
Amtsgerichtsrat Max Bruhns

Amtsanwalt: Tberamtsanwalt Wilhelm Marthiens.
Justizoberinspektor: Gustav Ackermann.
Justizinspektoren: Gustav Käding.

Willi Schulz.
Otto Geistler.
Otto Remer.
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Justizinspeltor: Johannes Plehn.
Strafanstaltsoberwachtmeister: Paul Röpke.
Justizwachtmeister: Wilhelm Levenhagen.
Obergerichtsvollzieher: Franz Gottschalk.
Hilfsgerichtsvollzieher: Strafanstaltsoberwachtmeister Paul

Röpke.

3. Friedland.
Hindenburgplatz, F146.

Bezirk des Amtsgerichts: Stadt Friedland; aus dem Amte Star—
gard: Friedrichshof, Golm, Schönbeck; von ritterschaftlichen Gütern:

Bassow, r Vrle. Brohm, Cosa, Dahlen, Dishleh, erriedrichshof, Galenbeck, Gehren, Genzkow, Heinrichswalde, Hohenstein,
Klockow, Kotelow, Lübbersdorf, Mariawerth, Matzdorf, Pleetz,

amelow, Rattey, Roga, Roggenhagen, Sadelkow, Salow, Sandhageñ,
Schönhausen, Schwanbeck, Schwichtenberg, Voigtsdorf, Wittenborn.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 15 456.)
Amtsrichter: Amtsgerichtsrat Dr. Richard Schmidt.

Gerichtsassessor Fritz Düvel.
Gerichtsassessor Hans Behm.

Amtsanwalt: Oberamtsanwalt Wilhelm Mar—
thiens in Neubrandenburg.

Justizinspektoren: inri. Kremer.
Paul LNiegert.

Justizobersekretäre: Hans Siedt.
Franz Hülsmeyer.

Strafanstaltsoberwachtmeister: Wilhelm Latendorf.
Justizwachtmeister: Max Gipp.
Obergerichtsvollzieher: Hermann Sorge.
Hilfsgerichtsvollzieher: Strafanstaltsoberwachtmeister Wil

helm Latendorf.

4. Woldegt.
Vor dem Burgtor 328, F72.

Bezirk des Amtsgerichts: Stadt oldet aus dem Amnte Strelitz:Grauenhagen, Hinrichshagen, Neugarten, Neuhaus, Oltschlott, Plath,
Rehberg, Vorheide; aus dem Ante Stargärd: Badresch, Ballin,
Kl. Daberkow, Altkäbelich, Neukäbelich, Leppin, Lindow, oi Neetzka,Pasenow, Petersdorf; voñ ritterschaftl. Gütern: Canzow, Gr. Daberkow.
ren n Göhren, Helpt, Hornshagen, Kreckow, Mildenitz, Gr. Miltzowund Kl. Miltzow.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 9196.)
Amtsrichter: Amtsgerichtsrat Albert Dettmann.
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Amtsanwalt: Justizinspektor Paul Koch.
Justizinspektoren: Paul Koch.

Heinrich Hanck.
Strafanstaltsoberwachtmeister: Wilhelm Kittendorf.
Obergerichtsvollzieher: Hermann Brahmstaedt.

5. Strelitz.
Markt (Rathaus), F44.

Bezirk des Amtsgerichts: Stadt Strelitz; aus dem Amte Strelitz:

Below, dee Geotgenhof, Goldenbaum Herzwolde, Groß Quassow,
Rödlin, Rollenhagen, Amtsgebiet va Thurow (ohne Wilhelminenhoß, Klein-Trebbow, Voßwinkel, Wutschendörf, Zinow.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 7629).
Amtsrichter: Amtsgerichtsrat Dr. Erxich Dreyer.
Amtsanwalt: Oberamtsanwalt Richard Meyer in

Neustrelitz.
Justizoberinspektor: Max Wesemann.
Justizinspektor: Heinrich Ahrendt.
Justizobersekretär: Friedrich Tiedt.
Strafanstaltsoberwachtmeister: Rudolf Grabow.
Obergerichtsvollzieher: Friedrich Langhans.

6. Fürstenberg.
Amtsstraße 1, F437.

ve des Amtsgerichts: Stadt Fürstenberg; aus dem AmteStrelitz: Brückentin, Buchholz, Comthurey, Dabelow, Godendorf, Goden
dorfer Teerofen, Gramniertin, Menow, Priepert, Steinförde, Strasen,
Wokuhl; von 3 Gütern: Barsdorf, Blumenow, BVolten—
hof. Dannenwalde, Gramzow, Tornow.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 6965).
Amtsrichter: Amtsgerichtsrat Herbert Schulz.
Amtsanwalt: Justizinspektor Willy Helm.
Justizinspektor: Willy Helm.
Justizobersekretär: Friedrich Beyer.
Strafanstaltsoberwachtmeister: Daniel Biermann
Obergerichtsvollzieher: Friedrich Langhans in Strelitz.

7. Stargard.
Teschendorfer Chaussee, F249.

Bezirk des Amtsgerichts: Stadt Stargard; aus dem Amte
Stargard: i Bargensdorf, Dewitz, Marienhof, GroßRemerbw. Klein Remerow, Quastenberg, Rosenhagen, Rowa, Sabel,

I
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Teschendorf; aus dem Amte Strelitz: Gramelow; von ritterschaftlichen
Gutern: Cammin, Godenswege, Riepke.

(Zahl der Gerichtseingesessenen 5235.)
Amtsrichter: Amtsgerichtsdirektor Dr. Ulrich Jack—

witz in Neubrandenburg.
Amtsanwalt: Justizinspektor Ernst Saß.
Justizinspektoren: Ernst Saß.

Paul Höpfner.
Strafanstaltsoberwachtmeister: Karl Mittelstädt.
Obergerichtsvollzieher: Obergerichtsvollzieher Franz Gott—

schalk in Neubrandenburg.
Hilfsgerichtsvollzieher: Strafanstaltsoberwachtmeister Karl

Mittelstädt.

8. Feldberg.
Amtsbezirk 7 A, F32.

Bezirk des Amtsgerichts: Stadt Feldberg; aus dem Amte Strelitz
Bergfeld, Bredenfelde, n Carpin, Carwitz, Conow, Dolgen, Fla—tow, Friedrichsfelde, Fürstenhagen, Grünow, Hasselförde, Koldenhof,
Krüselin, Läven, Lüttenhagen, Mechow, en Ollendorf, Schlicht,Groß Schönfeld, Triepkendorf, Warbende, ahkendorf, Weitendorf;
von ritterschaftlichen Gütern: Krumbeck, Lichtenberg, Möllenbeck, Quä—
denschönfeld, Stolpe. Tornowhof, Wendorf, Wittenhagen, Wrechen.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 7744.)

Amtsrichter: Amtsgerichtsrat Ernst Klingenberg.
Amtsanwalt: Oberamtsanwalt Richard Meyer

in Neustrelitz.
Justizoberinspektor: Arnold Russow.
Justizobersekretär: Max Mülling.
Strafanstaltsoberwachtmeister: Albert Gröschke.
Obergerichtsvollzieher: Hermann Brahmstaedt in Woldegk.

9. Mirow.

Schloßinsel, F61.
Bezirk des Amtsgerichts: Stadt Wesenberg, Stadt Mixow; aus

dem Amte Strelitz: Bäbke, Blankenförde, Buschhof, Canow, Drosedow,
Fleeth, Gaarz, Granzow, Grünplan, Kotzow, Leussow, Mirowdorf, Neu—
canow, Qualzow, Klein 3 Roggentin, Schillersdorf,Starsow, Vietzen, n Zartwitz, Zirtow, Zwenzow.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 7671.)
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Amtsrichter: Amtsgerichtsrat Carl Hovemann.
Amtsanwalt: Oberamtsanwalt Richard Meyer

in Neustrelitz.
Justizobersekretäre: Wilhelm Koll.

Friedrich Suhr.
Strafanstaltsoberwachtmeister: Ludwig Grell.
Obergerichtsvollzieher: Friedrich Guhl in Neustrelitz.

Geschäftsstelle zu Wesenberg.
Burg.

Qau Belannmahung ngn 4. September 1919 — Antl. Anz. 191931 hauch zur Erledigung von Geschäften des Grundbuchwesens
und der freiwilgen Gerichtsbärkeit zuständig).

Die Geschäfsstelle ist zweimal wöchentlich für das recht
suchende Publikum geöffnet.

Die Gerichtstage finden regelmäßig alle 14 Tage an
einem vom Antsgericht Mirow zu bestimmenden Wochen—
tage statt.

Die Geschäfte des Urkundsbeamten werden von einem
Beannen der Geschäftsstelle des Amtsgerichts Mirow wahr—
genommen.

b) Land Ratzeburg.
10. Schönberg.

Amtsstraße, F22.
Bezirk des Amtsgerichts: das Land Ratzeburg.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 14729).
Amtsrichter: Amtsgerichtsrat Dr. Ernst Marung.

Berichtsassessor Kurt Weise.
Amtsanwalt: Oberaämtsanwalt Wilhelm Wetel.
Justizinspektoren: Wilhelm Clasen.

Karl Bann row.
Werner Müller.
Adolf Burmeister.

Justizobersekrekäre: Werner Studt.
Friedrich Wilhelm Conradi.

Strafanstaltsoberwachtmeister: Wilhelm Völz.
Justizwachtmeister: Carl Robrahn.
öbergerichtsvollzieher: Hermann Spring.
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F. Arbeitsgerichtsbehörden.
. Landesarbeitsgericht zu Neustrelitz.

(Bekanntmachung vom 22. Juni 1927 zur Durchführung des Arbeits—
gerichtsgesetzes vom 23. Dezember 1926 [R. G. Bl. IS. 507] — Anmtl.

Anz. 1927 S. 357 .
Neustrelitz, Töpferstraße Nr. 14, F25.

Vorsitzender: Landgerichtsdirektor Karl Hoff.
. stellvertr. Vorsitzender: Landgerichtsrat Hartwig Hundt.
2. stellvertr. Vorsißender: Landgerichtsrat Walter Gülzow.
Weitere stellvertretende Vorsitzende: Landgerichtsrat Alfred

Spohnholtz.
Landgerichtsrat Dr. Heinrich Meyer.

I. Arbeitsgerichte.
(Bekanntmachung vom 22. Juni 1927 zur igluhrung des Arbeitsgerichtsgesetzes vom 23. Dezember 1926 [R. G. Bl S. 507] — Amtl.

Anz. 1927 S. 357 —.

a) Land Stargard.
1. Reustrelitz.

Töpferstraße Nr. 15, F225.
Bezirk des Arbeitsgerichts: Amtsgerichtsbezirke Neustrelitz, Strelitz,Feldberg, Woldegtk, tbei Mirow.

Vorsitzender: Antsgerichtsrat Dr. Herbert Rathsack.
Stellvertr. Vorsitzender: Amtsgerichtsdirektor Paul Götze.

2. Reubrandenburg.
Adolf Friedrichstraße Nr. 8, F441.

Bezirk des Arbeitegerm Amtsgerichtsbezirke Neubrandenburg,targard, Friedland.
Vorsitzender: Amtsgerichtsdirektor Dr. Ulrich Jackwitz.
Stellvertr. Vorsitzender: Amtsgerichtsrat Dr. Richard Plessen.

b) Land Ratzeburg.
3. Schönberg.

Amtsstraße, F22.
Bezirk des Arbeitsgerichts: Amtsgerichtsbezirk Schönberg.

Vorsitzender: Amtsgerichtsrat Dr. Ernst Marung.
Stellvertr. Vorsitzender: Gerichtsassessor Kurt Weise.
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G. Rechtsanwälte und Notare.
1. AnwaltsKammer zu Rostock.

(Rechtsanwaltsordnung vom 1. Juli 1878, Abschnitt III, 88 41 - 61
Offiz. Mz.1878, S. 185).

Vorstand:
1 Reksanwee S stizrat Dr. Hintze, Rostock, Vorsitzender.
 isanwe igzrat Otto Faull, Schwerin, stellv. Vors.

sanw gt Dr. Schütz, Rostock, Schriftführer.sanwr Mier adocff, Rostock, stellv. Schriftf.
 Zne racfke, Neustrelitz.
. .. Sanw. Anrat Or. Knebusch, Güstrow.
 cnw Tasrigrat Or. Bothe, Güstrow.
8. Rechtsanwan r. Lansemann, Wismar.
. Rechlsanwalt Sauerwein, Neubrandenburg.

2. verzeichnis der Rechtsanwälte und Notare.
a) beim Oberlandesgericht zu Rostock zugelassen:

Neustrelitz: Justizrat Karl Praefke.
Syndikus a. D. Hans Anders.
Ministerialrat a. D. Dr. Otto Piper.

b) beim Landgericht zu Neustrelitz zugelassen:
Neustrelitz: Justizrat Karl Praefke, Notar.

Syndikus a. D. Sans Anders, Notar.
Hans von Quitzow, Notar.
Hr. jur. Karl Ladendorf.
Bürgermeister a. D. Dr. Hans Berg, Notar.
Mimsterialrat a. D. Dr. Otto Piper, Notar.
Dr. Kurt Müller, Notar.
Kurt Müller-Crepon, Notar.
Ministerialrat i.e. R. Ernst Dietrich von

Borck, Notar.
D.. Wolfgang Stech, Notar.
T.. Friedtich Albrecht, Votar.
T. Roderich Hustaedt, Notar.

Neubrandenburg: Justizrat Max Raspe, VNotar.
Wilhelm Sauerwein, Notar.
Hans Ringel, Notar.
Dr. Karl Meltz, Notar.



Rechtsanwälte und Notare.

Neubrandenburg: Syndikus a. D. Dr. Paul Koch, Notar.
xr Luhmann, Notar.
r. Rudolf Lüder, Notar.
Dr. Hans Wilda, Notar.
Walter Neckel, Notar.
Dr. Otto Krämer, Notar.

Friedland: Carl Wilck, Notar.
Fürstenberg: Büreormeister a. D. Hofrat Max Frick,

otar.
H5 Leopold Zöllner, Notar.

Schönberg: Kart Hall, Notar.
Karl Koch, Notar.

c) beim Amtsgericht zu Neustrelitz zugelassen:
Justizrat Karl Praefke, Notar.
Syndikus a. D. Hans Anders, Notar.
Hans von Quitzow, Notar.
Karl adendorf.
eeerine ra. . Pr. Hans Berg, Notar.
Ministeriait. c. V. Dr. Otto Piper, Notar.
Dr. Qurt aller, Notar.
Kurt Müller-Crepon, Notar.
Ministerialrat i. e. R. Ernst Dietrich von Borck, Notar.
Dr. Friedrich Albrecht, Notar.
Dr. Roderich Hustaedt, Notar.

d) beim Amtsgericht zu Neubrandenburg zugelassen:
D xrat Max Raspe, Notar.
.. Am Sauerwein, Notar.
Ringe Notar.
aarl Meltz, Notar.
„tus d. D. Dr. Paul Koch, Notar.
. Fritz Luhmann, Notar.
Da. Rudolf Lüder, Notar.
Dr. Hans Wilda, Notar.
Walter Neckel, Notar.
Dr. Otto Krämer, Notar.

e) beim Amtsgericht zu Friedland zugelassen:
Carl Wilck, Notar.
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s) beim Amtsgericht zu Fürstenberg zugelassen:
Bürgermeister a. D. HSofrat Max Frick, Notar.
Karl Leopold Zöllner, Notar.

g) beim Amtsgericht zu Schönberg zugelassen:
Karl Häll, Notar.
Karl Koch, Notar.

3. Notare.
(Außer den Rechtsanwälten, die zugleich Notare sind.)

Neustrelitz: Landdrost a. D. Fritz von Engel.
Reubrandenburg: Regierungsrat Hugo Bruhns.

Rat Hans Voß.
Friedland: Syndikus a. D. Gustav Steffen.

H. Gerichtsassessoren.
Kurt Weise, Amtsgericht Schönberg.
Fritz Düvel, Amtsgericht Friedland.
Hans Behm, Amtsgericht Friedland.

J. Prüfungsbehörden.
1. Behörde für die erste juristische Prfung

beim Landgericht zu Rostock, F2358.
Verordnung vom 22. 1. 1900, 8 5, Offiz. Anz. 1909 S. 29.)

Vorsitzender: Landgerichtspräsident R. Krüger, Rostock.
Mitglieder: Geheimer Justizrat, Universitätsprofessor

Wachenfeld, Rostock
Unir rsilätsprofe or Pr. Walsmann, Rostock.
Zan richtsrat bi. Eberhard, Schwerin.
Proc. t Dr. Wenzel, Vostock.
Univecsitätsprofessor Dr. Feine, Rostock.
Landgerichtsrat t. Weber, Neustrelitz.
Univetsitälsprofessor Dr. Gieseke Rostock.
Universitätsprofessor Dr. Tatarin-Tarnhey

den, Rostoc.
Universitätsprofessor Dr. Mannstaedt, Rostock.
Üniversitätsprofessor Dr. Henle, Rostock.
andgerichtsrat Blanke, Güstrow.
Professor Dr. Seraphim, Rostock.

Aktuar und Kalnnret Justizoberinspektor Dannehl,ostock.
Pedell: Gerichtsgehilfe Synboldt, Rostock.
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2. Die zweite juristische Prüfung
wird beim Oberlandesgericht zu Rostock (LLange Straße 65,
F106) vor einem aus drei Mitgliedern desselben bestehen—

den Prüfungssenat abgelegt.
(Verordnung vom 22. 1. 1909, 8 33, Offiz. Anz. 1909, S. 37.)

3. Prüfungsbehörde für die Urkundsbeamten
der Geschäftsstellen.

(Bekanntmachung vom 30. 9. 1912 — 89 — Offiz. Anz 1912 S. 396 —
und Bekanntmachung vom 22. August 1919 Amtl. Anz. 1919 S. 805 ).

Neustrelitz, Töpferstraße 14, F25.
Vorsitzender: Oberstaatsanwalt Dr. Hans Müller in Neu—

strelitz.
Mitglieder: Landgerichtsrat Alfred spohnholtzin Neustrelitz.

Justizoberinspektor Adolf Strasen in Neustrelitz.
Justizinspektor Willy Helm in Fürstenberg.
Justizinspektor Heinrich Hanck in Woldegk.

4. Ddie Prüfung für den Gerichtsvollzieher-Dienst
(Verordnung vom 4. 10. 1899, 8 6 — Offiz. Anz. 1899 S. 657).

wird vor dem Landgericht in Neustrelitz (Töpferstraße 14
F25), abgelegt.

K. Grundbuch-Amter.
(Ausführungsverordnung vom 9. 4. 1899 zum B. G. B. 8 61 — Offiz.

Anz. 1899 S. 102 .
sind die Amtsgerichte.

L. Flurbuchbehörden.
G 49 der Ausführungsverordnung vom 9. 4. 1899 zum Bürgerlichen
Gesetzbuch — Offiz. Anz. 1899, S. 99 — und Bekanntmachung vom

14. 8. 1919 — Amtl. Anz. 1919 S. 792 9).

a) Land Stargard.
1. Für die Flurbuchbezirke der Städte:

die Räte der betreffenden Städte, mit Ausnahme
der Bezirke der Städte Feldberg und Mirow,
für welche das Amt Strelitz Flurbuchbehörde ist.
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2. Für die Flurbuchbezirke der ländlichen Ortschaften:
die betreffenden AÄmter mit Ausnahme der Ortschaf

ten Schwanbeck und Schwichtenberg, für welche
der Ral der Stadt Friedland Flurbuchbehörde ist.

b) Land Ratzeburg.
3. Für die Flurbuchbezirke des Landes Ratzzeburg,

das Amt zu Schönberg.

M. Die Fideikommißbehörde bei dem Landgericht
in Neustrelitz.

Bekanntmachung vom 9. Dezember 1924, Amtl. Anz. 1924, S. 630).
Töpferstraße 14, F25.

Beamtete Mitglieder:
Vorsitzender: Landesgerichtspräsident Dr. Johannes

von Buchka in Neustrelitz.
Richterlicher Beamter: Amtsgerichtsrat Dr. Fritz Horn in

Neustrelitz.
Stellvertreter: enundirellvr Karl Hoff in Neu—trelitz.
Höherer Verwaltungsbeamter: Ministerialrat Ernst Siegert

in Neustrelitz.
Stellvertreter: Ministerialrat Dr. Ulrich Pagel in Neu—

strelitz.
Gewählte Mitglieder:

Beisitzer: Staatsminister a. D. August von Wal—
dow auf Dannenwalde.

Rittergutsbesitzer Leuthold von Oertzen
auf Kotelow.

Stellvertreter: Rittergutsbesitzer Dr. Heinrich von
Michael auf Schönhausen.

Rittergutsbesitzer Adolf von Bülow auf
Jahke.

Ritlergutsbesitzer Adolf von Michael
auf Bassow.

Sekretär: Justizoberinspektor Adolf Strasen.
Stellv. Sekretär: Justizinspektor Franz Braun.
Amtsgehilfe: Justizwachtmeister Friedrich Köpke.
Stell. Antsgehilfe: Justizoberwachtmeister Hermann Voß.

*



Strafanstalten.

N. Der Gerichtshof zur Entscheidung von Kompetenz—
konflikten zwischen Gerichten und Verwaltungs—
behörden oder Verwaltungsgerichten zu Rostock,

Langestraße 65, F106.
Verordnung vom 19. Mai 1879 zur Ausführung von 8 17 des Gerichts

verfassungsgeseßes — Offiz. Anz. 1879, S. 145 ff. —
 Strelitzsche Beamte.)

Vorsitzender: Oberlandesgerichts-Präsident D. Dr. Hans
Eberhard in Rostock.

Mitglieder: Landrentmeister a. D. von Oertzen
auf Kotelow.

Ministerialdirektor Dr. E. Schlesinger
in Schwerin.

Stadtrat Seer in Rostock.
Oberlandesgerichtsrat Strempel in

Rostock.
Oberlandesgerichtsrat Dr. Labes in

Rostock.
Stellv. Mitglieder: Oberlandesgerichtsrat Klock in Rostock.

Oberlandesgerichtsrat Dr. Scheven in
Rostock.

Ministerialrat Dr. Schult in Schwerin.
*Ministerialrat Dr. Ulrich Pagel in

Neustrelitz.
Gutsbesitzer Justizrat Dr. Magnus Kne—

busch in Güstrow.
Sektretär: Justizamtmann Holdfreder in Rostock.

O. Die Strafanstalten.
1. Landesstrafanstalt (auch Landarbeitshaus) in Strelitz.

Amtsgebiet Strelitz, F56.
Direktor: Amtsgerichtsrat Dr. Erich Dreyer.
Inspektor: Hermann Tamm.
Strafanstaltshauptwachtmeister: Karl Schmöcker.
Strafanstaltsoberwachtmeister: Paul rageHermann Dewitz.
Strafanstaltswachtmeisterin: Helene Paweletk.
Hauswart: Franz Rahn.
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Anstaltsarzt: Oberarzt Med.-Rat Dr. Franz Schlund.
Anstalts-Geistlicher: Hauptpastor Propst Otto Rtz.
Organist: Lehrer Hermann Zillmann.

Zahl der Insassen am 15. November 1927:
Landarbeitshaus.... 3 männl. weibl. — 3 Personen,

n — ——12—
efãngnisAbteilung. 21 *21

87 „39 Personen.

2. LandesStrafanstalt Dreibergen.
FBützow 14.

(S. Meckl.-Schwer. Staatskalender.)
Nach der Vereinbarung vom 25. Juni / 1. Juli 1904 strelitzscherseits

mitzubenutzen für 40 erwachsene Sträflinge.
Zahl der diesseitigen Zuchthaus-Sträflinge am
15. November 1927: 25 männl. Personen.

z. Zentralgefängnis zu Bützow.
F79.

(S. Meckl.-Schwer. Staatskalender.)
Nach der Vereinbarung vom 25. Juni / 1. Juli 194 strelitzscherseits

mitzubenutzen für 4 jugendliche Sträflinge.
Am 15. November 1927 befanden sich keine meckl.-strel. Sträf

linge im Zentralgefängnis.
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IIl. Verwaltung des Ministeriums,
Abteilung für Unterricht und Kunst.

A. Schulwesen.
l. Pädagogisches Prüfungsamt.G2derBekanntmachungvom10.Dezember1919,betr.dieOrdnungder pädagogischen nn für das Lehramt an den höheren Schulen

in Mecklenburg-Strelitz. — Antl. Anz. 1919, S. 1068 —.

Vorsitzender: Oberschulrat Dr. Otto Kozminski.

II. Höhere Schulen.
Staatliche Anstalten.

a) Land Stargard.
Neustrelitz.

Carolinum, Gymnasium und Realgymnasium.
Luisenstraße 27 35, F293.

Die Klassen Vl bis UV einschließlich bilden für beide Teile
des Carolinums den gemeinsamen Unterbau.

Direktor: Oberstudiendirektor Dr. Ludwig Duncker.
Oberstudienrat: Da. phil. Arthur Hordorff.
Studienräte: Karl Nahmmacher.

Adolf Jahn.
Zans Tiedt.
Johannes Köhler.
Hermann Kootz.
Jriedrich Gerläch.
Johann Heinrich Klempien.
Ernst Rosenhainer.
Erich Rochna.
Max Fandre.

Mm
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Studienräte: Otto Pfeil.
Dr. Ernst Meyer.
Dr. Hans Stichel.
Dr. Hermann Hingst.
Hartwig Burchard.
Dr. Herbert Müller.
Gustav Piehler.
Heinrich Sterley.
Friedrich Wesemann—
Wilhelm Kirchner.
Otto Krüger.
Hans Ohle.
Herbert Zummach.
Dr. Georg Ballschmieter.
Fritz Hennings.
Dr. Ernst Peters.
Dr. Otto Wedemeyer.

Oberschullehrer: Walter Gotsmann.
Albert Krietsch.
Ullrich Wellhausen.

Assistent: Walter Schultz.
Hausmeister: Karl Karberg.

Lyzeum.
Elisabethstraße 21, F369.

Direktor: Studiendirektor Rat Robert Praefcke.
Studienräte: Dr. Hugo Schwarz.

Dr. Otlo Kozminski, Oberschulrat
. S. 34).

Werner Ehrig.
Hans Wegner.
Käthe Bröker.

Oberschullehrer: Wilhelm Köppen.
Oberschullehrerinnen: Mathilde Wenzel.

Luise Bardey.
Marie Genzmer.
Gertrud Stolze.
Marie Pasedag.

Hausmeister: Hermann Richert.



Höhere Schulen.

Neubrandenburg.
Gymnasium und Realschule.

Schulstraße 1.
Direktor: Oberstudiendirektor Dr. jur. Dr. phil.

Erwin Scharr.
Oberstudienrat: Prof. Dr. nn Leberecht Kootz.Studienräte: Dr. Erich Mahn.

Fritz Gahn.
Julius Roese.
Otto Vitense.
Georg Roth.
Robert Wolfanger.
Franz Schubert.
Emil Salomo.
Theodor Brünjes.
Gustav Gerdes.
Dr. Gustav Lange.

Gymnasiallehrer: Karl Rohde.
Oberschullehrer: Wilhelm Stehlmann.

Paul Moll.
Ludwig Bülow.

Werner Brandt.
Hausmeister (städtischer Beamter): Karl Voß.

Reformrealgymnasium (für Knaben und Mädchen).
Lessingstraße 1.

Direktor: Oberstudiendirektor Dr. Richard
Schreckhas.

Studienräte: Otto Maaß.
Hans Pöhlmann.
Karl Janke.
Dr. Paul Kühl.
Trau Wanda Bohn.
Elsa von Skopnick.
Wilhelm Rath.

Oberschullehrerinnen: Antonie Dahlmann.
Frieda Nagel.
Ida van de Loo.

Hausmeister (städtischer Beamter): Wilhelm Bruhn.
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Friedland.
Gymnasium (i. U. z. Ref. Rg.).

Königstraße 15.
Direktor: Oberstudiendirektor Johannes Port—

mann.

Studienräte: Studiendirektor Dr. Hans Michaelis.
Richard Kliefoth.
Dr. Karl Beyer.
Dr. Rudolf Lunderstedt.
Hermann Kiphuth.
Friedrich Ladewig.
Dr. Hans Grobbecker.

Oberschullehrer: Otto Zingelman.
Hausmeister (städtischer Beamter): Hermann Krüger.

Höhere Mädchenschule (im Abbau):
Wollweberstraße 19.

Rektorin: Frau Marta Lehfeld.
Oberschullehrerinnen: Hildegard Plenz.

Charlotte Nagel.
Hausmeister (städtischer Beamter): Albert Gentz.

b) Land Ratzeburg.
sschönberg.

Realschule.
Amtsplatz.

Direktor: Studiendirektor Professor Dr. Bernhard
Oldörp.

Studienräte: Arthur Thies.
Frida Hager.
Richard Glawe.
Walter Raban.
Dr. Johannes Stoppel.

Oberschullehrer: Eduard Schuhmacher.
Erich Schröder.



Grund- (Volks) und Bürgerschulen.

Studienassessoren.
Dr. Helene Tank (Lyzeum in Neustrelitz)
Dr. Erika Grüder (Lyzeum in Neustreutz).
Dr. HSans Müller (Gymnasium in Neubrändenburg).
Friedrich Willert (Gymnasium in Friedland).

IIl. Grund- (Volks) und Bürgerschulen.
lunsid Mleß vom 21. November 1919 und Bekanntmachung vom
8. Januar 199, betr. die Verteilung der Schulen auf die einzelnenKreisschulinspektionen; Gesetz vom 6. ee 1922 über Errichtung und
Unterhaltung der öffentlichen Volksschulen nebst Anderung vom 23. Juni
1924 und Bekanntmachung vom 10. November 1921 zur Ausführung
dieses Gesetzes; Velernln esetz vom 27. Juli 1922, Bekannt
machung vom 29. Oltober 1922 n nenn für die Eltern
vertreter im Schulvorstand, Bekanntmachung vom 2 Nopember 1922

betreffend Wahl des Schulbvorstandes).
a) Land Stargard.

A. Rreisschulinspeltion Neustrelitz.
Kreisschulinspektor: Kreisschulrat Wilhelm Simon in Neu—

strelitz, Strelitzer Straße 21.

1. Staatliche Anstalten.
Stadtschulen.

Bürgerschule in Neustrelitz,
Tiergartenstraße Nr. 314.

Eingeschult: Zierke, Buchenwalde, Marly, Braunau, Radeland).
Rektor: Karl Dehn.
Konrektoren: Otto Kreienbrink.

Emil Staffeld.
Lehrer: Rudolf Heinrichs.

Karl Schröder.
Otto Schröder.
Emil Buchholz.
Friedrich Warncke.
Johannes Fuhrmann.
Walter Heise.
Karl Harnisch.
Johannes Waärnke.
Paul Tramm.
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Lehrer: Richard Seidel.
Artur Werthen.
Wilhelm Heidenreich.
Otto Metzenthin.
Hans Wienck.
Arnold Kehnscherper.
Otto Zingelmann.
Friedrich Wilhelm Schulz.

Lehrerinnen: Gertrude Janz.
Helene Albrecht.
Helene Hardow.
Hilma Rönnberg.
Gertrud Bartold.
Magdalene Beckstroem.
Elise Kort.
Hedwig Burmeister.
Elise Hardow.
Hildegard Eggersh.
Gertrud Belling.
Ruth Kehnscherper, geb. Steffen.
Charlotte Becker.
Alma Simon.

Hausmeister: Roland Prange.

Stadtschule in Strelitz.
Knabenschule: Bachstr.5, Mädchenschule: Fürstenbergerstr. 26.

Eingeschult: Bauhof Strelitz, Amtsfreiheit, Försterei Kalkhorst).
Rektor: Wilhelm Harz.
Konrektor: Karl Koeppen.
Lehrer: Heinrich Beerbohm.

Karl Rühe.
Otto Fritz.
Hermann Zillmann.
Georg Saefkow.
Paul Krempien.
Bernhard Könke.
Hermann Schröder.

Lehrerinnen: Marie Ante.
Margarete Burmeister.

Handarbeitslehrerin: Toni Heldt.



Grund- (Volks) und Bürgerschulen. 7

Stadtschule in Fürstenberg,
Karlstraße 60.

Rektor: Willy Schulz.
Konrektor: Heinrich Heise.
Lehrer: Otto Könke.

Otto Dames.
Wilhelm Keibel.
Otto Kootz.
Wilhelm Köller.
Erich Lemberg.

Lehrerinnen: Charlotte von Kracht.
Lotty Rämisch.
Luise Giersdorf.
Hildegard Penzhorn.
Stadtschule in Wesenberg.

Hohestraße 117.
(Eingeschult: Below mit Kruggehöft, Kl. Quassow).

Rektor: Rat Wilhelm Hennings.
Konrektor: August Kuhlow.
Lehrer: Wilhelm Winkler.

Robert Mähl.
Friedrich Zander.
Karl Jörß.
Hans Kniep.

Lehrerin: Erna Wils.

Stadtschule in Feldberg.
Prenzlauerstraße 1.

Eingeschult: Neuhof, Wittenhagen).
Rektor: Albert Levien.
Konrektor: Hugo Schönrock.
Lehrer: Richard Muchow.

Fritz Hirchert.
Lehrerinnen: Franziska Fuchs.

Ethel Geißler.
Stadtschule in Mirow.

Eingeschult: Mirowdorf).
Rektor: Werner Könke.
Konrektor: Hermann Meltz.
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Lehrer: Hans Schröder.
Emil Dörnbrack.
Max Gerchow.
Paul Krase.

Lehrerin: Olga Groth.

domanial-Landschulen.
1. Babkle mit Babker Kalkofen, Schwarzes Moor

Lehrer Emil Mellahn.
2. Bergfeld, Steinmühle

Lehrer Max Strasen.
3. Blankensee mit Bahnhof und Ziegelei, Zapelshof,

Tiedtshof, Henselers Ausbau, Köpkes Ausbau
Lehrer Traugott Schmidt.

4. Bredenfelde, Försterei Ballin, Neuhaus
Lehrer Friedrich Krüger.

5. Buschhof besetzt mit 1 Silfslehrer.
6. Canow, Grünplan

Lehrer Hermann Ramin.
7. Cantnitz, Terra Nova

Lehrer Paul Wils.
8. Carpin, Georgenhof, Försterei Dianenhof, 2 Heckenhäuser

Lehrer Wilhelm Köster.
9. Carwitz, Rosenhof, Hullerbusch

Lehrer Alfred Hey.
10. Conow Lehrer Franz Studier.
11. dabelow, Carolinenhof, Zahren

Lehrer Franz Wegner.
12. dolgen, Köllershof, Hohenwippel

Lehrer Hermann Frehse.
13. Drosedow, Neu Drosedow, Seewalde

Lehrer Karl Pankow.
14. Fleeth mit Mühle

Lehrer Friedrich Chemnitz.
15. gürstenhagen mit Ausbau, Tornowhof

Lehrer Friedrich Bohnstaedt.
16. Fürstensee, Domjüch

Lehrer griß Gremkow.17. Godendorf, Godendorfer Teerofen mit Schneide- und
Papiermühle, Försterei, Düsterförde mit Chausseehaus

Lehrer Karl Buchin.



Domanial-Landschulen. 9

18. Goldenbaum, Goldenbaumer Mühle, Willertsmühle
(ohne Serrahn), 2 Heckenhäuser

Lehrer Ernst Wegner.
19. Gramelew, Eulenkrug

Lehrer Willi Becker.
20. Granzin, mit Mühle, Henningsfelde

Lehrer Hans Wegner.
21. Granzow Lehrer Wilhelm Gotsmann.
22. Grauenhagen, Vogelsang

Lehrer Ludwig Peters.
23. Grünow mit Ziegelei und Försterei

Lehrer Johannes Schlie.
24 hasselförde, Waldsee, Sandkrug, Gnewitz, Waldrast

Lehrer Johannes Albrecht.
25. herzwolde mit Ziegelei, Wutschendorf

Lehrer Alwin Gotsmann.
20 richshagen mit Bahnhof, Ziegelei Oberförsterei, Olt—

4 Lehrer Johannes Lenschow.
„TPTnzierit, Sandmühle, Christenhof, Hohenzieritzer

Mühle, Blumenholzer Ziegelei
Lehrer Hermann Hartwig.

28. Rakeldütt, Blankenförde, Fischerei
Lehrer Kurt Ihrke.

29. Koldenhof mit Schneidemühle
Lehrer Albert Michael.

30. Kratzeburg mit Bahnhof, Dalmsdorf mit Ausbau, Wär
terbuden 6, 9 und 10

Lehrer Karl Lenz.
31. Krienle, Priesterbäk und Försterei

Lehrer Konrad Maaß.
32. Laeven, Krüselin

Lehrer Arnold Bentzin.
33. Leussow Lehrer Ernst Awe.
34. Lüttenhagen, Weitendorf

Lehrer Karl Schulz.
35. ..Krüseliner Mühle, Lch, Kolbatzer Mühle, Tack—

mann-of Lehrer August Drücker.
36. Neen Lehrer Wilhelm Tesch.
37. Ollendorf besetzt mit 1 Hilfslehrer.
38. Peetsch, Hohebrücke

Lehrer Johannes Borchert.
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39. Plath, Ausbau, Silberberg, Köllershof
Lehrer Heinrich Rehberg.

40. Prälant, Torwitz, Wiesenthal
besetzt mit 1 Hilfslehrer.

41. priepert, Priepert sche Ziegelei, Försterei Radensee
Lehrer Hermann Tiedt.

42. prillwitz, Zippelow, Wendfeld, Ehrenhof
Lehrer Alfred Lindhorst.

43. Qualzow mit Ziegelei und Ausbau, Neufeld
Lohrer Wilhelm Köpcke.

44. Groß Quassow, Lindenberg, Voßwinkel mit Schleuse
Lhrer Bernhard Kohlhase.

45. Rehberg, Vorheide
Lehrer Bernhard Dieckmann.

46. Rödlin mit Ziegelei, Bahnhof, Wärterhaus an der
Reichsbahn, Rollenhagen

Lehrer Friedrich Fick.
47. Roggentin Lehrer Otto Funk.
48. Schillersdorf, Schillersdorfer Teerofen

Lehrer Wilhelm Müther.
49. Schlicht Lehrer Max Voß.
50. Groß Schõnfeld, Friedrichsfelde, Hoffelde

Lehrer Ulrich Mietzner.
51. Starsow, Holm, Stehlmanns Ausbau, Birkenfelde,

Vlantenfelde Lehrer Hans Lösch.
52. Steinförde, Steinhavelmühle, Waldhof, Schönhorn,

Menow Lehrer Kurt Arndt.
53. Strasen, Pelzkuhl, (ohne Ziegelei), Barteltscher Hof

Lehrer Friedrich Dinse.
54. Thurow, Thurower Teerofen, Zinow, Serrahn, Försterei,

Zechow, 3 Wärterhäuser a. d. Reichsbahn
Lehrer Hans Schulz.

55. KRl. Trebbow, Bärenbruch, Drewin, Belower Teerofen,
Gi. Trebbow Lehrer Bernhard Schulz.

56. Trieplendorf, Labee, Gräpkenteich, Hochfeld
Lehrer Karl Warnke.

57. Usadel, Krickow, Nonnenmühle, Pulvermühle, Roden—
krug Lehrer Fr. Wilh. Holldorf.

58. Userin mit Mühle, Zwenzow, Vorwerk, Buchenhorst
Lehrer Heinrich Krage.
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59. vietzen, Kotzow, Alt- und Neu Garz, Garzer Mühle
Lehrer Heinrich Krage.

60. Wanzka, Wanzkaer Mühle und Kalkofen, Neuhof
Lehrer Karl Müller.

61. Warbende, Warbender Mühle und Siedlung, Flatow
Lehrer Hermann Achmet.

62. Watzlendorf Lehrer Rudolf Blume.
63. Weisdin mit Chausseehaus, Blumenhagen, Glambeck,

Wilhelminenhof, Carlshof, Blumenholz, Friedrichshof
Lehrer Rudolf Voß.

64. Woluhl, Brückentin, Comthurey, Grammertin, Neubrück,
Gnewitzer Teerofen

Lehrer Robert Harnisch.
65. Wustrow, Neu--Wustrow, Neu-Canow, Dollbeck's Gehöft

Lehrer Karl Warncke.
66. Zartwitz mit Ziegelei und Hütte, Zietlitz

besetzt mit 1 Hilfslehrer.
67. Zirtow Lehrer Franz Krüger.

Ehemalige ritterschaftliche Landschulen.
1. Barsdorf Lehrer Hans Stammer.
2. Blumenow, Boltenhof

Lehrer Paul Werbehn.
3. Dannenwalde, Gramzow, Pozern, Kreuzkrug

Lehrer Rudolf Dähn.
4. Krumbed Lehrer Heinrich Behrens.
5. Lichtenberg mit Försterei, Rothehaus, Wendorf

Lehrer Werner Gütschow.
b. Stolpe, Möllenbeck Quadenschönfeld

Lehrer Otto Kootz.
7. Tornow, Neu-Tornow, Ringsleben, Neubau

Lehrer Alfred Gresch.
8. Wrechen, Schönhof

Lehrer Franz Schulze.
Nach auswärts eingeschulte Gemeinden.

Buchholz nach Burow (Preußen). Försterei Neuhof
nach Alt-Globsow (Preußen).

Vvon auswärts eingeschulte Gemeinden.
Ravensbrück (Preußen) nach Fürstenberg. Langhagen

(Meckl.-Schwerin) nach Prälank.
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2. Private Anstalten.
Katholische Schule in Neustrelitz.

Tiergartenstraße 12B.
(3 Klassen.)

Lehrerinnen: Frl. Lammers, Frl. Uhde.
Lehrer: Theodor Heß.

B. Kreisschulinspektion Neubrandenburg.
Die Aufsicht über die Landschulen ist vorläufig wie

folgt verteilt:
Es unterstehen

Konrektor Suhr in Neubrandenburg
die Schulen in Bargensdorf, Cölpin, Gr. Daberkow, Kl. Da—
berkow, Dewitz, Gevezin, Göhren, Golm, Helpt, Holzendorf,
Ihlenfeld, Alt-Käbelich, Neu-Käbelich, Kublank, Küssow,
Leppin, Lindow, Mildenitz, Neddemin, Neetzka, Neuendorf,
Pasenow, Petersdorf, Pragsdorf, Neu-Rhäse, Rowa, Rühlow,
Sabel, Schönhausen, Sponholz, Trollenhagen, Warlin,
Weitin, Wulkenzin, Zirzow;

Rektor Orgel in Friedland
die Schulen in Beseritz, Bresewitz, Brohm, Brunn, Dahlen,
Eichhorst, Galenbeck, Ganzkow, Gehren, Genzkow, Glienke,
Glocksin, Jahte, Klockow, Kotelow, Liepen, Lübbersdorf,
Mariawerth, Matzdorf, Neuenkirchen, Neverin, Ramelow,
Rattey, Roga, Roggenhagen, Rossow, Sadelkow, Salow,
Sandhagen, Schönbeck, Schwanbeck, Schwichtenberg, Staven,
Voigtsdorf, Wittenborn;

Kreisschulrat Simon in Neustrelitz
die Schulen in Ballin, Ballwitz, Commin, Godenswege, Loitz,
Gr. Nemerow, Kl. Nemerow, Teschendorf.

Jeder der vorgenannten Aufsichtsbeamten führt die Ver
waltungsgeschäfte des ihm zugeteilten Bezirks.
Bekanntmachung vom 7. November 1927 über die Aipltweiln Ver
waltung des Kreisschulaufsichtsbezirks Neubrandenburg — Antlicher

Anzeiger Nr. 63/1927 —).



Grund (Volks) und Bürgerschulen.

1. Staatliche Anstalten.

Stadtschulen.

Bürgerschule in Neubrandenburg.
Katharinenstraße 8.

Eingeschult: Broda, Belvedere, Hopfenburg.)

Rektor: Rat Dr. Karl Wendt.
Konrektoren: Karl Suhr.

Hermann Franz.
Lehrer: Gustav Ewald.

Paul Köhler.
Gustav Rühberg.
Paul Barthel.
Paul Niemax.
Fritz Schulz.
Albert Müller.
Rudolf Müntzel.
Wilhelm Warncke.
Franz Thederan.
Johannes Schulz
Fritz Schröder.
Willi Fröhlke.
Wilhelm Rahn.
Paul Warnke.
Wilhelm Wilke.
Rudolf Schöning.
Paul Röhl.
Fritz Quic
Friedrich Röwer.
Friedrich Wilcken.

Lehrerinnen: frieda Dohausen.
ohanna Winter.
jrieda Stehlmann.

Hedwig Woisin.
Ilse Wacker.
Charlotte Petersen.
Magarete Strandt.
Marie Liedtke.

Hausmeister (städtischerBeamter): Albert Selow.
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Bürgerschule in Friedland.
Knabenschule: Kaiserstraße 60. Mädchenschule: Wollweber—

straße 19. Elemenlarklassen: Hindenburgplatz 17.
Rektor: Ernst Orgel.
Konrektoren: Hermann Kempke.

Albert Kätlitz.
Lehrer: Adolf Rahn.

Hermann Köhn.
Adolf Lojewsky.
Hermann Haase.
Bernhard Schulz.
August Brüggemann.
Wilhelm Müther.
Erich Bandelow.
Walter Schulz.
Karl Stowe.
Hermann Wiechmann.

Lehrerinnen: Antonie Tiedemann.
Maria Burmester.
Lilli Plenz.
Elisabeth Schepmann.
Marianne Geißler.
Frieda Wollenzien.
Gertrud Göbeler.
Hedwig Küntzel.

Hausmeister: Albert Ginap.
Karl Haase.

Stadtschule in Woldegk.
Wollweberstraße 184.

Eingeschult: Canzow.)
Rektor: Paul Meyer.
Konrektor: Wilhelm Mohrmann.
Lehrer: Paul Lüller.

Karl Tuhriewer.
Otto ( ckmann.
Friß bert.
Max Warnke.
Fritz Ihlenfeld.



DomanialLandschulen.

Lehrer: Werner Kusch.
Franz Singewald.

Lehrerinnen: Luise Lorenz.
Anni Eggert.
Gertrud Arndt.

Stadtschule in Stargard.
Schulstraße 2.

Eingeschult: Quastenberg.)
Rektor: Paul Wedemeyer.
Konrektor: GEustav Luckow.
Lehrer: Hans Roering.

Georg Ihrke.
Erich Henning.
Otto Rieck.
Georg Asmus.

Lehrerinnen: Margarete Beckmann.
Katharina Ahlers.
Käthe Wegner.

domanial-Landschulen.
1. Ballin, Rosenhagen

Lehrer Hans Rechlin.
2. Ballwitz, Wiesenbrück, Zachow

Lehrer Hans Krüger.
3. Bargensdorf, Tannenkrug mit Chausseehaus

Lehrer Rudolf Springborn.
4. Klein daberklow Lehrer Wilhelm Sump.
5. Dewitz, Marienhof

Lehrer Max Neumann.
b. Glienke Lehrer Karl Berg.
7. Golm, Friedrichshof

Lehrer Richard Behm.
8. AltKãbelich Lehrer Franz Cleve.
9. NeuKNäbelich mit Försterei

Lehrer Karl Müller.
10. Kuhblant, Ausbau Funkenhof, Ausbau Sandberg, Do—

rotheenhof Lehrer Werner Gundlach.
11. Küssow, Bahnwärterhaus 330, Karlshöhe, Fritscheshof

Lehrer Urich Hardrath.
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12. Lindow, Badresch
Lehrer Karl Schmuhl.

13. Loitz Lehrer Adolf Schulze.
14. Neetzla, Katzenhagen, Bahnwärterhäuser 339, 340, 341,

342 Lehrer Walter Schulz.
15. Groß Nemerow, Ahrendshof, Bornmühle, Schönlage,

Bornshof, Tollenseheim
Lehrer Hermann Schnak.

16. Klein Nemerow
Lehrer Hermann Hollnagel.

17. Neuendorf Lehrer Wilhelm Maaß.
18. Pasenow, Tollenhof, Melkenhof, Ernstfelde, Johannisberg,

Chausseehaus Lehrer Hans Müller.
19. Petersdorf Lehrer Herbert Ips.
20. Pragsdorf, Bannenbrück

Lehrer Johann Wöllert.
21. Rowa, Holldorf

Lehrer Robert Reuser.
22. Rühlow, Georgendorf, Andreashof, Wärterhäuser 335,

336. 337 Lehrer Max Rogge.
23. Sabel. Wärterhaus an der Reichsbahn

Lehrer Paul Wolter.
24. Schönbed Lehrer Ernst Kruse.
25. Sponholz, Sponholzer Mühle, Chausseehaus, Bahn—

wärterhaus 331
Lehrer August Hübbe.

26. Teschendorf mit Mühle
Lehrer Paul Steinführer.

27. Warlin, Bahnhof Sponholz, Bahnwärterhäuser 333,
334, 4 Siedlungen

Lehrer Friedrich Lehmann.
28. Weitin, Krappmühl, Lindemannshof, Wärterhaus 319,

Bahnhof Wulkenzin
Lehrer August Strandt.

29. Wullenzin, Gischowhof, Brandmühle
Lehrer Adolf Röwer.

30. Zirzow mit Mühle und Ausbau, Wärterhäuser 315, 317
Lehrer Heinrich Sievert.
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Themalige ritterschaftliche Landschulen.
1. Beseritz, Dishley

Lehrer Paul Dieckmann.
2. Bresewitz, Vorwerk Brille und Ziegelei

Lehrer Otto Krüll.
3. Brohm, Cosa, Friedberg, Hohenstein

Lehrer Ülrich Neckritz.
4. Brunn, Neuhof Lehrer August Kootz.
5. Cammin, Riepke

Lehrer Ulrich Wollenzin.
b. Cölpin, Hochcamp

Lehrer Walter Stegemann.
7. Groß daberkow, Kreckow, Schillsveisteck

Lehrer Heinrich Voigt.
8. Dahlen, Birkhof

Lehrer Otto Leppin.
9. Eichhorst, Rutheim

Lehrer Max Wilke.
10. Galenbed, Annenhof

Lehrer August Borchert.
11. Ganzkow Lehrer Willy Keup.
12. Gehren, Wietsch, Georgenthal

Lehrer Wilhelm Westphal.
13. Genzlow Lehrer Karl Lüth.
14. Gevezin, Blankenhof

Lehrer Erich Kreienbrink.
15. Glockfin Lehrer Otto Lüdke.
16. Godenswege besetzt mit 1 Hilfslehrer.
17. Göhren, Georginenau

Lehrer Rudolf Köpke.
18. helpt, Oertzenhof, Sophienhorst

Lehrer Emil Laudahn.
19. holzendorf, Groß Milzow, Klein Milzow, Ullrichshof

Lehrer Friedrich Hellwig.
20. Jatzke, Heinrichswalde

Lehrer Heinrich Toll.
21. Ihlenfeld, Monckeshof

Lehrer Hans Berg.
22. Klockow Lehrer Willi Krüger.
23. Kotelow, Düppel, Neue Mühle

Lehrer Karl Friedrich Becker.



78 Verwaltung des Ministeriums, Abt. f. Unterricht u. Kunst.

24. Leppin, Kronsberg
Lehrer Karl Hamann.

25. Liepen Lehrer Paul Hagemann.
26. Lbbersdorf, Alte Mühle

Lehrer Heinrich Lüth.
27. Mariawerth, Rimpau

besetzt mit 1 Hilfslehrerin.
28. Matzdorf Lehrer Georg Hardrath.
29. Mildenitz, Hornshagen, Scharnhorst, Carlslust

Lehter Wilhelm Henning.
30. Neddemin, Hohenmin

Lehrer Helmut Remer.
31. Neuenlirchen, Louisenhof, Magdalenenhöh

Lehrer Wilhelm Neurath.
32. Neverin Lehrer Harry Winkel.
33. Ramelow Lehrer August Kley.
34. Ratteny, Charlottenhof

Lehrer Karl Hellwig.
35. Roga, Pleetz Lehrer Joachim Kruse.
36. Roggenhagen, Birkfeld

Lehrer Franz Wollenzin.
37. Rossow Lehrer Georg Mülling.
38. Sadellow, Bassow

Lehrer Bernhard Dieckmann.
39. Salow Lehrer Paul Günther.
40. Sandhagen Lehrer Leopold Steup.
41. Schõnhausen, Fuchsberg

Lehrer Richard Moenk.
42. Schwanbed Lerer Karl Becker.
43. Schwichtenberg, Fleeth, Uhlenhorst, Beberhorst

Lehrer Friedrich Ahrendt.
44. Staven Lehrer Karl Grauel.
45. Trollenhagen Buchhof, Podewall, Vorwerk Hellfeld

Lehrer Gevert Wellbrock.
46. voigtsdorf Lehrer Walter Lange.
7. winenborn, Friedrichshof, Johannisberg

Lehrer Richard Krause.

Nach auswärts eingeschulte Gemeinden.

NeuRhäse nach Alt-Rehse (MecklenburgSchwerin).
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b) Land Ratzeburg.
Kreisschulinspettion Schönberg.

Kreisschulinspektor: Kreisschulrat Rektor Johannes Neu—
mann in Schönberg, Lübecker Straße 11.

Stadtschulen (staatlich).
Bürger-Knaben- und Mädchenschule

in Schönberg.
Knabenschule: Lübecker Chaussee.
Mädchenschule: Bei der Kirche.

Ei lt: Petersberg, R dorf, G d Klein Bünsdorf,Whnaelhultn Vernde eneeeh echeand Aein Vinoborl
Rektor: Kreisschulrat Johannes Neumann.
Konrektor: Fritz Buddin.
Lehrer: Hermann Stoppel.

Dtto Kühne.
Hermann Kootz.
Heinrich Eggert.
Rudolf Bollow.
Artur Holm.

Lehrerinnen: Margarete Westphal.
Annd Buß.
Martha Trappe.

domanial-Landschulen.
1. Bãl. Domhof Ratzeburg, Römnitz, Mechow

Lehrer Wilhelm Tretow.
2. Campow, Hoheleuchte, Neuhof

Lehrer Walter Schröder.
3. Carlow, Pogez, Samkow

Lehrer Martin Wagner.
Demern, Schaddingsdorf, Röggeliner Ziegelei, Hellmann—
scher Ausbau Lehrer Adolf Michaelis.

b. Duvennest, Lenschow
Lehrer Siegfried Harnisch.

b. Fallenhagen mit Ausbau
besetzt mit 1 Hilfslehrer.

7. Grieben, Menzenberg
Lehrer Wilhelm Kootz.

kE
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8. Groß Rünz, Klein Rünz
Lehrer Ernst Meinke.

9. Groß Siem, Klein Siemz, Lindow, Marienhöhe, Toris—
dorf, Wohlbäk Lehrer Otto Beyer.

10. herrnburg, Hauptlehrer Wilhelm Heuer.
Lehrer Richard Harnisch.

11. Kleinfeld mit 2 Ausbauten, Malzow
Lehrer Richard Schröder.

12. Klein Mist, Groß Mist, Boitin-Resdorf
Lehrer Rudolf Müller.

13. Klocksdorf, Dorf Röggelin
Lehrer Friedrich Latendorf.

14. Lankow Lehrer Fritz Peters.
15. Lockwisch, Wahlsdorf, Westerbeck

Lehrer Helmuth Wasmund.
16. Mannhagen, Panten, Hammer

Lehrer Richard Meyer.
17. Menzendorf, Lübseerhagen, Blüssen, Rottensdorf

Lehrer Emil Kley.
18. Niendorf, Ollndorf, Bechelsdorf, Raddingsdorf, Törpt

Lehrer Werner Viergutz.
19. Palingen Lehrer Walter Siebrecht.
20. Rieps, Wendorf, Neue Welt

Lehrer Richard Wegner.
21. Schlagresdorf, Groß Molzahn,

Lehrer Wilhelm Brandt.
22. Schlagsdorf, Schlagbrügge

Lehrer Franz Tiedemann.
23. Selmsdorf, Hof Selmsdorf, Bardowieck, Lauen, Hohe—

meile Hauptlehrer Johann Ollmann.
Lehrer August Bremer.
Lehrer Paul Schulz.
Lehrer Johannes Stoppel.

24. Stove, Cronskamp, Kuhlrade, Neschow, Maurinmühle,
Klein Molzahn

Lehrer Wilhelm Lembke.
25. Sülsdorf (Vogtei Schönberg), Zarnewenz

Lehrer Erich Keßler.
26. Teschow Lehrer Rudolf Heitmann.
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27. Chandorf, Heiligeland, Sülsdorf (Vogtei Schlagsdorf)
Lehrer Hans Meese.

28. Wahrsow, Lüdersdorf,
Lehrer Friedrich Wilhelm.

29. Walisfelde Lehrer Wilhelm Hehl.
30. Ziethen, Wietingsbeck

Lehrer Paul Jorczik.

Nach auswärts eingeschulte Gemeinden.
Dodow nach Waschow (Meckl.Schwerin). horst und

Neuhorst nach Brunsmark (Preußen). pPapenhusen; —
beck, Rodenberg nach Kirch-Mummendorf Meckl.Schwerin).
sschwanbeck nach Dassow (Meckl.Schwerin).

Von auswärts eingeschulte Gemeinden.
Brandenbaum, Absalonshorst, Stoffershorst und Brunshorst

Lübeckischer Staat) nach herrnburg. Schattin (Lübeckischer
Staat) nach Duvennest.

B. Kunst.

J. Hauptarchiv,
Landesbücherei und Landesmuseum.

Burg 5 (Schloß), F300 - 305.

Direktor: Archivrat Dr. phil. Hans Witte.
Archivrat: Dr. phil. Carl August Endler.
Konservatoren: Walter Karbe.

Konrad Hustaedt.
Verwaltungsinspektor: Franz Warbehn.
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II. Landestheater in Neustrelitz.
(Neubau eingeweiht am 2. Juni 1928. Beginn der Spielzeit

am 1. September 1928).
Büro: Burg 18/19, F55.

a) Intendant:
Paul von Bongardt in Neustrelitz.

b) Theaterbeirat
(Verordnung vom 14. Juli 1928 — Amtl. Anz. S. 287 ):

1. Zeitungsverleger Henry Pape in Neustrelitz, Vor—
sitzender,

2. Landtagsabgeordneter, Regierungsrat Carl Bartosch
in Reustrelitz, stellvertretender Vorsitzender,

3. Sladwerordneier, Rechtsanwalt und Notar Dr. Otto
Piper in Neustrelitz, Schriftführer,

4. Landtagsabgeordneter, Schneiderobermeister Otto
Fröhmcke in Neustrelitz,

5. Loandlagsabgeordneter, Obertelegrapheninspeltor Franz
Gundlach in Neubrandenburg,

6. Landtagsabgeordneter, Bürgermeister Dr. Ouo
Heipertz in Neustrelitz.
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IV. Verwaltung des Ministeriums,
Abteilung für die Finanzen.

1. Abteilung für die Finanzen.
A. Verwaltung des Staatsschatzes und der

Staatsschulden in Neustrelitz.
An der Promenade 1, F78.
(8 57 des Landesgrundgesetzes).

Vorsitzender: Staatsrat a. D. Dr. jur. Martin Selmer.
Stellvertreter: Ministerialdirektor Dr. jur. Erich Cordua.
Weiter. Stellvertr.? Reg.-Rat Dr. jur. Siegfried Runge.

Mitglieder:
Landtagsabgeordneter, Bürgermeister a. D. Dr. jur. Friedrich

Albrecht in Neustrelitz.
Landtagsabgeordneter, Schneiderobermeister Otto Fröhmcke

in Neustrelitz.
Landtagsabgeordneter, Regierungsrat Karl Bartosch in

Neustrelitz.
Regierungsrat Dr. jur. Siegfried Runge in Neustrelitz.

Sekretär: Kassenoberinspektor Friedrich Borgwardt.
Stellvertreter: Ministerialamtmann Carl Cunitz.
Pedell: Ministerialamtsgehilfe Hermann Maack.

B. Mecklenburg-Strelitzscher Amtlicher Anzeiger.
Schriftleitung: Das Sekretariat des Ministeriums, Abteilung

für die Finanzen, Neustrelitz, Am Parde—
platz 1, F300 305.

Druck: Buchdruckerei der Landeszeitung in Neustrelitz,
Schloßstraße 2, F27.

8*
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C. Geheime Kommission.
Neustrelitz, An der Promenade 1, F78.

Vorstand: Staatsminister a. D. Dr. jur. Roderich Hustaedt.
Stellvertreter des Vorstandes: Staatsrat a. D. Dr. jur.Martin

Selmer.
Sekretär: Kassenoberinspektor Friedrich Borgwardt.
Pedell: Ministerialamtsgehilfe Hermann Maack.

D. Steuer- und Zollverwaltung.
Mit dem 1. April 1920 ist die gesamte Steuer- und

Zollverwaltung von dem Reich übernommen worden. Zu
diesem Zwecke ist für den Bezirk der Länder Mecklenburg—
Schwerin, Mecklenburg-Strelitz des Freistaates Lübeck und
des oldenburgischen Landesteils Lübeck das
Landessinanzamt Mecklenburg-Lübeck in Schwerin i. Mecll.

eingerichtet worden.

1. Reichssteuern und Zölle.
Landesfinanzamt Meclenburg-Lübeck.

Schwerin, Alexandrinenstr. 19 -21, FSammelnummer 1655.
Präsident: kr. A. Ministerialrat im Reichsfinanzministerium

Bierstedt.
Dem Landesfinanzamt unterstehen:

J. die Obersinanzlasse in Schwerin.
Wismarschestraße 22/24/26, FEammelnummer 1655.

Vorsteher: Zollamtmann Wilhelm Fraaß.

ll. die Abteilung lfür Besitz- und
vertehrssteunern.

Schwerin, Alexandrinenstr. 19 -21, FSEammelnummer 1655.
(Sie umfaßt den Bezirk Mecklenburg-Schwerin und -Strelitz mit Aus—

nahme des Landes Ratzeburg)
und ist zuständig für die Einkommen- und Körper—

schaftssteuet, Vermögenssteuer, Erbschaftssteuer, Umsatz-
steuer, Grunderwerbsteuer, Kapitalverkehrssteuern (Ge—
sellschaftssteuer, Wertpapiersteuer, Börsenumsatzsteuer),
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Rennwett- und Lotteriesteuer, Kraftfahrzeugsteuer, Ver—
sicherungssteuer, Beförderungssteuer, Wechselsteuer, Ob—
ligationssteuer, Verwaltung der Kirchensteuern, Ver—
waltung der Landessteuern für den Freistaat Mecklen—
burgSchwerin, Landesstempelsteuer und Wertzuwachs
steuer für den Freistaat Mecklenburg-Strelitz.

Abteilungspräsident: Gustav von Jordan.

Der Abteilung l unterstehen

1. das Finanzamt Neustrelitz
Töpferberg 7, F69.

(Amtsbezirk: Die Städte Feldberg, Fürstenberg, Mirow, Neustrelitz,
Strelitz (Alt) und Weseñnberg, das Ant Streld).

Zuständigkeit wie bei Abteilung J angegeben, jedoch
mit Ausnahme der mecklenburg-schwerinschen Landes
ste . Gescllschaftssteuer, Werlpapiersteuer, Börsen—
umsatsteuer, Obligationensteuer, Wechselsteuer, Lotterie-
teuer (Abstempelung von Lotterielosen) werden für
den Bezirk des Finaänzamts vom Finanzamt Rostock—
Stadt verwaltet.

Vorsteher: Regierungsrat Frhr. von Schleinitz.

2. das Finanzamt Neubrandenburg
Palaisstraße 1 (Palais) F712.

(Amtsbezirk: Die Städte Friedland, Neubrandenburg, Stargard,
Woldegk und das Amt Stargard.)

Zuständigkeit wie beim Finanzamt Neustrelitz angegeben.
Vorsteher: Regierungsrat Hugo Bruhns.

Ill. die Abteilung la für Besitz- und
vertehrsteuern in Lübed

Königstraße 9, F26084.
GSie umfaßt den Freistaat Lübeck, den mecklenburgstrelitzschen Landes

teil Ratzeburg und den oldenburgischen Landesteil Lübeck.)
Zuständigkeit: Reichssteuern wie Abt. J.

Abteilungspräsident: Geh. Finanzrat Dr. Eduard Magnus.
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Ihr untersteht
das gFinanzamt Schönberg

Lübeckerstraße, F117
(Amtsbezirk: Meckl.Strelitzscher Landesteil Ratzeburg).
Zuständigkeit wie bei Abteilung 1 angegeben, jedoch

mit Ausnahme der mecklenburg-schwerinschen Landes—
steuern. Die Kapitalverkehrsteuern, die Wechselsteuer
Und die Obligationensteuer werden für den Bezirk des
Finanzamts vom Finanzamt Lübeck verwaltet.

Vorsteher: Steueramtmann Albert Neels.

V. die Abteilung II für Zölle und Verbrauchssteuern
in Schwerin.

Wismarschestraße 22/24/26, FSammelnummer 1655,
(Sie umfaßt den Bezirk Mecklenburg-Lübeck).

Zuständig für: Zölle, Bier-, Zucker- Schaumwein,
Tabat Spielkarten, Leuchtmittel Zündwaren, Essig—
sãure und Süßstoffsteuer, Branntweinmonopolabgaben
Und Kraftfahrzeugsteuer für aus dem Ausland ein—
gehende Kraftfahrzeuge.

Abtelungsleiter: Landesfinanzamtsdirekt. Dr. Herbert Kuehn.

Der Abteilung II untersteht:
a) Land Stargard

das hauptzollamt Neubrandenburg
Schützenwall 7. F308,

(umfaßt auch die Zollinspeltions und Zollamtsbezirke Waren und Plau)
das mit folgenden Befugnissen ausgestattet ist:

Zoll:
Abfertigung im Eisenbahnzollverkehr ohne Einschränkung;
Befugnis zur Ausfertigung von Musterpässen über
Gegenstände des freien Verkehrs; Abfertigung von
Waren aus 5, 18b, 18c, 18d, Wa, 21, 212, 21b, 28,
25, 30, 35, 36, 37, 38, 39, 49, 50 51, 52, 53, 54,
55, d5a, 60 im II. Teil Nr. 3 der Anleitung für die
Zollabfertigung;

Verbrauchsteuern:
Ausfertigung und Erledigung von Begleitscheinen über

Rohlabak und Tabakwaren, für die Abgabenbefreiung

30
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oder -vergütung beansprucht wird; Abfertigung von
Branntwein und Branntweinerzeugnissen, soweit das
gewöhnliche Verfahren der Stärkeermittlung anwendbar
ist und Abfertigung von Essigsäure; Ermittlung des
Quotienten bei Zuckerabläufen mit weniger als 2097
Invertzucker.

Vorsteher: Zollrat Franz Böckenhagen.

Zum vezirk des hauptzollamts Neubrandenburg gehören:
1. Zollinspeltion Neubrandenburg

(umfaßt den Hebebezirk Neubrandenburg).
Leiter: Zollinspektor Walter Studt.

2. Zollinspeltion Neustrelitz
(umfaßt den Hebebezirk Neustrelitz).

Leiter: Zollinspektor Ernst Werner.

3. Zollamt Neustrelitz
Strelitzer Straße 36 (Eingang Tiergartenstraße), F191,

mit Niederlage und sämtlichen Befugnissen im Eisen—
bahnverkehr ohne Einschränkung; Abfertigung von Waren
aus 21, 28, 30, 35, 36, 37, 38, 39, 49, 50, 51, 52,
53, 54, 55, 60 im Il. Teil Nr. 3 der Anleitung für die
Zollabfertigung; Abfertigung von Branntwein und
Branntweinerzeugnissen soweit das gewöhnliche Ver—
fahren der Stärkeermittlung anwendbar ist und Ab—
fertigung von Tabakwaren für die Abgabenbefreiung
oder -vergütung beansprucht wird.

Vorsteher: Oberzollsekretär Hugo Rohdaß.

b) Land Ratzeburg
Zollamt Schönberg
Lübeckerstraße 10,

(im Bezirk des Hauptzollamts Lübeck)
mit Befugnis zur Erledigung von Zollbegleitscheinen J

über Getreide, Tabakblätter und voramtlich befchautes
Mineralöl und zur Abfertigung von Tabakwaren, für
die Abgabenbefreiung oder vergütung beansprucht wird.

Vorsteher: Oberzollsekretär Karl Feldberg.
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2. Landessteuern.
l. Wandergewerbesteuer.

Die Erhebung geschieht in Gemäßheit der revidierten
Verordnung vom 30. September 1896 unter Leitung der
Gewerbekommission in Neustrelitz durch die Räte der Stãdte
Und die Ämter; die erhobenen Beträge werden an die Ren
tei (Haupstaatskasse) abgeführt.

II. Landeswertzuwachssteuer.
Die Veranlagung und Erhebung geschieht auf Grund

des LTandeswertzuwachssteuergesetzes vom 17. März 1921
in der Fassung vom 22. April 1927 durch die Finanzämter
Reustreutz, Neubrandenburg und Schönberg; die erhobenen
Beträge werden monatlich an die Rentei (Haupstaatskasse)
durch die Oberfinanzkasse in Schwerin i. M. abgeführt.

III. Landesgrundsteuer.
Die Veranlagung und Erhebung erfolgt auf Grund des

Grundsteuergesehes vom 28. März 1924 durch die Räte der
Sladle und die Amter des Landes; die erhobenen Beträge
Derden monatlich durch die Erhebungsstellen an die Rentei
Haupistaatskasse) abgeführt. Zum Zwecke der Veranlagung
snd für das Land sowie für den Bezirk der einzelnen Stãdte
Und Ämter Einschätzungskommissionen gebildet; für die Ent
scheidung über die Berufungen gegen die Veranlagung zur
Grundsteuer bestehen bei dem Ministerium, Abteilung für die
Finanzen, die Grundsteuerberufungskommissionen.

1. Grundsteuerberufungskommissionen.
a) Land Stargard.

Vorsitzender: Ministerialrat Dr. Carl Rieck in Neustrelitz.
Siellvertreter des Vorsitzenden: MinisterialratMax Reinke

in Neustrelitz.
Büro: Neustrelitz, Am Paradeplatz 2, F300 —-305.

b) Land Ratzeburg.
Vorsitzender: Ministerialrat Dr. Carl Rieck in Neustrelitz.
Stellpertreter des Vorsitzenden: Ministerialrat Max Reinke

in Neustrelitz.
Büro: Neustrelitz, Am Paradeplatz 2, F300— 305.

88



Grundsteuereinschätzungskommissionen

2. Landesgrundsteuereinschätzungskommissionen.
a) Land Stargard.

Vorsitzender: Kulturrat Georg Reinhold in Neustrelitz.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Kullurrat Otlo Wegener

in Neustrelitz.
Büro: Neustrelit, Am Paradeplatz 1, F300- 305.

b) Land Ratzeburg.
Vorsitzender: Kulturrat Georg Reinhold in Neustrelitz.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Kuliurrat Otto Wegener

in Neustrelitz.
Büro: Neustrelit, Am Paradeplatz 1, F300 -305.

3. Grundsteuereinschãätzungslommissionen
in den Städten und Aemtern.

a) Land Stargard.
1. Stadt Neustrelitz.

Markt 1, F331 333.
Vorsitzender: Bürgermeister Dr. Heipertz.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Stadtrat Müller.

2. Stadt Neubrandenburg.
Palaisstraße 1 (Palais), F354.

Vorsitzender: Stadtrat Giesecke.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Stadtrat Dr. Timmcke.

3. Stadt gFriedland.
Markt (Rathaus), F55, 63, 64.

Vorsitzender: Stadtrat Fritz Dorn.
Stellvertreter des Vorsihenden: Zimmermeister Hans Lentz.

 Stadt Woldegt.
Amt Markt 286, F33.

Vorsitzender: Bürgermeister Graebke.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Stadtrat Schlichting.

5. Stadt Strelitz.
Markt (Rathaus), FI0.

Vorsitzender: Bürgermeister Lange.
Stellvertreter des Vorsihenden: Stadtrat Günther.
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6. Stadt Fürstenberg.
Markt (Rathaus), F454.

Vorsitzender: Bürgermeister Pfau.
Stellvertreter des Vorsienden: Stadtrat Tiburtius.

7. Stadt Stargard.
Markt (Rathaus), F209.

Vorsitzender: Stadtrat Mühlenbesitzer Bruhn.
Stellvertr. des Vorsitzenden: Bürgermeister Hofrat Zander.

8. Stadt Wesenberg.
Markt 14, F21.

Vorsitzender: Bürgermeister Halling.
Stellvertreter des Vorsißenden: Stadtrat Parlow.

9. Stadt geldberg.
Amtsbezirk 2, F57.

Vorsitzender: Bürgermeister Stöcker.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Stadtverordnetenvorsteher

Dencker.

10. Stadt Mirow.
Torhaus, F44.

Vorsitzender: Bürgermeister Freitag.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Stadtrat Voth.

1. Amt Stargard.
Teschendorfer Chaussee, F207.

Vorsitzender: Landrat Ulm.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Amtsverwalter Burmeister.

12. Amt Strelitz.
Neustrelitz, Augustastraße 14a, F240, 241.

Vorsitzender: Landrat Dr. Foth.
Stellvertreter des Vorsitzenden: z. Zt. unbesetzt.

b) Land Ratzeburg.
1. Stadt Schönberg.
Markt 215, F50.

Vorsitzender: Bürgermeister Koch.
Stellvertreter des Vorsißenden: Stadtrat Roßberg.
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2. Amt Schönberg.
Amtsplatz, F7.

Vorsitzender: Landrat Nahmmacher.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Amtsverwalter Bading.

V. Wegesteuer.
Die Festsetzung und Erhebung erfolgt auf Grund des

Gesetzes vonm 24. Juni 1924 über die Erhebung von
Abgaben für die Wegebenutzung (Wegeabgabengesetz)
durch die Räte der Städte und die Ämler des Landes;
die erhobenen Beträge werden monatlich durch die Er—
hebungsstellen an die Rentei (Hauptstaatskasse) abge—
führt. Für die Entscheidung über die Berufungen ge—
gen die Festsetzung der Wegeabgabe ist nach 8 6 des
Wegeabgabengesetzes vom 24. Juni 1924 (Amtl. Anz.
Nr. 49) der Vorsitzende der Gewerbestenerberufungs—
kommission unter Zuziehung von 2 Beisitzern zuständig
(Gewerbesteuerberufungskommissionen s. S. 90).

V. Landesstempelsteuer.
Gesetz vom 1. Mai 1925. Für die Ausgabe von Lan—

desstempelsteuermarken sind bei den Räten in den Städten
und den Finanzämtern Neustrelitz, Neubrandenburg
und Schönberg Vertriebsstellen (Rebenstellen) einge
richtet. Die Ausgabe der Wertzeichen an die Vertriebs—
stellen erfolt durch die bei dem Ministerium, Abtei—
lung für die Finanzen, eingerichtete Hauptstempel—
stelle, welche an die einzelnen Ministerialabteilungen
auch Einzelwertzeichen ausgibt und von den Vertriebs—
stellen die vierteljährlichen Wrechnungen entgegennimmt.
Die Ablieferung der aufgekommenen Steuerbeträge er—
folgt durch die Hauptstempelstelle vierteljährlich an die
Rentei (Hauptstaatskasse). Über Anträge auf Erstattung
von Landesstempelsteuer entscheiden die Finanzämten,
über Beschwerden gegen das Verfahren der Behörden
und Beamten, insbesondere der Notare, entscheidet das
Landesfinanzamt Mecklenburg-Lübeck in Schwerin.
Die Entscheidung über Beschwerden gegen das Ver—
fahren des Landesfinanzamtes erfolgt durch das Mi—
nisterium, Abteilung für die Finanzen.
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1. hauptstempelstelle Neufrrelitz.
Am Paradeplatz 2, F300 -305.

Verwalter: Ministerialamtmann Carl Cunitz.

2. Vvertriebsstellen (Nebenstellen).

a) Land Stargard.
1. Rat der Landeshauptstadt Neustrelitz.

Markt 1, F331 333.

Berechner: Stadtkassenrendant Hardow.
Stellvertreter des Berechners: Verwaltungsobersekretär

Wolgast.

2. Rat der Stadt Neubrandenburg.
Kl. Wollweberstraße 7 (Stadkassenamt), F354.

Berechner: Verwaltungsobersekretär Carl Peters.
Stellvertreter des Berechners: Stadtkassensekretär Müller.

3. Rat der Stadt griedland.
Markt (Rathaus) Fsd, 63, 64.

Berechner: Verwaltungsdirektor Rudolf Schmidt.
Stellvertreter des Berechners: Ratssekretär Albert Maaß.

4. Rat der Stadt Woldegk.
Am Markt 286, F33.

Berechner: Ratsassistent Paul Krause.
Stellvertreter des Berechners: Ratsassistent Otto Stein—

führer.

5. Rat der Stadt Strelitz.
Markt (Rathaus), FI0.

Berechner: Stadtkassenvorsteher Knipping.
Stellvertreter des Berechners: Stadtkassenkontrolleur

Jahnke.
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6b. Rat der Stadt gürstenberg.
Markt (Rathaus), F454.

Berechner: Kämmereikassenrendant Lordain.
Stellvertreter des Berechners: Ratssekretär Georg Hülsekopf.

7. Rat der Stadt Stargard.
Markt (Rathaus), F209.

Berechner: Bürgermeister Hofrat Zander.
Stellvertreter des Berechners: Verwaltungsgehilfe F. Mumm.

8. Rat der Stadt Wesenberg.
Markt 14, F21.

Berechner: Oberstadtsekretär Langhoff.
Stellvertreter des Berechners: Ratsobersekretär Pagels.

9. Rat der Stadt geldberg.
Amtsbezirk 2, F57.

Berechner: Stadtsekretär Töllner.
Stellvertreter des Berechners: Büroassistent Hans Pagels.

10. Rat der Stadt Mirow.
Torhaus, F44.

Berechner: Stadtsekretär Heinrich Buhr.
Stellvertreter des Berechners: Angestelller Gotthold Himmel.

SFinanzãmter Neustrelitz (Töpferberg 7, F69) und
Neubrandenburg (Palaisstraße 1 Palais 712).

Berechner: die Leiter der Finanzkassen.

b) Land Ratzeburg.
1. Rat der Stadt Schönberg.

Markt 215, F50.
Berechner: Stadtkassenrendant Gehrke.
Stellvertreter des Berechners: Oberstadtfekretär Wilhelm Fust.

2. Finanzamt Schönberg.
Amtsplatz, Fll7.

Berechner: der Leiter der Finanztkasse.
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Vl. hauszinssteuer.
Die Veranlagung und Erhebung erfolgt auf Grund

der Verordnung vom 29. März 1926 zur Durchführung
der reichsgesetzchen Vorschriften über den Geldentwer—
lungsausgleich bei bebauten Grundstücken (Hauszins—
steuerverordnung), durch die Räte der Städte und
die Amter des Landes. Die aufgekommenen Steuer—
beträge werden von den Erhebungsstellen nach Abzug
der ihnen zustehenden Anteile monatlich an die Rentei
(Hauptstaatskasse) abgeführt. Bezüglich Einlegung von
Rechtsmitteln finden die Bestimmungen des Grund—
steuergesetzes — vergl. unter III — entsprechende An

wendung.

Vll. Gewerbesteuer.
Die Verwaltung, Veranlagung und Erhebung der

Gewerbesteuer erfolgt durch die Räte der Städte und
die Ämter des Landes auf Grund des Gewerbesteuer—
gesetzes vom 28. März 1924. Das Aufkommen aus
der Gewerbesteuer ist bis auf weiteres den Veranla—
gungsbehörden überlassen worden. Zum Zwecke der
Veranlagung sind bei den Veranlagungsbehörden Ge—
werbesteuereinschätzungskommissionen gebildet; über Be
rufungen gegen die Veranlagung enischeiden die bei dem
Ministerium, Abteilung für die Finanzen, gebildeten Be
rufungskommissionen.

1. Gewerbesteuerberufungskommissionen.
a) Land Stargard.

Vorsitzender: Ministerialrat Dr. Carl Rieck in Neustrelitz.
Stellvertreler des Vorsitzenden: Ministerialrat Max Reinke

in Neustrelitz.
Büro: Neustrelitz, Am Paradeplatz 2, F300 - 305.

b) Land Ratzeburg.
Vorsitzender: Ministerialrat Dr. Carl Rieck in Neustrelitz.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Ministerialrat Max Reinke

in Neustrelitz.
Büro: Neustrelitß, Am Paradeplatz 2, F300 305.
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2. Gewerbesteuereinschätzungslommissionen in den Städten
und Amtern.

b) Land Stargard.
1. Stadt Neustrelitz.

Markt 1, F331 333.

Vorsitzender: Bürgermeister Dr. Heipertz.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Stadtrat Carl Müller.

2. Stadt Neubrandenburg.
Palaisstraße 1 (Palais), F354.

Vorsitzender: Stadtrat Dr. Timmcke.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Bürgermeister Dr. Exß.

3. Stadt Friedland.
Markt (Rathaus), Fö55, 63, 64.

Vorsitzender: Bürgermeister Dr. Werner.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Stadtrat Düvel.

4. Stadt Woldegl.
Am Markt 286, F33.

Vorsitzender: Bürgermeister Graebke.
Stellvertreter des Vorsitenden: Stadtrat B. Nebe.

5. Stadt Strelitz.
Markt (Rathaus), F10.

Vorsitzender: Bürgermeister Lange.
Stellvertreter des Vorsihßenden: Stadtrat Georg Maaß.

6. Stadt Fürstenberg.
Markt (Rathaus), F454.

Vorsitzender: Bürgermeister Pfau.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Stadtrat Tiburtius.

7. Stadt Stargard.
Markt (Rathaus), F209.

Vorsitzender: Bürgermeister Hofrat Zander.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Stadtrat Bruhn.

*
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8. Stadt Wesenberg.
Markt 14, F21.

Vorsitzender: Bürgermeister Halling.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Stadtrat Gerstenberg.

9. Stadt Feldberg.
Amtsbezirk 2, F57.

Vorsitzender: Bürgermeister Stöcker.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Stadtrat Rudolf Greck.

10. Stadt Mirow.
Torhaus, F44.

Vorsitzender: Bürgermeister Freitag.
Stellvertreter des Vorsihenden: Stadtrat Babendererde.

11. Amt Stargard.
Teschendorfer Chaussee, F207.

Vorsitzender: Landrat Ulm.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Amtsverwalter Burmeister.

12. Amt Strelitz.
Neustrelitz, Augustastraße 14a, F240, 241.

Vorsitzender: Landrat Dr. Foth.
Stellvertreter des Vorsitzenden: z. Zt. unbesetzt.

b) Land Ratzeburg.
1. Stadt Schönberg.
Markt 215, F50.

Vorsitzender: Bürgermeister Koch.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Stadtrat Roßberg.

2. Amt Schönberg.
Amtsplatz, F7.

Vorsitzender: Landrat Nahmmacher.
Stellvertreter des Vorsitzenden: Amtsverwalter Bading,

Verwaltungsinspektor Schmidt.
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E. Deutsche Reichspost.
.DOberpostdirektion zu Schwerin (Mecklb.).

Kaiser Wilhelmstraße 6, F187.
Vorstand:

Präsident, Geheimer Postrat Karl Möller, FI00.

Oberposttasse zu Schwerin (Mecklb.), F120.
Rendant: Oberpostkassenrendant Otto Vorbeck.

ll. Postanstalten.
1. Postãmter

(in Gruppen — entsprechend dem Verkehrsumfange —
geordnet.)

a) Land Stargard.
A.

1. Neubrandenburg (Mecklb.).
Eisenbahnstraße, FG90 (Vorstand), 842 (Auskunft).

Vorstand: Postdirektor Werner Gentzke.

2. Neustrelitz.
Schloßstraße 12/13, F94 -99.

Vorstand: Postdirektor Karl August Wiese.

3. Friedland (Mecklb.).
Turmstraße 2/3, F97.

Vorstand: Postdirektor Klaus-Gerd von Pressentin.

6.

1. Fürstenberg Mecklb.).
Bahnhofstraße, F285.

Oberpostmeister: Heinrich Huthmann.

2. Strelitz (Alt).
Bahnhofstraße 15, F49.

Oberpostmeister: Richard Bockholt.
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3. Woldegkl Mecklb.).
Markt 113, F100.

Postmeister: Emil Brauer.

1. Mirow Mecklb.Strelitz).
Mühlenstraße 86, F76.

Postmeister: Friedrich Holz.
2. Stargard Mecdlb.).

An der Bahnhofstraße, F349.
Postmeister: Max Schneider.

3. Feldberg Mecklb.).
Strelitzerstraße 28, F50.

Postmeister: Willy Köppen.
4. Wesenberg.

Am Markt.
Postmeister: Adolf Funk.

b) Land Ratzeburg.
ssschönberg Mecklb.).

Markt 30, F199.
Oberpostmeister: Ewald Böttcher.

2. Ppostagenturen.
A. Land Stargard.

a. Mit Vollbetrieb.

1. Blankensee (Medlb.).
Postagent: William Henseler.

2. Bredenfelde (Medlb.).
Postagentin: Fräulein Bertha Semper.

3. Carpin (Medlb.).
Postagent: Landwirt Fritz Roering.
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4. dDüsterförde.
Postagent: Gastwirt Franz Seemann.

5. Glienke Mecdlb.).
Postagentin: Minna Roloff.

6. Granzin (Mecklb.Strelitz).
Postagent: Otto Jührendt.

7. Grünow Mecklb.).
Postagent: Stellmacher Karl Kulow.

8. hohenzieritz.
Postagent: Karl Dittmann.

9. Kotelow (Mechklb.).
Postagent: Albert Kroll.

10. Kratzeburg.
Postagent: Postschaffner Schliemann.

11. Leppin (Mecklb.).
Postagent: Mühlenpächter Gustav Koch.

12. Neetzla.
Postagent: Postschaffner Heimann.

153. Groß Nemerow.
Postagent: Gastwirt Johannes Ewald.

14. Oertzenhof.
Postagent: Postschaffner Möller.

15. Schillersdorf (Mecklb.).
Postagent: Schuhmachermeister Friedrich Maaß.

16. Schönbecd (Medlb.).
Postagent: Domänenpächter Drews.

17. Sponholz.
Postagentin: Fräulein Margarete Hübbe.
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18. Staven Mecklb.)
Postagent: Hermann Ladwig.

19. Strasen.
Postagentin: Fräulein Käthe Horn.

20. Trieplendorf.
Postagent: Christian Bentzin.

21. Woluhl.
Postagent: Karl Krickow.

22. Wulkenzin.
Postagentin: Ww. Marie Seegert.

b. mit einfacherem Betrieb.
1. Dabelow.

Postagent: Landmann Cannehl.
2. Fürstenhagen.

Postagent: Stationswärter a. D. Zingelmann.

B. Land Ratzeburg.
(Mit Vollbetrieb).

1. Carlow (Mecklb.).
Postagent: Kaufmann Friedrich Borchert.

2. Grieben Mecklb.).
Postagent: Otto Piplow.

3. herrnburg, Bez. hamburg (Postamt Lübech.
Postagent: Hans Schwartz.

4. Ldersdorf Mecklb.).
Postagent: Otto Lübbert.

5. Selmsdorf.
Postagent: Postschaffner a. D. Ehmcke.

b. Schlagsdorf Gez. hamburg), Postamt Ratzeburg (Lauenb.).
Postagent: Franz Wegener.

IU
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3. Post-verbindungen.
a. Land Stargard.

Kraftposten
zur Beförderung von Personen und Postsendungen jeder Art.
Friedland —Anklam (26 km).
Fürstenberg —Bredereiche (10 km).
Gransee —Fürstenberg (32 km).
VNeustrelitz Hohenzieriz (15 kimn) Sommerlinie.
Penzlin —Neustreliß (19 km).
Rheinsberg ¶Canow —Wesenberg (26 km).

b. Land Ratzeburg.
1. Kraftpost

zur Beförderung von Personen und Postsendungen jeder Art.
Dassow Schlutup Schönberg (27 km).
Rehna —Schönberg (12 bnn ua nnz2 ehna km).

Schönberg —Raddingsdorf — Raheburg (Beimn

2. PrivatPersonen-Fuhrwerk
zur Beförderung von Postsendungen jeder Art.

Schlagsdorf —Ratzeburg (10 km).

2. Ministerium, Abteilung für die Finanzen,
Unterabteilung für Domänen.

A. Verwaltung der Landesschlösser.
1. Schloß in Neustrelitz.

Burg 5.
Schloßinspektor: Wilhelm Vagt.
Schloßtapezier: Carl Graupmann.
Schloßtischler: Carl Fischer.
Schloßdiener: Heinrich Paschen.

Albert Schwörke.

2. Schloß in Mirow.
Schloßinsel.

Schloßkastellan a. D.: Joachim Lühr.
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3. Schloß in hohenzieritz.
Schloßkastellan: Hermann Hollnagel.

B. Staatsgartenverwaltung.
Neustrelitz, Burg 10.

Garteninspektor: Paul Evers.
Gartenmeister: Paul Radder.
Gartenwärter: August Melz.

C. Marstall und Landgestüt.
Neustrelitz, Burg 17, F39.

Landstallmeiste:: Konrad Graf Yrsch-Pienzenau.
Marstallsekretär: Ministerialinspektor Karl Pinnow.
Futtermeister: Georg Gendrich.
Kutscher: Triedrich Schulz.

Nilhelm Benzin.
Landgestütswärter: hann Schreiber.

Zermann Wilk.
hermann Seegert.
Wilhelm Rütz.
August Schulz.
Hermann Fiebelkorn.

D. Staatlicher Wirtschaftshof.
Neustrelitz, Tiergartenstraße 31.

Verwalter: Ministerialinspektor Karl Pinnow.

3. Ministerium, Abteilung für die Finanzen,
Unterabteilung für Forsten.

(Gesamtfläche der Forsten: 47960,6 ha).
A. Ober-Forst- und Inspektions-Beamter: Landforstmeister

Alexander von Bülow in Neustrelitz.
Ständiger Vertreter: Oberforstmeister Franz von Harling

in Steinförde.
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B. Forstassessoren: Hans Christoph von Arnswaldt.
Friedrich Wilhelm Kootz.

C. Leiter der Forsteinrichtung: Forstmeister Max Frese
in Neustrelitz.

D. Sorstverwaltungsbezirtke:)
a. Land Stargard (Fläche der Forsten: 45288,5 ha).

1. Oberförsterei Rowa (FStargard 339).
(4347,5 ha).

Revierverwalter: Forstmeister Peter Kaysing.
Forstsekretär: Hilfsförster Wilhelm Großkopf.

Förstereien:
Zachow (FGr. Nemerow 4): Förster Otto Klöckner.
Tannenkrug EStargard 254): Förster Bruno Radbruch.
Meiershof FWulkenzin 6): Revierförster Otto Düsel (für

die Förstereien Meiershof
und Neuendorf).

Neuendorf EFWulkenzin 7): Förster Otto Sonnenberg.
Bannenbrück (FSponholz 8): Förster Karl Schulz.
Dewitz (FStargard 305): Förster Hermann Dietrich.
Katzenhagen (FLeppin 2): Förster Max Schröder in

Neukäbelich.
Sponholz (FSponholz 9): Förster Johannes Ahl—

grimm.
Hagen — Spezialrevier —: Förster Ottomar Fischer in

Stargard.

2. Oberförsterei Lüttenhagen (FFeldberg 12).
(7394,2 ha).

Revierverwalter: Forstmeister Karl Heinrich
von Arnswaldt.

Forstsekretär: Hilfsförster Ernst Fischer,
zugleich für das Spezialre
vier Lüttenhagen (FFeld—
berg 12).

) Forstkassen s. S. 108.
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Förstereien:
Gnewitz (FTriepkendorf 2): Revierförster Friedrich Reiß—

mann Efür die Förstereien
Gnewitz, Neubrück und
Waldsee.

Grünow (FCarpin 14):. Förster Emil Laue.
Krüsfelin (FTriepkendorf 3): Förster Georg Schlange.
Mechow FTrieptendorf 6): Förster Rudolf Schäffer.
Feldberger Hütte (F Feld

berg 31): Förster Adolf Schäffer.
Neubrück (FWokuhl 8): Förster Karl Schäffer.
Carwitz: Förster Walter Kruse.
Waldsee (FTriepkendorf 7): Förster Adolf Holtz.
Neuhof (EFFeldberg 16): Förster Richard Hartwig.
Förster ohne Revier: Hilfsförster HeinrichWinkler

in Grünow.

z. Oberförsterei hinrichshagen (FWoldegk 84).
(ca. 2300 ha).

Revierverwalter: Forstmeister Ernst August
von der Wense.

Forstsekretär: Hilfsförster Friedrich Siebert,
zugleich für das Spezial—
revier Hinrichshagen
(FWoldegk 84).

Förstereien:
Ballin (FBredenfelde 11): Förster Hermann Draeger.
Reugarten (FBredenfelde 18): Förster Wilhelm Holldorf.
Schönbeck (FSchönbeck 10):. Förster Hermann Becker.
Lichtenberg: Gutsförster W. Bühlke.
Lübbersdorf: Gutsförster Hasler.
Förster ohne Revier: Hilfsförster Erich Meyer in

Neugarten.

4. Oberförsterei Glambec (FNeustrelitz 104).
(3476 ha).

Revierverwalter: Forstmeister Friedrich von
Arnswaldt.
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Forstsekretär: Hilfsförster Richard Kumm in
Weisdin (FNeustrelitz 133).

Förstereien:
Wilhelminenhof (FNeu—

streliß 173): Förster Emil Waesch.
Zechow (FNeustrelißz 174).: Förster Otto Mattis.
Neustreliß (F112): Förster Rudolf Martens.
Hohenzieriß (FHohenzieritz 9): Förster Eduard Günther.
Carlshof — Spezialrevier —

(FNeustrelitz 372): Förster Fritz Millhahn.
Förster ohne Revier: Förster Wolf Bengelsdorff

in Neustrelitz.

5. Oberförsterei Strelitz (F30).
(5256,8 ha).

Revierverwalter: Forstmeister Henning v. Behr.
Forstsekretär: Hilfsförster Friedrich Adler

EFStrelitz 22).

Förstereien:
Dabelow (FWokuhl 11): Hegemeister Wilhelm Schulz.
Fürstensee (FStrelitz 112): Förster Karl Lembcke.
Godendorf (FFürstenberg 249): Revierförster Friedrich Schrö

der in Düsterförde (für
die Förstereien Godendorf,
Dabelow und Drewin).

Drewin (FStrelitz 64): Förster Paul Lemcke.
Strelitz (FStrelitz 63): Förster Franz Sonnenberg.
Kalkhorst (FStrelitz 62): Förster Wilhelm Niemann.
Förster ohne Revier: Förster Wilhelm Einfeldt

in Strelitz.
Förster Walter Schulz in

Dabelow.
Waldwärter: Franz Krüger in Belower

Teerofen.

b. Oberförsterei Zinow (FCarpin 12).
(4903,3 ha).

Revierverwalter: Forstmeister Otto Grapow.
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Forstsekretär: Hilfsförster Hans Hübner
in Goldenbaum.

Förstereien:
Goldenbaum (FCarpin 11): Förster August Baresel.
Serrahn (FCarpin 2): Förster Friß Laue.
Herzwolde FWokuhl 9): Förster Franz Knoll.
Dianenhof (FCarpin 9): Förster Wilhelm Müller.
Steinmühle EFCarpin 13): Förster Friedrich Honnen.
Förster ohne Revier: Hilfsförster Rudolf Fischer

in Serrahn.

7. Oberförsterei Steinförde (FFürstenberg 248).
(5001,5 ha).

Revierverwalter: Oberforstmeister Franz von
Harling.

Forstsekretär: Hilfsförster Friß Brandt,
zugleich für das Spezial—
revier Steinförde 1
EFFürstenberg 248).

Förstereien:
Neuhof (FFürstenberg 458): Revierförster Wilhelm Polle

für die Förstereien Neu—
Tjen und Buchholz).

Drögen: Förstet Anhard Laue.
Schönhorn: Förster Dilo Warncke.
Steinförde: Förster Walter Wrede.
Priepert (Offentl. F): Förster Otto Rassow.
Pelzräumde: Förster August Ahlgrimm,

Pelzkuhl.
Strasen: Förster Otto Gaethke.
Buchholz (FMenz 17): Förster Carl Millhahn.

8. Oberfoörsterei Mirow (F2).
(7042,2 ha).

Revierverwalter: Forstmeister Ernst Clodius.
Forstsekretär: Alfred Gerstenberg,

(FMirow 18).
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Förstereien:
Holm (FMirow 25): Förster dwig Schultz.
Schillersdorf (F1): Förster udolf Gischow.
Peetsch (FMirow 51): Förster Wilhelm Holtz.
Zwenzow (FWesenberg 7): Förster Otto Laue.
Canow (FStrasen 12): Förster Roderich Dörbandt.
Wesenberg (F30): Revierförster Otto Kumm für

die Förstereien Wesenberg,
Zwenzow und Canow).

Leussow (FMirow 48): Förster August Lübs.
Starsow: Förster Richard Maaß.
Förster ohne Revier: Förster Friß Wendorff in

Wesenberg.
Hilfsförster Paul Knoll in

Mirow.

9. Oberförsterei Langhagen (FNeustrelitz 313)
(5567 ha).

Revierverwalter: Forstmeister Veit Ludwig
FreiherrvonSeckendorff.

Forstsekretär: Hilfsförster Ludwig Schultz
in Torwitz.

Förstereien:
Priesterbätk FGranzin 6): Revierförster Franz Arndt

(für die Förstereien Priester
bäk und Babke).

Babke (FSchillersdorf 14): Förster Karl Kienlein.
Prälank (FNeustrelitz 262): Förster Franz Krüger.
Kratzeburg (FGranzin 12): Förster Bernhard Hellwig.
Blankenförde (FSchillersdorf 13): Förster Karl Waack.
Quassow (FWesenberg 38): Förster Richard Hirchert in

Buchenhorst.
Langhagen — Spezialrevier —: Hilfsförster Wilhelm Holl—

dorf in Prälank.
Förster ohne Revier: Hilfsförster Wilh. Behrendt

in Neustrelitz.
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b) Land Ratzeburg.

10. Oberfõörsterei Schõönberg (F130).
(2672,1 ha).

Revierverwalter: ForstmeisterßarlSaueressig.
Forstsekretär: Otto Köppen in Schönberg.

Förstereien:
Rupensdorf: Förster Heinrich Schulze in

Schönberg.
Schlagbrügge (FRatzeburg 191): Revierförster Otto Schulze

(für die Förstereien Schlag—
brügge, Ziethen, Römnitz
und Mannhagen).

Carlow (F9): J. oachim Voß.
Hohemeile (FSchlutup 196): För, x aul Maaß.
Römnitz (FRatzeburg 151).: Förser Hito Möller.
Ziethen: Förster Erich Roering.
Mannhagen (FNusse 30): Förster Walter Bester.
Lenschow: Förster Arnold Rickmann.
Förster ohne Revier: Hilfsförster Gustav Kippen—

berg in Schlagsdorf.

E. Jorstkassen.
Der Mecklenburg-Strelitzschen Hypothekenbank in Neustrelitz

bezw. deren Agenturen angeschlossen.
a. Land Stargard.

Forstkasse der Cperförsterei Glambeck Neustrelitz, An
Forstkasse der Ooerförsterei ene een
Forstkasse der Oberförsterei Zinow F76-78, 91, 92.
Forstkasse der Oberförsterei Mirow in Mirow, Töpfer—
traße 48, F27.

„Forstkasse der Oberförsterei Steinförde in Fürstenberg,
Karlstraße 11, F224.

b. Forstkasse der Oberförsterei Strelitz in Strelitz, Beguinen
straße 8, F37.

Forstkasse der Oberförsterei Lüttenhagen in Feldberg,
Strelitzer Straße 23, F30.
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8. Forstkasse der Oberförsterei Hinrichshagen in Woldegt,
Breite Straße 255, FI.

9 Forstkasse der Oberförsterei Rowa in Stargard, Lange
Straße 2. F233.

b. Land Ratzeburg.
10. Forstkasse der Oberförsterei Schönberg in Schönberg,

Marienstraße 47b, F3.

F. Staatliches Sägewerk Koldenhof.
Verwaltung: Neustrelitz, Am Paradeplatze1, F213.

Werk: Koldenhof (Post Grünow i Mecklb.), FFeldberg 61.
Verwalter (nebenamtlich): Ministerialoberinspektor Hein

rich Ball in Neustrelitz.
Kassenberechner (nebenamtlich): Kassenobersekretär August

Schmidt in Neustrelitz.

4. Ministerium, Abteilung für die Finanzen,
Unterabteilung für Hochbauten.

A. Hochbauämter.
1. Reustrelitz,

Burg 6, F300305,
umfassend die Amtsbezirke Strelitz (mit dem ehemaligen

Kabinettsamt), Mirow, Feldberg und Schönberg, die
Oberförstereien Lüttenhagen, Hinrichshagen, Glambeck,
Zinow, Strelitz. Steinförde, Mirow, Langhagen und
Schönberg, sowie die Baulichkeiten des ehemaligen Hof
bauamtes und sonstige in Neustrelitz gelegene Gebäude
(sogenannte Nebenbauten), auch die Landesstrafanstalt

Strelitz und die Landes-Heilanstalt in Domjüch bei
trelitz.

Baubeamte: un sbaurat Albrecht Schütte.
A. sbaurat Erich Brückner.
Quuinspektor Hermann Deutschmann.
Vauinspektor Ferdinand Anders.

Bürobeamte: Amtsververwalter Hermann Neumann.
Verwaltungsobersekretär Karl Odebrecht.
Verwaltungsobersekretär Karl Gest.
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Dienststelle in Schönberg.
Amtsplatz (Amt), F7.

Baubeamter: Hochbautechniker (Angestellter) Rudolf Reinke.

2. Stargard,
Teschendorfer Chaussee, F60,

umfassend den Amtsbezirk Stargard und die Ober—
försterei Rowa.

Baubeamte: Regierungsbaurat Ernst Weißbach.
Bauobersekretär Max Schirmer.

Bürobeamter: Amtsverwalter Wilhelm Brüggemann.

B. Staatliches Elektrizitätswerk.
Neustrelitz, Burg 8b.

Leiter: Maschinenmeister (Angestellter) Wilhelm Hassan.

5. Ministerium, Abteilung für die Finanzen,
Unterabteilung Siedlungsamt.

Landlieferungsverband für MedlenburgStrelitz in Neustrelitz
Seestraße 32, F210

(Rechtsanwalt Dr. Otto Piper, Syndikus)
(88 12 ff. des Reichssiedlungsgesetzes vom 11. August 1919).

Vorsitzender: Rittergutsbesitzer Dr. von Michael-Schön—
hausen.

Stellvertreter: Rittergutsbesitzer von Köppen-Staven.
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V. Verwaltung des Ministeriums,
Abteilung des Innern.

1. Abteilung des Innern.
A. Verwaltungsgerichte.

(Gesetz vom 17. August 1922 über das Verwaltungsstreitverfahren,
— Antl. Anz. S. 473 —).

J. Landesverwaltungsgericht.
Neustrelitz, Burg 5 (Schloß), F300 -305.

a) Vom Staatsministerium ernannte Mitglieder:
Erstes Mitglied und ständiger Vorsitzender mit der Amts—

bezeichnung „Präsident“: Staatsrat a. D. Dr. Martin
SAmer.
Vertreter: Rinißserialdirektor Dr. Harry Ludewig.

. Vertreter: Wini rialrat Ernst Siegert.
Zweites Mitglied: herregierungsrat Georg Drewes.

1. Vertreter: Knisterialrat Max Reinke,
2. Vertreter: Landgerichtsdirektor Karl Hoff,

sämtlich in Neustrelitz.
b) Vom Landtag erwählte Mitglieder:

1. z. Zt. unbesetzt.
Vertreter: Rechtsanwalt Wilhelm Sauerwein in

Neubrandenburg.
Bürgermeister Dr. Olto Heipertz in Neu—

strelitz.
2. Obertelegrapheninspektor Franz Gundlach in Neu—

brandenburg.
Vertreter: Kaufmann Friedrich Sachse in Neustrelitz.

Landwirt Stöver in Lüdersdorf.
3. z. Zt. unbesetzt.

Vertreter: Landdrost a. D. Fritz v. Dewitz auf Cölpin.
Richard Klich in Neu—

trelitz.
Schriftführer? Amtsverwalter Max Bährens in

Neustrelitz.
Vertreter: Amtsverwalter Paul Garz in Neustrelitz.
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II. Bezirksverwaltungsgerichte.
a) Land Stargard.

. Reustrelitz.
Töpferstraße 14, F25.

a) Vom Staatsministerium ernannter Vorsitzender:
Landgerichtsrat Hartwig Hundt in Neustrelitz.
Vertreter: Regierungsrat Otto Latendorf in Neustrelitz.

b) Vom Landtage erwählte Mitglieder:
1. Zimmermeister Paul Reinke in Neustrelitz.

Vertreter: Angestellter Hermann Bodin in Neustrelitz.
Fabrikbesitzer Georg Weise in Strelitz.

2. Bürgermeister Rudolf Pfau in Fürstenberg.
Veriteter: Landwirt Friedrich Albrand in Canow.

Schriftführer: Justizinspektor Richard Stein in Neustrelitz.

2. Neubrandenburg.
Adolf Friedrichstraße 8, F441, 442.

a) Vom Staatsministerium ernannter Vorsitzender:
Amtsgerichtsdirekitor Dr. Ulrich Jackwitz in Neu—

brandenburg.
Vertreter: Syndikus a. D. Dr. Paul Koch daselbst.

b) Vom Landtage erwählte Mitglieder:
1. Gutsbesitzer von Michael auf Ganzkow.

Vertreter: Malermeister Robert Tietböhl in Neu—
brandenburg.

Studienrat Hans Pöhlmann daselbst.
2. Stadtrat Wilhelm Anders in Neubrandenburg.

Vertreter: Mühlenbesitzer Georg Moncke in Neu—
brandenburg.

Bäckermeister KarlBrachmann inFriedland.
Schriftführer: Justizinspektor Otto Remer in Neubran—

denburg.

b) Land Ratzeburg.
3. Schönberg.

Amtsplatz (Amtsgericht), F22.
a) Vom Staatsministerium ernannter Vorsitzender:

Amtsgerichtsrat Dr. Ernst Marung in Schönberg.
Vertreter: Landrat Anton Nahmmacher in Schönberg.
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b) Vom Landtage erwählte Mitglieder:
1. Hauswirt Heinrich Burmeister in Rodenberg.

Vertreter: Kornhändler Heinrich Jacobs in Schönberg.
Kreisschulrat Johannes Neumann daselbst.

2 Arbeiter Wilhelm Schmidt in Herrnburg.
Vertreter: Schulze Heinrich Burmeister in Kleinfeld.

Tischler Wilhelm Törper in Schönberg.
Schriftführer: Justizobersekretär Werner Studt in

Schönberg.

B. Prüfungsbehörde für Verwaltungsobersekretäre.
wyrt vom 28. Juli 1924 — Amtl. Anz. S. 489 — und Ausführungs

bekanntmachung vom 27. Januar 1925 — Amtl. Anz. S. 24 ).
Neustrelitz, Am Paradeplatz 2, F300 —305.

1 CEeheimer Ministerialrat Friedrich Franz von Fabrice,
Vorsitzender.

2.Oberregierungsrat Georg Drewes, Stellvertreter des
Vorsitzenden.

3. Mitglieder: die Ministerialoberinspektoren
Fritz Schmoldt und Paul Kloehn in
Neustrelitz,

die städtischen Beamten Bürodirektor Karl
Putscher in Neustrelitz und Polizei—
verwaltungsinspektor Wilhelm Brinck
mann in Neubrandenburg,

die Amtsbeamten Amtsverwalter Otto
Burmeister in Stargard und Ver—
waltungsinspektor Hans Krüger in
Strelitz,

die Bürgermeister Dr. Otto Heipertz in
Veustrelißz und Franz Graebke in
Woldegk,

der Landrat Anton Nahmmacher in
Schönberg.

C. Disziplinarkammer für Staatspolizeibeamte.
82 des Gesetzes vom 16. Mai 1923 über die Mecklenburg-Strelitzschetaatspolizei — Amtl. Anz. Nr. 53 —, Verordnung vom 16. Juni I925

Ausführung dieses Gesetzes — Amtl. Anz. Nr. 32 — und zweites
Aenderungsgesetz vom 2. Februarx 1926 zum Belrnnen 16. Mai 1923über die Mecklenburg-Strelitzsche Staatspolizei — Amtl. Anz. Nr. 8 9).

Neustrelitz, Töpferstraße 14, F25.
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Richterliche Mitglieder:
Erstes richterliches Mitglied und zugleich Vorsitzender: Land

gerichtspräsident Dr. Johannes von Buchka in Neu—
strelitz.

Zweites richterliches Mitglied und zugleich Stellvertreter des
Pulpenpen Amtsgerichtsrat Dr. Fritz Horn in Neu—relitz.

Stellvertreter des zweiten richterlichen Mitgliedes: Land—
gerichtsrat Harlwig Hundt in Neustrelitz.

Mitglieder:
1. Ministerialrat Dr. Ulrich Pagel in Neustrelitz.

(Stellvertreter: Regierungsrat Dr. Siegfried Runge in
Neustrelitz).

2. Hauptmann Erwin Röpcke in Neustrelitz.
Stellvertreter: Kriminalkommissar Albert Klenke in Neu—

strelitz).
3. Hauptwachtmeister Zöllick in Neustrelitz.

Stellvertreter: Hauptwachtmeister Grimm in Neustrelitz).
in Fällen, in denen es sich um ein Dienststrafverfahren

gegen einen Beamten des oberen Dienstes der Staats—
handelt: Oberforstmeister Franz von Harling

in Steinförde.
EStellvertreter: Forstmeister Freiherr von Seckendorff

in Langhagen).
Sekretär: Justizinspektor Franz Braun in Neustrelitz.
Stellvertretender Sekretär: Justizoberinspektor Adolf Strasen

in Neustrelitz.
Pedell: Justizoberwachtmeister Hermann Voß in Neustrelitz.

D. Polizeiwesen.
J. Staatspoliei.

(Gesetz vom 16. Mai 1923 — Amtl. Anz. S. 427 —).

Neustrelitz, Strelitzer Straße 22/26 (Kaserne), F84.
Kommandeur: Major Karl Julius von Platen.

Regierungsrat Thankmar Steuding.
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Hauptmann Erwin Röpcke.
Hauptmann Heinrich Wehlow.
Nechnungsdirektor Max Schulz.

leutnant Joachim Praefcke.
min Zommissar Fritz Seegert.
imincl Zommissar Albert Klenke.

Hriminal-Sekretär: z. Zt. unbesetzt.
Kriminal-Sekretär: z. Zt. unbesetzt.
PolizeiSekretär Otto Ruge.
Polizei-Sekretär Paul Richter.

6 Hauptwachtmeister, 1 Polizei-Betriebsassistent, 25 Ober
wachtmeister, 55 Wachtmeister, 50 Unter- und Hilfswacht—
meister.

Die Staatspolizei ist in drei Abteilungen geteilt, nämlich:
Abteilung J. Diese umfaßt alle Beamte, welche als Einzel—

beamte im Dienst auswärtiger Ortspolizeibe—
hörden nach wechselndem Bedürfnis tätig sind.

Abteilung Il. Sie ist die Bereitschaftsabteilung zum Einsatz
bei außergewöhnlichen Ereignissen (Bränden,
Unfällen, gefährlichen Zusammenrottungen)
für das gesamte Landesgebiet.

Abteilung IIl. enthält die drei Unterabteilungen:
a. Kriminalabteilung,
b. Fahrbereitschaft,
c. Registratur und Kasse.

II. Landjägerei.
(Gesetz vom 1. 10. 1919 — Antl. Anz. S. 886 —

Gendarmerie-Ordnung vom 1. 6. 1921 — Amtl. Anz. S. 431).

Neustrelitz, Strelitzer Straße 22/26 (Kaserne), F84.
Leiter: Landjägereiinspektor Heinrich Günther in Neustrelitz.
Außerdem: 2 Oberlandjägermeister.

Landjägermeister.
32 Oberlandjäger.
42 Beamte.

08
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a) Land Stargard.
1. Bezirk Neustrelitz.

Landjägereiinspektor Heinrich Günther, Neustrelitz.
(Adresse und Fernsprech-Rummer siehe Seite 115).

Landjäger-Stationen.

ue Land Ins
Station nn jäger gesemt Summe

säger zu Fuß

1. Neustrelitz, Strelitzer
Straße 2/26, F83, 84

2. Strelitz, Bauhof (Schule),
Fbh, Fürstenberger Str. 23
F111

6. Fürstenberg, Zehdenicker
Straße 9, F326
Wesenberg, Kl. Quassower
Weg 227, F26

5. Feldberg, Amtsplatz 1,
F 29

b. Mirow, Kavpalierhaus,
F 83

7. Blankensee, F15
Canow, FStrasen 4

almsdorf, FGranzin 8aanoenwalde,EFischer—

SHohenzieritz
Tornow, FMariental 10

Triepkendorf, FI2
14. Wokuhl, Fb 20

2. Bezirk Neubrandenburg.
Oberlandjägermeister Hans Harndt, Neukrug bei Neu—

brandenburg. FNeubrandenburg 608.
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Landjäger-Stationen.
Be Land
i Ins

Station 3 jãger Summe
——

1. Neukrug, kNeubranden
burg 473

..Broda, FNeubrandenburg
808

.Triedland, Kaiserstr. 73,
127, Königstr. 81, F133
Mühlenstr. 45, FI11
Woldegk, Poststr. 86, Fb2,
Jägerstr. 330, E77

5. Stargard, Burgberg, F248
b. Helpt, FOertzenhof 16
8. Neetzka, FOertzenhof 18 11

b) Land Ratzeburg.
3. Bezirk Schönberg.

Oberlandjägermeister Georg Vögt, Schönberg.
Amtsstraße 2 F120

önberg, F120
rlow, F26

omhof Ratzeburg,
viatzeburg 225
Zerrnburg, FLübeck 26088

Selmsdorf, FSchlutup 199
6. Wietingsbeck,

FRatzeburg 188 9
Sa.: 40

II. Ortspolizei.
a) Land Stargard.

1. Landeshauptstadt Neustrelitz.
Die Polizei-Behörde.
Markt 1, F331 333.

Dezernent: Bürgermeister Dr. jur. Otto Heipertz.



118 Verwaltung des Ministeriums, Abt. des Innern.

Polizeiobersekretär: Albrecht Müller.
EinwohnerMeldeamts-Assistent: Albert Michaelis.
PolizeiInspektor: Zans Burmeister.
Polizeiassistent: Hermann Lübs.
Kriminalassistent: Franz Möller.
Polizeibetriebsassistenten: Hermann Stock.

Richard Schuhmacher.
Hermann Marlow.

2. Neubrandenburg.
Die Polizei-Behörde.
Palaisstraße 1, F354.

Dezernent: Syndikus Dr. Heinrich Timmke.
Polizeiverwaltungsinspektor: Wilhelm Brinckmann.
Polizeikommissar: Alfred Lippold.
Polizeisekretär: Otto Sesch
Polizeiassistenten: Max Dankert.

Emil Waßmund.
Arno Schneider.
Wilhelm Pagel.

Polizeibetriebsassistenten: Karl Evert.
Wilhelm Puls.
Wilhelm Brandt.
Karl Ramin.
Wilhelm Schnak.
Paul Clavehn.
Adolf Schumacher.

Polizeiwachtmeister: Karl Salow.
Johann Kruse.

z. Friedland.
Die Polizei-Behörde.

Markt (Rathaus), F55, 63, 64.
Dezernent: Bürgermeister Dr. Werner.
Bürovorsteher: Verwaltungsobersekretär Paul

Dühring.
Polizeikommissar: Willi Stolle.
Polizeibetriebsassistenten: Paul Sehlke.

Rudolf Dobbertin.
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Polizeibetriebsassistenten: Gustav Schmidt.
Otto Krugmann.
Paul Maaß.
Otto Köller.

4. Woldegl.
Die Polizei-Behörde.
Am Markt 286, F33.

Dezernent: Bürgermeister Franz Gräbke.
Polizeisekretär: Oberstadtsekretät Hermann Nagel.
Polizeiwachtmeister: Karl Kieckheim.

Fritz Mücke.

5. Strelitz (Alt).
Die Polizei-Behörde.

Markt (Rathaus), FI0.

Dezernent: Bürgermeister Lange.
Polizeimeister: Polizeirat Adolf Reinhold.
Poligeioberwachtmeister: Wilhelm Giertz.
Polizeiwachtmeister: August Vögt.

Paul Schwarz.
Wilhelm Müller.

6. Fürstenberg.
Die Polizei-Behörde.

Markt (Rathaus), F454, 456.
Dezernent: Bürgermeister Rudolf Pfau.
Polizeisekretãär: Karl Roloff.
Stadtwachtmeister: Wilhelm Richter.
Polizeiwachtmeister: Hermann Ramel.

Wilhelm Suhr.
Hilfspolizeiwachtmeister: Vollziehungsbeamter Robert

Heeder.

7. Stargard.
Das Polizeiamt.

Markt (Rathaus), F209.
Dezernent: Bürgermeister Hofrat Adolf Zander.
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Polizeisekretär: Amt wird vom Oberstadtsekretär
versehen.

Polizeiwachtmeister: Hermann Bock.

8. Wesenberg.
Die Polizei-Behörde.

Markt 14, F21.
Dezernent: Bürgermeister Ludwig Halling.
Polizeisekretär: Verwaltungssekretär Willi Pagels.
Polizeidiener: Ratsdiener Friedrich Krummsee.

9. Feldberg.
Die Polizei-Behörde.
Amtsbezirk 2, F57.

Dezernent: Komm. Bürgermeister Stöcker.
Polizeisekretär: Otto Töllner.
Polizeidiener: Stadtdiener Richard Kluike.

10. Mirow.
Die Polizei-Behörde.

Torhaus, F44.
Dezernent: Bürgermeister Franz Freitag.
Polizeisekretär: Stadtsekretär Heinrich Buhr.
Polizeibeamter: Stadtwachtmeister Friedrich

Spiegel.

1l. Schönberg.
Die Polizei-Behörde.

Rathaus (Markt 215), F50.
Dezernent: Bürgermeister Karl Koch.
Polizeisekretär: Oberstadtsekretär Wilhelm Fust.

Ortspolizeibehõrden auf dem platten Lande
sind die Ämter.
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E. Technische Nothilfe beim Reichsministerium
des Innern, Landesbezirk Schleswig-Holstein—

Mecklenburg.
Sitz: Hamburg, Admiralitätsstraße 56, Altes Rathaus,

FSansa 4822/23.
Technische Nothilfe in MecklenburgStrelitz.

a) Land Stargard.
Friedland. Führer Kurt Emmerich, Salowerstraße 13,

F67 oder 35.

Neubrandenburg. Führer F. Gahn, Studienrat, Schweden—
straße 7, 7715.

Neustrelitz. Führer S. von Holwede, Major a. D. Töpfer—
berg Za, F68.

Strelitz (Alt). Führer Kurt Graffstädt, Dipl.-Ing. Hitten—
koferstraße, F116.

Feldberg. Führer Willi Köppen, Postmeister, Postamt, F3.
Fürstenberg. Führer Carl Reinhardt, Architekt, Am Röblin—

see, F364.
Woldegl. Führer Hans Budde, Feuerwerksmajor a. D,

Krämerstraße 249, Fö oder 30.

b) Land Ratzeburg.
sschönberg. Führer R. Ledeboer, Domänenpächter, Bau—

hof, FG.

F. Beurkundung des Personenstandes und der
Eheschließung.

 entêas
LSivilstands-Kommission.

Neustrelitz, Am Paradeplatz 2, F300 - 305.

Vorsitzender: Ministerialrat Ernst Siegert.
Stellvertreter: Regierungsrat Otto Latendorf.
Sekretär: Ministerialoberinspektor Paul Kloehn.
Registrator: Verwaltungsobersekretär Heinrich Ahrens.
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I. Standesämter und Standesbeamte.
Im Ortschaftsverzeichnis am Schlusse des fünsten Teiles ist bei jeder

Ortschaft das zuständige Standesamt angegeben.

a) Land Stargard.
1. Badresch: Gutssekretär Emil Schmidt, Rattey.

Stellvertreter: Gutsgärtner Otto Gutschmidt, Rattey.
2. Ballwitz: Bauer Karl Maaß, Ballwitz.

Stelloertreter: 1. Bauer Johannes Schulz, Ballwitz.
2. Gastwirl Wilh. Pankow, Ballwitz.

3. Bredenfelde: Lehrer Friedrich Krüger, Bredenfelde.
Stellvertreter: Schmied Helmut Blank, Bredenfelde.

4. Brunn: Lehrer August Kootz, Brunn.
Stellvertreter: Gutsgärtner Johann Schuhmacher,

Brunn.

5. Dahlen: Lehrer O. Leppin, Dahlen.
Siellpertrelter: Gärtner August Krüger, Dahlen.

6. Dewitz: Domänenpächter Otto Lemcke, Dewitz.
Steuvertreter: 1. Lehrer Neumann, Dewitz.

2. Schmiedemeister Aubrich, Dewitz.
7. Eichhorst: Lehrer Wilcke, Eichhorst.

Stellvertreter: Förster Emil Wrede, Eichhorst.
8. Feldberg: komm. Bürgermeister Stoecker, Feldberg.

Slellpertreter: 1. Sladtrat Maurermeister Rud. Greck,
Feldberg.

2. Ratssekrelär Otto Töllner, Feldberg.
9. Friedland: Stadtrat Düwel, Friedland.

Stellvertreter: 1. Verwaltungsdirektor R. Schmidt,
Friedland.

2. Verwaltungsobersekretär Benzin,
Friedland.

3. Verwaltungsobersekretär Paul
Dühring, Friedland.

10. Fürstenbera: Bürgermeister Pfau, Fürstenberg.
Siellverteter: 1. Stadtrat Tiburtius, Fürstenberg.

2. Oberstadtsekretär Karl Roloff,
Fürstenberg.

722
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11. Fürstenhagen: Gemeindevorsteher Albert Suhr, Fürsten—
hagen.

Stellvertreter: Lehrer Friedrich Bohnstädt, Fürsten—
hagen.

12. Gaarz: Lehrer H. Krage, Vietzen.
Stellpertreter: Büdner Herm. Kittelmann, Vietzen.

13. Gehren: Lehrer Wilhelm Westphal, Gehren.
Stellvertreter: Lehrer August Borchert, Galenbeck.

14. Göhren: Gutssekretär W. Radebold, Göhren.
Stellvertreter: Lehrer Rudolf Köpke, Göhren.

15. Grünow: Schmiedemeister August Schriewer, Grünow.
Stellvertreter: 1. Bauer Olto Köller, Grünow.

2. Lehrer Schlie, Grünow.
16. helpt: Lehrer Fr. Hellwig, Holzendorf.

Stellvertreter: Molkereiverwalter O. Gutschmidt,
Oertzenhof.

17. hinrichshagen: Lehrer Lenschow, Hinrichshagen.
Stellvertreter: 1. Gastwirt H. Grundmann, Hin—

richshagen.
2. Schmiedemeister Borgwardt, Hin—

richshagen.
18. Jatzle: Gutsbesitzer A. von Bülow, Jatzke.

Stellvertreter: Gutsinspektor Carl Lettow, Jatzke.
19. Alt-Käbelich: Lehrer Franz Cleve, Alt-Käbelich.

Stellvertreter: Gastwirt und Gemeindevorsteher Paul
Höhne, Alt-Käbelich.

20. Kotelow: Landrentmeister a. D. von Oertzen, Kotelow.
Stellvertreter: Forstmeister a. D. von Dertzen,

Kotelow.

21. Kratzeburg: Förster B. Hellwig, Kratzeburg.
Stellvertreter: Gastwirt Wachholz, Kratzeburg.

22. Kublank: Freischulze W. Laaß, Kublank.
Stellvertreter: 1. Lehrer Werner Gundlach, Kublank.

2. Bauer August Elfert, Kublank.
23. Lübbersdorf: Lehrer Lüth, Lübbersdorf.

Stellvertreter: Gemeindevorsteher und Gastwirt Her—
mann Ehlert, Lübbersdorf.
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24. Mirow: Bürgermeister Freitag, Mirow.
Stellvertreter: Stadtsekretär Buhr, Mirow.

25. Neddemin: Lehrer Remer, Neddemin.
Stellvertreter: Stationsmeister a. W. August Siefke,

Neddemin.

26. Neubrandenburg 1: Kaufmann Paul Roedtke, Neu—
brandenburg.

Stellvertreter: 1. Landwirt Karl Bentin, Neu—
brandenburg.

2. Bürodirektor Ludwig Seegert,
Neubrandenburg.

27. Neubrandenburg II: Schlachtermeister Richter, Neukrug.
Stellvertreter: Ansiedler Otto Wagner, Broda.

28. Neuenlirchen: Schmied Otto Kreß, Ihlenfeld.
Stellvertreter: 1. Buchhalterin Charlotte Kleemann,

Ihlenfeld.
2. Maschinist Wilh. Unmack, Ihlenfeld.

29. Reustrelitz l: Bürgermeister Dr. Heipertz, Neustrelitz.
Stellvertreter: 1. Stadtrat Carl Müller, Neustrelitz.

2. Bürodirektor Karl Putscher, Neu—
strelitz.

3. Verwaltungsobersekretär Wilhelm
Dunker, Neustrelitz.

4. Verwaltungsobersekretär Albrecht
Müller, Neustrelitz.

30. Neustrelitz Il: Bürgermeister Dr. Heipertz, Neustrelitz.
Stellvertreter: 1. Stadtrat Carl Müller, Neustrelitz.

2. Bürodirektor Karl Putscher, Neu—
strelitz.

3. Verwaltungsobersekretär Wilhelm
Dunker, Neustrelitz.

4. Verwaltungsobersekretär Albrecht
Müller, Neustrelitz.

31. Neverin: Inspektor Callies, Neverin.
Stellvertreter: 1. Frl. Gertrud Callies, Neverin.

2. Lehrer Otto Lüdke, Glocksin.
32. Plath: Lehrer Pohl, Plath.

Stellvertreter: z. Zt. unbesetzt.



Standesämter, Standesbeamte und Stellvertreter. 125

33. Prillwitz: Lehrer Lindhorst, PhuiStellvertreter: Schuhmachermeister Kruse, Prillwitz.
34. Rödlin: Gutsinspektor Beckmann, Rödlin.

Stellvertreter: Schmiedemeister Gundlach, Rödlin.
35. Roga: Lehrer Joachim Kruse, Roga.

Stellvertreter: 1. Gutspächter Kaaksteen Roga.
2. Mühlenbes. Fritz Augustin, Roga.

36. Rühlow: Gemeindevorsteher Fr. Pankow, Rühlow.
Stellvertreter: 1. Erbpächter Robert Michael, Rühlow.

2. Büdner Wilhelm Geisler, Rühlow.
37. Sandhagen: Lehrer Steup, Sandhagen.

Stellvertreter: Hofbesitzer Adolf Rohrb eck, Sandhagen.
38. Schillersdorf: Tischlermeister Dädelow, Schillersdorf.

Stellvertreter: Lehrer Wilhelm Müther, Schillersdorf.
39. Schönbeck: Inspektor E. Drews, Schönbeck.

Stellvertreter: Rechnungsführer Arthur Schrade,
Schönbeck.

40. Schwanbeck: Gemeindevorsteher Rudolf Ganschow,
Schwanbeck.

Stellvertreter: Lehrer Carl Becker, Schwanbeck.
41. Schwichtenberg: Salow, Schwichten

erg.
Stellvertreter: Erbpächter Wilhelm Blumhagen,

Schwichtenberg.
42. Stargard: Bürgermeister Hofrat Zander, Stargard.

Stellvertreter: 1. Oberstadtsekretär Fritz Latendorf,
Stargard.

2. Stadtkassenrendant Helmut Müller,
Stargard.

43. Staven: Lehrer Karl Grauel, Staven.
Stellvertreter: Jäger Wilhelm Krüger, Staven.

44. Strasen: Erbpächter Friedrich Bartelt, Strasen.
Stellvertreter: Lehrer Fr. Dinse, Sirasen.

45. Strelitz l: Bürgermeister Lange, Strelitz.
Stellvertreter: 1. Ratsobersekretär F. Götze, Strelitz.

2. Ratsdiätar Max Kotowski, Strelitz.
46. Strelitz Il: Bürohilfsarbeiter Friß Hagemann, Strelitz.

Stellvertreter: 1. Gemeindevorsteher Moll, Strelitz.
2. Maurermstr. Aug. Schade, Strelitz.

5
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47. Ceschendorf: Vomnenhier K. Ganschow, Teschen—dorf.
Stellvertreter: 1. P. Steinführer, Teschen—

dorf.
2. Schmied Maack, Teschendorf.

48. Cornow: Lehrer Paul Werbehn, Blumenow.
Stellvertreter: Brennereibes Ramelow, Blumenow.

49. Trieptendorf: Lehrer Arnold Bentzin, Läven.
Stellvertreter: Schmiedemeister Ahrendt, Läven.

50. Wanzla: Lehrer C. Müller, Wanzka.
Stellvertreter: Landwirt Wilhelm Borgwardt,

Wanzka.
51. Warbende: Lehrer Achmet, Warbende.

Stellvertreter: 1. mirt Werner Runge, War—
ende.

2. Kaufmann Unmack, Warbende.

52. Warlin: Früherer Gastwirt Fritz Müller, Pragsdorf.
Stellvertreter: 1. Frau Anna Müller, geb. Maaß,

Pragsdorf.
2. Eigentümer Otto Schröder, Prags—

dorf.
53. Weitin: Büdner Heinrich Dähn, Weitin.

Stellvertreter: Lehrer August Strandt, Weitin.
54. Wesenberg: Bürgermeister Halling, Wesenberg.

Stellvertreter: 1. Oberstadtsekretär Langhoff,
Wesenberg.

2. Stadtrat Gerstenberg, Wesenberg.
55. Woluhl: Tischlermeister Jacoby, Wokuhl.

Stellvertreter: Schmiedemeister Segebrecht, Wokuhl.
56. Woldegk: Bürgermeister Franz Graebke, Woldegk.

Stellvertreter: 1. Oberstadtsekretär Hermann Nagel,
Woldegk.

2. Ratsobersekretär Alfr. Saß, Woldegk.
3. Ratsassistent PaulKrause, Woldegk.

57. Wullenzin: Schmiedemeister Voß, Wulkenzin.
Stellvertreter: Lehrer Adolf Roewer, Wulkenzin.

2
1
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b) Land Ratzeburg.
1. Carlow: Ortsvorsteher Beckmann, Carlow.

Stellvertreter: Hauswirt H. Holst, Carlow.
2. demern: Kaufmann Scharenberg, Demern.

Stellvertreter: Schmiedemeister Friedrich Lebahn,
Demern.

3. Dodow: Müller Heinrich Busch, Dodow.
Stellvertreter: Schmiedemeister Hans Lehmann,

Dodow.
4. Fallenhagen: Stellmacher H. Freitag, Falkenhagen.

Stellvertreter: Hauswirt H. Kröplin, Falkenhägen.
5. herrnburg: Jagdaufseher J. Schwarz, Herrnburg.

Stellvertreter: 1. Kaufmann Fritz Retelsdorf,
Herrnburg.

2. Ehefrau d. Jagdaufsehers Schwarz,
Herrnburg.

b. horst: Gutsbesitzer von Treuenfels, Horst.
Stellvertreter: Gutsinspektor Bull, Neuhorst.

7. Lanlow: Landwirt Wilhelm Isernhagen, Lankow.
Stellvertreter: Stellmachermeister August Goedecke,

Lankow.
8. Lübseerhagen: Lehrer E. Kley, Menzendorf.

Stellvertreter: Gemeindevorsteher N. Egert, Lübseer—
hagen.

9. Mannhagen: Vizeschulze Brüggemann, Mannhagen.
Stellvertreter: Lehrer Meyer, Mannhagen.

10. Domhof Ratzeburg: Lehrer Stoppel, Domhof Ratzeburg.
Stellvertreter: Rentier Christian Berger, Domhof

Ratzeburg.
11. Rüschenbeck: Schulze Joachim Muhl, Rüschenbeck.

Stellvertreter: Hauswirt Wieschendorf, Papenhusen.
12. Schlagsdorf: Pächter L. Ledeboer, Hof Schlagsdorf.

Stellvertreter: Vizeschulze J. Bremer, Schlagsdorf.
13. Schõnberg: Bürgermeister Karl Koch, Schönberg.

Stellvertreter: 1. Rendant Ernst Gehrke, Schoönberg.
2. Oberstadtsekretär Wilhelm Fust,
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14. Selmsdorf: Lehrer Ollmann, Selmsdorf.
Stellvertreter: Kaufmann Hans Duncker, Selmsdorf.

15. Ziethen: Großkatner Fr. Hagen, Ziethen.
Stellvertreter: Hauswirt J. Jenkel, Ziethen.

G. Fürsorgewesen.
J. Kommission für das heimatwesen zu Neustrelitz.

(Verordnung vom 27. März 1924 — Amtl. Anz. S. 129 —.

Büro: Neustrelit, Am Paradeplatz 2, F300— 305.
Oberstaatsanwalt Dr. Friedrich Weber, Vorsitzender.
Landgerichtsrat Walter Gülzow.
Landgerichtsrat Dr. Heinrich Meyer.
Sekretär: Ministerialoberinspektor Wilhelm Schwarz.
Pedell: Justizwachtmeister Friedrich Köpke.

Il. Landarmenverbände.
(Verordnung vom 27. März 1924 — Antl. Anz. S. 129 —).

a) Land Stargard.
Landarmenbehörde in Neustrelitz.
Am Paradeplatz 2, F300 - 305.

Leiter: Ministerialrat Dr. jur. Urich Pagel.
Stellv. Leiter, Sekretär und Kassierer: Ministerialamtmann

Karl Wilcke.

b) Land Ratzeburg.
Landarmenbehörde für das Land Ratzeburg.

Schönberg, Amtsstraße (im Gebäude des Amtes), E7.
Der ständige Ausschuß für das Land Ratzeburg (s. S. 27).

Il. Landarbeitshaus in Strelitz.
(Artikel VIII der Verordnung vom 27. März 1924 — Amtl. Anz.

S. 129 — s. Seite 56).

IV. Bbezirksfürsorgeverbände.
(Verordnung vom 27. März 1924 — Amtl. Anz. S. 129 —.

Die Aufgaben der Bezirksfürsorgeverbände werden in
den Städten vom Rat und in den Ämtern vom Landrat
durchgeführt.

78
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V. Jugendämter
(Bekanntmachung vom 24. März 1924 — Amtl. Anz. S. 135 —.

sind errichtet bei den Räten der Städte Neustrelitz, Neu—
brandenburg, Friedland, Woldegk, Fürstenberg, Slargard,
Schönberg und bei den Amtern Stargard, Strelitz und

Schönberg.

H. Kommission für das Vereins-Wesen.
(Verordnung vom 9. April 1899, betreffend das Verfahren in

Vereinssachen — Offiz. Anz. S. 220 —).

Neustrelitz, Töpferstraße 14, F25.
Vorsitzender: Landgerichtspräsident Dr. jur. Johannes

von Buchka.
Stellvertreter: andgerichtsdirektor Karl Hoff.
Beisitzer: Anisterialrat Benedikt von der Decken.

Vertreter: Ministerialrat Dr. Ulrich Pagel.
Landgerichtsrat Alfred Spohnholtz.
Vertreter: Landgerichtsrat Dr. Gustav

Bachmann.
Staatskommissar: Oberstaatsanwalt Dr. Friedrich Weber.
Vertreter: Landgerichtsrat Walter Gülzow.

J. Landwirtschaft.
J. Landwirtschaftskammer für MecklenburgStrelitz.

(Landwirtschaftskammergesetz vom 22. April 1924 —
Amtl. Anz. 1924 S. 200 .

Neubrandenburg, Adolf Friedrich-Straße 3b, F528.
Vorstand:

Gutsbesitzer von Köppen, Staven, Vorsitzender.
Amtmann Rohrbeck, Weitendorf, Stellvertreter.
Gutsbesitzer Stever, Neuenkirchen.
Erbpächter Tiedt, Plath.
Hauswirt bel, Malzow.
Hauptgeschäftsführer: Kammerdirektor Dr. Kemmerich, Neu—

brandenburg.
Tierzuchtdirektor: B. Dosse, Neubrandenburg.
Saatzuchtinspektor: Moser, Neubrandenburg.
Hauptbürovorsteher: K. Buddin, Neubrandenburg.
Buchstellenleiter: M. Runge, Neubrandenburg.

9
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II. Landwirtschaftliche Schule Neustrelitz.
Lehranstalt der Landwirtschaftskammer

für Mecklenburg-Strelitz.
Neustrelitz, Mühlenstraße 17, F340.

GBegründet durch Beschluß der Vollversammlung der Landwirtschaftskammer vom 2. Juli 9
Kuratorium:

Gutsbesitzer von Köppen, Staven, Vorsitzender der Land
wirtschaftskammer, Vorsitzender.

Bürgermeister Dr. Otto Heipertz, Neustrelitz, Stellvertreter.
Eigentümer Wolff, Altkäbelich, Vertreter für das Amt

Stargard.
Landrat Dr. Foth, Strelitz, Vertreter für das Amt Strelitz.
Jandwirt V. Kutrth, Sandhagen, Vertreter der Land—

wirtschaftskammer.
Direktor: Landwirtschaftsschuldirektor Steinlein, Veustrelitz.
Zandwirtschaftslehrer; Diplomlandwirt Kurztisch, Neustrelitz.
Hilfslehrer: Lehrer Gößler, Obstbaulehrer Gollmer.

IIl. Waldauffichtsamt in Neustrelitz.
GBekanntmachung vom 6. Oltober 1927 — Amtl. Anz. S. 470 ).

Vorsitzender: Forstmeister von der Wense, Hinrichshagen.
Slellverireter: Forstmeister Grapow, Zinow.
Beisitzer aus der Zahl der privaten Waldbesitzer:
a) Für den Großwaldbesitz (über 400 ha)

Gutsbesitzer Staatsminister a. D. von Waldow, Dannen—
walde.

Stelvertreter: Gutsbesitzer von Oertzen, Barsdorf.
b) Für den Mittelwaldbesitz (100 - 400 ha)

Gutsbesitzer Freiherr von Brandenstein, Hohenstein.
Siellpertreter: Gutsbesitzer Stever, Luisenhof.

c) Für den Kleinwaldbesitz (unter 100 ha)
Erbpächter Schmidt-Agahd, Below.
Slellpettreter: Hauswirt Renzow, Rodenberg.
Letzterer tritt in den Fällen, die sich auf das Land Ratzeburg
beziehen, anstelle des Erbpächters Schmidt als ordent—
licher Beisitzer ein.

*
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Als Beisitzer der Wald besitzenden Städte:
Stadtrat Lehmann, Neubrandenburg.
1. Stellvertreter: Bürgermeister Lange, Strelitz.
2. Stellvertreter: Bürgermeister Halling, Wesenberg.

K. Gewerbe- und Handelswesen.
J. Gewerbe-Kommission zu Neustrelitz.

(Verordnung vom 25. September 1869 — Offiz. Anz. S. 219 —).
Burg 5 (Schloß), F300 - 305.

Mitglieder:
Vorsitzender: Landgerichtsdirektor Karl Hoff.
Mitglieder: Oberregierungsrat Georg Drewes.

Ministerialrat Max Reinke.
Stellv. Mitgl.; 1. Regierungsrat Otto Latendorf.

2. Landgerichtsrat Dr. Heinrich Meyer.
Bürobeamter: Amtsverwalter Max Bährens.

Il. MecllenburgStrelitzsches Gewerbe-Auffichtsamt.
(Bekanntmachung vom 24. Juli 1919 — Anmtl. Anz. S. 685 —.

Schwerin (Mecklb.), Königstraße 19, F374.
Staatlicher Gewerbe-Aufsichtsbeamter für Mecklenburg—

Strelitz nach 8 139b der Gewerbe-Ordnung ist der
Mecklenburg-Schwerinsche Regierungs- und Gewerbe—
Rat Franz Mayer, Schwerin, Mecklenburg, Mozart—
straße 31. F374.

III. Mecklenburgische handwerkslammer für Mecklenburg
strelitz und MecklenburgSchwerin.

(Bekanntmachung vom 17. Februar 1900 — Offiz. Anz. 1900 S. 97 —.

Schwerin, Grenadierstraße 44, F1089.
Staatskommissar: Landgerichtsrat Wilh. Schmidt, Schwerin.

Vorstand:
Hofglasermeister Adolf Tiedt in Schwerin, Präsident.
Schuhmachermeister Carl Schultz in Schwerin, stellvertr.

Präsident.
9
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Vichdneereidesurr Wilhelm Bever in Güstrow, Kassen—ührer.

Schneidermeister Carl Bull in Rostock, Beisitzer.
Saltlerobermeister Stadtrat Bernhard Nebe in Woldegk,

Beisitzer.

Syndikus: Hermann Schwabe in Schwerin.

IV. handwerls- und Gewerbeamt, Beratungsstelle der
Mecdlb. handwerkslammer in Neubrandenburg.

Palaisstraße 1.

Bortene Schneiderobermeister Otto Fröhmcke in Neu—trelitz.
Geschäftsführer: Malermeister Gustav Bitter in Neu

brandenburg.
2 Beisitzer.

V. Innungen.
InnungsAusschuß in Neubrandenburg.

Meckl.VStrel. Tischler-Fnnungsverband (Stargardscher Kreis)
in Neustrelitz.

a) Land Stargard.
1. Neustrelitz.

1. BäckerInnung, 2. Barbier, Friseur und Perücken—
macherInnung, 3. BuchbinderInnung, 4. DachdeckerInnung,
5. Glaser-Innung, 6. Klempner-Innung, 7. Konditoren—
un nrun 8. Maler und Lackierer-Innung, 9. InnungVerband der Maurer- und Zimmermeister für Mecklenburg—
Strel Stargardscher Kreis, 10. Mecklenburg-Strelitzsche
ZattlerInnung (Innungsbez. Land Stargard), 11. Schlachter
nnun., 12. Schlosser· und Sporer-Innung, 13. Schmiede—
Innung, 12. Schneiderzwangs-Innung, 15. Schuhmacher—
Innung, 16. Zwangs-Innung für das Stellmacher- und
WagenbauHandwert, 17. Tischler-önnung, 18. Zwangs—
Innung für das Töpfer- und Ofensetzer-Handwerk, 19. Uhr—
macher Zwangs-Innung.
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2. Neubrandenburg.
1. Bäcker-Innung, 2. ZwangsInnung für das Böttcher

Handwerk, 3. Maler- und Lackierer-Innung, 4. Schlachter—
Innung, 5. Schlosser-Innung, 6. Schmiede-Innung,
7. Zwangs-Innung für das Schneider-Handwerk, 8. Schorn
steinfeger-Innung, 8. Schuhmacher-Zwangs-Innung,
10. Tischler-nnung, 11. Zwangs-Innung für das Fahrrad-
Nähmaschinen- und Motorfahrzeug-Mechaniker-Handwerk
im Lande Stargard.

3. Friedland.
1. Bäcker-nnung, 2. Maler- und Lackierer-Innung,

3. Schlachter-Fnnung, 4. Schmiede- und Schlosser-Innung,
5. SchneiderInnung, 6. Schuhmacher-Innung, 7. Tischler
Stuhlmacher- und Stellmacher-Innung.

4. Woldegt.
1. Bäcker-Innung, 2. Schlachter-Innung, 3. Schmiede-,

Kupferschmiede-, Schlosser und Uhrmacher-Innung, 4. Schnei
der-Innung, 5. Schuhmacher-Innung, 6. Tischler-, Stell—
macher und Drechsler-Innung.

5. Strelitz.
1. Bäcker-Innung, 2. Schlachter-Fnnung, 3. Schuh—

macherInnung, 4. Tischler-Innung, 5. ZieglerInnung.

6. Fürstenberg.
1. BäckerInnung, 2. Schiffer-nnung, 3. Schuhmacher

Innung, 4. TischlerInnung.

7. Stargard.
1. BäckerInnung, 2. Eisen- und Metallarbeiter-Innung,

3. Schlachter-Fnnung, 4. Schuhmacher-Innung, 5. Tischler-
Drechsler und MühlenbauerInnung, 6. TuchmacherInnung.

8. Wesenberg.
1. Bauhandwerker-Innung, 2. Schuhmacher-Innung.

9. Feldberg.
1. Schmiede- und SchlosserInnung, 2. SchneiderInnung,

3. Schuhmacher-Innung, 4. Tischler-Innung.
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10. Mirow.
1. Freie BäckerInnung, 2. SchneiderInnung, 3. Schuh

macherInnung, 4. TischlerInnung, 5. Innung der ver—
einigten Schmiede, Gold— Kupfer- und Nagelschmiede,
Kleinpner, Schlosset, Glaser und Maler.

b) Land Ratzeburg.
11. Schönberg.

1. Bäcker und KonditorZwangs-Innung, 2. Glaser—
und Anstreicher-Fnnung, 3. Innung für das Maurer und
Zimmerhandwerk, 4. Schlachter-pnnung, 5. Schmiede- und
SchlosserInnung, 6. Schuhmacher-Innung, 7. Stellmacher—
ind BöttcherJnnung, 8. Töpfer- und Klempner-Innung,
g TischlerInnung, 10. SchneiderZwangsInnung, 11. Fri
seurzwangs--Innüng in Schönberg (Innungsbezirk: Amts
gerichtsbezirke Schönberg, Rehna und Grevesmühlen).

VI. Schornsteinfeger-Kehrbezirle.
¶DomanialFeuer-Ordnung vom 21. April 1868).

(Gesetz vom 19. Mai 1920 in der Fassung vom 28. Juni 1928, Bekannt
machung vom 5. Oltober 1919 und 20. Ollober 1919).

am Land Stargard.
51, Sermann Quietsch.
 itz ll, Adolf Schade.
9 mdenburgel, Otto Woost.
 enburg l, Wilhelm Krummsee.

d 1, Richard Schramm.
i . .)NL, Sans Rohde.

August Zahrn.
t August Hagen.

 aberg, Seinrich Perlitz.
1 aard, dermann Mähl.
 Abdberg, Ludwig Rühmling.
 irow, Ulrich Behrendt.
13. Kehrbezirk wesenberg, ÄAdolf Müther.

b) Land Ratzeburg.
14. Kehrbezirl Schönberg l. Theodor Gevatter.
15. Rehrbezirk Sschönberg Il, Hugo Zahrn.



HandwerkerPrüfungs-Kommissionen.

VII. prüfungs-Kommissionen
zur Abnahme von Meisterprüfungen.

( 133 der Gewerbeordnung).

1. Prfungs-Kommission zu Neustrelitz
für nachstehende Gewerbe:

Bäcker, Barbiere c. Böttcher, Damenschneiderinnen, Fleischer,
Glaser, Klempner, Konditoren, Maler, Müller, Putzmache—
rinnen, Sattler c., Schlosser, Schmiede c. Schneider, Schuh—
macher, Stell- und Rademacher, Tischler c.. Töpfer c.,

Weißnäherinnen.
(Bekanntmachungen vom 1. Juli 1902 — Amtl. Anz. S. 101 — vom
16. Dezember 1912 — Amtl. Anz. S. 463 — vom 27. November 1920 —
Amtl. Inz. S. 1104 — vom 14. November 1925 — Amtl. Anz. S. 364 —
bom 13. August 1926 — Amtl. Anz. S. 408 — und vom 20. August 1926

— Amtl. Anz. S. 415 —.

Töpferstraße 14, F25.
Vorsitzender: Landgerichtsrat Alfred Spohnholtz.
Stellvertreter: Amtsgerichtsdirektor Paul Götze.

2. Prfungs-Kommission für Bauhandwerker in Neustrelitz.
Bauhandwerker, Dachdecker, Mühlenbauer, Steinmetzen

und Pumpenmacher (Brunnenmacher).
(Bekanntmachungen vom 14. August 1902 — Amtl. Anz. S. 123 — und

vom 2n Juni 1927 — Amtl. Anz. S. 372 —.

1 5 ESchloß), F300 - 305.Vorsitzender:.rungs-BauratAlbrechtSchütte,Vertreter: „ierungs-Baurat Erich Brückner,!lNeu—Mitglieder: immermeister Paul Reinke, strelitz.
Maurermeister Max Ebeling,
Dachdeckermeister Paul Friedrich Radtke,

Starga..
Stellvertreter:Maurermeister Kretzschmer, Neubrandenburg.

Zimmermeister H. Lentz, Friedland.
Dachdeckermeister Karl Kaestner, Strelitz.

Sekretär und Registrator: VerwaltungsinspektorF. Warbehn.

3. Meister-prüfungs-Kommission für Maschinenbauer
in Rostock.

(Bekanntmachung vom 16. Dezember 1912 — Amtl. Anz. S. 453 —.

Vorsitzender: Stadtrat Dr. Julius Langerstein, Rostock.
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Stellvertreter: Stadtrat Dr. Altvater, Rostock.
Protokollführer: RegistraturAngestellter Unterborn, Rostock.

Sämtliche Zuschriften sind an den Letztgenannten (Rostock,
Wohlfahrtsamt, Krämerstraße 19, Zimmer 5, F12, 13, 34)
zu richten.

Prfungs-Kommission zur Abnahme der Meisterprfung
für Eleltroinstallateure und Eleltromechaniker in Schwerin.

(Bekanntmachung vom 15. Juli 1909 — Amtl. Anz. S. 217 —)

Grenadierstraße 44, F1089.
Vorsitzender: Landgerichtsrat Wilhelm Schmidt, Schwerin.
Stellvertreter: Geh. Regierungsrat Heuck, Schwerin.

5. Meister-Prüfungs-Kommission für Schornsteinfeger
in Schwerin.

(Bekanntmachungen vom 6. März 1902 — Antl. Anz. S. 40 — und
vom 15. September 191d — Amtl. Anz. S. 312 .

Vorsitzender: Oberregierungsbaurat Lübstorf, Schwerin.
Mitglieder: Regieruüngsingenieur Haefer, Schwerin.

Obermeister Randt, Schwerin.
Bezirksschornsteinfegermeister Borchert,

Schwerin.
Bezirksschornsteinfegermeister Wolter, Bad

Doberan.
Stellvertreter: Bezirksschornsteinfegermeister W. Wiegert,

Gadebusch.

VIII. Fachschulen.
1. Schifferschule in Fürstenberg.
Markt (Rathaus), F454, 456.

Vorstand:
Vorsitzender: Bürgermeister Rudolf Pfau.
Mitglieder: Hotelbesitzer Stadtrat Max Tiburtius.

Rentier Wilhelm Weidemann.

2. Gewerbliche Fortbildungsschulen
bestehen in den Städten

Neustrelitz, Neubrandenburg, Friedland, Strelitz,
Fürstenberg, Stargard, Wesenberg, Feldberg, Mirow und

Schönberg.
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3. Cechnilum Strelitz.
(Private Schulanstalt unter behördlicher Aufsicht).

(Gegründet 1875 in Buxtehude, nach Strelitz verlegt Ostern 1890).
Mitglied des Verbandes höherer technischer Lehranstalten

in Deutschland.
Strelitz, Neustrelitzer Chaussee, F42.

Aufsichtsbehörde: Kuratorium von 8 Mitgliedern unter Vor—
sitz eines Negierungskommissars, des Ministerialrats Hermann
Meden (Verordnung vom 18. April 1922 — Amtl. Anz.
S. 168 —). Abteilungen für Hochbau, Tiefbau, Eisenbau,
Flugzeugbau, Betonbau, Maschinenbau, Automobilbau,
Heizung und Elektrotechnik.

Direktor: Dipl.-ng. Max Hittenkofer.

4. holzfachschule der Landeshauptstadt Neustrelitz.
(Genehmigt durch Verfügung des Ministeriums, Abt. des Innern

vom 15. Oktober 1926).

Am Elisabethplatz, F13.
Direktor: Diplom-Ingenieur K. Wiegrefe.

5. Eisenbahnfachschule in Neubrandenburg.
e der von der Bezirksleitung des Verbandes deutscher Eisendahnfachschulen in Schwerin, Schloßstraße 1, eingerichteten Bezirksfach

schule in Schwerin.
Leiter: Reichsbahnbetriebs-Assistent Pfahl, Schwerin,

Seestraße s.
Reichsbahnobersekretär Brandt, Neubrandenburg,

Bahnhof.

IX. Technische Kommission zu Neustrelitz
für die Prüfung der Anlagen und des Betriebes von Dampf—
kesseln und beweglichen Dampfmaschinen sowie von Dampf—

fässern und von Kraftfahrzeugen.
(Bekanntmachung vom 28. September 1863 und Verordnungen vom

16. Juni 1910, 15. April 1904, 29. März 1910).
Neustrelitz, Burg 5 (Schloß) F300 -305.

Vorsitzender: Ministerialrat Paul Schondorf.
Mitglied: Ministerialrat Hermann Meden.

Die Sekretariats- und Registraturgeschäfte sind dem
Ministerial-Inspektor a. W. Albert Witt übertragen.
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X. Mecdlenburgischer Überwachungsverein für Dampflessel
und eleltrische Anlagen in Schwerin.

Schwerin, Gr. Moor 20, F1648.
Vorstand: Bürgermeister Dr. Behn, Ludwigslust

Vorsitzender) sowie 9 weitere Vor
standsmitglieder.

Vereinsdirektor: plomIngenieur Becker in Schwerin.
Bezirksdienststelle: Neustrelitz, Elisabethstraße 15, F261.

2 Ingenieure.

XI. Eichungswesen.
(Maß - und Gewichts-Ordnung für das Deutsche Reich

vom 30. Mai 1908).

I. Eichungs-Inspeltion zu Schwerin.
Königstraße 19, F374.

Mitglieder:
Regierungs- und Gewerberat Franz Mayer, Schwerin.
Oberschulrat Professor Dr. Johannes Sinrichs, Neustrelitz

(strelitzsches Mitglied).

II. Eichungsämter.
a) Land Stargard.

1. Neustrelitz.
Tiergartenstraße 114.

Vorstand: Oberschulrat Professor Dr. Joh. Hinrichs.
Eichungsinspektor: Adolf Rätz.

b) Land Ratzeburg.
2. Schönberg.

Mit der Verwaltung beauftragt:
Eichmeister k. A. Uhrmachermeister Ludwig Vogel.

XII. Mecklenburgische handelskammer zu Rostod.
(Gemeinsam für beide Mecklenburg).

(Gesetz von 30. April 1925 — Amtl. Anz. 376 .

Rostock, Neue Wallstraße 1, F2766, 2767.
24 Mitglieder.
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Präsident: Dr. Leo Glaser, Rostock.
Stellvertreter: Kaufmann W. F. Techel, Rostock.
Syndikus: Dr. phil. Sinrich Asmus, Rostock.
Slellv. Syndikus: Dr phil. Hans Ludwig Weber, Rostoch.
Wissensch. Hilfsarbeiter: Dr. rer. pol. Exich Meyen, Rostock.
Dezernent für das Kaufmanns-Schulwesen: Handelsschul

inspektor Heinrich Ide, Rostock.
Leiter der Steuerstelle: Stadtrat Dr. jur. Wilhelm Meyer,

Rostock.
Kanzleivorsteher: Johannes Bröcker, Rostock.

XIII. Kaufmannsschulen.
Verordnung vom 6. Juli 1911 — Offiz. Anz. S. 411 ).

bestehen in den Städten: Neustrelitz, Neubrandenburg,
Friedland, Woldegk, Strelitz, Fürstenberg, Stargard (z. Zt.
geschlossen), Feldberg, Mirow und Schönberg.

L. Versicherungs-Vereine und -Anstalten.
A. versicherungsunternehmungen öffentlichen

Rechts.
. Ritterschaftliche Brandversicherungs-Gesellschaft zu Rostock.

(Errichtet 1781. Neue Satzungen landesherrlich bestätigt unterm
9. Dezember 1911).

Rostock, Verwaltungsgebäude, Steinstraße 2,
F 149, 2166, 2349.

Vorstand: Landrat Dr. von Maltzan, Freiherr zu Warten—
berg und Penzlin, auf Moltzow.

Gutsbesißer Vedoua auf Laase.
Gutsbesißer Gerd Graf von Bassewitz auf

Lühburg.
Gutsbesitzer Lierow, Strenz.
Hofbesitzer Matthes, Broderstorf.

Revisionskommission: Domänenrat Bock auf Gr. Brütz.
Landrat Freiherr von Langermann

und Erlenkamp auf Dambeck.
Oekonomierat Blanck, Malpendorf.
Rittmeister a. D. von Mecklenburg

auf Wieschendorf.
Gutsbesitzer Paetow auf Alt-Pannekow.
Hofbesitzer Huckstorf, Mistorf.
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Direktion: Direktor W. Lilienthal, Rostock.
Stellvertr. Direktor Dr. Kedenburg, Rostock.

Direktor H. Wachtel, Rostock.
Distriktsvorstand für Neustrelitz: Domänenpächter Runge—

Warbende.
Distriktsvorstand für Neubrandenburg: Gutsbesitzer Bicker—

Ramelow.

2. BrandversicherungsGesellschaft der Medlenburgischen
Städte in Rostock.

(Satzung vom 18./25. März 1913).

Rostock, Verwaltungsgebäude, Steinstraße 2,
F149, 2166, 2349.

Verwaltungsrat: Je ein Abgeordneter der Räte der Mecklen—
burgischen Städte mit Ausnahme der See—

städte Rostock und Wismar.
Vorstand: Je ein Abgeordneter der Räte in Parchim, Güstrow

und Neubrandenburg.
Direktion: Direktor W. Lilienthal, Rostock.

Stellvertr. Direktor Dr. Kedenburg, Rostock.
Direktor H. Wachtel, Rostock.

3. Pommersche Provinzial-Lebensversicherungsanstalt.
(„Offentliche Lebensversicherung für Mecklenburg,

Geschäftsstelle Stettin“).
Stettin, Pölitzerstraße 1, F25441.

Gemeinnützige Körperschaft des öffentlichen Rechts, be—
hördlich verwaltet unter Haftung des Provinzialverbandes
(Landeshauptmann) von Pommern.

verwaltungchebiet: Provinz Pommern, das Land
Stargard von Mecklenburg-Strelitz und der größere Teil von
Mecklenburg-Schwerin.

Gründungskörperschaften: Provinzialverband von Pom—
mern, Pommersche Landschaft und Pommerscher Sparkassen—
und Giro-Verband.

Die Anstalt ist dem Verbande öffentlicher Lebensver—
sicherungsanstalten in Deutschland zu Berlin angeschlossen.
Sie ist eine nicht zu Erwerbszwecken, sondern im Interesse

mi
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des gemeinen Nutzens und zur Förderung der allgemeinen
Wohlfahrt errichtete Anstalt zum Betriebe aller Versicherungs—
arten der Lebens- Erbschaftssteuer- und Krankenversicherung.
Ihre Reserven hat sie in dem vorgeschriebenen Verwaltungs-
gebiet, und zwar in den einzelnen Gebietsteilen entsprechend
dem in ihnen erzielten Versicherungsbestand anzulegen. So
erfolgt die Anlage der Prämienreserven zu dem im Gebiet
des Freistaates Mecklenburg-Strelitz abgeschlossenen Ver—
sicherungen in Mecklenburg-Strelitz'schen Weriten einschl.
Hypotheken und Grundschulden.

Die Beschlußorgane der Anstalt sind:
der verwaltungsrat

mit dem Landeshauptmann der Provinz Pommern als Vor—
sitzenden

und der Provinzial-Landtag.
Der Verwaltungsrat setzt sich zusammen wie folgt:

Vorsitzender: Landeshauptmann von Zitzewitz.
Stellv. Vors.: Generaldirektor, Landesrat ä. D. Dr. Rentel.

Ordentliche Mitglieder:
Entsandt von der Regierung des Freistaates Mecklenburg—

Schwerin:
Ministerialrat Waechter, Schwerin.

Entsandt von der Negerung Freistaates Mecklenburgtrelitz:
Ministerialdirektor Dr. Ludewig, Neustrelitz.
Entsandt von der Generaldirektion der Pommerschen

Landschaft:
1. Generallandschaftsdirektor von Eisenhart-Rothe,

Lietzow, Kreis Regenwalde.
2. Generallandschaftsrat von Borcke, Labes Au. D.

Entsandt vom Vorstand des Pommerschen Sparkassen- und
Giroverbandes:

1. Landrat, Geh. Regierungsrat Dr. Köhler, Greifenhagen,
2. Oberbürgermeister Kolbe, Stargard i. Pom.

Gewählt vom Provinzial-Ausschuß:
 Landrat a. D. Graf von Kleist-Retzow, Groß Tychow,

Kreis Belgard.
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COverbürgermeister a. D. Zielke, Stolp.
Rillergusbesiher Schröder, Mulitz, Kreis Rügen.
Di. med. Borck, Stettin, Am Berliner Tor 1.
5. Gemeindeschöffe Mainzer, Saßnitz a. Rügen.
6. Parteisekretär Klütz, Stettin, Schnellstr. 14.
7. Landrat Lotz, Köslin.

Die Leitung der Anstalt liegt in den Händen des
Generaldirektors Landesrat a. D. Dr. Rentel.
Sleslop. Generaldirektor: Landesrat a. D. Dr. Brunn.
Betriebsdirektor: Köpsel.

4. ProvinzialCebens, Unfall und hastpflicht. Versicherungs
Anstalt Schleswig-Hholstein.

(„Offentliche Lebensversicherung für Mecklenburg,
Geschäftsstelle Kiel“).

Kiel, Königsweg 8/12, F7300/7301.
Postsch. Hamburg 17442.

Geschäftsgebiet: Provinz Schleswig-Holstein, Freie und
Hansestädte Hamburg und Lübeck, Teile von Mecklenburg—
Schwerin und das Land Ratzeburg von Mecklenburg-Strelitz.

Im Verbande öffentlicher Lebensversicherungsanstalten
in Deutschland.

Errichtet vom Provinzialverband. Sie ist eine nicht
zu Erwerbszwecken, sondern im Interesse des gemeinen
Rutzens zur Förderung der allgemeinen Wohlfahrt, insbe—
fondere zur Verminderung der Verschuldung, zur Befestigung
bes Grundbesitzes, Seßhaftmachung der Bevölkerung und
hebung ihres Wohlstandes errichtele Provinzialanstalt zum
Beliebe aller Arten der Lebens-, Unfall-, Haftpflicht- und
Nuotasko Versicherung und steht unter voller Haftung des
Provingialverbandes. Sie ist verpflichtet, die Prãmien
referven, die auf die im Gebiete des Freistaates Mecklenburg—
Strelitz abgeschlossenen Versicherungen entfallen, in Meck—
lenburgStrelitzschen Werten einschl. Hypotheken und Grund—
schulden anzulegen. Sie wird verwaltet von dem Provinzial
landtag, dem Provinzialausschuß, dem Verwaltungsrat und
dem Landeshauptmann der Provinz Schleswig-Holstein.

Dem Verwaltungsrat gehören an:
Generallandschaftsrat Kühl, Krieseby.
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Geheimer Reg.-Rat Behncke, Kiel.
Landesbankdirektor Niemeyer, Kiel.
Bürgermeister Dr. Seimerich, Kiel.
Amtsgerichtsrat Fülscher, Itzehoe.
Gutsbesitzer Graf Kielmansegg, Seestermühe.
Hofbesitzer Stamerjohann, Eichenhof.
Ministerialdirektor Dr. Ludewig, Neustrelitz.
Ministerialrat Waechter, Schwerin.
Geschäftsführender Leiter: Direktor Haupt.

Prokurist Koffinke.

5. KuhVersicherungsverein im ehemaligen Kabinetts-Amt.

6. Sterbe-Kassenverein Woldegl.

B. Private Versicherungsunternehmungen unter
Aufsicht der Reichsbehörde, des Reichsaufsichtsamts

für Privatversicherung in Berlin.
a) Land Stargard.

1. Mecllenburgische hagel und Feuer-VersicherungsGesellschaft
auf Gegenseitigleit in Neubrandenburg.

(Gegründet für Hagelversicherung 1797, für Feuerversicherung 1801.
Laßbesherrhch drslanig am 19. Juli 1800 und 23. Februar 1803.eue Satzungen vom 1. Januar 1910).

Adolf Friedrich Straße 4/5, F422, 423, 424.
Geschäftsfül ndes Vorstandsmitglied: Direktor Rat Voß,

ubrandenburg.
Vertreter: rektor Joachimi, Neubrandenburg.
Syndikus: Ministerialrat a. D. Dr. Luhmann, Neu—

brandenburg.
2. Stromfahrzeug-Versicherungs-Verein a. G. in Fürstenberg.

Steinförderstraße 2, F226.

b) Land Ratzeburg.
3. Feuerversicherungs-Gesellschaft auf Gegenseitigkeit für das

Fürstentum Ratzeburg zu Schönberg.
Marienstraße 41.

Direktor: Hauswirt J. Oldenburg, Niendorf und Schönberg.
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4. hagelversicherungsGesellschaft für das Fürstentum
Ratzeburg zu Schönberg.

Siemzerstraße 206.
Vorstand: Hauswirt Rußwurm, Lockwisch.

Lehrer H. Eggert, Schönberg.
5. Mõbelversicherungsverein im Fürstentum Ratzeburg.

Vorstand: Fr. Ollrogge, Schlag-Resdorf, Hermann
Robrahn, Carlow.

6. SchweineVersicherungsverein zu Schönberg.

7. viehVersicherungsverein für das Fürstentum Ratzeburg
in Schönberg.

8. Erste Schlagsdorfer Schweinekasse in Schlagsdorf.

C. Private versicherungsunternehmungen
unter Aufsicht der Landesbehörde.

Aufsichtsbehörde: Gewerbe-Kommission zu Neustrelitz.
Land Stargard und Land Ratzebürg.

J. Personen-Versicherung.
Rechtsfähige Versicherungs-Vereine:

1. Großherzog GeorgStiftung in Neustrelitz.
2. Unterstützungs-Derein für Witwen und Waisen von

Lehrern im Lande MecklenburgStrelitz.
3. Totenlade zu herrnburg.

lIl. Schadenversicherung.
a) Rechtsfähige Viehversicherungsvereine a. G.:

Neustrelitz: 1, Neubrandenburg: 1, Woldegk: 1, Bargens—
dorf: 1, Granzow: 1, Kublank: 2, Golm: 1, Lütten
hagen: 1, Carlow: 1, Gr. Siemz: 1, Thandorf: 1.

b) viehversicherungsvereine ohne Rechtsfähigleit:
Neubrandenburg: 3, Friedland: 2, Strelitz: 3, Stargard: 1,

Mirow: 1, im Bezirke des Amtes Strelitz: 2, im Be—
zirke des Amtes Stargard: 1, im Lande Ratzeburg: 6.

e) SpiegelglasVersicherungs-erein in Woldegl.
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M. Jagdaufssichtsbehörden.
(Jagdordnung vom 24. Juni 1924 — Amtl. Anz. S. 405 —).

l. Jagdauffsichtsamt in Neustrelitz.
Am Paradeplatz 1, F300 305.

Vorsitzender: Geheimer Ministerialrat Friedrich Franz von
Fabrice.

Beisitzer: Landgerichtsrat Dr. Gustav Bachmann.
Ministerialrat Max Reinke.

Il. Jagobehõrden.
Jagdbehörde ist in den Städten der Rat, in den

Amtsbezirken der Landrat in Gemeinschaft mit einem staat
lichen Forstmeister, einem Eigenjagdbesitzer, einem Jagd—
vorsteher und einem Jagdpächter, welche durch das Mini—
sterium, Abteilung des Innern, ernanni werden.

N. Wohnungswesen.
l. Wohnungsãmter.

Bekanntmachung vom 26. September 1928 — Amtl. Anz. S. 753 — und
vom 13. Januar 1928 — Amtl. Anz. S. 10 .

Wohnungsämter bestehen bei den Räten der Städte
Neustrelitz und Neubrandenburg.

Il. Mieteinigungsämter.
GBekanntmachung vom 26. September 1923 — Amtl. Anz. S. 758 —.

Mieteinigungsämter sind von sämtlichen Städten und
Amtern errichtet Für den Amtsbezirk Strelit bestehen
3 Miteinigungsämter und zwar:

in Strelitz für den Bezirk des früheren Amtes Strelitz,
in Feldberg für den Bezirk der Amtsdienststelle Feldberg,
in Mirow für den Bezirk der Amtsdienststelle Mirow.

Beschwerdestelle
für Beschwerden über Entscheidungen der Mieteinigungs

ämter ist
das Oberlandesgericht in Rostoch.

(. S. 46).
10
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O. GeldInstitute.
J. Mecdllenburgischer ritterschaftlicher Kreditverein.

neen bestätigt 25. September 1818. Eröffnet 29. Juni 1819.Landesherrlich bezw. ministeriell bestätigte abgeänderte Satzüngen vom
b. Dezember 1899 ff. (s. Bekanntmachüng vom 4. Mai 1926, Amtl.

Anz. S. 293).
Hauptdirektion zu Rostock,

Steinstraße 2, F149.
Landrat Dr. Wilhelm von Maltzan, Freiherr zu Warten—

berg und Penzlin, auf Moltzow.
Rittmeister ä. D. von Mecklenburg auf Wieschendorf.
Landrat Graf von Schwerin auf Mildenitz.
Hofbesitzer A. Gerds in Börzow.
Syndikus: Oberreg.-Rat a. D. Dr. jur. Detlof von Oertzen.
Stellvertreter: Rechtsanwalt Georg von Monroy.
Rendant: Friedrich Schlünz.
Kontrolleur: Wilhelm Schwarz.

Kreis-Direktoren:
1. Erblandmarschall von Lützow auf Eickelberg im Meck—

lenburgischen Kreise.
2. Vizelandmarschall Ludolf von Maltzahn, Freiherr zu

Wartenberg und Penzlin, auf Peckatel im Wen—
dischen Kreise.

3. Graf von Schwerin auf Hornshagen im Stargardschen
Kreise.

Kreis-Deputierte:
1. Graf von Bassewitz-Behr auf Lützauv
. Gutsbesitzer Hüniken auf Weitendorf aus dem
3. Gutsbesiher von Restorff auf Rakow Mecklen—
Gutsbesiher von Brocken auf Pötenitz burgischen

en eiinhe iehanen Kreise.3. Gutsbesitzer von Bülow auf Rogeez
7. Gutsbesißer von Randow auf Kowalz
8. Gutsbesißer Andreae auf Dudendorf aus dem
9. Gutsbesizer von Gundlach auf Rumpshagen Wen—

10. Freiherr von Maltzan auf Schloß Gruben-“ dischen
hagen Kreise.

11. Hofbesißer Wilhelm Voß in Papendorf
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12. Dr. Grisebach auf Trollenhagen aus dem Star
13. Major a. D. von Köppen auf Staven gardschen Kreise.

Revisionskommitte:
Major a. D. von Hennig auf Tüschow, Institut aus

dem Mecklenburgischen Kreise.
. Major a. D. von Graevenitz auf Waschow, Substitut

aus dem Mecklenburgischen Kreise.
Graf von Bassewitz auf Zarnewanz, Institut aus dem

Wendischen Kreise.
Gutsbesitzer von Oertzen auf Briggow, Substitut aus

dem Wendischen Kreise.
5. von Michael auf Ganzkow, Institut aus dem Star—

gardschen Kreise, Vorsitzender.
b. Freiherr von Brandenstein auf Hohenstein, Substitut

aus dem Stargardschen Kreise.

Aufgenommene Grundstücke:
Aus dem Mecklenburgischen Kreise 86 Güter, 39 Erbpacht—

hufen und 4 Büdnereien.
Aus dem Wendischen Kreise 118 Güter, 156 Erbpachthufen

und 5 Büdnereien.
Aus dem Stargardschen Kreise 26 Güter und 5 Erbpachthufen.

Darauf sind ausgegeben:
Aus Iddiskontbankanleihe 6 480480
— Ischuldungskredits 299932.
Aus AmerikaAnleihe 1052000
Aus. — Amerika-Anleihe 290500.
Aus Mitte. AmerikaAnleihe 2225 750. —
Papiermarkpfandbriefe im Goldwerte von 18255 042. 61
b/ige Goldpfandbriefe 2085200. — B..
8/ige Goldpfandbriefe 6101750. — Mt.
59/ige Roggenwertpfandbriefe 54040 Zentner.

II. Schleswig-holsteinsche Landschaft in Kiel.
Kiel, Martensdamm 2, F7000 - 7005.

(Bekanntmachung vom 12. Mai 1927 — Amtl. Anz. S. 331 —
und vom 16. August 1927 — Amtl. Anz. S. 389 .

Ein mit Korporationsrechten ausgestatteter Kreditver—
band, der dem Verbande der Zentrallandschaft für die

ur
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Preußischen Staaten angeschlossen ist und hypothekarisch ge—
sicherte Darlehen mittels Ausreichung Schleswig-Holsteinscher
landschaftlicher Pfandbriefe, Roggenpfandbriefe und Gold—
pfandbriefe sowie landschaftlicher Zentralpfandbriefe, Roggen
pfandbriefe und Goldpfandbriefe und in bar aus Anleihe—
mitteln der Deutschen Rentenbankkreditanstalt gewährt.

Beleihungsfähig sind alle in der Provinz Schleswig—
Holstein, im Landesteil Lübeck (Freistaat Oldenburg), im
Gebiete der Freien und Hansestadt Lübeck und im Landes—
teil Ratzeburg von MecklenburgStrelitz belegenen land- und
forstwirtschaftlich genutzten Güter und Grundstücke.

III. Ersparnisanstalten.
a) Land Stargard.

1. Neustrelitz.
Töpferstraße 13.

(Eröffnet am 6. Juni 1827. Neue Statuten 21. Juni 1900).
Direktor: Rechtsanwalt, Syndikus a. D. Hans

Anders.
Vorstandsmitglieder: Oberstaatssanwalt a. D. Dr. Hans

Müller.
Rentier Otto Christensen.
Amtsgerichtsdirektor Paul Götze.
Apotheker Dr. Gustav Magnus.
Kulturrat Otto Wegener.
Bürgermeister Dr. Heipertz.

Sekretär: Karl Schüder.
Kassierer: Karl Köster.

2. Neubrandenburg.
Stargarder Straße 8, F921.

(Eröffnet 20. Juni 1852. Neue Satzungen vom 10. Juni 1924).
Direktor: »entier A. Schaaf.
Vorstandsmitglieder: Hofbuchhändler Brückner.

Rechtsanwalt Hans Ringel.
Apothekenbesitzer Friedrich Dunker.
Kaufmann Gertz.
Rentier Glemann.
Bankvorsteher Lüders.

Kassierer: Hans Heinke.
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3. Sparkasse der Stadt“) griedland i. Mecdll.
Markt 19, Fl47.

Vorstand: Bürgermeister Dr. Alfred Werner, Vorsitzender.
Stadtrat Fritz Dorn.
Buchhändler Ewald Duncker.
Kaufmann Franz Gruner.
Gewerkschaftsangestellter Max Rothhand.

Rendant: Heinrich Schmidt.

4. Spartlasse der Stadt“) gürstenberg.
Karlstraße 9, F469.

Vorstand: Bürgermeister Rudolf Pfau.
Stadtrat Wilhelm Sengpiel.
Wolkereibesitzer Hans Bauschatz.
Prokurist Helmut Wegner.
Drogist Paul Drews.

Rendant: Fritz Müller.

5. Sparkasse der Stadt) Stargard i. Mecdll.
Markt (Rathaus), F320.

Vorstand: Bürgermeister Hofrat Adolf Zander.
Sattlermeister *noll.
Lehrer Georg Ihrke.

Rendant: Karl Grüder.

b. Sparlasse der Stadt) Wesenberg.
Markt (Rathaus), F21.

Vorstand: Bürgermeister Ludwig Halling.
Stadtrat Otto Parlow.
Revierförster Otto Kumm.
Hotelbesitzer Otto Junker.
Ackerbürger Wilhelm Oehlandt.

Rendant: Willi Pagels.

N Wegen der Satzung für die Stadtsparkassen in Mecklenburg
Strelitz vergl Bekanntmachung vom 9. März 1923. Anl. Ma. s 63
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7. Sparkasse der Stadt) Mirow.
Rathaus, F44.

Vorstand: Bürgermeister Franz Freitag.
Stadtrat Wilhelm Babendererde.
Uhrmachermeister Ernst Dinse.
Kaufmann Friedrich Wittholz.
Gärinereibesitzer Karl Rühe.

Rendant: Gotthold Himmel.

b) Land Ratzeburg.
8. Landessparkasse für das Land Ratzeburg in Schönberg.

Am Markt 49, F38.
(Verordnung vom 14. Juni 1910. Eröffnet am 1. Okltober 1910).

Die Aufsicht führt das Meckl. Amt Schönberg.
Vorstand:

Vorsitzender: Rechtsanwalt, Bürgermeister Karl Koch,
Schönberg.

Stellvertreter:: Mühlenbesitzer Anton Oltmann, Schönberg.
Beisitzer: Kornhändler Walter Holstein, Schönberg.

Maurermeister Ernst Schleuß, Schönberg.
Stellvertreter: Hauswirt Joachim Muhl, Rüschenbeck.
Rechnungsführer:z. Zt. nicht besetzt.

IV. Staatlich lonzessionierte Banlen.
MecklenburgStrelitzsche hypothelenbant in Ueustrelitz, mit

Zweigniederlassung in Neubrandenburg
(Altiengesellschaft).

(Landesherrlich bestätigt den 14. März 1896).
(Neue Statuten 21. Dezember 1899 mit den in späteren Generalver—
sammlungen, zuletzt am 10. November 1926, beschlossenen Änderungen).

Neustrelitz, An der Promenade 1, F76, 77, 78, 91.
Steht unter Aufsicht des Ministeriums, Abt. des Innern.
Regierungskommissar: Staatsrat a. D. Dr. Martin Selmer.
Treuhänder: Ministerialdirektor Dr. Erich Cordua.
Vertreter: Geheimer Ministerialrat Friedrich Franz von

Fabrice.

*) s. Anmnerkung Seite 149.
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Aufsichtsrat:
1. Staatsminister a. D. Dr. Roderich Hustaedt, Neustrelitz,

Vorsitzender.
2. Generalkonsul Fr. Hincke, Berlin, Geschäftsinhaber der

Darmstädter und Nationalbank, stellvertretender
Vorsitzender.

3. Hofbankier Georg Helfft, Berlin.
4. Rittergutsbesitzer Dr. jur. Heinrich von Michael, Schön—

hausen bei Strasburg, U.M.
5. Handelsgerichtsrat Curt Kramer, Berlin.
b. Bankdirektor Julius Schwarz, Berlin.

Vorstand:
1. Gerichtsassessor a. D. Rudolf Jerchel, Neustrelitz.
2. Syndikus Dr. Paul Koch, Neubrandenburg (in den

Vorstand delegiertes Mitglied des Aufssichtsrats).
3. Max Worms, stellvertretendes Vorstandsmitglied, Neu—

strelitz.
4. Arnold Püstow, stellvertretendes Vorstandsmitglied,

Neubrandenburg.

P. Gemeinde-Verwaltung.
J. In den Stãdten.

(Städte-Ordnung vom 29. Juli 1919 in der vom 9. Juni 1923 ab
geltenden Fassung — Amtl. Anz. 1923 S. 461 .

a) Land Stargard.

1. Landeshauptstadt Neustrelitz.
Der Rat.

Markt 1, F331 —333.

Bürgermeister: Dr. jur. Otto Heipertz.
Besoldete Stadträte: Karl Müller.

Otto Seibel.
Unbesoldete Stadträte: Regierungsinspektor Richard Klich.

Tischlermeister Max Maaß.
Bürodirektor: Karl Putscher.

21 Stadtverordnete.



152 Verwaltung des Ministeriums, Abt. des Innern.

2. Neubrandenburg.
Der Rat.

Markt (Rathaus) und Palaisstr. 1 (Palais), F354.
Bürgermeister: Dr. Hubert Exß.
Stadträte: Ludwig Giesecke.

Wilhelm Anders (s. Arbeitsamt Neu—
brandenburg).

Franz Lehmann.
Stadtrat u. Syndikus: Dr. Seinrich Timmke.
Bürodirektor: Ludwig Seegert.

24 Stadtverordnete.

3. Friedland.
Der Rat.

Markt (Rathaus), Fsd, 63, 64.
Bürgermeister: Dr. Alfred Werner.
Stadträte: Wilhelm Düvel.

Fritz Dorn.
Verwaltungsdirektor: Rudolf Schmidt.

19 Stadtverordnete.

4. Woldegt.
Der Rat.

Am Markt 286, F33.
Bürgermeister: Franz Graebke.
Stadträte: Gastwirt Albert Schlichting.

Sattlerobermeister Bernhard Nebe.
Oberstadtsekretär: Hermann Nagel.

15 Stadtwerordnete.

5. Strelitz.
Der Rat.

Markt (Rathaus), FI0.
Bürgermeister: Paul Lange.
Besoldeter Stadtrat: Möbelfabrikant Georg Maaß.
Unbesoldeter Stadtrat: Robert Günther.
Stadtinspektor: Karl Schulz.

15 Stadtverordnete.
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6. Fürstenberg.
Der Rat.

Markt (Rathaus), F454, 456.

Bürgermeister: Rudolf Pfau.
Unbesoldete Stadträte: Max Tiburtius.

Wilhelm Sengpiel.
Karl Toense.

Stadtsekretär: Karl Roloff.
15 Stadtverordnete.

7. Stargard.
Der Rat.

Markt (Rathaus), F209.
Bürgermeister: Hofrat Adolf Zander.
Stadträte: Zimmermeister Max Becker.

Mühlenbesitzer Heinrich Bruhn.
Oberstadtsekretär: Fritz Latendorf.

12 Stadtverordnete.

8. Wesenberg.
Der Rat.

Markt 14, F21.

Bürgermeister: Ludwig Halling.
Stadträte: Kaufmann Friedrich Gerstenberg.

Rentner Otto Parlow.
Oberstadtsekretär: Willibald Langhoff.

11 Stadtverordnete.

9. Feldberg.
Der Rat.

Amtsbezirk 2, F57.
Kommissarischer Bürgermeister: Rudolf Stöcker.
Stadträte: Drechsler Emil Sémon.

Maurermeister Rudolf Greck.
Stadtsekretär: Otto Töllner.

11 Stadtverordnete.
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10. Mirow.
Der Rat.

Torhaus, F44.
Bürgermeister: Franz Freitag.
Stadträte: Rentner Wilhelm Babendererde.

Schmiedemeister Wilhelm Voth.
Stadtsekretär: Heinrich Buhr.

12 Stadtverordnete.

b) Land Ratzeburg.
11. Schönberg.

Der Rat.
Markt 215, F50.

Bürgermeister: Karl Koch.
Stadträte: Arbeitsnachweisverwalter Paul

Roßberg.
Justizinspektor Karl Bannekow.

Oberstadtsekretär: Wilhelm Fust.
11 Stadtverordnete.

II. In den Ümtern.
(Amtsordnung vom 26. März 1926 — Amtl. Anz. S. 141 —).

a) Land Stargard.
1. Amt Stargard.

Teschendorfer Chaussee, F207.
Landrat: Wilhelm Ulm.
Amtsverwalter: Otto Burmeister.
Verwaltungsinspektoren: Karl Stegemann.

Hermann Prütz.
Rudolf Schreiber.
Fritz Kuhlmann.

Verwaltungsobersekretär: Franz Schwebke.
Amtskassenrendant: Georg Randow.
Verwaltungsobersekretär: Otto Sandhack.
Amtshauptwachtmeister: Ernst Sievert.
Amtsoberwachtmeister: Wilhelm Voß in Friedland.
Amtsgehilfe: Wilhelm Lange.



Gemeinde-Verwaltung.

2. Amt Strelitz.
Neustrelitz, Augustastraße 14a, F240, 241.

Landrat: Dr. Fritz Foth.
Amtsverwalter: Wilhelm Schneider.
Verwaltungsinspektoren: Hans Krüger.

Hans Tabbert.
Joachim Scharf.

Verwaltungsobersekretäre: Karl Meyer.
Robert Helm.

Kreisausschußobersekretär: Otto Möller.
Amtshauptwachtmeister: August Redlich.
Amtsoberwachtmeister: Otto Stellmacher.
Amtsgehilfe: Fritz Clodius.

In Feldberg (beim Rat der Stadt — F57 —) Nund
Mirowdorf (FMirow 41) bestehen dienststellen des Amtes
Strelitz.

b) Land Ratzeburg.
3. Amt Schönberg.

Amtsplatz, F7.
Landrat: Anton Nahmmacher.
Amtsverwalter: Carl Bading.
Verwaltungsinspektor: Josias Schmidt.
Verwaltungsobersekretäre: Fritz Vlanck.

Kurt Beyer.
Willi Borchert.

Kanzleisekretär: Heinrich Werner.
1. Amtshauptwachtmeister: Georg Woisin in Schönberg (für

die Vogteien Schönberg und
Rupensdorf).

2. Amtsoberwachtmeister: Hinzelmann in Carlow sfür die
Vogteien Stove und Schlags—
dorf).

3. Für die Vogtei Mannhagen mit Wahrnehmung der
Amtswachtmeister-Geschäfte beauftragt: Oberlandjäger
Sünnemann-Domhof Ratzeburg.

Amtsgehilfe: Wilhelm Sagert.
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Der Amtstag besteht aus dem Landrat als Vorsitzendem
und 18 Amtsvertretern, der Amtsausschuß aus dem Land—
rat als Vorsitzendem und 4 Amtsausschußmitgliedern.

Wegen der Verwaltung der Land- und Gutsgemeinden
pgemeinbeorbaung vom 27. Juli 1922 — Amtll. Anz.

Die Gemeinde- und Gutsvorsteher sind im topographi—
schen Verzeichnis (Vierter Teil) aufgeführt.

Q. Reichswehr.
Wehrkreislommando Il, Stettin.
Königsplatz 2, F8400 - 8409.

Befehlshaber des Wehrkreises Il: Generalleutnant von
Amsberg.

Truppenteile sind nicht im Staatsgebiet untergebracht.

R. Versorgungswesen.
J. Reichsversorgungsgericht.

Berlin VW 10, Königin Augustastraße 26,
FNollendorf 6274/79.

Das Reichsversorgungsgericht ist die oberste Spruch—
behörde in Versorgungssachen.

II. bersorgungsgericht in Neustrelitz.
Gesetz über das Verfahren in Versorgungssachen vom 10. Januar 1922

— R.“G.Bl. S. 59 ).

Burg 5 (Schloß), F300 305.
Vorsitzender: Landgerichtsdirektor Karl Hoff.
Direktor: Oberregierungsrat Georg Drewes.
Stellvertreter des Direktors: Ministerialrat Max Reinke.
Richterlicher Beisitzer: Landgerichtsrat Alfred Spohnholtz.
Vertreter des richterlichen Beisitzers: Regierungsrat Otto

Latendorf.
Bürobeamter: Amtsverwalter Max Bährens.
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IIlI. Das hauptversorgungsamt in Stettin, Elisabethstraße 5
und das Versorgungsamt in Rostock, St. Georgstraße 109,

z2160, 73
sind zuständig für den Landesteil Stargard.

IV. Das Wurn e nee hannover in Hannover-Linden,Marktplatz 1 (Rathaus Linden), FWaterloo 43641 und das
Versorgungsamt in Lübeck, Fackenburger Allee 31, F8994,
sind zuständig für den Landesteil Ratzeburg.

2. Ministerium, Abteilung des Innern,
Unterabteilung für Tiefbauten.

A. Tiefbauämter.

1. Tiefbauamt J.
Neustrelitz, Burg 5 (Schloß), F300 - 305.

Vorstand:
Regierungsbaumeister a. D. Ludwig Brandt (auftragsweise).

2. Tiefbauamt lI.
Neustrelitz, Burg 5 (Schloß), F300 - 305.

Vorstand:
Regierungsbaurat Paul Bergmann.

Büro:
Gemeinsam für beide Tiefbauämter):

Verwaltungsinspektor Friedrich Wilhelm Michaelis.

Kasse
(Gemeinsam für beide Tiefbauämter):

Verwaltungsobersekretär Ernst Holz.
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B. Verkehrswege.
J. Eisenbahnen.

a) Land Stargard.
1. Deutsche Reichsbahngesellschaft.

Reichsbahndireltion Schwerin
(frühere Mecklenburgische Friedrich Franz-Eisenbahn),

Schwerin (Mecklb.), Augustenstr. 1, F32, 1083, 1084, 2082.
Am 1. April 1920 sind die Strecken der ehemaligen

Mecklenburgischen Friedrich Franz-Eisenbahn in Ausführung
des Artikels 171 der Reichsverfassung auf das Reich über—
gegangen.

Mit dem 11. Okltober 1924 ist das Recht zum Betriebe
dieser Eisenbahnstrecken in Maßgabe des Reichsbahngesetzes
vom 30. August 1924 (R. G. Bl. Teil II S. 272 ff.) auf die
Deuische Reichsbahngesellschaft übergegangen.

Von der Hauptbahn Lübeck—Strasburg (Uckerm.) liegt
die Strecke Molln i. M. — Strasburg mit zwei Teilen von
3.,78 km und 35,26 km Länge im Lande Stargard. In
Betrieb genommen wurde die Strecke Güstrow— Neubranden—
burg am 15. November 1864 und die Strecke Neubranden—
burg —Landesgrenze bei Strasburg am 1. Januar 1867
(Vgl. Abschnitt b, Land Ratzeburg).

Von der Nebenbahnstrecke Parchim — Neubrandenburg
liegt die Strecke Mallin — Neubrandenburg mit einem Teile von
8,69 km Länge im Lande Stargard. Eröffnet wurde die
Bahn am 20. Januar 1885 für den Güterverkehr und acht
Tage später auch für den Personenverkehr.

Von der Hauptbahnstrecke Neustrelitz —Klockow (Laage
— Warnemünde) liegen 2 Teile von 7,61 km und 5, 51 km
Länge im Lande Stargard. Eröffnet wurde die Strecke
Neustrelitz —Rostock am 1; Juni 1886 für den Güterverkehr
und 9 Tage später auch für den Personenverkehr.

Im ganzen liegen im Lande Stargard 52,16 km Haupt—
bahn- und 8,69 km Nebenbahnstrecken.

Zusammen mit dem Lande Ratzeburg (s. Abschn. h) ent—
hält Mecklenburg-Strelitz 75,12 km Hauptbahn-, 8,69 km
Nebenbahn- und 5,10 km Kleinbahnstrecken.
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Entfernung der Bahnstationen.
(Links: Entfernung von der Anfangsstation, rechts: Abstand

der Stationen von einander in Kilomeiern).
a. Lübeck—Strasburg. b. Neustrelitz -Laage —
 eibef Warnemünde.

131 Qzlendorf 1316 Weustreisßß —
1829 sln M 658 rageburg
202,5 ubrandenburg 1? lodow
2107 onho aen
2295 Neetaa Lalendorf. 35.7
225,6 Oertenhof. . 5 11. Rostock, Haupt
232,2 Landesgrenze. bahnhof 443.4*)
237.7 Strasburg 5, 126,3 Warnemünde,

Personenbahnh. 13,2
 Lalendorf GüstrowRostock 49,5

c. Ludwigslust — Parchim —Neubrandenburg.
dwi gslust
ehim
9e eeeen
12777 —2nnnn 66
132 nnnn
436. Wullenza
142.,4 Neubrandenburg. 6351
Stationsvorsteher.
Klockow, FAnkershagen 9: Bahnhofsmeister Wilh. Degner.
Kratzeburg: Bahnhofsmeister Gustav Hoffmann.
Reetzka, FOertzenhof 13: Bahnhofsmeister Wilhelm Jenssen.
VNeubrandenburg, F793: Reichsbahnoberinspektor Buck.
Oertzenhof, Eb: Bahnhofsmeister Heinrich Wolffram.
Sponholz, Fb: Reichsbahnassistent Carl Meyer.
Wulkenzin, E3: Bahnhofsmeister Heinrich Jahn.

Reichsbahndireltion Stettin.
früher Berliner Nordeisenbahn — Preußische Staatsbahn —).
Stettin, Karlstraße 1 und Lindenstraße 18—21.
FS7TIO -5719.

Vorbemerkung wie bei der Reichsbahndirektion Schwerin,
Absatz 1 und 2.
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Die Strecke Berlin — Neubrandenburg wurde am
10. Juli 1877 eröffnet, die Strecke Neubrandenburg ·Demmin
am 1. Dezember 1877 und die Strecke Demmin —Stralsund
am 1. Januar 1878.

Bahnlänge auf Mecklenburg-Strelitzschem Gebiet 72,94 km.

Entfernung der Bahnstationen.

Cinks: Entfernung von der Anfangsstation, rechts: Abstand
der Stationen von einander in Kilometern).

900 erli 1514 Blankensee . 1077
37 Granser 1 Cammin ..
67, 18 Dannenwalde 473 Stargard
742 Drogen 135,47 Neubranden
79,78 Fürstenberge. hura 2324
86,94 Düsterförde Neddemin. . 8,59
96,97 Streliß (Alt) . 10. ?5.. Treptowe. . 6,85

100,227 Neustreliß. . 3,30 ?52,1 Stralsund . . 73,53

Die Bahnstrecke Berlin — Oranienburg ist der Reichs—
bahndirektion Berlin zugeteilt. Die Bahnstrecke Oranien—
burg Stralsund wird von den nachbezeichneten zu der Reichs
bahndirektion Stettin gehörenden Betriebsämtern verwaltet:

Betriebsamt Neustrelitz.
Friedrich Wilhelm Straße 910, F310.

Etrecke Oranienburg — Neubrandenburg).

Vorstand: Reichsbahnrat Staude.

Betriebsamt 2 Stralsund.
Tribseerdamm 78, F1605/1265.

(Strecke Neubrandenburg —Stralsund).
Vorstand: Reichsbahnrat Hitzer.

Maschinenamt Eberswalde.
Bahnhof, F70.

(Strecke Oranienburg —Neustrelitz).
Vorstand: Reichsbahnrat Stadler.
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Maschinenamt Stralsund.
Tribseerdamm 78, F1605/1265.
(Strecke Neustrelitz ·Stralsund).

Vorstand: Reichsbahnrat Anschütz.

Verkehrsamt Stralsund.
Tribseerdamm 78, F1605/1265.

(Strecke Oranienburg —Stralsund).
Vorstand: Reichsbahnrat Oeser.

Stationsvorsteher.
Dannenwalde: Bahnhofsvorsteher Haase.
Fürstenberg, F307: Oberbahnhofsvorsteher Otto Meyer J.
Düsterförde, F2: Bahnhofsmeister Wöller.
Strelitz (Alt) F17: Oberbahnhofsvorsteher Thiel.
Veustrelitz, E5: Bahnhofsinspektor Werth.
Blankensee: Bahnhofsmeister Schröder.
Cammin: Bahnhofsaufseher Kuhlow, gen. Roloff.
Stargard, F313: Bahnhofsvorsteher Wilt.

2. Neubrandenburg — Friedländer Eisenbahn
(Altien-Gesellschaft).

Sitz: Friedland i. Mecklbg. F28.
Betriebsleitung s. S. 162.

Landesherrlich konzessioniert am 29. April 1884, er
öffnet vorläufig am 58. November 1884 endgültig am
20. Oktober 1885, Bahnlänge 25,63 km.

Fahrplanmäßige Entfernungen der Eisenbahn-Stationen.
(Links: Entfernung vom Anfangspunkte, rechts: Entfernung

von einander in Kilometern).

¶,. Neubrandenburg.. 7793
9,. Veuenkirchen. —

14 Staven. ——
195 Pleeß 
25,6 Friedland 58 F28

11
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Aufsichtsbehörde: Reichsbevollmächtigter für Privatbahn
ausfsicht Stettin.

MecklenburgStrelitzscher Kommissar: Ministerialrat Hermann
Meden, Neustrelitz.

Vorstand: Regierung baumeister a. D. Friedrich
Racer, Berlin.

Regierungsbaumeister a. D. Hans
Ahrens, Berlin.

Oberster Betriebsleiter: eru ednmeisler a. D. FriedrichRacer, Berlin.
Stellv. oberst. Betriebsleiter: Bahnverwalter Albert Jagow,

Friedland i. M. F28.
Aufsichtsrat: Vorsitzender: Geh. Oberregierungsrat

Dr. Emil Schrader, Berlin.
Stellvertreter: Amtsgerichtsrat MaxBruhns, Schönberg.
Mitglieder: Diplomingenieur Dr. ing. h. c. Herrmann

Bachstein, Berlin.
Regierungsbaumeister a. D. Wolfgang

Wolff, Weimar.
Forstmeister a. D. Adolf von Linstow,

Friedland i. M.
Betriebsleitung: Zentralverwaltung für Sekundärbahnen,

Herrmann Bachstein in Berlin, Groß
beerenstraße 88/89, FAmt Bergmann
653, 3204.

3. Medlenburgische Friedrich WilhelmECisenbahn
(Aktiengesellschaft) zu Neustrelitz.

Tiergartenstraße 19, F15.
Entstanden durch Fusion am 1. April 1894 aus der

Neustrelitz —Wesenberg —Mirower und Blankensee — Woldegk
Strasburger Eisenbahn. Weiter erbaute Strecken: Mirow
Landesgrenze bei Buschhof (eröffnet am 1. April 1895), Neu
strelit ¶Blankensee (erxöffnet im Dezember 1907), Thurow—
Feldberg (eröffnet am 21. Dezember 1910), vom Reichsfiskus
angekaufte Strecke Mirow Ellerholz (beschränkter Betrieb
aufgenommen am 1. Juli 1925). Gesamtlänge 114,37 km.
(Neustrelitz ¶Wesenberg —Mirow 21,70 km, Mirow — Busch
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hof —Landesgrenze 10,74km, Neustrelitz )Dhurow — Rödlin —
Blankensee 14,2 km, Blankensee — Woldegk — Strasburg
36,90 km, Thurow —Feldberg 19,10 km, Mirow —Ellerholz
11,73 km).

Fahrplanmäßige Entfernungen der Eisenbahnstationen.
(Links: Entfernung vom Anfangspunkte, rechts: Entfernung

von einander in Kilometern).
0,O Vuschhof .. — Vildeniß 37
9 Mirow Groß Daberkow 3.1

13 5 Zirtow SGSirasburg 741
18,6 Wesenberg . .. —

23,1 Groß-Quassow. Thuro
307 Neufstreliß cearrin
38ov 2 Bergfelbo
9498 — ————— Dolgen4655

 Weitendorf 245
e 1Feldberg 38

ß bdbonfeld —
36 dred de 4 90 Mitovv —

6b2, Hinrichshagen. F 813L3613679 Woldegf 5161173 Ellerholz 660

Aufsichtsbehörde: Reinhendurnen — PrivatbahnaufsichtSitettin.

Mecklenburg-Strelitzscher Kommissar: Ministerialrat Hermann
Meden, Neustrelitz.

Direktion: 1. Eisenbahndirektor Franz Hansen, Neustrelitz,
Vorsitzender.

Regierungsbaumeister a. D., Eisenbahndirektor
Richard Schäfer, Neustrelitz.

Aufsichtsrat:
Staatsrat a. D. Dr. Martin Selmer, Neustrelitz, Vorsitzender.
Landrat Graf von Schwerin, Mildenitz, stellvertretender

Vorsitzender.
Amtsrat Schultz, Vorheide.
Amtsgerichtsrat Dr. Fritz Horn, Neustrelitz.
Bantier Schiff, Berlin.
Landrat Dr. Fritz Foth, Neustrelitz.

16
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Oberbahnhofsvorsteher Lange, Neustrelitz, vom Betriebsrat
in den Aufsichtsrat entsandt.

Schmied Karberg, Neustrelitz, vom Betriebsrat in den
Aufsichtsrat entsandt.

4. Mecklenburg-Pommersche Schmalspurbahn
(Aktiengesellschaft) zu Friedland.

Konzessioniert am 14. Juli 18092.

Verwaltung: Friedland, Bahnhofstraße 14/15, Fb7,
Bahnhof Friedland, F8.

(Gesamtbetriebslänge 205,891 km, davon in Mecklenburg—
Strelitz 78,682 km).

Strecken in Mecklenburg-Strelitz:
Von Friedland über Sandhagen, Klockow, Schwichtenberg
und UÜhlenhorst nach Ferdinandshof; von Uhlenhorst über
Löwitz nach Anklam; von Friedland über Bresewitz, Ramelow
und Dennin nach Anklam bezw. Jarmen bezw. nach Janow
mit Abzweigung von Bresewitz einerseits über Dishley nach
Beseritz andererseits über Zinzow nach Borntin; von Hein—
richshöh über Lübberstorf, Brohm, Heinrichswalde und Jatzke
nach Eichhorst und von Brohm nach Rattey bezw. über

Schönbeck und Badresch nach Gr.-Daberkow.
Kommissar: Ministerialrat Hermann Meden, Neustrelitz.
Vorstand: Generaldirektor G. Witthöft, Stralsund.

Direktor E. Groth, Friedland.
Hauptkassenrendant A. Buscke, Friedland.

Aufsichtsrat: Regierungsrat von Rosenstiel, Stralsund,
Vorsitzende.

Amtsgerichtsrat Max Bruhns, Schönberg.
Rittergutsbesit, c Graf von Schwerin, Zinzow.
Ministerialrat Meden, Neustrelitz.
Reichsbahnrat Luther, Stettin.
Bürgermeister Bauer, Anklam
Landrat Ulm, Stargard.
Lokomotivführer O. Feustel, Anklam (vom

Betriebsrat).
Vorschmied Orgel, Friedland (vom Betriebsrat).
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b) Land Ratzeburg.
1. Deutsche Reichsbahngesellschaft.

Reichsbahndireltion Schwerin
(frühere Mecklenburgische Friedrich Franz Eisenbahn)

Schwerin (Mecklb.), Augustenstr. 1, F32, 1083, 1084, 2082.
Vorbemerkung siehe a. Land Stargard, Ziffer 1.

Von der Hauptbahn Lübeck —Strasburg (Uckerm.) liegt
die Strecke Lübeck — Grevesmühlen mit einem Teile von
22,55 km Länge im Lande Ratzeburg. In Betrieb genom—
men wurde die Strecke Lübeck — Kleinen am 1. Juli 1870.

Die von der Eisenbahnbaukommission in Schwerin er—
baute vollspurige Kleinbahn Schönberg — Dassow liegt mit
dem größeren Teile von 5,10 km Länge im Lande Ratze—
burg. Sie wurde am 1. Okltober 1905 in Betrieb genommen.

Entfernung der Bahnstationen.
(Links: Entfernung von der Anfangsstation, rechts: Abstand

der Stationen von einandor in Kilometern).
a. —Strasbu: hönberg — Dassow.
0 —4* chönberg. . . —

ie Groß Bünsdorf . . 3,4
13 Prieschendorf 30
21,9 Schönberg Dassow 20
31,6 Grieben.
39,3 Grevesmühlen.

115,9 Güstrowp
237.7 Strasburg

tnonsvorsteher:
Gr. Bünsdorf: un. 1.
Grieven: Va „fsmeister Friedrich Haker.
Herrnburg: Bahnofsmeister Wilhelm Köhn.
Lüdersdorf: Bahnhofsmeister Heinrich Vagt.
Schönberg, F5: Bahnhofsinspektor Hans Krüger.

2. Eisenbahn Ratzeburg Land — Kl. Thurow.
Ratzeburger Kleinbahn-Aktiengesellschaft in Ratzeburg).

Konzesstoniert 27. Mai 1907.
Der Verkehr ist am 1. Juli 1908 eröffnet.

1
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Bahnlänge 18,5 km von Ratzeburg (Land) über Ratzeburg
(Stadt) nach Kl. Thurow, davon im Lande Ratzeburg

4,465 km.
Kommissar: Landrat Anton Nahmmacher, Schönberg.
Vorstand: Bürgermeister Saalfeld in Ratzeburg.
Aufsichtsrat: Vorsitzender Landrat Schönberg, Ratzeburg.
Mitglieder: Senator G. Peters in Ratzeburg, stellv. Vor—

sitzender.
Reichsbahnoberrat Francke in Altona.
e e v. Lamprecht in Schleswig.Landrat Anton Nahmmacher in Schönberg.
Rittergutsbesitzer Müller in Dutzow.
Direktor Dr. Pundt in Berlin.

Die Betriebsführerin ist die Firma Lenz &amp; Co,
G. m. b. H., Berlin; die Betriebsführung wird ausgeübt
durch den Vorstand der Betriebsabteilung Altona, Betriebs—
inspektor Ohrts, Altona, Bei der Johanneskirche 18,
F: D 2, 3295, örtliche Betriebsleitung in Ratzeburg, F18.

II. Landeschausseen.
a) Land Stargard.

A. hauptchausseen.
Verwaltung: Tiefbauamt Il (s. Seite 157).

1. Chaussee von Neustrelitz bis Dannenwalde.
34 km (4,5 M.)
Chausseewärter:

Albert Fölß im Chausseehause Düsterförde.
Karl Korf im Chausseehause Drögen.

2. Chaussee von Neustrelitz bis Neubrandenburg.
26 kme(3,5 M.) und

von Tannenkrug bis Stargard.
4,5 km (0,6 M.)
Chausseewärter:

Karl Hoth (Oberwärter) im Chausseehause Weisdin.
Wilhelm Gest im Chausseehause Weisdin.
August Studier im Chausseehause Tannenkrug.
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3. Chaussee von Neustrelitz bis Mirow.
25 km (3,2 M.)

Chausseewärter:
Karl Dinse im Chausseehause Groß-Trebbow.
Rudolf Schmidt in Wesenberg.
Johann Schulz in Mirow.

4. Chaussee von Neustrelitz bis Woldegl.
41 km (5,5 M.)
Chausseewärter:

Hermann Staffeldt (Oberwärter) im Chausseehause Strelitz.
Carl Riechert in Carpin.
Wilhelm Riebe im Chausseehause Ollendorf.
Ernst Reller im Chausseehause Hinrichshagen.
Max Zessin im Chausseehause Hinrichshagen.

5. Chaussee von Möllenbed bis gFeldberg.
9 km (1,2 M.)
Chausseewärter:

6b. Chaussee von Stolpe bis Stargard.
12 km (1,6 M.)
Chausseewärter:

Wilhelm Schock im Chausseehause Stargard.

7. Chaussee von Neubrandenburg bis Friedland.
25 km (3,3 M.)
Chausseewärter:

Helmuth Paegelow im Chausseehause Sponholz.
Wilhelm Hardow im Chausseehause Gentzkow.
Fritz Foth im Chausseehause Friedland.

8. Chaussee von Neubrandenburg bis Woldegl.
26 km (3,5 M.)
Chausseewärter:

Helmuth Paegelow im Chausseehause Sponholz.
Franz Glawe im Chausseehause Pragsdorf.
Fritz Maack im Chausseehause Petersdorf.
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9. Chaussee von Neubrandenburg nach Treptow
bis zur Landesgrenze.

12 km (1,6 M.)
Chausseewärter:

Friedrich Korf (berwärter) im Chausseehause Neu—
brandenburg.

10. Chaussee von Woldegk nach Friedland.
25 km (3,3 M.)
Chausseewärter:

Fritz Straßburg im Chausseehause Pasenow.
Fritß Foth im Chausseehause Friedland.

1I. Chaussee von Woldegk nach Wolfshagen.
6 km (0,8 M.)
Chausseewärter:

Hermann Meyer im Chausseehause Woldegk.

12. Chaussee von Woldegk bis zur Landesgrenze bei
sStrasburg.

8 km (1,1 M.)
Chausseewärter:

Friedrich Benzin im Chausseehause Woldegk.

13. Chaussee von Woldegk bis zur Landesgrenze bei
Fürstenwerder.

b,34 km (0,85 M.)
Chausseewärter:

14. Chaussee von Stargard bis Alt-Käbelich.
12,18 km (1,62 M.)

Chausseewärter:
Karl Masch im Chausseehause Stargard.
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15. Chaussee von Neubrandenburg nach Rostock bis zur
Landesgrenze.

4,82 km.
Chausseewärter:

Karl Stäudt im Chausseehause Weitin.

16. Chaussee von Weitin nach Penzlin — Waren bis zur
Landesgrenze.

4,69 km.

Chausseewärter:
Karl Stäudt im Chausseehause Weitin.

17. Chaussee von Neustrelitz nach Penzlin bis zur
Landesgrenze.

4,66 km.
Chausseewärter:

B1. Nebenchausseen.
1. von Weitin über Zirzow bis zur Landesgrenze.
Länge auf mecklenburg-strelitzer Gebiet 4,31 km.

2. von dolgen nach Koldenhöfer Schneidemühle.
3,9 km.

3. Von Blumenhagen in Richtung auf Zechow.
4,3 m.

4. von Neuhof über Wanzka nach Bahnhof Rödlin.
4,4 km.

5. Von hinrichshagen nach Oltschlott.
1,76 km.

6. Von Bahnhof Carpin nach Goldenbaum.
3,5 km.

7. Von Strelitz (Alt) über Fürstensee nach Wokuhl.
8,6 km.

2
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8. vVon Neustrelitz über Useriner Mühle und Zwenzow
nach Roggentin.
Chausseewärter:

Otto Zimmerman, Userin
und

9. vVon Mirow über Qualzow nach Roggentin mit
Abzweigung nach Schillersdorf.

Gesamtlänge 25,5 km.
Chausseewärter:

Robert Riedel in Mirow.

10. Von Stargard nach holldorf mit Abzweigung
nach Rowa.

7,4 km.

11. von Wustrow über Canow bis zur Landesgrenze.
7,2 km.

12. vVon Wittenhagen über Conow bis zur Landesgrenze
bei Funkenhagen (6,1 km) mit Abzweigung nach—u— .I km).

Chausseewärter:
Erich Schallge in Fürstenhagen.

13. von gFeldberg bis zur Lüttenhäger Forstgrenze.
0,75 km.

14. von Möllenbed nach Blanlensee.
6,1 km.

Chausseewärter:
Albert Kasten, Blankensee.

15. von Mirow nach Röbel.
(Länge auf mecklenburgstrelitzer Gebiet 8,359 km).

Chausseewärter:
Johann Schulz in Mirow.

16. vVon Wustrow nach Strasen.
2,6 km.
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17. von Lübbersdorf in Richtung Wittenborn bis zur
Abzweigung des Weges nach Friedrichshof.

3,3 km.

C. Privat-Nebenchausseen.
1. vVon Friedland nach Anklam.

(Cänge auf mecklenburg-strelitzer Gebiet 3,75 km).
Verwaltung: Der Rat der Stadt Friedland i. Meckl.

2. von Friedland über Salow und Dahlen nach Brunn.
11,612 km.

Verwaltung: Der Wegeverband (Rat der Stadt Friedland
und Gutsherrschaften).

3. Von Friedland über Bresewitz und Dishley nach Schwanbeck.
9,123 km.

Verwaltung: Der Wegeverband (der Rat der Stadt Fried—
land und Gutsherrschaften).

4. Von griedland bis zur Lübbersdorfer Grenze.
Verwaltung: Der Rat der Stadt Friedland.

5. Von Friedland nach Sandhagen.
3,9 km.

Verwaltung: Wegeverband (in Bildung befindlich).

6. Von Neubrandenburg über Ihlenfeld, Neverin
und Rossow nach Brunn.

15,82 km.
Verwaltung: Der Wegeverband (Rat der Stadt Neu—

brandenburg und Gutsherrschaften).

7. vVon Woldegk nach hildebrandshagen.
(Länge auf mecklenburg-strelitzer Gebiet 2,6 km).

Verwaltung: Der Rat der Stadt Woldegk.

8. Von Bredenfelde nach Krumbed (2,84 km) und von
Krumbeck über Wendorf nach Lichtenberg (4.2 km).

Verwaltung: Die Wegeverbände.
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9. von Bredenfelde nach Dewitz.
9,542 km.

Verwaltung: Der Wegeverband.

10. von Feldberg bis zur Lueindammbrücke (1,98 km) und
bis zur Grenze mit Neuhof (0,83 kim).

11. Vom Lueindamm über Wittenhagen und Tornowhof
nach Wrechen bis zur Landesgrenze mit Abzweigung

nach Lichtenberg.
zusammen 10,407 km.

Verwaltung: Der Wegeverband(die Gutsherrschaften).

12. von Strelitz (Alt) bis zur Woldegler Chaussee.
1,5 km.

Verwaltung: Der Rat der Stadt Strelitz.

15. Von Strelitz (Alth) bis zur Landesheil- und Pflege
anstalt Domjüch.

1,52 km.
Verwaltung: Der Rat der Stadt Strelitz.

14. von Fürstenberg nach Menz.
Cänge auf mecklenburgstrelitzer Gebiet 4,75 km).

Verwaltung: Der Rat der Stadt Fürstenberg.

15. vVon gürstenberg bis zur Landesgrenze in der
Richtung auf Zootzen.

3,942 km.
Verwaltung: Der Rat der Stadt Fürstenberg.

16. Von Dannenwalde über bBlumenow nach Barsdorf mit
Abzweigung von Blumenow nach Boltenhof, von blumenow
nach Neu-Tornow und von Blumenow bis jur Landesgrenze

in der Richtung auf Bredereiche.
zusammen 13,513 km.

Verwaltung: Der Wegeverband (die Gutsherrschaften).
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17. von Wesenberg bis Wustrow.
6, 835 lem.

Verwaltung: Der Rat der Stadt Wesenberg.

18. von Fürstenberg üher Steinförde bis zur Landesgrenze
MenowSee).

3.20 km.
Verwaltung: Wegeverband (Rat Fürstenberg und Tiefbau—

amt IIl Neustrelitz).

19. von Blumenholz nach hohenzieritz.
4 km.

Verwaltung: Wegeverband (in Bildung befindlich).

20. von Kublank nach Bahnhof Neetzla.
24 km

Verwaltung: Wegeverband (in Bildung befindlich).

b) Land Ratzeburg.
A. hauptchausseen.

Unter oberer Leitung dos Ninisteriums, Abteilung des Innern,
Unterabteilung für Tiefbauten.

Verwaltung: Tiefbauamt Il, (s. Seite 157).
Kasse: nebenamtlich verwaltet.

1. Chaussee von Schönberg nach Ratzeburg bis Ziethen.
19,5 km.

Chausseewärter:
Joachim Busch (Oberwärter) im Chausseehause Kl. Siemz.
Fritz Mette in Neschow.
Hermann Griewald im Chausseehause Wietingsbeck.

2. Der im Lande Ratzeburg belegene Ceil der Schwerin
Lbecker Chaussee von Rabensdorf bis Schlulup.

15 km.
Chausseewärter:

August Martau in Schönberg.
Wilhelm Wulff in Hohemeile.
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3. Dder im Lande Ratzeburg belegene Teil der Wismar—
Lübecker Chaussee von Dassow bis Selmsdorf.

10,5 km.
Chausseewärter:

4. Chaussee Schõönberg — Rottensdorf.
4 km.

Chausseewärter:

53. Nebenchausseen.
1. von der Landesgrenze Grandenbaum) über herrnburg—

Lüdersdorf — Wahrsow —l. Mist — Boitin —Resdorf 
Raddingsdorf — Carlow bis zur Landesgrenze bei
Warneckow.
22,2 km.

Chausseewärter:
August Köster in Herrnburg.
Friß Mette in Neschow.
Georg Gärtner in Gr. Rünz.

2. von Grieben nach Bahnhof Grieben.
1,33 km.

III. Wegebehörden.
a) Land Stargard..
Wegebesichtigungsbehörde.
(Verordnung vom 9. März 1897).

Vorsitzender: Die Geschäfte werden einstweilen durch den
Ministerialtat Hermann Meden in Neu—
streliß wahrgenommen.
Mitglieder: Wolfgang Freiherr von Brandenstein in
Hohenstein.
Bürgermeister a. D. Dr. Albrecht, Neustrelitz.
Schriftführer: Paul Kloehn, Neu—
trelitz.



Wegebehörden. — Fluß-Schiffahrt. 175

b) Land Ratzeburg.
Wegekommission.

(Wegeordnung vom 18. August 1841).

Schönberg, Amtsplatz (Amt), F7.
Vorsitzender: Landrat Anton Nahmmacher, Schönberg.
Mitglieder: Domänenpächter Theoder Groth, Zarnewenz.

dnebeteber Heinrich Maaß, Rupens—dorf.
Schriftführer: Amtsverwalter Carl Bading, Schönberg.

IV. FlußSchiffahrt.
Die nachbenannten Schiffahrtsstrecken sind durch Gesetz

über den Staatsvertrag vom 29. Juli 1921 mit Wirkung
vom 1. April 1921 auf das Reich übergegangen.

Die einstweilige Verwaltung der Reichswasserstraßen
erfolgt durch die mittleren und unteren Behörden der Länder
auf Kosten des Reichs und unter Leitung des Reichsverkehrs—
ministeriums.
Mittlere Behörde: Ministerium, Abteilung des Innern,

Unterabteilung für Tiefbauten in Neu
strelitz (s. Seite 41).

Untere Behörde: Tiefbauamt IIl in Neustrelitz (s. Seite 157).

a) Land Stargard.
1. Schiffahrtsstrecke von der mecklenhurg-schweriner Landes-
grenze bei Schillersdorfer Teerofen bis zum Bahlen-See bei

Fürstenberg.
(Die mecklenburg-schweriner Strecke bei Diemitz wird einst—

weilen von Mecklenburg-Strelitz mitverwaltet).
(Länge 40,145 km).

Stromaufseher: Friedrich Noack, Stromaufseher a. Pr.
Schleusenwärter:

Fürstenberg, E444: Schleusenverwalter Ignatz Krause.
Steinhavelmühle, EFürstenberg 201: Verwalter: Mühlen—

besitzer Mohnke.
Strasen, FStrasen 13: Schleusenwärter Rudolf Köbke.
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Canow, FStrasen 13: Verwalter: Gastwirt Friedrich Peters.
Diemitz: Schleusenmeister Karl Rühmling.

(meckl.-schweriner Beamter).
Der Sitz der Eichbehörde für die Flußschiffe der vor—

genannten Schiffahrtsstrecke ist Fürstenberg. Anträge an die
Schiffseichbehörde in Fürstenberg sind an die Adresse des
Tiefbauamtes Il in Neustrelitz oder des Schleusenmeisters in
Fürstenberg zu richten.

2. Schiffahrtsstrecke NeustrelitzñWesenberg—Ahrensberg—priepert Kammertanal).
(24, 10 km).

Schleusenwärter:
Voßwinkler Schleuse, FStrelitz-Alt 129: Arthur Anton.
Wesenberger Schleuse, F60: Schleusenwärter a. Pr. Wasmund

in Wesenberg.
Die Häfen Neustrelißz und Mirow sind beim Lande

Mecklenburg-Strelitz verblieben.
Die Beaufsichtigung erfolgt gegen Entgelt durch Be—

auftragte.

b) Land Ratzeburg.
3. Schiffahrtstrecke der Maurine.

(Schoönberg —Dassow).
Verwaltung: das Meckl. Amt Schönberg, F7.
Berechner der Schönberger Hafenkasse: Oberlandjäger

Michael, Schönberg.

V. Landeskommission für Bodenmeliorationen.
Neustrelitz, Burg 5 (Schloß), F300 -305.

Verordnung vom 30. August 1893 zur Beförderung von Ent- und
Bewässerungsanlagen).

Dirigent: Oberregierungsrat Georg Drewes.
Stellvertreter: Landgerichtsdirektor Karl Hoff.
Mitglieder: Gutsbesitzer von Aihe in Salow.Rechtsanwalt Hofrat Frick in Fürstenberg.
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3. Ministerium, Abteilung des Innern,
Unterabteilung für Medizinalangelegenheiten.

A. Medizinalbezirte.
a) Land Stargard.
1. Bezirk Neustrelitz.

(Die Städte Veustrelitz, Strelitz-Alt, Wesenberg, Mirow,
Feldberg sowie die Ortschaäften des Mtes trelitz)

Kreisarzt: Ministerialrat Dr. med. Wilhelm Stein, Neu—
strelitz, Schloßstraße 10, F214.

Arzte:
Neustrelitz: Ministerialrat Dr. med. Wilhelm Stein.

Medizinalrat Dr. med. Friedrich Wilda.
Geh. Sanitätsrat Oberstabsarzt a. D. Dr. med.

Ernst Shillbach.
n einrich Drodten.
Dr. m. Zarl Ueberhuber.
Dr. med. Georg Fuß, Augenarzt.
Dr. med. Willij Lüders.
Dr. med. Erich Neumann.
OberMedizinalrat Professor Dr. med. Wilhelm

Hartert, Direktor des Carolinenstifts
Strelitz: OberMedizinalrat Dr. med. Hermann Starke,

Direktor der Landesheilanstalt Domjüch.
Medizinalrat Dr. med. Franz Schlund, Ober—

arzt der Landesheilanstalt Domjüch.
Dr. med. Enno Lolling.
Dr. med. Paul Sowka.
Dc. med. Paul Friedrich Hurtzig.

Fürstenberg: Sanitätsrat Dr. med. Gustav Ronbeck.
Dr. med. Herbert Schultze.
Dr. med. Werner Theodor Schmidt.
Dr. med. Rudolf Duhr.
OQberstabsarzt a. D. Dr. med. Herm. Berger.
Dr. med. Freiherr von Gebsattel, leitender

Arzt des Schloßsanatoriums.
Dr. med. Kurt Luchsinger, Assistenz-Arzt des

Schloßsanatoriums.
Dr. med. Walter Kloninger.

Wesenberg: Dr. med. Friedrich Stolzenburg.
Dr. med. Richard Schlüler.

12
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Feldberg: Sanitätsrat Dr. med. Georg Westphal.
Sanitätsrat Dr. med. Karl Kausch.
Dr. med. Hans Westphal.

Mirow: Dr. med. Carl Petersen.
Dr. med. Carl Schulz.
Dr. med. Gerhard Grüder.

Zahnärzte:
Neustrelitz: Günther Beckström.

Walter Müllcy.
Dr. med. dent. Gerhard Krause.
Or. med. dent. Otto Heuck.

Strelitz: med. dent. Hermann Peters.
Fürstenberg: 25. med. dent. Johannes Jürgens.
Feldberg: Dr. med. dent. Hans Gohlke.
Mirow: Dr. med. dent. Werner Stein.

Apotheker:
Neustrelitz: Dr. Gustav Magnus.

Besitzerin: Frau Hedwig Meltz.
Verwalter: Georg Illmer-Kephaloides.

Strelitz: Franz Ramin.
Fürstenberg: Karl Fraatz.
Wesenberg: Theodor Alstein.
Feldberg: Max Funke.
Mirow: Besitzerin: Witwe Marie Brauer.

Verwalter: August Schaaf.

Hebammen:
Neustrelitz: verw. Giese.

verehel. Fischer.
verehel. Pohl.
verw. Schwenn.
Hebammenschwester unverehel. Zanzig.

Strelitz: verehel. Backalla.
verehel. Granzow.

Fürstenberg: verw. Schulze, fr. Schwebke.
unverehel. Strohpagel.
unverehel. Klaue.

Wesenberg: verehel. Krüger.
verehel. Berger.
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Feldberg: verehel. Möller—
unverehel. Sander.

Mirow: verehel. Kehding.
verehel. Ladewig.

Grünow: verw. Keppler.
Rehberg: verehel. Tomaschewski.
Triepkendorf: verehel. Granzow.
Möllenbeck: verehel. Rohde.
Granzin: fehlt.
Strasen: verehel. Kluge.
Blumenholz: fehlt.
Goldenbaum: verehel. Michael.
Gr. Quassow: fehlt.
Wanzka: verehel. Müller.

2. Bezirk Neubrandenburg.
(Die Städte Neubrandenburg, Friedland, Stargard, Woldegtk

sowie die Ortschaften des Amtes Stargard).
Kreisarzt: Medizinalrat Dr. med. Julius Müller, Neu—

brandenburg, Krämerstr. 11, F892.
Arzte:

Neubrandenburg: Geh. Sanitätsrat Dr. med. Paul Lübcke.
Sanitätsrat Dr. med. Max Kühn.
Medizinalrat Dr. med. Julius Müller.
Dr. med. Walter Buhtz, Augenarzt.
Sanitätsrat Ir. med. Franz Heuschert.
Sanitätsrat Ir. med. Max Kirchhoff.
Dr. med. Julius Fischer.
Dr. med. Kurt Falkenberg.

Marin eauret a. D. Dr. med. Martin
der

. mec. Exich Lange.
Ur. mec. Martin Brettschneider.
Dr. med. Georg Arndt.
Dr. med. Karl Hartmann.
Oberstabsarzt a. D. Dr. med. Walter

Krause.
Frau Dr. med. Marianne Spieß, geb.

Berthel.
Friedland: Sanitätsrat Dr. med. Hugo Pistorius.

Dr. med. Friedrich Staffeld.
12*
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Friedland: Dr. med. Boland Köppler.
Ir. med. admann.
Or. med. ans Illmann.
Or. med. “ 1go Speck.

Woldegk: Dr. med. Irdinand Braun.
Dr. med. Xito Witte.
Dr. med. Richard Budgenhagen.
Dr. med. Ulrich Braun.

Stargard: Dr. med. Wilhelm Granzow.
Marineoberstabsarzt a. D. Dr. med. Ulrich

Schütze.
Dr. med. Rudolf Mahn.

Warlin: Sanitätsrat Dr. med. Friedrich Metter—
hausen.

Zahnärzte:
Neubrandenburg: Otto Schreckhase.

Karl Walter.
Dr. med. dent. Walter Bohn.
Dr. med. et med. dent. Max Seer.

Friedland: Friedrich Greck.
Heinrich Tietgen.

Woldegk: Dr. med. dent. Karl Wendt.

Apotheker:
Neubrandenburg: Friedrich Dunker.

Dr. Karl Kauffmann.
Friedland: Martin Rohn.
Woldegk: Franz Riebel.
Stargard: Besitzerin: Witwe Elisabeth Ventzlaff.

Verwalter: Georg Hinz.

Hebammen:
Neubrandenburg: verehei. Ida Wentzel.

verw. Johanna Kraemer.
verehel. Lina Thormann.
verehel. Görs.
unverehel. Gresch.

Friedland: verehel. Stäpel.
verw. Frehse.
verehel. Koop.
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Woldegk: verw. Reinholz.
verehe“. Karberg.

Stargard: verehe!. Anna Schulz.
Cölpin: verehel. Borchert.
Neuenkirchen: verchel. Grobe.
Schwichtenberg: verehel. Tarnow.
Rattey: fehst.
Gr. Nemerow: verehel. Grähn.
Pragsdorf: verehel.Prochnow.
Kublank: verc Zruse.
Teschendorf: vere oß.
Weitin: vere opohanna Ott.
Wulkenzin: verehel. Rose.
Alt-Käbelich: verehel. Stübert.
Lindow· verehel. Becker.

b) Land Ratzeburg.
3. Medizinalbezirl Schõnberg.

(Die Stadt Schönberg sowie die Ortschaften des Amtes Schönberg).

Kreisarzt: z. Zt. unbesetzt.
Arzte:

Schönberg: Sanitätsrat Dr. med. Franz Dethloff.
Ir. med. Walter Sach.
Ir. med. Carl Rother.
Dr. med. W. Keding.

Carlow: Dr. med. Carl Hagen.
Herrnburg: Dr. med. Johannes Schammer.

Frau Dr. med. Martha Schammer, geb.
Rebin.

Zahnarzt:
Schönberg: Dr. med. dent. Friedrich Drümmer.

Apotheker:
Schönberg: Kurt Montag.
Domhof Ratzeburg: Ignatz Schreiber.

Hebammen:
Schönberg: ver. .NMüller.

vere . Schnelle.
Carlow: vereh.e.. Holst.
Selmsdorf: verehel. Schröder.
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Herrnburg: verehel. Bruhn.
Schlagsdorf: verw. Maack.
Vogtei Mannhagen: verehel. Flögel in Nusse.

B. Kreistierärzte.
a) Land Stargard.
1. Bezirk Neustrelitz.

Städte Neustrelitz, Strelitz Wesenberg, drn e
eldberg sowie die Ortschaften des Amtes 131 oweit sie nicht zumAmtsgerichtsbezirk Woldegk gehören).

Veterinärrat Dr. med. vet. Franz Schmidt, Schlachthof—
direktor, Neustrelitz, F 35.

2. Bezirk Neubrandenburg.
¶Die Städte Neubrandenburg, Friedland, Stargard sowie die Ortschaften
des Amtes Stargard, soweit sie in zun Amtsgerichtsbezirk Woldegkgehoren).
Veterinärrat Dr. med. Friedrich Scherrer, Neubranden—

burg, Elisabethstr. 3, F507.
3. Bezirl Woldegl.

(Amtsgerichtsbezirk Woldegk).
Veterinärrat Wilhelm Ebeling in Woldegk, Vor dem Burg—

tor 359, F21.

b) Land Ratzeburg.
4. Bezirk Schönberg.

Die Stadt Schönberg sowie die Ortschaften des Amtes Schönberg).
Veterinärrat Rudolf Holtgreve in Schönberg, Lübecker

Chaussee, Fl2.

2. Tierärzte.
a) Land Stargard.

Reustrelitz: Veterinärrat a. D. Johannes Fründt.
Oberveterinär a. D. Richard Krüger.
Kreistierarzt Veterinärrat Dr. med. vet.

Franz Schmidt, Schlachthofdirektor.
Dr. med. vet. Claus Haack.

Neubrandenburg: Kreistierarzt Veterinärrat Dr. med. vet.
Friedrich Scherrer.

Dr. med. vet. Rudolf Heidelk, Schlacht—
hofdirektor.
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Friedland: Oskar Goetze.
Johannes Bahlke.

Woldegk: Veterinärrat Kreistierarzt Wilh. Ebeling.
Generaloberveterinär Seegert.
Fritz Lemhoefer.

Strelitz: Dr. med. vct. Werner Priepke.
Fürstenberg: Dr. med. vet. Ernst Berwig.
Stargard: Dr. med. vet. Erich Sternberg.
Feldberg: Dr. med. vet. Karl Benzin.
Mirow: Dr. med. vet. Karl Stoppel.
Blankensee: Oberstabsveterinär a. D. Paul Pohl.

b) Land Ratzeburg.
Schönberg: Kreistierarzt Veterinärrat Rudolf Holt—

greve.
Generaloberveterinär a. D. Friedrich

Garloff.
Dr. med. vet. August Stockelmann.

C. Staatliche Krankenanstalten.
a) Land Stargard.

1. MeclenburgStrelitzsche Landesheilanstalt domjch.
Domjüch bei Strelitz, FEtrelitz (Alt) 1.

Direktor: Ober-Medizinalrat Dr. med. Hermann
Starte.

Oberarzt: Medizinalrat Dr. med. Franz Schlund.
Inspektor: Verwaltungsinspektor Franz Winkler.
Rendant: Verwaltungsobersekretär Erich Maaß.
Maschinenmeister: Karl Mitzlaff.
Oberin: Luise Schwebcke.
Oberpfleger: Fritz Gau.

Paul Gau.
VPaul 5—2stmann.

Oberwäscherin: ohanna Srückner.
Pfleger: Hermann Vaase.

Wilhelm Helm.
Friedrich Rohrbeck.
Karl Hagemeister.
Hans Rose.

185
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Maschinist: Wilhelm Neu.
Anstaltsgeistlicher: Pastor Baumert in Strelitz.
Zahl der Kranken am 1. November 1927:

81 männl., 88 weibl. S 169 Personen.

2. Landessäuglingsheim Domjüch.
Domjüch bei Strelitz, FStrelitz (Alt) 1.

Leitender Arzt: Oberarzt Medizinalrat Dr. med. Franz
Schlund (im Nebenamt).

55 Betten.

3. Landeskrankenhaus Carolinenstift.
Neustrelitz, Georgstraße 36, Fb65.

Direktor: Ober-Medizinalrat Professor Dr. med. Wilhelm
Hartert.

b) Land Ratzeburg.
AugustaElisabeth-Krankenhaus in Schönberg.

Neuestraße, F165.
Eröffnet am 30. Januar 1911.

Vorstand:
Hauptpastor Rüdiger.
Kreisarzt a. D. Medizinalrat Dr. med. Guido Schrakamp.
Landrat Anton Nahmmacher.

D. Pprüfungs-Kommission für die
pharmazeutische Vorprüfungin Ueustrelitz.

Am Paradeplatz 1, F300 -305.
(Bekanntmachung vom 29. Juli 1904, betr. die Prüfungs-Ordnung für

Apotheker — Offiz. Anz. Nr. 28/1904 —.
Vorsitzender: Ministerialrat Dr. med. Wilh. Stein

in Neustrelitz.
Stellv. Vorsitzender: Medizinalrat Dr. med. Julius Müller

in Neubrandenburg.
Mitglieder: Apotheker Dr. Kauffmann in Neu—

brandenburg.
Apotheker Dr. Magnus in Neustrelitz.

Stellv. Mitglied: z. Zt. unbesetzt.



Versicherungswesen. 185

Ministerium, Abteilung des Innern,
Unterabteilung für Sozialpolitik.

A Sozialversicherung.
1. Reichsversicherungsamt.

Berlin W 10, Königin Augustastr. 25—-27,
FNollendorf 6274 —-79.

Das Reichsversicherungsamt nimmt nach den Vorschriften
der Reichsversicherungsordnung in der Unfall-, Invaliden—
und Krankenversicherüng die Geschäfte der Reichsversicherung
als oberste Spruch-, Beschluß- und Aufsichtsbehörde, in der
Angestellten- und Knappschaftsversicherung die Geschäfte als
oberste Spruch- und Beschlußbehörde wahr.

2. Oberversicherungsamt.
(Bekanntmachung vom 27. März 1923 zur Ausführung der Reichs—

versicherungsordnung — Antl. Anz. S. 237 —).

Neustrelitz, Burg 5 (Schloß), F300 - 305.

Vorsitzender: Landgerichtsdirektor Karl Hoff.
Direktor: Oberregierungsrat Georg Drewes.
2. Mitglied: Ministerialrat Max Reinke.
Stellvertreter des 2. Mitgliedes: Amtsverwalter Mar

Bährens.
Bürobeamter: Amtsverwalter Max Bährens.

3. Versicherungsämter.
a) Land Stargard.

Neustrelitz.
GBekanntmachung vom 27. März 1923, betr. Ausführung der Reichs

versicherungsordnung — Amtl. Anz. S. 237 —.

Burg 5 (Schloß), F300 - 305.

Vorsitzender: Regierungsrat Otto Latendorf.
Stellvertreter: Amtsverwalter Paul Garz.
Bürobeamter: Amtsverwalter Paul Garz.
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b) Land Ratzeburg.
sschönberg.

Amtsplatz, F7.
Vorsitzender: Landrat Anton Nahmmacher.
Bürobeamter: Verwaltungsinspektor Josias Schmidt.
Bote: Amtsgehilfe Wilhelm Sagert.

J. UnfallVersicherung.

Bberufsgenossenschaften.
(Bekanntmachung vom 27. März 1923 zur Ausführung der Reichs—

versicherungsordnung — Amtl. Anz. S. 237 —).

1. MedllenburgStrelitzsche landwirtschaftliche Berufs
genossenschaft zu Neubrandenburg.

Unter Aufsicht des Reichs-Versicherungsamtes).
Fritz Reuter Straße 5, F824.

Genossenschafts-Vorstand:
Mitglieder: Rittergutsbesitzer Adolf von Michael auf

Bassow, Vorsitzender.
Oberamtmann Rudolf Thilo zu Ballin.
Syndikus a. D. Dr. Paul Koch zu Neu—

brandenburg, stellvertr. Vorsitzender.
Forstmeister Peter Kaysing zu Rowa.
Hauswirt Adolf Niemann zu Rodenberg.

Ersatzmänner: Rittergutsbesitzer Adolf von Bülow auf
Jatzke.

Domänenpächter Otto Steinhagen zu
Katzenhagen.

Ackerbürger Wilhelm Schmidt zu Neu—
brandenburg.

Oberforstmeister Franz von Harling zu
Steinförde.

Gemeindevorsteher Heinrich Burmeister zu
Kleinfeld.

Geschäftsführer: Verwaltungsdirektor Hohmann zu Neu—
brandenburg.
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2. Gewerbliche Berufsgenossenschaften.
(Unter Aufsicht des Reichsversicherungsamtes).GKnappschaftsBerufsgenossenschaft—Berlin.(Sekt.IV:Halle a. S.).

Steinbruchs-Berufsgenossenschaft — Berlin. (Sekt. X:
Berlin).

„Berufsgenossenschaft der Feinmechanik und Elektrotechnik
— Berlin. (ekt. J.: Berlin).
Nordwestl. Eisen- und Stahl-Berufsgenossenschaft —
Nannover. (Sekt. IV: Hamburg).

CTorddeutsche Metall-Berufsgenossenschaft — Berlin.
Sekt. II: Berlin).

. Berufsgenossenschaft der Musikinstrumenten-Industrie —
Leipzig. (Sektion II: Berlin).

Glas-Berufsgenossenschaft —Berlin. (Sekt. IV: Berlin).
(Sekt II: Ham

urg).

9 ¶rh Wernsogenvssenschafhe Voruin. (Sekt. VIII: Lüeckh).

10 Berufsgenossenschaft der chemischen Industrie — Berlin.
(Sekt. III: Hamburg).

11 Berufsgenossenschaft der Gas- und Wasserwerke —
Berlin N. 4, Gartenstraße 16/17. (Sekt. Xl: Hamburg).

1. Leinen-Berufsgenossenschaft —Bielefeld. (Sekt. IV: Har
burg a. E.).

1. Norddeutsche Textil-Berufsgenossenschaft Berlin NW. 87,
Lessingstraße 55. (Ohne Sektionsbildung).

14 Seiden-Berufsgenossenschaft — Krefeld. (Sektion 1:
Krefeld).

15. Papiermacher-Berufsgenossenschaft —Berlin. (Selt. X:
Frankfurt a. O.).

16 aierverarbeitungs-Berufsgenossenschaft — Berlin.
Sekt. 1: Berlin).17. Lederindustrie-Berufsgenossenschaft—Mainz.(Sek.1:Berlin).

18. Norddeutsche Holz-Berufsgenossenschaft--Berlin. (Sekt. V:
Hamburg).

i
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19. Müllerei-Berufsgenossenschaft — Berlin. (Sektion: VI:
Stettin) und (Sekt. VII: Altona-Bahrenfeld).

20. Nahrungsmittel-IndustrieBerufsgenossenschaft ·Mann
heim. (Ohne Sektionsbildung).

21. Zucker-Berufsgenossenschaft —Berlin. (Ohne Sektions—
bildung). Verwaltungsbüro: Magdeburg.

22. Berufsgenossenschaft der Molkerei-, Brennerei- und
Stärke-Industrie — Charlottenburg 2, Berlinerstraße 12.
(Ohne Sektionsbildung).

23. Brauerei- und Mälzerei-Berufsgenossenschaft — Frank—
furt a. M. Gekt. Il: Berlin).

24. Tabak-Berufsgenossenschaft — Berlin. (Ohne Sektions—
bildung).

25. Bekleidungs-Industrie-Berufsgenossenschaft — Berlin—
Schmargendorf. (Ohne Sektionsbildung.)

26. Berufsgenossenschaft der Schornsteinfegermeister des
Deutschen Reiches. — Berlin. (GSekt. IN: Stettin).

27. Hamburgische Baugewerks-Berufsgenossenschaft — Ham—
burg. (ekt. II: Lübeck. Sekt. V. Schwerin).

28. Deutsche Buchdrucker-Berufsgenossenschaft — Leipzig.
(Sekt. X: Hamburg).

29. Privatbahn-Berufsgenossenschaft — Lübeck. (hne
Sektionsbildung).

30. Straßen- und Kleinbahn-Berufsgenossenschaft — Berlin.
(Ohne Sektionsbildung).

31. Großhandels- und Lagerei-Berufsgenossenschaft ¶ Ber
lin. (Sekt. IV: Hamburg).

32. Berufsgenossenschaft für gewerbsmäßige Fahrzeughal—
tungen — Berlin. (ekt. II: Hamburg).

33. Elbschiffahrts-Berufsgenossenschaft —Magdeburg. (Ohne
Sektionsbildung).34. SeeBerufsgenossenschaft—Hamburg.(Sekt.V:Stettin).35. Tiefbau-Berufsgenossenschaft — Berlin. (Ohne Sektions
bildung).

36. Fleischerei-Berufsgenossenschaft — Mainz. (Ohne Sek—
tionsbildung).

37. Schmiede-Berufsgenossenschaft — Berlin. (Ohne Sek—
tionsbildung).
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38. Gartenbau- und Friedhofberufsgenossenschaft — Cassel.
39. Berufsgenossenschaft für den Einzelhandel — Berlin

NWV 7, Neue Wilhelmstraße 2.
40. Genossenschaft für die Reichsunfallversicherung der Fahr

zeug- und Reittier-Haltungen in Berlin SW11,
Kleinbeerenstraße 25. (Ohne Sektionsbildung).

3. Außerhalb des berufsgenossenschaftlichen Verbandes.
(Ausführungsbestimmungen vom 2. Juli 1913 zur Reichsversicherungs
ordnung — Offiz. Anz. S. 197 — und Abänderungsverordnung vom

27. Februar 1920 — Antl. Anz. S. 223 9.

a. Unfallversicherung der für unmittelbare
behördliche Rechnung bei Bauarbeiten beschäftigten

Personen.
Ausführungsbehörde: Ministerium, Abt. für die Finanzen,

Unterabteilung für Hochbauten (s. S. 36), bezw. Minn
sterium, Abt. des Innern, Unterabteilüng für Tief—
bauten (s. S. 41).

b. Versicherung gegen Betriebsunfälle im
Bereiche des Landjäger-Kommandos.

(Bekanntmachung vom 18. August 1919 — Amtl. Anz. S. 803 —.

Aufsichts und Ausführungs-Behörde: Ministerium, Abteilung
des Innern (s. S. 38).

4. Unfallfürsorge für Gefangene.
Gesetz vom 21. Dezember 1920 — Amtl. Anz. S. 1149 —.

Ausführungsbehörde:
Versicherungsamt in Neustrelitz (s. Seite 185).

ll. Invaliden-Versicherung.
1. Landesversicherungsanstalt Medlenburg

für das Gebiet beider Mecklenburg.
Bekanntmachung vom 27. März 1923, betr. Ausführung der Reichs-

versicherungsordnung — Anitl. Anz. . —.

Schwerin (Mecklb.), Friedrich Franz Straße 36, F60.
Vorstand:

Geh. Regierungsrat Poll, Vorsitzender, Schwerin.
Regierungsrat Dr. Sprenger, steüv. Vorsitzender, Schwerin.
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2. Quittungslartenausgabestellen.
(Bekanntmachung vom 27. März 1923 — Amtl. Anz. S. 237 —).

a) Land Stargard.
1. Neustrelitz: Allgem. Ortskrankenkasse Neustrelitz.
2. Neubrandenburg: Neubranden—

burg.
Friedland: Friedland.
Woldegk: Woldegk.
. EStrelitz: Strelitz.
D. Fürstenberg: Fürstenberg.
.Wesenberg: Wesenberg.
8. Stargard: Zahlstelle der Allgem. Ortskrankenkasse

Neubrandenburg-Stargard.
9. Mirow: Allgem. Ortskrankenkasse Mirow.

10. Feldberg: Feldberg.
b) Land Ratzeburg.

11. Schönberg: Allgem. Ortskrankenkasse Schönberg.
Adressen und Fernsprech-NRummern s. Abschnitt III S. 190/191.

3. Kontrollbeamte.

a) Land Stargard.
1. Neustrelitz: Praktikant Rudolf Körner.
2. Neubrandenburg: Obersekretär Wilken.

b) Land Ratzeburg.
3. Schönbergß: Praktikant Herrmann in Grevesmühlen.

Il. KrankenVersicherung.
(Bekanntmachung vom 27. März 19283, betr. Ausführung der Reichs—

versicherungsordnung — Amtl. Anz. S. 237 9).

Höhere Beiwballungebebiede Meriun. Abt. des Innern.
Aufsichtsbehörden: die Versicherungsämter in Neustrelitz und

in Schönberg s. S. 185/186 (letzteres für
die Krankenkassen im Lande Ratzeburg).

Krankenkassen im Bezirkle des Oberversicherungsamtes.
a) Land Stargard.

Neustrelitz: 1. Allgemeine Ortskrankenkasse, Schloßstr. 11,
F192. 2. MecklenburgStrelitzsche Landkranken
kasse, Augustaplatz 1, F43. 3. Betriebskranken—
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kasse der Mecklenb. Friedrich Wilhelm-Eisen—
bahn, Tiergartenstr. 19, F15.

Neubrandenburg: Allgemeine Ortskrankenkasse Neubranden—
burgStargard, Palaisstr 1, E756.

Friedland: 1. Allgemeine Ortskrankenkasse, Königstr. 64,
EI15. 2. Betriebskrankenkasse der Mecklenburg
Pommerschen Schmalspurbahn (A.G.), Bahn
hofstr. 14/15, F67.

Woldegk: Allgemeine Ortskrankenkasse, Breustraße 121.
Strelitz. Allgemeine Ortskrankenkasse, Mühlenstr., FI07.
Fürstenberg: neine Ortskrankenkasse, Bahlenseestr. 10,
Wesenberg: Allgemeine Ortskrankenkasse, Kreuzstr. 35.
Stargard: Meldestelle der Allgemeinen Ortskrankenkasse

Neubrandenburg-Stargard, Marktstr.s, F204.
Feldberg: Allgemeine Ortskrankenkasse, Fürstenberger—

straße 16b.
Mirow: Allgemeine Ortskrankenkasse für Mirow und

Mirowdorf, Mirow, Strelitzerstr. 41, F22.
b) Land Ratzeburg.

Schönberg: Allgemeine Ortskrankenkasse, Siemzerstr. 98.
Landkrankenkasse des Landes Ratzeburg, Am
Amtsplatz.

V. AngestelltenVersicherung.
Reichsversicherungsanstalt für Angestellte in Berlin

Wilmersdorf, Kuhrstraäße 2.
Ausschuß für Angestelltenversicherung (auch für Land

Ratzeburg).
Gebildet bei dem Versicherungsamt in Neustrelitz.
Ausgabestelle für die Angestelltenversicherungskarten

(auch für Land Ratzeburg):
Versicherungsamt in Neustrelitz (s. S. 185).

V. Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen
versicherung.

1. Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen
versicherung in Berlin NV 40,

Scharnhorststraße 35, FNorden 2831.
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Zuständig für den Landesteil Stargard:
2. Landesarbeitsamt Pommern in Stettin,

Landeshaus Schallehnstraße 11, F25611 und 25901.
(Präsident Kretschmann).

Arbeitsamt in Neubrandenburg,
Poststraße 4, F368.

Vorsitzender: Direktor Wilhelm Anders.
(Das Arbeitsamt Neubrandenburg hat Nebenstellen in Neustrelitz

und Friedland).

Zuständig für den Landesteil Ratzeburg:
3. Landesarbeitsamt Nordmark in hamburg,

Große Bleichen 23527, F Ca Dammtor 1012.
Präsident Dr. Sjöberg).

Arbeitsamt in Lübeck.

B. Schlichtungswesen.
Der Reichsarbeitsminister hat den Landesteil Stargard

dem Schlichterbezirk Pommern mit dem Sitz in Stettin
(Schlichter: Regierungsrat beim Oberpräsidium Friedländer),
den Landesteil Ratzeburg dem Schlichterbezirk Nordmark mit
dem Sitz in Hamburg (Schlichter: Syndikus der Gewerbe—
kammer in Hamburg Ur. ing. Stenzesh) zugeteilt.

Schlichtungsausschuß Neustrelitz für den Bezirk des
Landesteils Slargard.
(Bekanntmachung vom 5. Januar 1924 — Antl. Anz. S. 21 — mit
Abänderungsbekanntmachung vom 25. Juni 1928 — Amtl. Anz. S. 284 ).

Geschäftsräume: Neustrelitz, Töpferstraße 15, F225,
Schönberg, Amtsgerichtsgebäude, F22.

Unparteiischer Vorsitzender: Amtsgerichtsdirektor Paul Götze
in Neustrelitz.

Stellvertreter: Amtsgerichtsrat Dr. Herbert Rathsack in
Neustrelitz.

Bürobeamter: Justizinspektor Karl Kolloff in Neustrelitz.
Der Landesteil Ratzeburg ist dem Schlichtungsausschuß

Lübeck zugeteilt worden.
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VI. Klöster.

(Zuständig für die Angelegenheiten der Landesklöster ist das
Ministerium, Abteilung für die Finanzen, in Neustrelitz).

JungfrauenKlöster
in den ehemaligen Herzogtümern Mecklenburgs.

Von der Landesherrschaft 1572 zur christlichen Auferziehung neneJungfrauen der Ritter und Landschaft überwiesen. Die von dieser
erwãählten Provisoren und Hauptleute sind vom ehemaligen Groß—
herzogl. Ministerium zu bestätigen.

Die Domina und die Konventualinnen wohnen im Kloster selbst.

1. Kloster Ddobbertin.
a) Der tlõösterliche Konvent: (279)

(nach den Nummern der Einschreibung in die Kloster-Liste).

Domina: Auguste von Pressentin. 1449.

Konventualinnen: (31)
(tragen wie die Domina ein von der Herzogin Luise Friederike 1763

verliehenes Ordenskreuz pour la vertu an einem blauen, weiß ein
gefaßten Bande mit einem von der Herzogin Luise 1787 zum
Gnadenzeichen hinzugefügten silbernen Stern auf der linken Brust.
Die Domina trägt neben Ordenskreuz und Band ein goldenes
Kreuz mit goldener Kette (Geschenk S. Hoheit des Herzog-Regen
ten Johann Albrecht und J. Hoheit der Herzogin Elisabeth).

Ottilie v. Restorff. dJohanna Freiin v.
Elisabeth Baronesse v. Brandenstein.
Maltzan. Amalie v. Wickede.
Blanka v. Quitzow. Zlisabeth v. lwit II 1609helene von Holstein. Juise v. Scheukmann l :59
Lolo v. Heyden. Ida v. Levetzow. 15
Anna Marie v. Oertzen. Anna v. Bülow III 1565
Luise v. Winterfeld. Margarete v.
Elisabeth v. Preen. Schuckmann II 1239
Helene v. Bassewitz. Anna v. Engel 1134
Elisabeth v. Pritzbuer. Elisabeth v. Lowtzow. 1520
Hedwig v. Winterfeld Il 0 Magdalene v. Oertzen. 1516

*
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Frieda Maria Gräfin Elisabeth v. Raven.
v. Schlieffen 1548 Dorothea v. Preen.

Elisabeth v. Bülow. 1555 Auguste v. Bülow.
Benedicte Flörke. Helene v. Blücher.
Wilhelmine Langfeldt. Elisabeth v. Meerheimb.
Bertha Losehand.

Damen zur vollen Geldhebung: 66.
Diese und die von ihrer Aufnahme ins Kloster an gerechnet ältesten

20 Damen zur halben Sennunn laut der Verleihung der
in Auguste vom 26. Mai 1853 das Ordenskreuz aneiner Schleife von gleichem Bande (s. S. 193) an der linken

Schulter).
Damen zur halben Hebung: 115.
Damen zur viertel Hebung: 57.

b) Großherzogliche Pensionistinnen.
a) Mecklenburg-Schwerinsche: (5)

(aus der une re n vom 22. n 1809,MecklSchwerinscher Staats-Kalender 1810, Teil II, S. 197).
Emma v. Santen
I Stelle z. Zt. unbesetzt zur vollen Geldhebung.
Luise v. Schack

nvunn zur halben Hebung.
b) Mecklenburg-Strelitzsche: (63)

(aus einer ritter und landschaftlichen Bewilligung vom 23. Dezbr. 1809
MecklenburgSchwerinscher Staats-Kalender 1810, S. 196).

Georgine v. GagernAdline Freiin v. Hammer-hzurvollenHebung.steinEquord
Mathilde Naumann zur halben Hebung.

2. Kloster Malchow.
der tlõsterliche Konvent: (145)

(nach den Nummern der Einschreibung in zwei Kloster-Listen).
Domina: Eleonore von Bassewitz.

Konventualinnen: (14)
(tragen wie die Domina den von der Herzogin Luise Friederike 1763
tn Orden pour la vertu an einem roten, weiß eingefaßtennde mit dem von der Herzogin Luise 1787 erhaltenen Stern
auf der linken Brust).
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Mathilde Freiin v. Rodde, Jenny v. Blücher. 876
Priorin. Auguste v. Pritzbuer. 884

Marie Freiün v. Maltzan. Luise v. Oertzen. 907
Natalie v. Rantzau. Luise v. Rohr. 914
Anna v. der Lühe. 4.0 Irmgard Freiin
Magdalene v. Bülow. 817 v. Hammerstein. 926
illa v. Zülow. 840 Herta Freiin v. Hammer
Inna v. Blücher. 843 stein. 930
Katharina v. Seiden. 854

Damen zur vollen Geldhebung: 41.
(Diese und die von ihrer uinee ins Kloster an gerechnet ältesten2 Damen der halben Hebung tragen laut Verleihungen der

Großherzogin Auguste vom 26. Mai 1853 und der aruuge ogin
Marie vom 23. Dezember 1871 das ueeneu an einer i
bon gleichem Bande (. S. 194) an der linken Schulter).

Damen zur halben Hebung: 65.
Damen zur viertel Sebung: 22.

3. Kloster Ribnitz.
Der tlösterliche Konvent (105)

(nach einer im Jahre 1844 eingeführten Nummern-Folge).
Domina: Marie von Quitzow 147.

Konventualinnen: (11)
(Die Konventualinnen tragen das von der Herzogin Luise Friederike

1763 gestiftete Ordenskreuz pour la vertu (die Domina solches in
Diamanten) an einem breiten, von der rechten Schulter zur linken
Seite reichenden weißen mit rot eingefaßten Bande mit dem von
der Luise 1787 hinzugefügten silbernen Stern auf der
linkeñ Brust).

Inna Dlam. Ida v. Graevenitz. 160
— len. 10Auguste v. Heyden. 151
Mariet. Vassewitz. 142 Stephanie v. Oertzen. 169
Matl Lo Pries. Marie v. Scheve. 187
Karola v. Rantzau. 158 Hedwig v. Pressentin. 191
Margarethe v. Heyden. 165

Damen zur vollen Geldhebung: 21.
(Die adligen Damen zur vollen und die beiden ersten Damen zur

halben Geldhebung tragen laut Verleihung der Großherzogin Auguste
vom 26. Mai 1853 und Serslanm der Großherzogin Anastasiavom 25. Januar 1893 das Ordenskreuz an einer Schleife von
gleichem Bande (s. S. 194) an der linken Schulter).

Damen zur halben Hebung: 45.
Damen zur viertel Hebung: 25.
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VIl. Kommissionen, Vereine und An—
stalten zu besonderen und gemeinnützigen

Zwecken.

(Geordnet nach Zuständigkeit der Ministerialabteilungen).

A. Ministerium, Abteilung für die Justiz.
1. verein zur Fürsorge für entlassene Strafgefangene.

Gegründet: 1912. Sitz Neustrelitz.
Vorsitzender: Oberstaatsanwalt a. D. Dr. HSans Müller.

B. Ministerium,
Abteilung für Unterricht und Kunst.

1. Staatsbrgerliche Arbeitsgemeinschaft.
Neustrelitz, Burg 5 (Schloß), F300 -305.

Mitglieder des Arbeitsausschusses:
Staatsminister Dr. Dr. Kurt Freiherr von Reibnitz.
Landtagsabgeordneter, Regierungsrat Carl Bartosch,
Rektor Karl Dehn,
Oberstudiendirektor Dr. Ludwig Duncker,
Regierungsrat August Frank,
Bürgermeister Dr. Otto Heipertz,
Redakteur Karl Herrmann,
Oberschulrat Dr. Otto Kozminski,
Ministerialrat Dr. Ulrich Pagel,
Zeitungsverleger Henry Pape,
Landtagsdirektor Theodor Richter,

sämtlich in Neustrelitz.
Die Geschäfte führt Regierungsrat Bartosch.
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2. MecklenburgStrelitzer Nerein für Geschichte
und heimatkunde.

(Satzungen vom 25. März 1925).
Neustrelitz, Burg 5 (Schloß), F300 -305.

Vorsitzender: Archivdirektor Dr. Hans Witte.
Stellvertretender Prsisenverr Oberstudiendirektor Dr. LudwigDuncker.
Erster Schriftführer: Archivrat Dr. Carl August Endler.
Zweiter Schriftführer: Lehrer Karl Schröder.
Kassenwart: Bankprokurist Kurt Unterstein.

Sämtlich in Neustrelitz.

3. Verein für Mecklenburgische Geschichte und Altertumskunde
zu Schwerin.

(MecklenburgStrelitzsche Bestätigung 13. September 1835).
Beaugencystraße 2, F1016.

Präsident: Staatsminister a. D. Dr. Langfeld.
Erster Sekretär: Staatsarchipdirektor Dr. Stuhr.

Ordentliche Mitglieder: 650.

4. der heimatbund Mecklenburg zu Schwerin.
(Gegründet am 15. Januar 1906).

Vorsitzender: Amtshauptmann Reinhardt, Gadebusch, Meckl.
Schriftführer: Studienrat Dr. Bibeljé, Schwerin.

10 weitere Mitglieder, davon strelitzer Mitglieder:
Archivdirektor Dr. Hans Witte, Neustreutz.
Rektor Rat Dr. Karl Wendt, Neubrandenburg.

5. Verein der Freunde der Naturgeschichte in Mecklenburg.
(Gegründet 26. Mai 1847, Meckl.-Strel. Bestätigung 23. April 1870).

Rostock, Johann Albrechtstraße 7.
Vorstand:

Studienrat Dr. Walter Bruhn, Rostock.
Rentner Voigt, Rostock.
Konsistorialpräsident D. Präfke, Neustrelitz.
Professor Dr. Wachs, Rostock.
Konservator Walter Karbe, Neustrelitz.

ca. 220 ordentliche Mitglieder.
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6. SingAlademie zu Neustrelitz.
(Genehmigung der revid. Statuten 14. Februar 1900).

Musikalische Leitung: Oberschullehrer Albert Krietsch.
Vorstand: Siendant a. D. Sermann Jacobs.
Kassierer: Vuchdruckereibesitzer Otto Wagner.
Beisitzer: Frau Dr. Magnus.

jrau Anna Karbe.
Frau Rat Praefcke.
Frau Rektor Dehn.

7. Museums-Verein zu Neubrandenburg.
(Juristische Person 28. April 1890).

An der Linde 23.

Vorsitzender: Oberstleutnant a. D. Schultz, Neubrandenburg.

8. heimatbund für das Fürstentum Ratzeburg in schönberg.
(Gegründet im Jahre 1901).

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. für Unterricht und Kunst.
Vorstand:

Vorsitzender: Studiendirektor Prof. Dr. Bernhard Oldörp,
Schönberg.

Schriftführer u. Museumsverwalter: Konrektor Fr. Buddin,
Schönberg.

Kassenwart: Buchhändler Daniel Hempel, Schönberg.
Beisitzer: Gastwirt 5. Michaelsen in Selmsdorf.

Schulze 5. Burmeister in Kleinfeld bei
Schönberg.

Museum: Schönberg, Am Kalten Damm 2.

9. Meteorologische Stationen.
Oberleitung: Landwirtschaftskammer für Mecklenburg-Strelitz,

Reubrandenburg, Ädolf Friedrich Straße 3b, F528.
Station 2. Ordnung (begründet 1880) in Neubrandenburg:

Ihlenfelderstraße 71.

Regenstationen 3. Ordnung.
a) Land Stargard:

Fürstenberg: Konrektor Heise.



Kommissionen, Vereine usw. zu gemeinnützigen Zwecken. 199

Feldberg: Meit D Wolff.
Mirow: „nke.
Carpin: *2.
Göhren: H.
Roggenhagen: L. aec llenzin.
Schönbeck: Lehrer Zruse.
Schönhausen: Lehrer Moenke.
Schwichtenberg: Lehrer Ahrendt.

b) Land Ratzeburg:
Schönberg: Verwaltungsobersekretär Blanck.

10. Kleinlinder-BewahrAnstalten.
a) Reustrelitz.

Katholisches Kinderheim.
Neustrelitz, Tiergartenstraße 12B.

Vorstand: Pfarrer D. Dr. Bernhard Schwentner.
Leiterin: Schwester Illuminata Niehaus,

außerdem 4 Schwestern. — Für Kinder vom
2. - 14. Lebensjahr.

b) Neubrandenburg.
Verein Kleinkinderschule, Darrenstraße 15.

Juristische Person. Landesherrl. Statuten-Bestätigung 7. Juli 1891.
Vorstand: Stadtrat Wilhelm Anders.

Die 3 Pastoren, 5 weitere Mitglieder und ein
Beirat von 14 Frauen und Jungfrauen.

c) Friedland.
Wollweberstraße 62.

Vorstand: Der Vorstand des Frauen-Vereins und je ein
Deputierter aus dem Rat der Stadt und der
Stadtverordneten-Versammlung.

d) Woldegt.
Kinderhort der Stadt Woldegk.

Am Fliedergang Nr. 400.
Vorstand: Rat der Stadt.
Leiterin: Marie Nebe.
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e) Strelitz. Marienstift).
Bachstraße 7.

Vorstand: Frau Stadtrat Günther.
Frau Stadtrat Gienapp.
fräulein Margarete Brunn.
jrau Pastor Baumert.

Hauptpastor Propst Rütz.
Frau Bürgermeister Lange.
Frau Oberpostmeister Bockholt.

Leiterin der Anstalt: Diakonisse Marie Kehrhahn.

) Frstenberg.
(Vorlãäufig eingegangen).

g) wesenberg. (Elisabethheim).
Vor dem Wendischen Tor.

Unter Protektion J. K. H. der Großherzogin Elisabeth.
Vorstand: Der Ortsgeistliche: Pastor lic. Pleß.

Der Bürgermeister: Ludwig Halling.

) Stargard.
Grabenstraße 5.

Vorstand: Propst Albert Schmidt.
Bürgermeister Adolf Zander

und je ein Deputierter der Stadtverordneten—
Versammlung und des Frauenvereins.

i) Mirow.
Vorstand: Ein Ausschuß des Vaterländischen Frauenvereins.

11. Kinderheim und Erziehungsanstalt
„Rettungshaus bethanien“

bei Neubrandenburg an der Neustrelitzer Chaussee, F927,
(für erziehungsbedürftige Knaben und Mädchen).

Gegründet vom Vizelandmarschall von Oertzen auf Rattey 1851.
Bestätigung der Statuten 27. Mai 1871 und 17. September 1925.

Juristische Person.
Anzahl der Pfleglinge: 87.
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Vorstand:
Oberstudiendirektor Dr. Schreckhas, Neubrandenburg, Vor—

sitzender.
Oberkirchenrat a. D. Ahlers, Neustrelitz.
Dompropst Bossart, Ratzeburg.
Regierungsrat Bruhns, Neubrandenburg.
Hauptpastor Clorius, Neubrandenburg.
prakt. Arzt Dr. Fischer, Neubrandenbürg.
Kaufmann Haerer, Neubrandenburg.
Amtsgerichtsdirektor Dr. Jackwitz, Neubrandenburg.
Oberkirchenra Krüger, Neustrelitz.
Stadrat Lehmann, VNeubrandenburg.
Oberstaatsanwalt a. D. Dr. Müller, Neustrelitz.
Rektor Rat Dr. Wendt, Neubrandenburg.
Frau Windberg, Neubrandenburg.

Hiervon bilden den Verwaltungsrat:
Oberstudiendirektor Dr. Schreckhas, Vorsitzender.
Oberkirchenrat Krüger.
Stadtrat Lehmann.

Vorsteher der Anstalt:
Diakon Bruno Lubnau.

C. Ministerium, Abteilung des Innern.
. Landesverein vom Roten Kreuz für MecklenburgStrelitz.

(Rechtsfähig vom 20. November 1916).
Territorialdelegierter: Oberst a. D. Freiherr Adolf von

Maäaltzan, Neustrelitz.
Vorsitzender des Landesvereins: Kaufmann R. Doerschner,

Neustrelitz.
Schriftführer: Ministerialamtmann i. R. Hofrat Dr. Sachse,

Neustrelitz
Schatzmeister: Haupimann a. D. Wanke, Neustrelitz.

a) Zweig-Verein Neustrelitz.
Vorsitzender: Bürgermeister Dr. Heipertz.

b) Zweig-Verein Stargard.
Vorsitzender: Stadtrat Becker.
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c) ZweigVerein Neubrandenburg.
Vorsitzender: Regierungsrat Hugo Bruhns.

d) Zweig-Verein Friedland.
Vorsitzender: Apotheker Rohn.

e) ZweigVerein Strelitz (Alt).
Vorsitzender: Bürgermeister a. D. Dr. Albrecht.

t) ZweigVerein Schönberg.
Vorsitzender: z. Zt. unbesetzt.
Inspekteur der Sanitätskolonnen: Ministerialrat Dr. med.

Stein, Neustrelitz.

2. Landesverband der Vaterländischen Frauen Vereine
vom KRoten Rreuz in MedclenburgStrelitz.

(Rechtsfähig 4. Dezember 1903).

Vorsitzende: Irl. Elsbeth Zarneckow, Wanzka.
Schatzmeister: Bankdirektor Jerchel, VNeustrelitz.
Schrstführer: Oberstudienrat Dr. Sordorff, Neustrelitz.

a) ZweigVerein Neustrelitz.
Vorsitzende: Gräfin Ida von Schwerin.

b) ZweigVerein Feldberg.
Vorsitzende: Frau Maurermeister Greck.

c) ZweigVerein Friedland.
Vorsitzende: Frau Kirchenökonomierat Windel.

d) ZweigVerein Fürstenberg.
Vorsitzende: z. Zt. unbesetzt.

e) Zweig-Verein Fürstenberg-Land.
Vorsitzende: Frau Hofrat Frick.

) ZweigVerein Mirow.
Vorsitzende: Frau von Engel, Neustrelitz.

g) ZweigVerein Neubrandenburg.
Vorsitzende: Frau Kommerzienrat Luhmann.
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h) Zweig-Verein Schillersdorf.
Vorsitzende: Frau Pastor Barteld.

i) Zweig-Verein Schönberg.
Vorsitzende: Frau Rechtsanwalt Hall.

k) Zweig-Verein Stargard.
Vorsitzende: Frau Domänenpächter Schütt, Loitz.

) Zweig-Verein Strasen.
Vorsitzende: Frau Pastor Suhr.

m) Zweig-Verein Strelitz.
Vorsitzende: Frau Forstmeister von Behr.

n) Zweig-Verein Woldegk.
Vorsitzende: Frau Gräfin von Schwerin, Wolfshagen.

0) ZweigVerein Wesenberg.
Vorsitzende: Frau Apotheker Alstein.

3. Kommissar (früher Kommission) für die gemeinsamen
Angelegenheiten der Verpflegungs- und Arbeitsstationen

für hilfsbedürflige Wanderer.
(Bekanntmachung vom 1. Februar 1887).

Neustrelitz, Am Paradeplatz, F300 -305.
Landeskommissar: Geheimer Ministerialrat Kammerherr von

Fabrice.
Sekretär u. Kassierer: Ministerialamtmann August Arndt.

4. herbergsereine und VerpflegungsStationen.
a) herberge zur heimat in Neustrelitz,

Zierker Straße 29.
nebst Verpflegungs- und Arbeitsstation für hilfsbedürftige

Wanderer.
Landesherrliche Bestätigung der Statuten 8. Mai 1884.

Juristische Person.
Vorstand:

Geheimer Studienrat a. D. Prof. Dr. Rieck, Vorsitzender.
Lehrer Rudolf Heinrichs, Rechnungs- und Schriftfführer.

Außerdem 6 Mitglieder.
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b) herberge zur heimat in Neubrandenburg.
Landesherrliche Bestätigung der Statuten 19. Juli 1877.

Juristische Person.
Vorstand:

Kammerherr K. von Klinggraeff auf Pinnow, Vorsitzender.
FKleeth 18.

Außerdem 4 Mitglieder.

c) herbergsVerein in Neubrandenburg.
Verpflegungsstation für arbeitslose Wanderer.

Gegründet 1880.

Vorstand:
Vorsitzender: Bürgermeister Dr. Exß.

Außerdem 5 Mitglieder.

d) herbergsVerein in Woldegt
nebst Verpflegungsstation für arbeitslose arme Reisende.

Landesherrliche Bestätigung der Statuten 17. September 1885.
Juristische Person.

An der Stadtmauer 310.

Vorstand:
Vorsitzender: Senator a. D. Brunnckow.
Stellv. Vorsitzender: Bürgermeister Graebke.
Schriftführer: Pastor Gotsmann.
Kassenführer: Oberstadtsekretär Nagel.

Außerdem 3 Mitglieder.

e) herbergsVerein des Landes Ratzeburg in Schönberg.
Landesherrliche Bestätigung der Statuten 10. Juni 1890.

Juristische Person.
Herberge zur Heimat. Neue Straße.

Vorsitzender: Hauptpastor Hans Rüdiger.
Schriftführer: Kreisschulrat Johannes Neumann.
Kassenführer: Kaufmann Willy Molzow.

5. Revisionsverband der Meiereien im Lande Ratzeburg.
Schönberg, Hinter der Kirche 52.

Statuten vom 13. Februar 1892.



Kommissionen, Vereine usw. zu gemeinnützigen Zwecken. 205

Zum Verbande gehören die folgenden Genossenschaften
(Eingetr. Genossenschaften mit unbeschränkter Haftpflicht).

1. Groß Mist-Klein Mist-Schlag Sülsdorfer Genossenschafts
meierei in Groß Mist.

2. RiepsCronscamper Genossenschafts-Meierei in Rieps.
3. Schlagsdorfer Genossenschaftsmeierei zu Schlagsdorf.
4. Molkerei-Genossenschaft zu Niendorf.

Vorstand:
Hauswirt Johann Bremer, Schlagsdorf, Vorsitzender.

Verbandsrevisor:
Kantor H. Stoppel, Schönberg.

6. Tierschutzvereine
bestehen in den Städten Neustrelitz und Neubrandenburg.

D. Ministerium, Abteilung des Innern,
Unterabteilung für Medizinalangelegenheiten.

1. Kommission zum Schutz der Bienenzucht.
(Verordnung vom 19. Juni 1896).

Stargard, Teschendorfer Chaussee (Amt), F207.
Vorsitzender: Landrat Wilhelm Ulm in Stargard.

11 Mitglieder.

2. MecklenburgStrelitzscher Johanniter-Verein.
Landesherrl. Bestätigung der Statuten der Genossenschaft der Ritter

des Johanniter-Ordens der Ballei Brandenburg in Mecklenburg
6. Juni 1861.

Juristische Person.
Leitender Ritter: Rechtsritter Staatsminister a. D. von

Waldow auf Dannenwalde.
Schatzmeister: Ehrenritter Major a. D. Grafv. Bernstorff

auf Alt-Thymen bei Fürstenberg.

õ. Landesverein zur Belämpfung der Cuberlulose.
Neustrelitz, Am Paradeplatz 2, F300 305.

Geschäftsführender Vorstand:
1. Ministerialrat Reinke, Neustrelitz, Vorsitzender.
2. Ministerialrat Dr. med. Stein, Reustreliß.
Schriftführer und Kassenberechner: Ministerialoberinspektor

Schwarz, Neustrelitz.
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E. Verwaltung
der geistlichen Angelenheiten.

1. verein zur Unterstützung hilfsbedürftiger Pastorentöchter
in medlenburgSchwerin und MedleñburgsStrelitz.

Landesherrl. StatutenBestätigung 19. Juni 1889.
Strelitzsche Vorstandsmitglieder und Verwalter

der Strelitzschen Abteilung:
Pastor Reinhold, Alt-Käbelich.
Propst Schmidt, Stargard.

2. Medlenburgischer Landesverein für innere Mission.
Oberbischöflich bestätigt am 9. Juni 1900.

Geschäftsstelle: Schwerin (Mecklb.), Bismarckstraße 3, F841.
Engerer Vorstand:

Ministerialdirektor a. D. von Prollius, Vorsitzender,
Pastor Studemund, Geschäftsführer,
Propst Sarnighausen, Kassenführer,
Pastor Schoof,

sämtlich in Schwerin.
Weiterer Vorstand:

Rechtsanwalt Dr. Berg, Neustrelitz.
Graf von Bernstorff, Wedendorf.
Ärchitekt Heyden, Schwerin.
Pastor Hurtzig, Schwerin.
Rektor Röper, Grevesmühlen.
Pastor Rugenstein, Ludwigslust.
Hberkirchenrat Sieden, Schwerin.
Frau Geh. Oberkirchenrat Schmidt, Schwerin.
Baurat Schmidt, Ludwigslust.
Propst Schmidt, Stargard.
Amisgerichtsrat Spangenberg, Schwerin.

3z. MedlenburgStrelitzscher missions · haupt· Verein.
zur Ausbreitung des Reiches Gottes unter den Heiden.

Landesherrlich bestätigte Statuten 16. Juni 1845.
Reustrelitz, Seestraße 19, F160.

Vorsitzender: Landesbischof D. Tolzien, Neustrelitz.
Schriffführer: Hauptpastor Martins, Neustrelitz.
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4. Missions-Verein für das Land Ratzeburg.
Domhof Ratzeburg.

Vorstand: Die sämtlichen Pastoren des Landes Ratzeburg.
Vorsitzender: Dompropst Bossart, Domhof Ratzeburg.
Schrift- und Kassenführer: Hauptpastor S. Rüdiger,

Schönberg.

5. haupt Verein Neustrelitz
des Evangelischen Vereins der Gustav AdolfStiftung

zwecks Unterstützung hilfsbedürftiger protestantischer
Gemeinden.

Landesherrl. Bestätigung 27. Mai 1843 und Landesherrl. Statulen—
Bestätigung 7. Juli 1845.

Neustrelitz, Elisabethstr. 26 (Frl. Bartold).
Vorstand:

Vorsitzender: Oberkirchenrat a. D. Ahlers, Neustrelitz.
Kassenführer: Lohrerin Frl. G. Bartold, Neustrelitz
Schriftführer: Studiendirektor Rat Praefcke, Neustrelitz.

6. Ratteyer bibelgesellschaft für Mecklenburg-Strelitz
zur Verbreitung von Bibeln und religiösen Schriften.

Landesherrl. Genehmigung der revidierten Statuten 6. November 1886.
Juristische Person.

Woldegk.
Vorstand: Pastor Grundt, Badresch.

Rektor Meyer, Woldegk.
Pastor Gotsmann, Woldegk.

Sekretär und Berechner: Hausvater Fick, Woldegk.





Dritter Teil.

Verwaltung der geistlichen Angelegenheiten.
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Verwaltung
der geistlichen Angelegenheiten.

Nach dem Gesetz vom 27. Dezember 1919 — Amtl.
Anz. 1920, S. 25 — über die staatsrechtlichen Verhältnisse
der evangelisch-lutherischen Kirche und der übrigen Religions—
gemeinschaften werden in Mecklenburg-Strelitz alle polilischen
Rechte des Staates innerhalb der bisherigen Landeskirche
und ihr gegenüber aufgehoben. Die Abteilung für geistliche
Angelegenheiten im Staatsministerium wird aufgelöst. Die
Aufsicht des Staates über die evangelisch-lutherische Kirche
und seine Aufsichtsrechte gegenüber allen anderen religiösen
Gemeinschaften und Gesellschaften beschränken sich daärauf,
daß die Staats- und Reichs-Gesetze beachtet werden. Die
kirchliche Gesetzgebung, die Leitung und Verwaltung der
innerkirchlichen Angelegenheiten ist Sache der Kirche selbst,
der es auch obliegt, ihre Geistlichen und Kirchendiener selbst
zu berufen. Die evangelisch-lutherische Kirche in Mecklen—
lenburg-Strelitz hat die Rechte einer öffentlich rechtlichen
Körperschaft, ebenso auch jede einzelne Kirchgemeinde. Die
evangelisch-lutherische Kirche hat das Recht, Kirchensteuern
zu erheben und ordnet ihre Verfassung und Verwaltung
durch einen Kirchentag. Die Grundform des kirchlichen
Zusammenschlusses bildet die Kirchgemeinde, die von einem
Kirchgemeinderat vertreten wird. Inhaber der obersten
Kirchengewalt ist der Kirchentag. Die oberste kirchliche Be—
hörde isßt der Oberkirchenrat, der aus zwei Theologen und
einem Juristen besteht.

Die amtlichen Bekanntmachungen werden im Mecklen—
burgStrelitzer Kirchlichen Amtsblatt veröffentlicht. Die
MecklenburgStrelitzsche Landeskirche ist Mitglied des deutsch—
evangelischen Kirchenbundes.

14*
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l. Evangelisch-lutherische Kirche.
A. Oberlirchenrat.

Neustrelitz, Seestraße 19, F160.
Vorsitzender: Landesbischof D. Gerhard Tolzien.
Mitglieder: Quhrnrat Oberstaatsanwalt a. D. Dr. Hansüller.

Oberkirchenrat Georg Krüger.
Sekretär: Oberinspektor August Rust.

B. Vorstand und Mitglieder des Kirchentags.
1. Vorstand:

Vorsitzender: Hofrat Max Frick, Fürstenberg.
Stellv. Vorsitzender: Obertelegrapheninspektor Franz Gund—

lach, Neubrandenburg.
Mitglieder: Studiendirektor Rat Robert Praescke,

Neustrelitz.
Kirchenrat Wilhelm Langbein,

Schwichtenberg.
Kirchenrat Friedrich Schmidt, Ziethen.

2. Mitglieder:
1. Rittergutsbesitzer Dr. Heinrich von Michael, Schön—

hausen bei Strasburg U.“M.
2. Studiendirektor Rat Robert Präfcke, Neustrelitz.
 Studienrat Friedrich Gerlach, Neustrelitz.

echtsanwallDr.Sans Berg, Neustrelitz.
 Hoftat Max Frick, Fürstenberg.
Frãulein von Collani, Neustrelitz.

PropstOttoRütz, Strelitz.
3. Justizrat Max Raspe, Neubrandenburg.
g. Sberielegrapheninspektor Franz Gundlach, Neu—

brandenburg.
ittergutspächter Ernst Jenß, Rossow.
lsanwalt Ringel, Neubrandenbutg.

Bbropst Dr. Johannes Seepe, Neddemin.
1. Rittergutsbesitzer Friedrich Bicker, Ramelow.
1.. Rektor Ernst Orgel, Friedland.
I5. Propst Kirchenrat Wilhelm Langbein, Schwichtenberg.
16. Amtmann Fritz Petersen, Quastenberg.



Evangelisch-lutherische Kirche. 213

17. Stadtrat Max Becker, Stargard.
1 Propst Albert Schmidt, Stargard.
12. Rektor Paul Meyer, Woldegk.
29. Amtsrat August Schultz, Vorheide.
21. Rropst Wilhelm Hörich, Göhren.
22. Zadirat Wilhelm Babendererde, Mirow.
22 tor Friedrich Suhr, Strasen.
22 uswirtAltenteiler Johannes Jenkel, Ziethen.
25. Amtsrat Ludwig Hesse, Domhof Ratzeburg.
26. Hauswirt Fritz Stöver, Lüdersdorf.
27. Kirchenrat Friedrich Schmidt, Ziethen.
28. Pastor Friedrich Kuhblanck, Friedland.
Außerdem haben Sitz und Stimme im Kirchentag die

Mitglieder des Oberkirchenrats und der Dompropst
Carl Ludwig Bossart, Ratzeburg.

C. Oberes Kirchengericht.
Vergl. Kirchl. Amtsblatt Nr. 16, Jahrgang 1923, S. 85, 8 45.
Vorsitzender: Propst Dr. Johannes Heepe, Neddemin.
Propst Albert Schmidt, Stargard.

Richter: Landgerichtspräsident Dr. Johannes v. Buchka,
Neustrelitz.

Amtsgerichtsrat Paul Götzze, Neustrelitz.
L Geistlicher: Pastor Hans Reinhold, Alt-Käbelich.

Hauptpastor Hans Rüdiger, Schönberg.
— Geistliches Mitglied des Kirchentages: Dompropst Carl

Ludwig Bossart, Ratzeburg.
Kirchenrat Friedrich Schmidt, Ziethen.

5. Weiteres Mitglied des Kirchentags: Mühlenbesitzer
Wilhelm Babendererde, Mirow.

Kirchenrat Wilhelm Langbein, Schwichtenberg.
Dompropst Carl Ludwig Bossart, Ratzeburg.
Rittergutsbesitzer Dr. Heinrich von Michael, Schönhausen.

D. Kirchengericht.
Versgl. Kirchl. Amtsblatt Nr. 16, Jahrgang 1923, S. 82, 8 20.

Vo.itzender: Hofrat Max Frick, Fürstenberg.
Justizat Max Raspe, Neubrandenburg.

VPropst: Wilhelm Hörich, Göhren.
Propst Ernst Roeper, Mirow.
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3. Kirchentagsmitglied: Propst Otto Rütz, Strelitz.
Pastor Friedrich Suhr, Strasen.
Studiendirektor Rat Robert Praefcke, Neustrelitz.

Qbertene heninspellot Franz Gundlach, Neubranden—
urg.

E. Spruchbehõrde.
Neustrelitz, Seestraße 19, F160.

Vergl. Kirchl. Amtsblatt Nr. 16, Jahrgang 1923, S. 89, 8 12.

Vorsitzender: Der Landesbischof.
Rostocker Professor: Professor D. von Walter.

Professor D. Büchsel.
Propst: Propst Di. Johannes Heepe, Neddemin.

Propst Ernst Röper, Mirow.
zZum Richteramt Befähigter: Landgerichtsdirektor Karl

Hoff, Neustrelitz.
Oberstaatsanwalt a. D. Dr. Hans Müller, Peustrelitz.

5. Erstes geistliches Mitglied des Kirchentages: Kirchenrat
Friedrich Schmidt, Ziethen.

Dompropst, Carl Ludwig Bossart, Ratzeburg.
6. Zweites geistliches Mitglied des Kirchentages: Pastor

Friedrich Suhr, Strasen.
Propst Otto Rütz, Strelitz.

7. Richtgeistliches Mitglied des Kirchentages: Rektor Ernst
Orgel, Friedland.

ertebihonlnpelior Franz Gundlach, Neubranden—
urg.

F. Propsteien, Pfarrlirchspiele und Kirchen-Gemeinden.
Die mit fetter Schrift vorangedruckten Orte sind Kirchorte, wo—

hin die daneben folgenden, mit ihnen eine ue emeinde hildendenOrtschaften eingepfarrt sind. Die zu den Pfarr ennn gehörenden
Kirchengemeinden folgen untereinander.

Die Kirchen und Pfarren in den mit gesperrter Schrift gedruckten
Orten waren ehemals landesherrlichen, die übrigen ritterschaftlichen oder
städtischen Patronats.

a) Land Stargard:
l. Neustrelitzer Propstei.

(23 Kirchen, 11 Pfarren).
Propst: Hauptpastor Otto Rütz in Strelitz.
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1. Neustrelitzer pfarrlirchspiele (3 Pfarren).
a) Neustrelitz nebst den ausgebauten Gehöften, sowie

Fasanerie und Radeland (Amt Strelitz).
b) Zierle, Torwitz, Prälank.

Stadtpfarrer: Oberkixrchenrat Georg Krüger (chönberg
6. Dezember 1891, Strelißz 21. Dezember
1902, Stargard 13. Oltober 1907, Neu—
strelitz 1. Oltober 1925).

Hauptpastor Wilhelm Martins (Doberan
13. November 1898, Selmsdorf 13. Ok—
tober 1907, Neustrelitz 11. Dezember 1910),
auch für Zierke.

Pastor Ernst Michaelis (Lupine in Schles.
seit 1910, Rensefeld bei Lübeck seit 1915,
Neustrelitz 1. August 1926).

a) Organist: Oberschullehrer Albert Krietsch.
b) Organist: Ernst Gößler.

2. Strelitzer Pfarrlirchspiele (2 Pfarren).
Erste Pfarre: Hauptpastor Propst Otto Rütz (Neustrelitz

14. Oktober 1900, Strelitz 11. Februar
1906), auch Geistlicher an den Straf
anstalten.

Zweite Pfarre: Pastor Martin Baumert Deutsch-Lissa
1. Dezember 1896, Saarbrücken 1. April
1900, Berlin 1909, Strelitz 1. April 1917),
auch Geistlicher in der Landesheilanstalt
Domjüch.

Zu beiden Pfarren:
a) Strelitz, Stadt und Amtsgebiet Strelitz, die

Chausseehäuser, Braunau, Drewesmühlen, Marly,
Radeland sstädtisch).

Zur ersten Pfarre:
b) Userin.
c) Gr. Quassow mit Lindenberg, Gr. Trebbow,

Kl. Trebbow mit Bärenbruch (ohne Drewin),
Belower Teerofen, Voßwinkel, Voßwinkler
Schleuse.

77
24
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Zur zweiten Pfarre:
d) Fürstensee mit Domjüch, Drewin, Düsterförde,

(ohne Chausseehaus).
e) Thurow, Zinow, Serrahn.

a) Organist: Kantor Wilhelm Lewcke.
In der Landesheilanstalt Domjüch: Organistin: Oberin

Luise Schwebcke.
In den Strafanstalten: Organist: Lehrer Hermann

Zillmann.
b) Organist: Lehrer Heinrich Krage.
c) Organist: Lehrer Bernhard Kohlhase.

In Kl. Trebbow: Organist: Lehrer Bernhard Schulz.
d) Organist: Lehrer Friß Gremkow.
e) Organist: Lehrer Hans Schulz.

3. Pfarrlirchspiel Fürstenberg.
Pastor: Gerhard Fölsch (1. Januar 1927).

a) Fürstenberg, Drögen, Menow, Steinförde und
Steinhavelmühle ohne Schönhorn.

b) Buc olz.
a) Organist: Lehrer Wilhelm Köller.
b) Organist: derselbe.

4. Pfarrlirchspiel Tornow.
Pfarrverwalter: Alfred Heidingsfeld (12. Oktober 1924).

e Fornow.
Varsdorf.
Dim. vald· Gramzow.
J Blumen , Boltenhof.

2) Organiß: er Afred Gresch.
b) Organis.. Paul Werbehn.
c) Organisi· rer Rudolf Dähn.
d) Organist: Lehrer Paul Werbehn.

5. Pfarrkirchspiel Woluhl.
Pastor: Johannes Wesemann (16. Juli 1911).

a) Wwoftuhl, Brückentin, Comthurey, Gnewitz, Gram—
mertin.
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b) Dabelow, Godendorfer Teerofen, Godendorf,
Düsterförder Chausseehaus.

a) Organist: Lehrer Robert Harnisch.
b) Organist: Lehrer Franz Wegner.

6. Pfarrlirchspiel Grünow.
Pastor: Friedrich Stoppel (25. Oktober 1914).

a) Grünow, Bergfeld, Steinmühle, Ollendorf, Kolden—
hof (ohne Krug und ohne Dolgener Teerofen).

b) Dolgen, Koldenhofer Krug.
c) Goldenbaum, (ohne Serrahn), Goldenbaumer

Mühle, Willertsmühle, Herzwolde, Wutschendorf.
a) Organist: Lehrer Johannes Schlie.
b) Organist: Lehrer Hermann Frehse.
c) Organist: Lehrer Ernst Wegner.

7. Pfarrlirchspiel Prillwitz.
Pastor: Karl Ferdinand Rechlin (18. Oktober 1925).

a) Prillwitz, Zippelow, Wendfeld, Usadel.
byhohenzieritz, Sandmühle.
eisdin, Blumenhagen, Glambeck, Wilhelminenhof.
lamcnholz, mit Friedrichshof.

 an cLer Alfred Lindhorst.
b) Organi. xer Hermann Hartwig.
c) Organiß Hrer Rudolf Voß.
d) Organist: derselbe.

ll. RNeubrandenburgische Propstei.
¶4 Kirchen, 11 Pfarren).

Propst: Dr. phil. Johannes Heepe, Neddemin.

1. Neubrandenburger Pfarrlirchspiele (3 Pfarren).
Neubrandenburg.

A. Marienkirche. Dazu die ausgebauten Gehöfste,
Stadthof, Vierrademühle, Heidemühle, Hinterste
Mühle, Papiermühle, Badehaus, Chausseehaus

dr Treptower Chaussee und die Bahnwärteräuser.
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Pastoren: Hauptpastor Otto Clorius GKotelow 13. No—
1994, Neubrandenburg 12. Januar

Die weite Pfarrstelle ist infolge Ablebens des
Pastors Kort zurzeit unbesetzt.

Pastor Paul Buchin (Prillwitz 23. Oltober 1910,
Neubrandenburg 8. November 1825).

Organist: Musikdirektor Eberhard Wentzel.
B. Johanniskirche. Dazu St. Georg, Hopfenburg,

Reukrug, Broda mit Mühle und Belvedere.
Pastor: Paul Buchin (Prillwitz 23. Oltober 1910, Neu—

brandenburg 8. November 1925).
Organist: Musikdirektor Eberhard Wentzel.

2. Pfarrlirchspiel Warlin.
Pfarrverwalter: Anton Klich (5. Oltober 1924).

a) War
b) Pra dorf. Georgendorf.
c) Spont mit Bannenbrück. Küssow.

a) Organist: hrer Friedrich Lehmann.
b) Organist:hrer Johann Wöllert.
c) Organist: Lehrer August Sübbe.

3. Pfarrlirchspiel Rühlow.
Pastor: Otto Schulenburg (17. Dezember 1905).

a) Rñ lpw.
by 61 e.
c) Sadent.

a) Organist: Lehrer Max Rogge.
b) Organist: Lehrer Carl Berg.
c) Organist: Lehrer Bernhard Dieckmann.

4. Pfarrlirchspiel Neuenlirchen.
Pastor: Friedrich Schütte (Neverin 14. Januar 1883, Neuen—

kirchen 3. Okltober 1909).
a) Neuenlirchen, Louisenhof.
b) Ihlenfeld.
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cNeverin.
d) Glo. .

a) Organi rer Wilhelm Neurath.
b) Organiß: rer Hans Berg.
c) Organist: hrer Harry Winckel.
d) Organist: Lehrer Otto Lüdke.

5. Pfarrlirchspiel Neddemin.
Pastor: Propst Dr. phil. Johannes Heepe (6. April 1919).
 Neddemin, Hohenmin.
Aollenhagen mit Buchhof.

Podewall
a) Vrganist: . Zt. unbesetzt.
b) Organist: Lehrer Gevert Wellbrock.
c) Organist: derselbe.

6. Pfarrlirchspiel Brunn.
Pastor: Franz Voigt (9. Mai 1886).

a) Brunn.
o—

a) Organist: Lehrer August Kootz.
b) Organist: Lehrer Willy Keup.

7. Pfarrlirchspiel Staven.
Pastor: Zohannes Breest (17. November 1907).

 gen.
VRo,

ah Organis. jrer Karl Grauel.
b) Organist: ehrer Franz Wollenzin.
c) Organist: Lehrer Georg Mülling.

8. Pfarrkirchspiel Weitin.
Pastor: Friedrich Witte (22. März 1925).

a 12, Krappmühl, Neuendorf.
b) Zir w.

a) Organist: Lehrer August Strandt.
b) Organist: Lehrer Heinrich Sievert.
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9. Pfarrlirchspiel Wullenzin.
Pastor: Otto Schinn (Neuenkirchen 15. Dezember 1895,

Wulkenzin 17. Oltober 1909).
a) Wwultenzin, Neu-Rhäse.
b) Gevezin, Blankenhof,

sowie die Mecklenburg-Schwerinsche Gemeinde
Passentin.

a) Organist: Lehrer Adolf Röwer.
b) Organist: Lehrer Erich Kreienbring.

IIl. Friedländer Propstei.
(23 Kirchen, 11 Pfarren).

Propst: Kirchenrat Wilhelm Langbein, Schwichtenberg.

1. Friedländer Pfarrkirchspiele (3 Pfarren).
Friedland (ohne Fleeth, Mariawerth und Rimpau).
A. Marienkirche. Dazu die Ausbauten: Karolinen—

hof, Mohrmannshof, Güntersfelde.
Pastoren: Johannes Will (12. November 1905), Hans

Heinrich Fölsch (1. Januar 1928).
Organist: Lehrer Erich Bandelow.

B. Nicolaikirche. Dazu die Mecklenb. Kavel.
Pastor: Friedrich Kuhblanck (6. Okltober 1907), auch

Pastor für Lübberstorf.
Organist: Lehrer a. D. Ernst Schmuhl (auftragsweise).

Lübbersdorf:
Organist: Lehrer Heinrich Lüth.

2. Pfarrlirchspiel Schwichtenberg.
Pastor: Kirchenrat Wilhelm Langbein (21. April 1895).

a) Schwichtenberg, Fleeth, Uhlenhorst, Mariawerth,
Rimpau.

b) Sandhagen Beberhorst.
c) Bresewitß, Brille, Dampfziegelei.

226
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a) Organist: Lehrer Friedrich Ahrendt.
b) Organist: Kantor Leopold Steup.
c) Organist: Lehrer Otto Krull.

3. Pfarrlirchspiel Roga.
Pastor: z. Zt. unbesetzt.

a) 394. Pleetz.b) Bassow.
a) Organist: Lehrer Joachim Kruse.
b) Organist: derselbe.

4. Pfarrlirchspiel Eichhorst.
Pastor: Heinrich Nagel (1. August 1926).

a) Eichhorst.
v21

16Ge.
g. Organiß Lehrer Max Wilke.
b) Organist: derselbe.
c) Organist: Lehrer Heinrich Toll.
c) Organist: Lehrer Karl Lüth.

5. Pfarrlirchspiel Schönbecd.
Pastor: Friedrich Steffen (Warbende 20. Oktober 1889,

Schönbeck 24. November 1907).
aSchönbect.
by Linde

c) vrn oja Heinrichswalde, Hohenstein, Fried—richshof.
a) Organist: Mhrer Ulrich Neckritz, Brohm.
b) Organist: Lehrer Karl Schmuhl
c) Organist: Lehrer Ulrich Neckrih.

6. Pfarrlirchspiel Schwanbed.
Pastor: Stephan Berlin (Wanzka 7. April 1907, Schwan

beck 6. Februar 1916).
a) Schwanbeck, Ramelow.
b) Salow,

a) Organist: Lehrer Karl Becker.
b) Organistin: Gutssekretärin Helene Meyer.

2
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7. Pfarrlirchspiel Dahlen.
Pastor: Werner Reinhold (15. Januar 1928).

a) Dahlen.
b) Beseritz, Dishley.

a) Organist: Lehrer Otto Leppin.
b) Organist: Lehrer Paul Dieckmann.

8. Pfarrlirchspiel Gehren.
Pastor: Propst a. D. Johannes Stender (Sonnaxt in

Kurland 16. Oktober 1894, Gehren 3. April 1921).

a) Gehren.
b) Galenbed

Nowie die preußische Gemeinde Neuensund in der
Uckermark.

c) wittenborn.
a) Organist: Lehrer Wilhelm Westphal.
b) Organist: Lehrer August Borchert.
cj Organist: Lehrer Richard Krause.

9. Pfarrlirchspiel Kotelow.
Pastor: Friedrich Hintze Querfurt 7. November 1897, Dies

dorf 17. April 1909, Falkenhain 11. April 1913,
Hamburg St. Anschar 27. November 1913,
Kotelow 10. März 1918).

a) Rotelow.
b) Klocdow.

a) Organist: Lehrer Otto Kley.
b) Organist: Lehrer Willi Krüger.

IV. Stargardsche Propstei.
(32 Kirchen, 10 Pfarren).

Propst: Albert Schmidt in Stargard.

1. Pfarrlirchspiel Stargard.
Pastor: Propst Albert Schmidt Meustrelitz 9. März 190.

Dahlen 7. Mai 1916, Stargard 1. Februar 1926).
a) Stargard, Kl. Hagen.
by Bargensdorf, Tannenkrug.

22
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c) Quastenberg.
d) Sabel.

a) Organist: Lehrer Georg Ihrke.
b) Organist: Lehrer Rudolf Springborn.
c) Organist: derselbe.
d) Organist: Lehrer Paul Wolter.

2. Pfarrlirchspiel Ballwitz.
Pastor: Alfred Berger Eichhorst 8. Oltober 1882, BVall—

witz 21. Juli 1907).
a) Ballwitz, Holldorf, Wiesenbrück.
b) Gr.. merow, Ahrendshof, Bornmühle, Schön—
E— lag Bornshof, Kl. Nemerow, Krickow.o8

a) Organi Lhrer Hans Krüger.
b) Organi .hrer Hermann Schnak.
c) Organist. Lehrer Otto Rieck, Stargard.

3. Pfarrklirchspiel Wanzla.
Pastor: Martin Wannske (19. März 1916).

a) —1
b lhagen.
*3
I3BBlauensee.

a) Organist: Lehrer Karl Müller.
b) Organist: derselbe.
c) Organistendienst versieht z. 3Zt. Pastor Martin Wannske

aus Wanzka.
d) Organist: Lehrer Traugott Schmidt.

4. Pfarrlirchspiel Rödlin.
Pastor: Karl Schultz (15. Dezember 1907).

a) Rödlin, Groß Schönfeld, Friedrichsfelde, Carpin,
Georgenhof.

b) Cammin, Riepke, Godenswege.
a) Organist: Lehrer Friedrich Fick.
b) Organist: Lehrer a. D. Karl Jahnke.

—
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5. Pfarrlirchspiel Warbende.
Pastor: Arthur Kröger (29. Februar 1920).

a) Warbende, Flatow.
b) wattzkendorf.
c) Quadenschõnfeld, Stolpe.
c) Mõllenbed.

a) Organist: Kantor a. D. Rudolf Freiheit in Quaden—
schönfeld.

b) Organist: Lehrer Rudolf Blume.
c) Organist: Kantor a. D. Rudolf Freiheit.
ch Organist: Lehrer Rudolf Blume, Watzkendorf.

6. Pfarrlirchspiel Bredenfelde.
Pastor: Richard Peters (15. April 1928).

a) Bredenfelde, Försterei Ballin, Neuhaus, Neu—
garten.

b) Can nitz.
E hagen (ohne Oberförsterei).

Wendorf.
 ani: Lrer Friedrich Krüger.
t Organi cer Paul Wils.
c) Organist: rer Karl Schulz.
ch Organist: .hrer Heinrich Behrens.
e) Organist: derselbe.

7. Pfarrlirchspiel Teschendorf.
Pastor: Gustav Langmann (2. Mai 1909).

9) endorf.
8
J Graurilow mit Eulenkrug.

a) Organist: hrer Paul Steinführer.
b) Organist: Lehrer Adolf Schulze.
c) Organist: Lehrer Willi Becker.

8. Pfarrkirchspiel Alt-Käbelich.
Pastor: Hans Reinhold (Meustrelitz 9. Mai 1897, Alt—

Käbelich 4 Dezember 1910).
a) Alt-Käbelich, Neu-Käbelich.

—24



Evangelisch-lutherische Kirche. —5

b) petersdorf.
a) Organist: Lehrer Franz Cleve.
b) Organist: z. Zt. unbesetzt.

9. Pfarrlirchspiel Kublant.
Pastor: Wilhelm Wöhler (Triepkendorf 7. Januar 1912,

Kublank 25. Mai 1924).
a) Lubsant.
 e lta, Zahtenhagen
 Golm, Friedrichshof.

a) Organist: Lehrer Werner Gundlach.
b Organist: z. Zt. unbesetzt.
c) Organistin: Frau Pastot Gertrud Wöhler zu Kublank.

10. Pfarrlirchspiel Dewitz.
Pastor: Ludwig Berlin (Schönberg 21. Dezember 1902,

Dewitz 16. Oltober 1910).
a) Dewitz, Marienhof.
b) Cõlpin.

a) Organist: Lehrer Max Neumann.
b) Organist: Lehrer Walter Stegemann.

V. woldegksche Propstei.
26 Kirchen, 11 Pfarren).

Propst: Wilhelm Hörich in Göhren.

1. Woldegler Pfarrlirchspiele (2 Pfarren).
Pastoren: 1. Ernst Gotsmann (Woldegk 1. Oltober 1916).

2 uden Koeppler (Woldegk 1. Novbr. 1920).
ieu.

Cauu..
a Organistin: Fräulein Marie Witte.
b) Organist: Lehrer Hans Müller.
c) Organist: derselbe.

2. Pfarrlirchspiel Göhren.
Pastor: Propst Wilhelm Hörich (6. November 1892).

a) Göhren, Georginenau, Grauenhagen.

22
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b) wrechen.
a) Organisten: Frau Propst Hörich für Göhren.

Lehrer Ludwig Peters für Grauenhagen.
b) Organist: Lehrer Franz Schulze.

3. Pfarrkirchspiel Plath.
Postor: Adolf Mie (17. Dezember 1911).

a) Plath.
b) Leppin.

a) Organistin: Frau Pastor Therese Mie.
b) Organistin: Fräulein Waldtraut Hecht.

4. Pfarrlirchspiel Badresch.
Pastor Hugo Grundt (14. Oltober 1906).

a) Badresch, Kl. Daberkow, Kl. Miltzow.
b) Rattey.
c voigtsdorf.
?) Schõnhausen, Matzdorf.

a) Organistin: Hausdame Fräulein Anna Rast.
b) Organif:: Lehrer Karl Hellwig.
c) Organiß z. Zt. unbesetzt.
ch Organist: Lehrer Richard Moenk.

5. Pfarrlirchspiel helpt.
Pastor: Richard Schönbeck (29. Oltober 1922).

a) .b) holzendorf, Groß Miltzow, Ulrichshof.
a) Organist: Lehrer Emil Laudahn.
b) Organist: Lehrer Friedrich Hellwig.

6. Pfarrlirchspiel Groß Daberkow.
Pastor: Karl Raspe (11. August 1907).

a) Groß Daberkow.
b) mildenitz, Hornshagen.
c) Krecdow.

a) Organist: Lehrer Heinrich Voigt.
b) Organist: Lehrer Wilhelm Henning.
c) Organist: z. Zt. unbesetzt.
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7. Pfarrlirchspiel hinrichshagen.
Pastor: Gerhard Meyer (11. Okltober 1896).

a) 6a ri9hagen, Oltschlott.
b rg, Vorheide.
c) valuit sohne Försterei), Rosenhagen.

a) Organist: Zohannes Lenschow.
b) Organist: derselbe.
c) Organist: Lehrer Hans Rechlin.

8. Pfarrklirchspiel geldberg.
Pastor: Gunnar Buhre (Herrnburg Ostern 1919, Feldberg

6. September 1925).
a) Feldberg, Oberförsterei Lüttenhagen, Neuhof,

Weitendorf, Schlicht.
b) Carwitzz mit Rosenhof.
ch Conow.
) Wittenhagen, Tornowhof.

a) Organist: Lehrer Fritz Hirchert.
b) Organst: Lehrer Affred Hey.
c) Organistin: Fräulein Karola Mann.
ch) Organist: fehlt.

9. Pfarrlirchspiel Triepkendorf.
Pastor: Johannes Hurtzig (Amerika 15. Juli 1894, Königs—

berg i. Pr. 18. März 1909, Tornow 1. Februar
1919, Triepkendors 9. Juni 1924).

a) Trieptendorf, Dolgenscher Teerofen, Labee,
Läven, Hasselförde mit Waldsee und Sandkrug.

b) Mechow, Krüselin.
a) Organist: Lehrer Karl Warnke.
b) Organist: Lehrer August Drücker.

10. Zum Pfarrkirchspiel Weggun (Uckerm.)
Pastor: z. Zt. unbesetzt.

Fürstenhagen.
Organist: Lehrer Friedrich Bohnstaedt.

25
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Vl. wesenberg-Mirowsche Propstei.
(17 Kirchen, 6 Pfarren).

Propst: Kirchenrat Ernst Röper, Mirow.

1. Pfarrlirchspiel Mirow.
Pastor: Propst Kirchenrat Ernst Röper (18. Januar 1903).

a) Mirow, Mirowdorf, Starsow, Fleeth, Peetsch,
Granzow.

b) Leussow.
c) Zirtow.

a) Kantor u. Organist: Musikdirektor Bernhard Schnell.
Lehrer Friedrich Chemnitz für

Fleeth.
b) Organist: Lehrer Ernst Awe.
c) Kantor: Lehrer Franz Krüger.

2. Pfarrkirchspiel Wesenberg.
Pastor: lic. theol. Wilhelm Pleß 29. April 1924).

a) Wesenberg, Below (ohne Teerofen), Klein Quassow
mit Buchenhorst, Zwenzow.

b) Drosedow.
a) Organist: Konrektor August Kuhlow.
b) Organist: Lehrer Karl Pankow.

3. Pfarrlirchspiel Strasen.
Pastor: Friedrich Suhr (20. Oltober 1912).

a) Strasen mit Pelzkuhl (ohne Ziegelei) und Schönhorn
sorn die praßische Enklave Gr. Menow.

b) Pri Ziepertsche Ziegelei.
) wu Canow, Neucanow, Grünplan.

a) Organist: er Hriedrich Dinse.
b) Organist: er Hermann Tiedt.
c) Organist: Lehrer Karl Warncke.

Lehrer Hermann Ramin für Canow.

4. Pfarrlirchspiel Gaarz.
Pastor: Karl Favreau (2. Februar 1908).

a) Gaarz, Buschhof.

28
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b) Vietzen, Kotzow.
a) Organist: Lehrer Heinrich Krage, Vietzen.
b) Organist: Lehrer Heinrich Krage.

5. Pfarrtirchspiel Schillersdorf.
Pastor: z. Zt. unbesetzt.

aSilersdorf, Zietlitz, Zartwitz.
w.
29383 ntin mit Neufeld.
 enförde, Kakeldütt.

a an threr Wilhelm Müther.
b Organie: derselbe.
c) Organist: Shrer Otto Funk.
d) Organist Zehrer Kurt Ihrke in Kakeldütt.
e) Organist: Lehrer Emil Mellahn.

6. Pfarrkirchspiel Kratzeburg.
Pastor: Wilhelm Kootz (13. Okltober 1901).

a) Kratzeburg, Dalmsdorf.
b) Granzin, Krienke.

a) Organist: Lehrer Karl Lenz.
b) Organist: derselbe

b) Land Ratzeburg:
Ratzeburger Propstei

(8 Kirchen, 9 Pfarren).
Dompropst: Carl Ludwig Bossart, Domhof-Ratzeburg.
Expedient: Kantor Friedrich Stoppel, Domhof-Ratzeburg.
n eeun); .mueiedilidlelhietciah.senPserrlacsoieldernie

1. Pfarrlirchspiel Domhof Ratzeburg.
Pastor: Dompropst Carl Ludwig Bossart (Prillwitz 1898,

Strelitz 1907, Domhof Ratzeburg 1917).

2
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domhof Ratzeburg mit den Häusern am Palmberg,
Bäk (die PfaffenMühle, 5 der ehemaligen Kupfer
mühlen und 21 Säuser), Römnitz, Kalkhütte.

Domorganist: Otto Ehlers.

2. Pfarrlirchspiel Carlow.
Pastor: Hermann Frehse (30. Juni 1907).

Tarlow, Pogez, Samkow, Stove Hof — ohne
Röggelin — und Dorf, Cronscamp, Neue
Welt, Kuhlrade, Neschow mit Maurinmühle,
Klocksdorf.

Organist: Lehrer Martin Wagner.

3. Pfarrlirchspiel Demern.
Pastor: verwaltet von Pastor Hermann Frehse, Carlow.

Demern, Hof und Dorf, Röggelin, Schaddings—
dorf (und Woitendorf mit Wilhelmshöhe im
Mecklbg.“Schwerinschen Amte Rehna), Groß
Rünz, Klein Rünz.

Organist: Lehrer Ernst Meinke, Groß Rünz.

4. Psarrlirchspiel Selmsdorf.
Pastor: Ludwig Meyer Meustrelitz 4. Februar 1906,

Tornow 17. März 1907, Selmsdorf 11. Dezem—
ber 1919
Selmsdorf, Hof und Dorf, Hohemeile, Bardo—

wiek, Lauen, Hof und Dorf, Dassower Siechen—
haus, Schwanbeck, Sülsdorf, Zarnewenz, Hof
und Dorf, Teschow.

Organist: Hauptlehrer Johannes Ollmann.

5. Pfarrklirchspiel herrnburg.
Pastor: Alfred Berger (Demern April 1920, Herrnburg

1. April 1926).
herrnburg und das Lübecksche Gut Branden—

baum, Duvdenest, Lenschow, Groß-Mist, Klein—
Mist, Palingen, Wahrsow, Hof und Dorf,
Lüdersdorf.

Organist: Hauptlehrer Wilhelm Heuer.
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6. Pfarrlirchspiel Schlagsdorf.
Pastor: August Grobbecker (11. März 1923).

sSchlagsdorf, Hof und Dorf, Schlagbrügge,
Campow mit Hoheleuchte, Neuhos, Klein
Molzahn, Groß Molzahn, Rieps, Schlagres—
dorf mit Perückenkrug, Sülsdorf, Wendorf,
Thandorf, Heilige Land und das Lübeck'sche
Klosterdorf Utecht.

Organist: Lehrer Hans Meese, Thandorf.

7. Schönberger Pfarrlirchspiele ( Pfarren).
Erste Pfarre: Pastor: Hans Henning Schreiber (19. No—

vember 1922).
Zweite Pfarre: Hauptpastor Hans Rüdiger (Prillwitz

3. November 1907, Schönberg 23. Oktobet
1910).
Zu beiden Pfarren:

Schönberg, Stadt, Amtsgebiet, Bauhof.
Zur ersten Pfarre:

Groß Bünsdorf, Eulenkrug, Klein Siemz, Lin—
dow, Lockwisch, Hof und Dorf, Wahisdorf,
Niendorf, Ollndorf, Bechelsdorf, Sabow, Re—
telsdorf, Rabensdorf, Hof und Dorf.

Zur zweiten Pfarre:
Boitin-Resdorf, Groß Siemz, Marienhöhe, Toris

dorf, Klein Bünsdorf, Kleinfeld, Malzow,
Petersberg, Westerbeck, Rupensdorf, Rottens
dorf, Raddingsdorf, Törpt.

Organist: Konrektor Fritz Buddin, Schönberg.

8. Pfarrkirchspiel Ziethen.
Pastor: Kirchenrat Friedrich Schmidt (Neddemin 2. Ok—

tober 1904).
siethen, Mechow, Hof und Dorf, und Wie—

tingsbeck, Bäk (21 Säuser und eine der ehe—
maligen Kupfermühlen).

Organist: Lehrer Paul Jorczik.



2 Verwaltung der geistlichen Angelegenheiten.

Folgende Ratzeburgische Ortschaften sind auswärts ein—
gepfarrt, ohne daß die auswärtigen Prediger von dem dies—
seitigen Kirchenregiment berufen, eingeführt oder bestätigt sind.

Nach Camin in der Mecklenburg-Schweriner Präpo—
situr Wittenburg: Dodow.

Pastor: Gustav Clodius.
Nach Lübsee in der Mecklenburg-Schweriner Präpositur

Gadebusch:
Grieben, Menzenberg, Menzendorf, Hof und Dorf,

Lübseerhagen und Blüssen.
Pastor: Waldemar Schumacher.

Nach Rehna in der Mecklenburg-Schweriner Präpositur
Gadebusch: Falkenhagen.

Pastor: Johannes Preß.
Nach Mummendorf in der Mecklenburg-Schweriner

Prãäpositur Grevesmühlen:
Papenhusen, Rodenberg und Rüschenbeck.

Pastor: Meier.
Nach Mustin im Herzogtum Lauenburg:

Lankow.
Pastor: Adolf Otte.

Nach Sterlei im Herzogtum Lauenburg:
Horst und Neu-Horst.

Pastor: Thomsen.
Nach Nusse im Gebiet der Stadt Lübeck:

Mannhagen, Hammer, Panten und Waltktsfelde.
Pastor: Kühl.

G. Kandidaten des Predigtamtes
a) mit der Anstellungsfähigkeit nach hestandener

zweiter Prüfung:
Rat Robert Praefcke, Studiendirektor in Neustrelitz.
Rat Dr. phil. Karl Wendt, Rektor in Neubrandenburg.
Rat Wilhelm Hennings, Rektor in Wesenberg.
Otto Maaß, Studienrat in Neubrandenburg.
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Wolfgang Fölsch aus Woldegk.
lic. meol Karl Ludwig Runge aus Fürstenberg.
Johannes Raspe aus Neubrandenburg.

b) mit der Erlaubnis zum Predigen nach bestandener
erster Prüfung.

Dr. phil. Leberecht Kootz, Studienrat in Neubrandenburg.
Siegfried Dühr aus Friedland.
Wilhelm Neumann, Lehrer an der Kadettenanstalt in Plön.
Richard Kurtztisch aus Braunschweig.
Martin Hörich aus Göhren.
Fritz Beckmann aus Witten a. Ruhr.
Joachim Alstein aus Wesenberg.

H. vVerwaltung des Kirchenvermögens.
(unter Oberaufsicht des Oberkirchenrats zu Neustrelitz).

a) Land Stargard.
Gesamt-Aerar der Patronatkirchen.

Berechner und Verwalter: wird zurzeit vom Oberkirchenrat
direkt verwaltet.

b) Land Ratzeburg.
(unter Aufsicht des Dompropsten).

Domärar und Siechenfonds.
Berechner: Kantor Stoppel, Domhof Ratzeburg.

J. Kirchenfonds
zur Abfindung wegen des Wegfalls von Stolgebühren.

a) Land Stargard.
Verordnung vom 21. Juni 1879 — oi An 1879, S. 195 — und

vom 24. Mürg 1881 — Offiz. Anz. 1881. S. 121 ·

Verwalter: wird zurzeit vom Oberkirchenrat direkt verwaltet.

b) Land Ratzeburg.
Verordnung vom 14. Juli 1879.

Verwaltung: Unter Aufsicht des Oberkirchenrats der Be—
rechner des Domärars, Kantor Stoppel, Dom—
hof Ratzeburg.
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Revisoren
der städtischen Kirchenrechnungen und der Vermögensbe—
rechnungen der frommen Stiftungen, früheren landesherr—

lichen Patronats:
Oberkirchenratsoberinspektor Rust, Neustrelitz.
Kassenoberinspektor Friedrich Borgwardt, Neustrelitz.

Revisoren
der domanialen Kirchenrechnungen:

Die zuständigen Pröpste.

K. Kirchen-Oetlonomien.
Neubrandenburg

Marienkirche: Rechtsanwalt und Notar Ringel.
Einer der beiden Pastoren, jährlich ab—
wechselnd.

Johanniskirche: Ratsherr Weise.
Woldegt.

Kirchen-Oekonomus: Maurermeister Gundlach.
Beisitzer: Einer der beiden Pastoren, jährlich ab—

wechselnd.
Bei den Landpfarren sind die Pastoren jedes Ortes

die Berechner der Kirchenkassen (mit Ausnahme der Kirche
zu Fürstenhagen, deren Aerar das Amt Strelitz, Dienst—
stelle Feldberg, verwaltet).

ll. Katholische Gemeinde in Mecklenburg—
Strelitz.

Verordnung vom 24. Dezember 1912 — Offiz. Anz. 1913, S. 1 —

A. Kirchliche Oberbehörde:
Dr. theol. Wilhelm Berning, Bischof von Osnabrück,

Apostolischer Vikar.

B. Katholische Pfarrgemeinden für die Katholilen.
a) Land Stargard.

1. Neustrelitz (Marienkirche).
Pfarrer Dr. theol. Dr. jur. can. Bernhard Schwentner.
Kaplan Ludwig Flach.
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2. Neubrandenburg (Josefskirche):
Pfarrer Johannes Bredenkamp.
Kaplan Franz Pattloch.

3. Friedland (Norbertuskirche):
Pfarrer Karl Nawrath.

4. Seelsorgebezirk Woldegt.
Gottesdienst von Strasburg (Uckm.).

Periodischer Gottesdienst in Feldberg, Fürstenberg und in
Bredenfelde von Neustrelitz, in Stargard von Neubranden—

burg, in Golm und Mariawerth von Friedland aus.

b) Land Ratzeburg.
Gottesdienst in Schönberg von Lübeck aus.

Ill. Jüdische Gemeinde in Mecklenburg—
Strelitz.

Verordnung vom 21. Januar 1914 — Offiz, Anz. S. 101 ff. —

Juristischer Sitz der Gemeinde: Neubrandenburg.
Oberaufsicht: Ministerium, Abteilung für die Justiz in Neu—

strelitz (s. S. 33).
Gemeindevorstand:

Vorsitzender: Max Heine, Neubrandenburg.
Vorstandsmitglieder: J. Rosenstein, Neubrandenburg.

L. Landau, Neustrelitz.
Eduard Wolfsohn, Strelitz.
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Topographisches Verzeichnis
der Domänen und ehemaligen Kabinettsgüter, der

ritterschaftlichen und übrigen Privat-Landgüter,
der Dörfer und der Städte.

Der Flächen-Inhalt des gesamten Freistaates Mecklen—
burgStrelitz beträgt nach einer im Jahre 1871 vorgenom—
menen Berechnung

53,205 Quadratmeilen —
2929,50 qkm 292950ha.
Hiervon entfallen auf das Land Stargard: 2547, 56 qkm
224756 hna
Der Flächen-Inhalt des Landes Ratzeburg beträgt
b, 9. Quadratmeilen — 381,94 qkm — 38194 ha (mit Aus
schluß der nicht vermessenen ritterschaftlichen Güter Horst mit
Neuhorst, Dodow und Torisdorf: 61, Quadratmeilen —
15830670 Quadratruten — 344, 125 qkm).
Die Wohnbevölkerung belief sich am 16. Juni 1925
auf 110269 Einwohner in 27731 Haushaltungen, hiervon
entfallen auf das Land Stargard
a) die 10 Städte 53111 Ew. in 15312 Haush.
b) die Amtsbezirke Stargard
und Strelitz 42447 Ew. in 8859 Haush.
zusammen: 95558 Ew, in 24171 Haush.
Die Wohnbevölkerung des Landes Ratzeburg belief sich
am 16. Juni 1925 auf 14711 Einwohner in 3560 Haus
haltungen.
Diese verteilen sich, wie folgt:
a) Stadt Schönberg 2612 Ew. in 768 Haush.
b) Amtsbezirk Schnberg 12099 Ew.in 2792 Haush.
zusammen: 14711 Ew. in 3560 Haush.
Die Poststationen usw. sind aus dem Ortschaftsverzeichnis
am Schlusse des Staatshandbuches zu ersehen.
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A. Das platte Land.
a) Land Stargard.

1. Amt Stargard.
108 Gemeinden — 153 Wohnplätze.

GBevölkerungszahl am 16. Juni 1925: 21607 Ew. in 4152 Haushaltungen).

Adolphsech,
2 Erbpachtbauern (zu Rattey).

Ahrendshof,
Xrie e 623 ha und 06,2038 ha Trift zum Tollenseee) (zu Groß Nemerow).

Alte Mühle,
Wassermühle (zu Lübbersdorf).

Andreashof,
Erbpachtstelle (17,7513 ha) (zu Rühlow).

Annenvoorwerk (zu Galenbech).
Badresch, 185 Ew.
a (502, 4096 ha). Kirche, Pfarre, Standesamt, 6 Büdner,rug, Schmiede, 1 Mühlengrundstück, Feuerspritze

Pächter: Werner Hoffmann.
Gemeindevorsteher: derselbe.Vanin. 47 na). Kirche, Schule, Försterei,1Erbachthof (749,4978 ha). Kirche, ule, Försterei, 1 Erbpachtstelle,33 eeeeen vattselle
Pächter: Oberamtmann Rudolf Thilo.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Ballwitz, 216 Ew.)
(dazu Wiesenbrück). Dorf, Kirche, vrr Schule, Standesamt,11 Erbpächter, 8s Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze.

Gemeindevorsteher: Karl Maaß.
Bannenbrüch,

Försterei (zu Sponholz).
Bargensdorf, 208 Ew.?)

(dazu Tannenkrug). Dorf, Kirche, Schule, 8s Erbpächter, 1 Bauern
hof der Marienkirche zu Neubrandenburg, 12 Büdner, Krug,
Schmiede Feuerspritze.

Gemeindevorsteher: Fritz Godenswege.

auet Wiesenbrück.9 einschl. Tannenkrug.

2
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Bassow, 116 Ew.
ritterschaftliches Landgut (445,7385 ha). Fideikommiß, Kirche,

Holzwärterei.ahe Adolf von Michael.
Gutsvorsteher: derselbe.

Beseritz, 260 Ew.
riiterschaftliches Landgut (1085, 4621 ha). idei h KlecheSchule, Holzwärterei, Krug, Schmiede, Feuerspritze.

Besitzer: minderjähriger Christian Ludwig Graf
von Bernstorff.

Gemeindevorsteher: Administrator Ortelbach.
Bbirkfeld,

z3 Bauern (zu Roggenhagen).

birkhof,
2 Erbpachtbauern (zu Dahlen).

Blankenhof, 150 Ew.
ritterschaftliches Landgut (421,5214 ha einschl. 11, 3059 ha Eisen

bahngelände). Schmiede, 1Bahnwärterhaus, 1Bahnladestelle.
Besitzer: Maximilian Wallbrecht.
Gutsvorsteher: derselbe.

Bornmühle,
Wassermühle (20,1892 ha) (zu Gr. Nemerow).

Bornshof,
( Erbpachtstellen (je 5,7914 ha) (zu Gr. Nemerow).

Brandmühle,
Wassermühle (34,86 ha) nebst 3 unbebauten Erpachtstellen (zu—

sammen 41,6274 ha) (zu Wulkenzin).
Bresewitz. 185 Ew.

rithnahe Landgut (659,8954 ha). Schule, Schmiede,iegelei.
Besitzer: Kaufmann Bösenberg, Hamburg.
Gemeindevorsteher: Lehrer Krull.

Broda, 206 Ew.)
sdazu Neukrug und Vierrademühle). Dorf, Restgut (128,1996 ha),

7 eh 10 Büdner, Wassermühle, Walk- und Lohmühle,Ziegelei, Landjägerei, Feuerspritze,IBahnwärterhaus.Besitzer des Restgutes: Justizrat Dr. Gerhard
Bollert, Berlin.

Gemeindevorsteher: Siedler Wagener.Meinschl.NeukrugundVierrademühle.16
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Bbrohm, 212 Ew.
ritterschaftliches Landgut (655, 8088 ha). Kirche, Schule, Krug,

Schmiede, Wassermühle.
Besitzer: Henning von Oertzen auf Rattey.
Gemeindevorsteher: Gutsverwalter Adolf Bur—

meister.
Brunn, 278 Ew.)

d Neuhof), ritterschaftliches Landgut (1264,5749 ha einschl.n3 n he ndert —3 Pfarre, 33
Standesamt, Krug, Försterei.

Besitzer: Frau Katharina von Oertzen.
Gemeindevorsteher: dieselbe.

Buchhof, 53 Ew.
siehe Trollenhagen.

Cammin, 163 Ew.
ritterschaftliches Landgut (563,9046 ha). Kirche, Schule, 2 Erb—

pachtstellen, Schmiede, Holzwärterei, Bahnstation, 3 Bahn—
wärterhäuser.

Besitzer: Frau Anna Diederichs, geb. Dietsch.
Gemeindevorsteher: Inspektor Struck.

Canzow, 111 Ew.
ritterschaftliches Landgut (374,1015 ha nebst 59,8828 ha des

vormal. Freischulzenackers in Petersdorf), Fideikommiß, Kirche,
Schmiede.

Besitzer: Adolf Friedrich von Scheve.
Gutsvorsteher: derselbe.

Carlslust,
Vorwerk, Holzwärterei (zu Mildenitz).

Charlottenhof,
Vorwerk (zu Rattey).

Cõlpin, 333 Ew.“)
ninst ve Landgut mit Vorwerk Hochcamp (1375, 349 haeinschl. 66,0006 ha Pfarr- und Kirchenland). Kirche, Schule,

4 Krug, Ziegelei, Schmiede, Holzwärterei Wind—
mühle, Motorspritze.

Besitzer: Frau Ida von Dewitz.
Gemeindevorsteher: Oberinspektor Fritz Bertram.

einschl. Neuhof.
9 einschl. Hochcamp.
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Cosa, 152 Ew.)
(dazu Friedberg), ritterschaftliches Landgut (487, 6607 ha).

Besitzer: Wilhelm von Oertzen.
Gemeindevorsteher: Statthalter Herm. Asmus.

Cronsberg,
Vorwerk (zu Leppin).

Groß Daberlow, 215 Ew.
itt tli Landgut (994,5178 ha). Kirche, „Schule,xr e n lt he * 3

häuser, Motorspritze.
Besitzen: Ludwig Graf von Schwerin auf

Mildenitz.
Gemeindevorsteher: Lehrer Voigt.

Klein Daberkow, 126 Ew.
Pachthof (516,0689 ha). Schule, Schmiede.

Pächter: Richard Vilmar.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Dahlen, 216 Ew.?)
(dazu Birkhof), ritterschaftliches Landgut (883,6881 ha). Kirche,

Pfarre, Schule, Standesamt Schmiede.
Besitzer: Magnus Friedrich Stever.
Gemeindevorsteher: Gärtner August Krüger.

Dewitz, 271 Ew.
Pachthof, (804,9852 ha). Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,

4 Kossaten, Försterei, Krug, Schmiede, Feüuerspritze.
Pächter: Otto Lemcke..
Gemeindevorsteher: derselbe.

Dishlen, 83 Ew.
ritterschaftliches Landgut (355,2130 ha). Krug.

Besitzer: Arthur Hoffmann.
Gulsvorsteher: derselbe.

Dorotheenhof,
Erbpachtstelle (22,2769 ha) (zu Kublank).

J einschl. Friedberg.
3 einschl. Birkhof.

16*
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Eichhorst, 234 Ew.)
(dazu au ritterschaftliches Landgut (1052, 0009 ha einschl.84,0762 ha Pfarr- und Kirchenland). Kirche, Pfarre, Schule,

Standesamt, Schmiede.
Besitzer: Graf Max von Schwerin-Zinzow.
Gemeindevorsteher: Gutsverwalter Knust.

Ernstfelde,
Erbpachtstelle (62,1809 ha) (zu Pasenow).

riedber8 e huchter (zu Cosa).
Friedrichshof bei Neetzka, 91 Ew.

Pachthof (350,3213 ha).
Pächter: Jochim Renjes.
Gemeindevorsteher: derselbe.

övriedrie bei Friedland, 106 Ew.ritterschaftliches Landgut (456,8163 ha).
Besitzer: Staatsminister a. D. Carl Schwabe.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Funkenhof,
Erbpachtstelle (zu Kublank).

Galenben chun elchusllcherLendwut
—— —

Besitzer: minderjähriger Georg von Rieben.
Gemeindevorsteher: Pächter Richard Dietz.

Ganzlow, 244 Ew.
tubee Landgut (993,3494 ha). Fideikommiß, Kirche,ule.

Besitzer: Karl August von Michael.
Gemeindevorsteher: Lehrer W. Keup.

Gehren, 255 Ew.)
(azu n (1000,7308Fideikommiß, Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt. 2 Erb—

pächter, Krug.
Besitzer: minderjähriger Georg von Rieben auf

Galenbeck.
Gemeindevorsteher: Lehrer W. Westphal.

) einschl. Rutheim.
9 Annenhof und Rohrkrug.
 einschl. Georgenthal.
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Genzlow, 199 Ew.
itt liches Landgut (872, 7945 ha einschl. 61,4047 ha el e edun 6 d larr
Chausseehaus.
Besitzer: Witwe Anna Diederichs, geb. Dietsch
auf Cammin.
GutsvorsteherStellvertr. Brennmeister Rühlow.
Georgendorf, 77 Ew.
Dorf, 14 Büdner, Krug.
Gemeindevorsteher: Büdner Reinhold Ortmann.
Georgenthal,
Vorwerk (zu Gehren).
Georginenau, 76 Ew. (zu Göhren),
ritterschaftliches Landgut (353,7041 ha) (zu Göhren).
Besitzer: U. W. von Schwanenfeld, Graf von
Schwerin auf Göhren.
Gevezin, 155 Ew.
itt tliches Landgut (607, 0904 ha). Kirche, Schule, Schmiede,htuhen nn eeee e liche Schule Schniebe
Besitzer: Dr. Adolf von Buengner und Erich
von Buengner.
Gemeindevorsteher: Inspektor Sengbusch.

Elienle zu Schule, 9 Erbpächt Erbpachtb1 i u 3 ä 1 1 t u1 3dhh iule cer un 33
Wassermühle), Windmühle, Krug, Schmiede, Postagentur,
Motorspritze.
Gemeindevorsteher: Mühlenbesitzer F. Prösch.
Glocsn e Landgut (460, 5862 h deit g
Zidei iß. Kirche,ri en gut ( a). Fideikommiß, Kirche

Besitzer: Joachim Seip.
Gutsvorsteher: derselbe.
Godenswege, 140 Ew.
ritterschaftliches Landgut (583,5301 ha). Schule, Schmiede,
Feuerspritze.
Besitzer: Witwe Anna Diederichs, geb. Dietsch
auf Cammin.
Gutsvorsteher-Stellvertreter: Inspektor Tesch.
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Gõöhren, 256 Ew.
(dazu Georginenau) titte Landgut (744,4614 ha).Kirche, Pfarre, Schule, Slandesamt, Schmiede.

Besitzer: Ulrich Wilhelm von Schwanenfeld,
Graf von Schwerin.

Gemeindevorsteher: Gutssekretär Willi Radebold.

Golm, 218 Ew.
t 704,8204 ha). Kirche, Schule, 3 Erbpächter, 3 Büdner,Pacnhen e S—2 eeau

Pächter: Witwe Kolster.
Gemeindevorsteher: Lehrer Behm.

heidemühle, 5 Ew.
Wassermühle (zu Broda).

heinrichswalde, 154 Ew.
ritterschaftliches Landgut (380,0111 ha). Feuerspritze.

Besitzer: Otto Freiherr von Brandenstein,
Wolfgang Freiherr von Brandenstein.

Gemeindevorsteher: Inspektor Knuths.

hellfeld,
Vorwerk (zu Trollenhagen).

helpt, 378 Ew.)
(dazu Oertzenhof und Srrhnd urenelr Landgut

2227 ha). Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Krug,chmiede, 3 Bahnwätterhäuser, Landjägereistation.
Besitzer: Kraft Eberhard Freiherr von Boden—

hausen auf Burgkemnitz.
Gemeindevorsteher: Lehrer Laudahn.

hocheamp,
Vorwerk (zu Cölpin). Dem Hauptgute Cölpin sind nicht ein—

verleibt 84,7700 ha zum Nebengute Hochcamp gelegter Erb—
pachtacker auf Rühlower Feldmaärk.

hohenmin, 84 Ew.
ritterschaftliches Landgut (366,2257 ha).

Besitzer: Hermann Hardt.
Gemeindevorsteher: derselbe.

9 einschl. Oertzenhof und Sophienhorst.

1
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hohenstein, 1190 Ew.
ritterschaftliches Landgut (383, 8548 ha).

Besitzer: Otto Freiherr von Brandenstein und
Wolfgang Freiherr von Brandenstein.

Gemeindevorsteher: Inspektor K. Kracht.
holldorf. 112 Ew.

Dorf, Allodialgut, 4 Erbpächter, 4 Büdner, Krug, Schmiede,
Armenhaus.

Allodialgutsbesitzer: Helmut Rabes.
Gemeindevorsteher: Erbpächter: Paul Witt.

olzendorf,holz 3 d hendoe.
hornshagen, 181 Ew.)

(dazu Mecklenburgisch Wolfshagen), ritterschaftliches Landgut
(943,1763 ha). Ziegelei, Holzwärterei.

Besitzer: Hermann Graf von Schwerin.
Gemeindevorsteher: Oberschweizer Schöllhorn.

Ihlenfeld, 179 Ew.
ritt e Landgut (892,5958 ha). Fideikommiß, Kirche,Schule, Schmiede.

Besitzer: Dr. jur. Friedrich von Michael auf
Groß Plasten.

GutsvorsteherStellv.: Inspektor Franz Tretow.
Jatzle, 151 Ew.

ritterschaftliches Landgut (1135, 6609 ha). Fideikommiß, Kirche,
Pfarre, Schule, Standesamt, 2 Erbpächter, Schmiede, Wind
mühle (außer Betrieb), Feuerspritze.

Besitzer: Adolf von Bülow.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Johannesberg,
Erbpachtstelle (75,9424 ha) (zu Pasenow).

Johannisbor,
Ziegelei und Kalkofen (zu Wittenborn).

Besitzer: minderj. Georg v. Rieben auf Galenbeck.Albsnen in g Schule,1Erbt 76,5318 ha). Kirche, tgut,l Windmühle, arrn eesna gu
Pächter: Hans Wendland.
Gemeindvorsteher: Gastwirt Höhne.

) einschl. Mecklenb. Wolfshagen.
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NeuKãäbelich, 149 Ew.
Pachthoj (408,8095 ha). Schule, Försterei.

Pächter: Oberamtmann Karl Krog.
Gutsvorsteher: derselbe.

Katzenhagen, 102 Ew.
Pachthof (301,6468 ha). Feuerspritze, 2 Bahnwärterhäuser.

Pächter: Otto Steinhagen.
Gutsvorsteher: derselbe.

Klockow, 238 Ew.
rie l Landgut (1073,4637 ha). Kirche, Schule, 1 Erb—pãächter, Schmiede.

Besitzer: Erich Strasen.
Gemeindevorsteher: Gutssekretär Walter Pralow.

Kotelow, 327 Ew.)
(dazu Neue ou n n Landgut (1276, 9968 ha).Fideikommiß, Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 2 Erb—

pächter, Schmiede, Holzwärterei, Postagentur.
Besitzer: Landrentmeister a. D. Leuthold von

Oertzen.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Krappmühl,“)
Ritterschaäftliche Pertinenz zu Chemnitz in Mecklenb.Schwerin,

vererbpachtet, Wassermühle (zu Weitin).
Besitzer: Konrad von Klinggräff auf Chemnitz.
Erbpächter Friedrich Bauer.

Urecow 19 2 und —i tech), ritt tli t 6664,1660 ha).

lee ee nnuut u u
Besitzer: udwig Graf von Schwerin auf

Mildenitz.
Pächter: Erich Strasen.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Krickow, 94 Ew.)
span Pulvermühle). Pachthof (337, 9598 dazu 13,4386 haüheres Ziegeleiland auf Gr. Nemerower Feld) Feuerspritze.

Pächter: Hermann Oppermann.
Gemeindevorsteher: derselbe.

einschl. Neue Mühle.
) Einwohnerzahl s. Weitin.
9 4 Schillsversteck.9 einschl. Pulvermühle.
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Kkublant, 354 Ew.)
(dazu Dorotheenhof und Funkenhof). Dorf, Kirche, Pfarre,

Schule, Standesamt, Allodialgut, 13 Erbpächter, 1 Pfarr—
pächter, 15 Büdner, Windmühle, Krug, Schmiede, Feuerspritze.

Allodialgutsbesitzer: Walter Laaß.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Fritz Michael.

Kssow, 120 Ew.Pachthof (451,0631 ha). Schule, Feuerspritze,IBahnwärterhaus.Pächter: Traugott Scholz.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Leppin, 282 Ew.?)
(dazu Cronsberg) ritterschaftliches Landgut (1198, 0368 ha ein

huin 34,1872 ha Pfarr und Kircheñnland ohne Cronsberg).
Kirche, Schule, Schmiede, Krug, Postagentur.

Besitzer: Rittmeister Viktor Kolbe.
Gemeindevorsteher: z. Zt. unbesetzt.

Liepen, 171 Ew.
riun Landgut (599, 3250 ha einschl. 49, 8859 ha Pfarr

u enland). Kirche, Schule, Krug, Schmiede, Ziegelei,alkofen.

Besitzer: Kurt Wendland.
Gemeindevorsteher: Arbeiter W. Dähn.

Lindow. 188 Ew.
Vaceg (6604 5129 ha). Kirche, Schule, 5 Büdner, Krug,chmiede, Feuerspritze.

Pächter: Hermann Bahlcke.
Gemeindevorsteher: Büdner Stutzriem.

Loitz, 117 Ew.
Vag 6600.2842 ha). Kirche, Schule, 1 Büdner, Krug,chmiede, Feuerspritze.

Pächter: Hans Schütt.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Louisenhof, 192 Ew.?)
(dazu Magdalenenhöh), Landgut (694,0110 ha

einschl. 38,0894 ha Pfarr- und Kirchenland) Holzwärterei.
Besitzer: Fritz Stever.
Gemeindevorsteher: derselbe.

einschl. Dorotheenhof und Funkenhof.
einschl. Cronsberg.
3) einschl. Magdalenenhöh.
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Lübbersdorf, 356 Ew.)
(dazu Alte Mühle) Siedlungsgut (1088,2285 ha). 38 Siedler

stellen, Kirche, Schule, Standesamt, 2 Erbpächter, Schmiede,
Holzwärterei.

Besitzer: Pomm. Landgesellschaft m. b. H., Stettin.
Gemeindevorsteher: Gastwirt Hermann Ehlert.

Magdalenenhöh,
Vorwerk (zu Louisenhof).

Mariawerth, 143 Ew.
Moorkultur (876,5982 ha). Schule.

Besitzer: Hugo Drepper.
Gemeindevorsteher: Rechnungsführer Vietzke.

Marienhof, 60 Ew.
Pachthof (308,3284 ha). Feuerspritze.

Pächter: Hans Wolter.
Gutsvorsteher: derselbe.

Matzdorf, 119 Ew.
ritterschaftliches Landgut (474, 3327 ha). Schule, Schmiede.

Besitzer: Willy Klein.
Gemeindevorsteher: Inspektor Kühme.

Meiershof,
Försterei (zu Neu-Rähse).

Melkenhof,
3 Erbpachtstellen (zu Pasenow).

Mildenitz, 295 Ew.?)
(dazu Carlslust und Scharnhorst), ritterschaftliches Landgut

(1095, 6811 ha). Kirche, Schule, Krug, Schmiede, Bahnstation.
Besitzer: Ludwig Graf von Schwerin.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Miltzow-holzendorf, 269 Ew.
n Landgut (1353,5636 ha). Kirche, Schule, Schmiede,Holzwärterei.

Besitzer: Kraft Eberhard Freiherr von Boden—
hausen auf Burgkemnitz.

Gemeindevorsteher: von Bodenhausen.

9 Alte Mühle.
 einschl. Carlslust und Scharnhorst.
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Neddemin, 264 Ew.
ritterschaftliches Landgut (342, 0195 ha). Kirche, Pfarre, Schule,

Standesamt, Brennerei, Dampfziegelei, Schmiede, Postagentur,
Bahnstation, 3 Bahnwärterhäuser.

Besitzer: Dr. jur. Otto von Eynern.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Neetzla, 230 Ew.
agt (809, 4825 ha). Kirche, Schule, Windmühle und Krug,chmiede, 1Häuslerei, Landjägereistation, Feuerspritze, Bahn

station, 2 Bahnwärterhäuser.
Pächter: Landwirt Hermann Hoöffmann.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Groß Nemerow, 272 Ew.)
(dazu Meetb Bornmühle, Bornshof, Schönlage und Tollenseheim). Dorf, Kirche, Schule, 14 Erbpächter, 15 Büdner, Krug,

Schmiede, Armenhaus, Feuerspritze, Postagentur.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Emil Schulz.

Klein Nemerow, 98 Ew.
Pachthof 469,5290 ha). Schule, Feuerspritze.

Pächter: Georg Gribel.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Neue Mühle.
Wassermühle, Krug (zu Kotelow). Größe im Flächeninhalt vonKlockow und Kotelow mitenthalten. h

Neuendorf, 193 Ew.
Dorf, 4 Erbpächter, 15 Büdner, Schule, Försterei, Krug, Schmiede,

Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Friedrich Neels.

Neuenlirchen, 224 Ew.
ritterschaftl. Landgut (700, 3583 ha einschl. 34,6251 ha Pfarrland

und Kirchhof). Kirche, Pfarre, Schule. Standesamt, Schmiede,
Holzwärterei, Bahnstation.

Besitzer: Carl Heinrich Stever.
Gutsvorsteher: derselbe.

Neuhof,
2 Bauern (zu Brunn).

Neufrug,
1 Büdner, Krug, 1 Landjägereihaus (zu Broda).

 einschl. Ahrendshof, Bornmühle, Bornshof und Schönlage.

—
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Neverin, 223 Ew.
ritterschaftliches Landgut (897, 279 ha). Kirche, Schule, Standes—

amt, Schmiede, Holzwärterei.
Besitzer: Georg von Behr-Negendanck.
Gemeindevorsteher: Wirtschaftsrat H. Callies.

Oertzenhof,
Vorwerk, Genossenschaftsmolkerei, Postagentur, Bahnhof, 1Bahn—

wärterhaus (zu Helpt).
Pasenow, 335 Ew.)

(dazu Ernstfelde, Johannesberg, Melkenhof und 3 Dorf,
Kirche, Schule, Allodialgut, 14 per. 1 Pfarrbauer,190 Büdner, 1 Häuslerei, Windmühle, Krug, 2 Schmieden,
Chausseehaus, Motorspritze.

Allodialgutsbesitzer: Otto Toll.
Gemeindevorsteher: Büdner Fritz Kaselofski.

petersdorf, 274 Ew.
Dorf, Kirche, Schule, 15 Erbpächter, 1 Pfarrbauer, 8 Büdner,

Windmühle, Krug, Schmiede, Chausseehaus, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Heinr. Schwarz.

Pleetz, 177 Ew.
tinehe Landgut (744,7540 ha). Försterei, Wassermühle,Bahnstation.

Besitzer: Professor Hasenkamp.
Gutsvorsteher-Stellvertreter: Inspektor Wilhelm

Stintmann.

Podewall, 75 Ew.
ritterschaftliches Landgut (384,6786 ha). Fideikommiß, Kirche,

1 Bahnwärterhaus.
Besitzer: Dr. jur. R. Grisebach auf Trollen—

hagen.
Gemeindevorsteher: Vorarbeiter Rambusch.

Pragsdorf, 287 Ew.
Bag (893,0204 ha). Kirche, Schule, Windmühle, Krug,chmiede, Feuerspritze.

Pächter: Ludolf Eggers.
Gemeindevorsteher: Stellmacher Meier.

pulvermhle,
1 Büdner (zu Krickow).

qheinschl. Ernstfelde, Johannesberg, Melkenhof und Tollenhof.
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Quastenberg, 168 Ew.
Pachthof (609,9268 ha). Kirche, Schmiede, 1 Büdner, 8 Häusler,

Feuerspritze.
Pächter: Amtmann Friedrich Petersen.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Ramelow, 196 Ew.
ritterschaftliches Landgut (889, 4350 ha). Schule, Schmiede, Holz—

wärterei.

Besitzer: Friedrich Bicker.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Rattey, 281 Ew.)
d Ad ck und Charlott ti tli Landgutdasdrihe und epurlennnnrstrchennesandaur

Besitzer: Henning von Oertzen.
Gemeindevorsteher: Buchhalter Friedrich Schmidt.

Neu Rhäse, 94 Ew.?)
(dazu Meiershof). Pachthof (248,7242 ha). Schmiede, Feuerspritze.

Pächter: Fritz Eichblatt.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Riepte, 49 Ew.
ritterschaftliches Landgut (215, 4855 ha).

Besitzer: Witwe Anna Diederichs, geb. Dietsch
auf Cammin.

Gutsvorsteher-Stellv.: Inspektor Utermöhl.
Roga, 185 Ew.

ritterschaftliches Landgut (918,1743 ha). Kirche, Pfarre, Schule,
Standesamt, 4 Erbpächter, Krug, Schmiede, Holzwärterei,
Wassermühle.

Besitzer: Professor Hasenkamp.
Gemeindevorsteher: Mühlenpächter Augustin.

Roggenhagen, 372 Ew.?)
(dazu Birkfeld) ritterschaftliches Landgut (1622, 8088 ha). Kirche,

Schule, Schmiede, Krug, Holzwärterei, Windmühle, Feuerspritze.
Besitzer: Frau von Dewitz-Krebs.
Gemeindevorsteher: dieselbe.

 einschl. Ad ck und Charlotte3 Prirhee in er bihoi
3) einschl. Birkfeld.
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Rohrtrug,
Krug und Windmühle (zu Galenbech).

Rosenbagen, 92 Ew.achthof (359, 6070 ha). Feuerspritze.
Pächter: Rudolf Dücker.
Gutsvorsteher: derselbe.

Rossow, 152 Ew.
ritterschaftliches Landgut (484,6517 ha). Kirche, Schule.

Besiher: Frau Katharina v. Oertzen auf Brunn.
Pächter: Ernst Jenß.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Rowa, 160 Ew.
actbe (4,0515 ha). Kirche, Schule, Oberförsterei, 4Büdner,rug, Schmiede, Feuerspritze.

Pächter: Hans Zeeck.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Rühlow, 203 Ew.)
(dazu Andreashof). Dorf, Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,

2 Erbpãchter, 1 Pfarrpächter, s Büdner, Krug, Schmiede,
Feuersprize, 3 Bahnwärterhäuser.

Gemeindevorsteher: Erbpächter Friedr. Pankow.
Rutheim,

Vorwerk (zu Eichhorst).

Sabel, 132 Ew.
Kurcenget unter Verwaltung des Oberkirchenrats (433, 3215 ha).irche, Schule,1IBüdnet;1Bahnwärterhaus.Pächterin: Frau Hedwig Dettmann verw. Tiedt,

geb. Dinse.
Gemeindevorsteher: Alfred Dettmann.

Sadellow, 168 Ew.
ritennahe Landgut (729,9909 ha einschl. 57,8949 PfarrUnd Kirchenland). Kirche, Schule, Krug, Schmiede.

Besitzerin: Elisabeth von Lowtzow.
Gemeindevorsteher: dieselbe.

Salow, 270 Ew.
ritlerschaftliches Landgut (1226,5767 ha). Kirche, Schule, Schmiede,

Holzwärterei, Ziegelei.
Besitzer: Ürich von Oertzen.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Meinschl. Andreashof.
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Sandhagen, 344 Ew.
Dorf (553,1432 ha). Kirche, Schule, 8 Bauern, 1 Pfarrbauer,

Kossäten, 23 Häuslereien, Krug, Schmiede, Holzwärterei,
Windmühle. Außerdem 2 Lehnshöfe Ul und l. (ehemal.
Klockowscher Anteil 143,8767 ha).

Gemeindevorsteher: Leuthold Kurth.
Sscharnhorst,

2 Erbpächter (zu Mildenitz).

Schillsversteck,
2 Erbpächter (zu Kreckow).

SsSchönbeck, 377 Ew.)
Pachthof 6672,9164 ha). Standesamt, Postagentur, Motorspritze.

Dorf, Kirche, Pfarre, Schule, 3 Erbpächter, 15 Büdner,
1Sãusler, Försterei, Windmühle, Krug, Schmiede, Chaussee
haus.

Pächter: Ernst Drevs.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Schönhausen, 276 Ew.
ritterschaftliches Landgut (25, 3825 ha). Fideikommiß, Kirche,

Schule, 4 Erbpächter, Windmühle, Krug, Schmiede, Holz
wärterei. i

Besitzer: Dr. Heinrich von Michael.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Schönlage,
Erbpachtstelle (17,8480 ha) (zu Groß Nemerow).

ssschwanbeck, 282 Ew.
früher Allodialgut, jetzt Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standes

amt, 11 Erbpächter, 11 Häusler, 5 Büdnet, 1 Gastwirtschaft,undeeee Schmiede, Motorspritze, Försterei,
Postagentur.

Gemeindevorsteher: Büdner Ganschow.
Schwichtenberg, 542 Ew.

früher Allodialgut, jeßt Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standes
amt, 13 Erbpächter, 7 Groß- und 65 Kleinhausler, 4 Gast
wirtschaften, e one Schmiede, Försterei,2 Windmühlen, 2 Feuersprißen, Bahnstation.

Auf der Feldmark liegt außerdem die Bahnstation
Uhlenhorst.

Gemeindevorsteher: Albert Salow.

 Pachthof und Dorf.

——
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Sophienhorst,ph 2 e (zu Helpt).

Sponholz, 183 Ew.)
(dazu Bannenbrück). Pachthof (655, 8501 ha von der

Domäne genutzter, aber im en der Stadt Neubranden
burg stehender 41,1372 ha Kirchenland). Kirche, Sguden und Windmühle, Schmiede, 2 erreen ost
agentur, Freruig Bahnstation (welche auf Warliner Feld
mark liegt) 1 Ba t n Chausseehaus.Pächter: Heinrich Wulff.

Gemeindedorsteher: Schmiedemeister Koch.
Staven, 295 Ew.

ritterschaftliches Landgut a ha auf Grund von Privat—vermessungen). farre, Schule, Standesamt, Schmiede,
Postagentur, Bahnstation.

Besitzer: Major von Köppen.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Tannenkrug,
Krug, i Büdner, Försterei, Chausseehaus (zu Bargensdorf).

Teschendorf, 199 Ew.
Bau (889,4919 ha einschl. der ehemal. Mühlenländereien).uche, Pfarre, Schule, Standesamt,. Krug, Schmiede,

Feuerspritze.
Pãchter: Karl Ganschow.
Gemieindevorsteher: derselbe.

Tollenhof,
Erbpachtstelle (75, 2986 ha) (zu Pasenow).

Trollenhagen mit Buchhof, 276 Ew.)
dazu Hellfeld) ritterschaftliches Landgut (1234,7061 ha). Fidei

kommiß, Kirche, Schule, Schmiede, Holzwärterei.
Besitzer: Dr. jur. Rudolf Grisebach.
Gemeindevorsteher: Lehrer Wellbrock.

Ulrichshof, 147 Ew.
Gut (141,5528 ha). 2 Bahnwärterhäuser.

Besitzer: Kraft Eberhard Freiherr von Boden—
hausen auf Burgkemnitz.

Gemeindevorsteher: Stellmacher Bilow.

vierrademhle,
Wassermühle (zu Broda).

g Bannenbrück.9 einschl. Hellfeld.
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sdorf, 175 Ew.
woia q Landgut (790,2835 ha einschl. 11, 1558 ha Kirch

hof und Küsterland). Fideikommiß, Kirche, Schule, Holz—
wärterei, Krug, Schmiede.

Besitzer: Adolf von Michael auf Bassow.
Gemeindevorsteher: Administrator Hans Horn.

Warlin, 239 Ew.
Pachthof (567,4239 ha). Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,

3Erbpãchter, 1 Büdner, Krug, Schmiede, Feuersprite, 2 Bahn
wärterhäuser und Bahnstation Sponhoilz.

Pächter: Wilhelm Schwarz.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Weitin, 344 Ew.)
Dorf, Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 10 Erbpächter, 1 Pfarr

hufenpächter, 23 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze,
Chausseehaus, 2 Bahnwärterhäuser.

Gemeindevorsteher: Büdner W. Heyden.
Wiesenbrück,

Erbpachtstelle (43,76 ha) (zu Ballwitz).
Wwittenborn, 125 Ew.?)

Dorf (früher ritterschaftliches Landgut) (857, 1231 ha), geteilt in
Waldgut (393,1108 ha), Restgut (2313680 ha), Siedlungs
gut (198,5 ha), zur Pfarre in Gehren gehörig 22,6400 ña,
die an das Restgut verpachtet sind uünd zur Kirche in Witten
born gehörig 11,6043 haß Kirche, Schule.

Besitzer des Waldguts: minderjähriger Georg
von Rieben auf Galenbeck.

Besitzer des Restguts: Frau Ilse Köhnke, geb.
Düvel.

Besitzer des Siedlungsgutes: Pommersche Land
gesellschaft m. B. 5. in Stettin.

Gemeindevorsteher: Lehrer Krause.
Mecklenb. Wolfshagen,

(zu Hornshagens.
Wulkenzin 381 Ew.)

(dazu Brandmühle). Dorf, Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,
11 Erbpãchter, 86 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze, Post
agentur, Bahnstation.

Gemeindevorsteher: Erbpächter Fritz Krüger.
MNeinschl. Krappmühl.

 einschl. Brandmühle.

2



258 Topographie.

Zirzow. 265 Ew.
Pachthof (746,8945 ha). Kirche, Schule, 3 Erbpachtstellen,
en Wassermühle, Schmiede, 1 Bahnwärterhaus, Feuer—pritze.Puchter. Werner Schlüter.

Gemeindevorsteher: derselbe.

2 Amt Strelitz
(Die Domanial-Amter Feldberg, Mirow, Strelitz sind jetzt

zu dem Amte Strelitz vereinigt).
121 Gemeinden — 200 Wohnplätze.

Bevölkerungszahl am 16. Juni 1925: 20840 Einwohner
in 4707 Haushaltungen).

Bable, 191 Ew.
Dorf, Kirche, Schule, Freischulzenhof, 4 Erbpächter, 18 Büdner,

Försterei, Krug, Schmiede, Feuerspritze.an. Otto Sahr.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Bärenbruch,
Moorkultur auf Forstgebiet, (zu Drewin).

Barsdorf, 217 Ew.)
(dazu Zahren und Qualzow), ritterschaftl Landgut (1898, 6640 ha).

Kirche, Schule, Brennerei, Windmühle (außer Betrieb).
Besitzer: Wilhelm von Oertzen.
Gutsvorsteher: derselbe.

Below, 36 Ew.?)
Dorf, 4 Erbpächter, 1 Büdner.

Gemeindevorsteher: Ludwig Kruse.
Belower Teerofen

(zu Below).
Bergfeld, 163 Ew.

einschl. der Ländereien der ehemaligen Steinmühle, Pachthof
(666, 8333 ha). Schule, Schmiede, Feuerspritze, Bahnstation.

Pächter: Oberamtmann Friedrich Cunitz.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Birlenborbpachtstelle (53,8802 ha), zu Starsow.

H inschl. en und Qualzow.
9 einschl. Belower Teerofen.
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Blankenfelde,
Erbpachtstelle (64,8051 ha), (zu Starsow).

Blankenförde-Kakeldütt, 231 Ew.
Dorf, Kirche, 2 Allodialgüter, 14 Büdner, Windmühle, Försterei,

5 Erbpãchter, Krug, Schule, Fischerei; 1 Häusler.
Allodialgutsbesitzer: Otto Krage, Blankenförde.

Hans Sudhoff, Kakeldütt.
Gemeindevorsteher: Kaufmann Walter Geist.

Blankensee, 350 Ew.)
(dazu Tiedtshof und Zapelshof). Dorf, Kirche, Schule, 10 Erb—

ächter, 1 Büdnet, 8 Säusler, Krug, Schmiede, Landjägereipatet Molkerei, Postagentur, Bahnstation, Feuersprige.
Gemeindevorsteher: Tischlermstr. H. Kaufmann.

Blumenhagen,
Erbpachtgut (129,2910 ha), (zu Blumenholz).

Erbpachtgutsbesitzer: Dr. Gustav Ratjen.
Blumenholz, 147 Ew.?)

d Bl iedri d Sandmühle). tn eeed sidricdenbof And Scuchenublez Wochthoi
Pächter: Franz Birkenstaedt.
Gemeindevorsteher: Schmiedemeister Luckow.

Blumenow, 191 Ew.
ritterschaftliches Landgut (992, 0399 ha). Kirche, Schule, Schmiede,

Brennerei.

Besitzer: Heinz Lahusen.
GutsvorsteherStellvertr.; Ernst von Koß.

Boltenhof, 101 Ew.
ritterschaftliches Landgut (308,9464 ha). Brennerei.

Besitzer: Amtmann Gustav Witte.
Gutsvorsteher: derselbe.

Bredenfelde, 216 Ew.
Pachthof, 653,9970 ha). Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,

2Erbpächter, 4 Büdner (1 an Wassermühle, Krug,Schmiede, Postagentur, Bahnstation euerspritze.
Pächterin: Frau Marie Baak, geb. Cunitz.
Gemeindevorsteher: Lehrer Friedrich Krüger.

 einschl. Tiedtshof und lshof.n eenn unr arrne und Sandmühle.

258
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Brückentin, 6 Ew.
Erbpachtgut, (132,3220 ha).

Erbpächter: Arthur Schröter, Berlin.
GutsvorsteherSiellvertreter: Inspektor Friedrich

Knaack.

Buchenhorst,
(118,4299 b aufgeteilt an Useriner und Zwenzower Einwohner(zu Kl. Quassow). Försterei.

Buchholz, 91 Ew.)
(dazu Neuhof), Landgut (222,8280 ha). Kirche, Schmiede.

e
Besitzer: Max May.
Gemeindevorsteher: Förster Karl Millhahn.

Buschhot, 122 Ew.
rbpacngn (479, 8380 ha). Brennerei, Schule, Bahnstation.esitzer: Adolf Schliemann.

Gemeindevorsteher: derselbe.
Canow, 164 Ew.

Erbpachtgut (181,4214 ha). Brennerei (außer Betrieb), Schule,
8 Büdner, 6 eut Forsterei, Wassermühle, Krug, Schmiede.Landjägereistation, Schleuse, Feuerspritze.

Besitzer des Erbpachtgules: Freiherr von Dalwigk.
Gemeindevorsteher· Stellmachermeister Arthur

Drägert.
Cantnitz, 3905 Ew.

Pachthof (844,1286 ha). Kirche, Schule, 1 Erbpächter, 11 Büdner
Windmühle, Krug, Schmiede, Feuerspritze.

Pächterin: Witwe Hedwig Wibelitz, geb. Giese.
Gemeindevorsteher: Landwirt Hans Wibelitz.

Larld54,6257 ha) (zu Weisdin).
Carolinenhof,

Ertdmh gut (125,7534 ha) (zu Dabelow), ist mit Zahren zusammen
gelegt.

Erbpächter: Alfred Feldberg.
Carpin, 140 Ew.)

(dazu Dianenhof) Dorf, Schule, Erbpächter, 9 Büdner, (1 Krug),
Sãägemühle, Schmiede, Postagentur, Feuerspritze, 2 Wild—
parkHeckenhäuser, Bahnstation.

Gemeindevorsteher: Max Lau.
Meinschl. Leuhof.e3 e
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Carwitz, 297 Ew.)
(dazu Allodialgut Rosenhof). Dorf, Kirche, Schule, 5 Exbpächter,

23 Büdner, 3 Häusler, Försterei, Windmühle, Krug, Schmiede,
Armenhaus, Feuerspritze.

Gemeindevorsteher: Eigentümer Aug. Schmidt.
Christenhof, n

Erbpachthof, (13,7355 ha) (zu Hohenzieritz).
Christiansburg,

2 Eigentmer, 1 Häusler (der frühere Molkereiacker ist parzelliert
und vererbpachtet) (zu Anitsgebiet Strelitz).

Comthurey, 23 Ew.
Eipeent (337,9511 ha), 2 Erbpachtstellen (7,11 ha).Besitzer: Dr. Gustav Körner.

Gemeindevorsteher: Arbeiter Rudolf Rieckhoff.
Conow, 143 Ew.

Erbpachtgut (5563,1388 ha). Kirche, Schule, Windmühle, Krug,e Feuerspritze.
Erbpächterin: Meckl.-Strel. Futter-SaatbauGe

sellfchaft m. b. H.
Gemeindevorsteher: Schmiedemstr. Wilhelm Otto.

Dabelow, 295 Ew.?)
(dazu Carolinenhof, Zahren und Zahrensee). Erbpachtstelle, Dorf,

Kirche, Schule, 1 Erbpächtet, 15 Büdner, 4 Hhalbbüdnet,
1Hãuslerei, Wassermühle, Försterei, Krug, Schmiede, Feuer—
spritze, Postagentur.

Gemeindevorsteher: Arbeiter Hermann Flotow.
Dalmsdorf, 172 Ew.

Dorf, Allodialgut, 3 Erbpächter, 17 Büdner, 1 Häusler, Land—
jägerstation, Armenhaus, Feuerspriße, 1 Bähnwärterhaus,
Bãhnstation Kratzeburg.

Allodialgutsbesizer: Fredy Krage.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Paul Krage.

Ddannenwalde, 203 Ew.)
(dazu Pozern und Kreuzkrug), ritterschaftl. Landgut (1911,1292 ha

und 52,7 116 ha Anteil an Wentow See). Fideikommiß, Kirche,
Schule, undi Krug, Feuerspritze, Sägewerk,
Bahnstation, Bahnwärterhäuser.

Besitzer: Staatsminister a. D. Wilh. v. Waldow.
Gutsvorsteher: derselbe.
Gutsvorsteher-Stellv. Inspektor Ernst Nickler.

 he Inhren und ZahrenNeinschl. Carolinenhof, Zahren und Zahrensee.3 Pozern uud Kreuzkrug.
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Dianenhof,
Försterei (zu Carpin).

Dolbeds Teerofen,
(zu Neucanow).

Dolgen, 255 Ew.)
(dazu rnneee und Köllershof). Dorf, Kirche, 8Erb—pãächter, 14 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze, Bahnstation.

Gemeindevorsteher: Erbpächter Carl Köller.
Dolgen'scher Teerofen,

(Staatliches Sägewerk Koldenhof) (zu Koldenhof).
Domjüch,

(38, 6855 ha) (zu Fürstensee), Landesheilanstalt und Landes—
säuglingsheim.

Drewin, 89 Ew.“)
(dazu Bärenbruch). 4 Büdner, Försterei, 2 Bahnwärterhäuser,

Moorkultur Bärenbruch auf Forstgebiet.
Gemeindevorsteher: Förster Paul Lemcke.

Drögen, 49 Ew.?)
(dazu Waldhof). 2 Büdner, Krug, Försterei, Chausseehaus, Bahn—

e Bahnwärterhaus.
Gemeindevorsteher: Förster Georg Schlange.

Drosedow, 168 Ew.)
(dazu NeuDrosedow und Seewalde). Erbpachtgut (371,3723 ha)

und Dorf, Kirche Schule, 3 Erbpachtstellen, 13 Büdner.
Erbpachtgutsbesitzer: Otto von Mitzlaff.
Gemeindevorsteher: Gutsverwalter Gust. Jürgens.

NeuDrosedow,
Erpachtstelle (50,4353 ha) (zu Drosedow).

Dsterförde,
Erbkrug, 1 e 69, 5509 n Postagentur, Bahnstation,Chausseehaus, Revierfoörsterei, Bahnwärterhäuser (zu Goden

dorfer Teerofen).
Ehrenhof,

Vorwerk (295,6400 ha) (zu Prillwitz).

Eulenkrug.
(zu Gramelow). (18,6220 ha).

9 einschl. Hohenwippel und Köllershof.n enre
3) Waldhof.
9 einschl. Neu-Drosedow und Seewalde.
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Flatow, 102 Ew.
Pachthof (269,2248 ha).

Pächter: Hans Rammelberg.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Fleeth, 76 Ew.
Dorf, Allodialgut, 1 Erbpächter, 7 Büdner, 2 Häusler, Schule,

Wassermühle, Jagdhaus.
Allodialgutsbesitzer: Hans Prütz.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Friedrichsfelde, 57 Ew.
Pachthof (204,6050 ha). Feuerspritze.

Pächter: Ernst Hoster.
Gemeindevorsteher: Inspektor E. Schröder.

Friedrichshof,
2 Erbpachtstellen. Erbpachtstelle A 37,6167 ha, Erbpachtstelle B

39,6178 ha) (zu Blumenholz).
Fürstenhagen, 253 Ew.

Dorf, Kirche, Schule, Standesamt, 14 Erbpächter, (1 Ausbau),
ben 1 HSäusler, Krug, Schmiede, Postagentur, Feueipritze.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Albert Suhr.

Fürstensee, 234 Ew.)
(dazu Domjüch). Dorf, Kirche, Schule, 4 Erbpächter, 21 Büdner,

1Sãusler, Försterei, Krug, Schmiede, Armenhaus Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Johann Reinhold.

Gaarz (Alt- u. Neu), 127 Ew.?)
(dazu Gehrensche Mühle) Pachthof (482,7947 ha). Kirche, Pfarre,

Standesamt, 3 Büdner, Feuerspritze.
Pächter: Ernst Koch.
Gemeindevorsteher: Pfarrpächter Wilh. Dahm.

Gehrensche Mühl-.
Windmühle (zu Gaarz) (13,3606 ha).

Georgenhof, 48 Ew.

Srbrauen (189,2155 ha).esitzer: Rittergutsbesitzer Konrad Wodarg in
Maulbeerwalde-Priegnitz.

GutsvorsteherStellv. Landwirt Hans Wodarg.
Meinschl. Domjüch.
 einschl. Gehrensche Mühle.

208



264 Topographie.

Glambeck, 26 Ew.
Oberförsterei.

Gemeindevorsteher: Forstmeister Friedrich von
Arnswaldt.

Gnewitz, 56 Ew.)
(dazu Gnewitzer Teerosen). 4 Büdner, Revierförsterei, 1 Forst—

arbeitergehöft (Waldrast).
Gemeindevorsteher: Eigentümer Carl Dohms.

Gnewitzer Teerofen,
Försterei (zu Gnewitz).

Godendorf, 104 Ew.
Erbpachtgut (305,7696 ha), 7 Büdner, Krug.

Besitzer: Franz von Bülow.
Gemeindevorsteher: Eigentümer Heinrich Stier.

Godendorfer Papiermühle,
(26,6733 ha), (zu Godendorfer Teerofen).

Godendorfer Schneidemhle,
(28,6733 ha), (zu Godendorfer Teerofen).

Godendorfer Teerofen, 159 Ew.?)
(dazu Düsterförde, Paplermunl und Schneidemühle). 7 Büdner,1 Hãuslerei, Schule, Wassermühle.

Gemeindevorsteher: Landwirt Carl Dinse.
Goldenbaum, 218 Ew.“)

(dazu Serrahn und Willerte ne (ehemaliger Pachthof, derOberförsterei Zinow unterstellt), Kirche, Schule, 14 Büdner,
ieh Wassermühle, Krug, Schmiede, Armenhaus, Feuer—pritze

Gemeindevorsteher: August Peters.
Gramelow, 154 Ew.“)

(dazu Eulenkrug), Pachthof (543, 3604 ha). Kirche, Schule,
2 Büdner, Fin Schmiede, Feuerspritze.Pächter: Karl Prange.

Gemeindevorsteher: derselbe.
Grammertin, 74 Ew.

Erbpachtgut (358,8063 ha). Feuerspritze.
Besitzer: Hans Drenckhan.
Gemeindevorsteher: Stellmacher Rudolf Winkel—

mann.

 einschl. Waldrast und Gnewitzer Teerofen.
3 Düsterförde, Papiermühle und Schneidemühle.

5) n L n und Willertsmühle.9 einschl. Eulenkrug.
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Gramzow, 97 Ew.
ritterschaftliches Landgut (672, 1828 ha). Holzwärterei, Schmiede,

Feuerspritze.
Besitzer: Staatsminister a. D. Wilhelm von

Waldow, Dannenwalde.
Gutsvorsteher: derselbe.

Gräplenteich.
2 Erbpãchter (zu Triepkendorf).

Granzin, 280 Ew.)
(dazu Henningsfelde). Dorf, Kirche, Schule, 5 e 1Krug,28 Büdner, (1l Dampfmolkerei, 2 Schmieden), Wassermühle,

1 Feuerspritze, Postagentur.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Carl Voß.

Granzow, 139 Ew.
Dorf, Allodialgut, 3 Erbpächter, 17 Büdner, 3 Häusler, Schule.

Gemeindevorsteher: Allodialsgutsbesitzer Otto
Reinke.

Grauenhagen, 243 Ew.?)
(dazu Vogran Pachthvf, (551,2710 ha). Schule, 10 Erbpachtste en, Windmühle, Krug, Schmiede, Feuerspritze.

Pächterin: Frau Anna von Saucken, verw. Krog.
Gemeindevorsteher: dieselbe.

Grünow, 425 Ew.')
(dazu Steinmühle). Dorf, Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,

Allodialgut, 190 Erbpächter, 28 Büdner, Krug, Försterei,2 Schmieden, Armenhaus, Windmühle, Ziegelei, enene
Feuerspritze.

Allodialgutsbesitzer: Alfred Evers.
Gemeindevorsteher: Kaufmann Erich Roloff.

Grünplan, 77 Ew.
Dorf, 8 Büdner, 3 Häusler, Krug.

Gemeindevorsteher: Landwirt Fritz Stoppel.
hasselförde. 227 Ew.)

(dazu Waldsee, Labee und Sandkrug), Dorf, Schule, 2 Erb—
pächter, 22 Büdner, 2 Krüge, Windmühle, Feuer—
spritze, Jagdhaus, Försterei in Waldsee.

Gemeindevorsteher: Erbpächter Friedrich Guhl.
) einschl. Henningsfelde.
 einschl. Vogelsang.
 einschl. Steinmühle.
9 einschl. Waldsee, Labee und Sandkrug.
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henningsfelde.
Erbpachtstelle (191,0168 ha) (zu Granzin).

Erbpächter: Hermann Nath.
herzwolde, 107 Ew.

Dorf, 8 Büdner, Schule, Försterei, 1 Erbpachtgut.
Gemeindevorsteher: Maurer Albert Reinke.

hinrichshagen, 248 Ew.
Bathe (716,9102 ha). Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,berförsterei,IBüdner,Windmühle,Krug,Schmiede,Ziegelei,Chausseehaus, Bahnstation, Feuerspritze.

Pãächterin: Frau Gertrud Winkelmann.
Gemeindevorsteher: dieselbe.

hochfeld.
Erbpachtstelle (77,8097 ha) (zu Triepkendorf).

hoffelde,
Vorwerk (210,2495 ha) (zu Gr. Schönfeld).

hohebrücke,
Erbpachtstelle (zu Peetsch).

hohenfelde,
Erbpachtstelle (85,3031 ha) (zu Starsow).

hohenwippel,
Erbpachtstelle (13,8787 ha) (zu Dolgen).

hohenzieritz, 238 Ew.)
(dazu Christenhof) Gut (833,4625 ha ohne Christenhof), Schloß,

Kirche, Schule, Krug, Schmiede, 1 Altersheim, Försterei,
z Elbpächter, Wassermühle (außer Betrieb), Landiägerei—
station, Postagentur, Feuerspritze.

Besitzer: Prinz Ernst August zur Lippe.
Pächter: Walter Hamann.
Gemeindevorsteher: derselbe.

holm,
Försterei (zu Starsow).

kaleldtt,
Dorf, bildet mit Blankenförde eine Gemeinde (. dort).

Kallhorst,
Försterei (zu Amtsgebiet Strelitz).

Köllershof,
Erbpachtstelle (50,3703) ha (zu Dolgen).

) einschl. Christenhof.

9
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Koldenhof, 208 Ew.)
(dazu Dolgenscher Teerofen). Dorf, Schule, 4 Erbpächter, 8s Büdner,
 Häusler, Krug, Schmiede, Feuerspritze.

Gemeindevorsteher: Erbpächter Wilhelm Voß.
Kotzow, 58 Ew.

Pachthof (294, 0837 ha).
Pächter: Hermann Voß.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Kratzeburg, 128 Ew.
Dorf; Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 2 srran 1Erb—krug, 12 Büdner, 1 Häusler, Schmiede, Försterei, Postagentur,

Bahnstation (auf Dalmsdorfer Gebiet liegend), 1 Bahn—
wärterhaus.

Gemeindevorsteher: Förster Bernhard Hellwig.
Kreutzkrug,

(zu Dannenwalde).
Krienke, 126 Ew.“)

(dazu Priesterbäk), Dorf, Schule, 9 Erbpächter, 4 Büdner,
2 Häusler.

Gemeindevorsteher: Wilhelm Kittelmann.

Urlseln en hol eht dendhen ihlenhemaliger Pachthof, je er Oberförsterei Lüttenhagen unter—benalis Försterei, a eiie dri enhas
Gemeindevorsteher: Förster Georg Schlange.

Krumbeck, 258 Ew.
ritterschaftliches Landgut (1102, 9156 ha n 28,2145 ha Kirchenländereien). Kirche, Schule, Brennerei, Krug, Schmiede, Holz—

wärterei, Feuerspritze.
Besitzerin: Ursula von Dewitz.
Gemeindevorsteher: Administrator Robert Gerdtz.

Labee,
3 Büdner (zu Hasselförde).

Läven, 126 Ew.
Pachthof (419,8761 ha). Schule, 3 Büdner, Schmiede.

Pächter: Friedrich Wilhelm Herzberg.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Leussow, 183 Ew.
Dorf, Kirche, Schule, Allodialgut, 9 Erbpächter, 14 Büdner (ein

schließlich Krug, Schmiede), 1 Häuslerei, Försterei, Feuerspritze.
Allodialgutsbesitzer: Ludwig Mantzzel.
Gemeindevorsteher: Franz Segebrecht.

 einschl. Dolgenscher Teerofen.
 einschl. Priesterbäk.
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Lichtenberg Ew.)azu Rothe itt tli dgut (842, 8281 ha), Kirche, ea
Besitzer· Pommersche Landgesellschaft für Sied—

lungszwecke.
Gemeindevorsteher: fehlt z. Zt.

Lindenberg,
Erbpachtgut (5,54 ha), 1 Forstarbeitergehöft (zu Groß Quassow).

Lüch,
Erbpachtstelle (43,9832 ha) (zu Mechow).

Lüttenhagen, 119 Ew.
Ranb (240,1241 ha). Kirche, Schule, Oberförsterei, 4Büdner,

rug.

Pächter: Otto Gaege.
Gemeindevorsteher: Forstarbeiter Friedr. Damm.

Mechow, 153 Ew.?)
(dazu Lüch). Dorf, Kirche, Schule, 6 Erbpächter, 9 Büdner,

Försterei, Krug, Schmiede, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Karl Rackow.

Menow, 53 Ew.
Erbpachtgut (211,8166).

Erbpächter: Ernst Thiele.
Gutsvorsteher: Fritz Jahnke.

Mirowdorf, 398 Ew.
Dorf, Allodialgut, 8 Erbpächter, 28 Büdner, 11 Säusler, Wind

mühle, Krug, Schmiede. Sitz einer Dienststelle des Amtes
Slrelitz, die von dem Lehrer i. R. Stoppel daselbst verwaltet
wird (FMirow 41).

Allodialgutsbesitzer: Hermann von der Heyde.
Gemeindevorsteher: Tischlermeister Aug. Toll.

Möllenbecl, 148 Ew.
n Landgut (698, 4962 ha). Kirche, Schmiede, Feuer—

pritze.
Besitzer: Carl Brohme.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Neubau,
Vorwerk (zu Tornow).

9). einschl. Rothehaus.1 eh
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Neubrück, 33 Ew.
3 Büdner, früheres Kruggehöft, Försterei.

Gemeindevorsteher: Erbpächter C. Röwer, Wokuhl.
Neueanow, 74 Ew.)

(dazu Dolbecks Teerofen). Dorf, 3 Erbpächter, 4 Büdner,
4 Häusler, Krug.

Gemeindevorsteher: Erbpächter Johann Donner.
Neufeld,

4 Büdner (zu Roggentin).

Neugarten, 175 Ew.
Dorf, Schule, Försterei, 27 Büdner, Krug, Feuerspritze.

Gemeindevorsteher: Eigentümer Hermann Bun ge.
Neuhaus, 68 Ew.

Allodialgut (188,9677 ha).
Besitzer: Bruno Banck.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Neuhof, 109 Ew.
Der bisherige Pachthof (Siedlungsfläche 358,7715 ha) ist an

die Pommersche Landgesellschaft zur Aufteilung und Besiedelung
übergeben. Försteren 2 Büdner, Krug, Schmede, Feuerspritze.

Gemeindevorsteher: Förster Richard Hartwig.
Neuhof,

Pachthof (234,7894 ha) (zu Wanzka).
Pächter: Sievert Beythin.

Neuhof,
Försterei (zu Buchholz).

Nonnenmühle,
Wassermühle (16,9043 ha) (zu Usadel).

lendere ee ha). Schule, Chausseehachthof (520, a). ule, Chausseehaus. Feuerspritze,
Pächter: Peter Wendland.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Oltschlott, 114 Ew.
Pachthof (321,8448 ha). Feuerspritze.

Pächter: Karl Strauß.
Gemeindevorsteher: derselbe.

 einschl. Dolbecks Teerofen.

26*
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peetsch, 236 Ew.)
(dazu n Dorf, Allodialgut, 8 Erbpächter, 19 Büdner,

freles Eigentum, 3 Häusler, Schule, Försterei, Krug,
Feuerspritze.

Allodialgutsbesitzer: Heinrich Haase.
Gemeindevorsteher: Ernst Müther.

Pelzluhl.
 Büdner, Försterei, 1 Erbpachtstelle (zu Strasen).

plath, 180 Ew.?)
(dazu Silberberg). Dorf, Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,

11 Erbpächter, 1 3 1 Lehnbauer, 6 Büdner,Wind muhle, Krug, Schmiede, Armenhaus, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Lehnbauer Hermann Kobahn.

Ppozern.
Vorwerk (zu Dannenwalde).

Prãlant, 60 Ew.)
Dorf, 5 Büdner, Schule, Försterei.

Gemeindevorsteher: Albert Sommer.

Priepert, 415 Ew.)
(dazu Radensee) Erbpachtgut (367,7129 ha). Kirche, Schule,

3 Bdner (einschl. Krug und Schmiede), 4 Häusler, Försterei,
Armenhaus, Feuerspritze.

Erbpächterin: Witwe Hübener.
Gemeindevorsteher: Schuhmachermeister Hacker.

pripertsche Ziegelei,
Erbpachtgut (nur landw. Betrieb) (17,9390 ha) (zu Strasen).

Erbpächterin: Frau Mathilde Ahlgrimm.
riesterbät,p upe (zu Krienke).

prillwitz, 185 Ew.))
(dazu Ehrenhof), Gut 641, 5342 ha ohne Ehrenhof). Kirche,
en Schule, Standesamt.

Besitzerin: Großherzogin Elisabeth von Mecklen—
burgStrelitz.

Gutsvorsteher: Inspektor Wilhlem Brunn.

h einschl. 2hehne
einschl. e
3) ein he alkofen.H einschl. Radensee.
55 einschl. Ehrenhof.
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Quadenschönfeld, 255 Ew.
ritke Landgut (1021,2196 ha). Kirche, Schmiede,Holzwärterei, Motorsprite, Bahnstation.

Besitzer: Graf Arthur von Bernstorff.
Gutsvorsteher: derselbe.

Qualzow, 195 Ew.
„ Kirche, Schule, Allodialgut, 8 Erbpächter, 10 BüdDon u h e 3 oner

Allodialgutsbesitzer: Max Kühl.
Gemeindvorsteher: fehlt z. Zt.

Qualzow,
Vorwerk (zu Barsdorf).

Groß Quassow, 281 Ew.)
(dazu Lindenberg und Voßwinkler Dorf, Kirche, Schule,

8 Erbpãchter 21 Büdner (einschließlich des Kruges), 1Häusler,
1 Siedler, Bahnstation, Feuetsprite

Gemeindevorsteher? Eigentümer Hans Bruhn.
Klein Quassow, 64 Ew.?)

wag Buchenhorst), Pachthof (159, 8594 ha Restdomäne nach der
bnahme der Ländereien für Wesenberg, Groß Quassow und

für die Staatsforst).
Pächter: Rüst'sche Erben.
Gemeindevorsteher: Aurel Rüst.

Radeland,
Erbpachtstelle (zu Amtsgebiet Strelitz).

Radensee,
(zu Priepert).

Rehberg, 204 Ew.
Pachthof, (719,3022 ha). Kirche, Schule, 3 Büdner, Krug, Schmiede,

Feuerspritze.
Pächter: Friedrich Schröder.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Ringsleben,
(zu Tornow).

Rodenstrug,
(zu Rollenhagen).

Meinschl. Lindenber d Voßwinkler Schleuse. nh ndenderg und Voßwinkler Schleuse
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Rödlin, 179 Ew.
Pue 631,2259 ha). Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,campfziegelei, Windmühle, Krug, Schmiede, Bahnstation,

1 Bahnwãärterhaus, Feuerspritze.
Puichter: Karl Süniken.
Gemeindevorsteher: Inspektor Karl Beckmann.

Roggentin, 235 Ew.)
(dazu Neufeld). Dorf, Kirche, Schule, Allodialgut, 7 Erbpächter,

12 Büdner, 3 Häusler, Schmiede, Krug, Feuerspritze.
Allodialgutsbesitzer: Otto Manzel.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Rollenhagen, 115 Ew.“)
(dazu Rodenskrug). Pachthof (496,3244 ha). Kirche, 2 Büdner,

Schmiede, 1 Bahnwärterhaus.
Pächter: Hans Harras.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Rosenhof,
Allodialgut (157,5152 ha) (zu Carwitz).

Besitzer: Helmuth Pachten in Frankfurt a. M.
Rothehaus,

Vorwerk (zu Lichtenberg).
Sandkrug.

2 Südner, Krug (zu Hasselförde).
Sandmhle,

Erbpachtstelle (23,0843 ha) (zu Blumenholz).
ssschillersdorf. 182 Ew.

Dorf, Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 1 Allodialgut, 5 Erb—
pächter 11 Büdner, Schmied), 6 Häusler, Teerofen,
Försterei, Postagentur, Feuerspritze.

Allodialgutsbesitzer: Frau Pastor Suhr.
Gemeindevorsteher: Fritz Daedelow.

schlicht, 110 Ew.
Pachthof (534,0397 ha). Schule, Krug, Schmiede, Feuerspritze.

Pächterin: Witwe Gerdtz, geb. Weißenborn.
Gemeindevorsteher: Alfred Gerdtz.

Gr. Schönfeld. 167 Ew.)
Gazu Hoffelde) Pachthof (560,7124 ha ohne Hoffelde). Schule,

Krug, Schmiede, Feuerspritze.
Pächter: Rudolf Nauck.
Gutsvorsteher-Stellv.: Inspektor August Elvers.

 einschl. Neufeld.
Rodenskrug.

5 einschl. Hoffelde.

2
*
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Schõnho¶ t (zu Wrechen).
sschönhorn,q 37 (10,6840 ha) (zu Steinförde).
Seewalde.

Erbpachtstelle, Ziegelei (38,9196 ha) (zu Drosedow).
Serrahn.

Jagdschloß (Schweizerhaus), Försterei, 1 Büdner, 4 Wildpark—Vaden äh 8 nrs
silberberg.33; (26,6560 ha) (zu Plath).
sstarsow, 437 Ew.)

(dazu Birkenhof, Blankenfelde, Hohenfelde und Holm). Dorf,
Ulirn 13 Erbpächter, Krug, 1 pießeleh 18 Büdner,

p Schule, Schmiede, Försterei Ärmenhaus, Feuer—
pritze.

Allodialgutsbesitzer: Hans Gosch.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Richard Wegner.

SsSteinförde, 143 Ew.?)
(dazu 3 u. Schönhorn). Dorf, 3 Büdner, 1 Häusler,Schule, Oberförsterei, 1 Forstaufsehergehöft, 1 Forstärbeitergehöft, Krug, Schmiede,IBahnwärterhaus.Gemeindevorsteher: August Barnekow.

SsSteinhavelmühlo
Wassermühle (35,06 ha), Schleuse (zu Steinförde).

Ssteinm,
Försterei (35,0600 ha), (zu Grünow).

Sstolpe, 144 Ew.
Bahn (509,7794 ha). Schule, Schmiede, Feuerspritze.ächter: Karl Feistkorn.

Gutsvorsteher: derselbe.
strasen, 357 Ew.)

(dazu Pelzkuhl und die Priepertsche Ziegelei). Dorf, Kirche,
Pfarre, Schule, Standesamt, Allodialgut, 13 Erbpächter (einschließlich Krug, Wassermühle, 3 29 Büdner, 3 Häusler,
Siedlung, Försterei, Postagentur, Feuerspritze, Schleuse.

Allodialgutsbesitzer: Landwirt Franz Köppen.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Friedrich Bartelt.

einschl. Birkenhof, Blankenfelde, Hohenfelde und Holm.
Meinschl. Steinhavelmühle und Schönhorn.
) einschl. Pelzkuühl und Priepertsche Ziegelei.

1
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Amtsgebiet Strelitz, 881 Ew.)
a Kalkhorst und Radeland). Standesamt, Oberförsterei,

assermühle, 1 Motorspritze, 1 at Feuerspritze mitPe 65 Hauseigentümer, Landarbeitshaus, Zucht
haus und Landarmenhaus.

Gemeindevorsteher: Schuhmachermstr. Karl Moll.
Thurow, 242 Ew.?)

ldaz Zechow und Wilhelminenhof) Dorf, Kirche, Schule,llodialgut, 4 Erbpächter, s Büdner, Krug, Schmiede, 1 Sied—
lung, Feuerspritze, Teerofen, Bahnstation, ABahnwärterhäuser.

Allodialgutsbesitzer: Werner Schalow.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Ernst Kolbatz.

Tiedtshos,
Erbpachtstelle (50,3270 ha) (zu Blankensee).

Tornow, 226 Ew.?)
(dazu Ringsleben, Neu-Tornow und Veubau), ritterschaftliches
r (2604, 30566 ha). Kirche, Pfarre, Schule, Standes—
vu ug, Schmiede, Holzwärterei, Wassermühle. Landjägerei—ation.

Besitzer: Adolf Friedrich von Buch.
Gutsvorsteher: derselbe.

NeuTornow.
Vorwerk (zu Tornow).

Tornowhof, 76 Ew.
ritterschaftliches Landgut (303,8043 ha).

Besitzer: Edmund Ois.
Gemeindevorsteher: fehlt z. Zt.

Groß Trebbow,
(zu Kl. Trebbow).

Klein Trebbow, 275 Ew.9)
dazu Groß Trebbow). Dorf, 6 Erbpächter, Erbpachtstelle Groen mit Krugwirtschaft ran 19 pa 32 Siedlungen, Schule, Krug, Feuerspritze,1IBahnwärteraus.

Besitzer der Erbpachtstelle: Kurt Trennert.
Gemeindevorsteher: Lehrer Bernhard Schulz.

Meins 1. Kalkhorst und Radeland.
einschl. und Wilhelminenhof.

 einschl. Ringsleben, Neu-Tornow und Neubau.
9 einschl. Groß Trebbow.
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Trieptendorf, 347 Ew.) n
äpkenteich und 1d). Dorf, Kirche, rre, e,eeeihn I 22 Veh l Schmiede,

Armenhaus, 1 Siedlung, Landjägereistation, Postagentur,
Feuerspritze.

Gemeindevorsteher: Eigentümer Paul Rohrwald.
Usadel, 102 Ew.2)

(dazu eni Pachthof (375,5706 ha). Schule, Krug,Schmiede, Feuerspritze.
Pächter: Johannes Wegener.
Gemeindevorsteher: Gastwirt Adolf Mussehl.

Userin, 301 Ew.

Dorf, 89 Schule, 7 rhrnt eeh 24 Büdner il Krugund Schmiede), 5 Häusler, Wassermühle, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Karl Latendorf.

vietzen, 186 Ew.
Pachthof (381,0692 ha). Kirche, Schule, 4 Erbpächter, 6 Büdner,

Häusler, Feuerspritze.
Pächter: Oberamtmann Heinrich Predel.
Gemeindevorsteher: Lehrer Heinrich Krage.

Vogelsang,
(zu Grauenhagen), Siedlung.

Vorheide, 122 Ew.
Pachthof (348,5452 ha). Feuerspritze.

Pächter: Amtsrat August Schultz.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Voßwinlel, 50 Ew.
Dorf, 7 Erbpächter, 2 Büdner, Krug.

Gemeindevorsteher: Erbpächter Johann Ketel.

voßwinkler Slen(zu Groß-Quassow).
Waldhof,

Erbpachtstelle (7,390 ha) (zu Drögen).
Waldsee,

Jagdhaus des Prinzen Julius Ernst zur Lippe (45,0020 ha),Försterei (zu tt

g Gräpkenteich und Hochfeld. einschl. Nonnenmühle.

2
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Wanzla, 298 Ew.)
(dazu Neuhof). Gut und Dorf, Kirche, Pfarre, Schule, Standes—

rn 7 Büdner, Krug, Schmiede, Wassermühle,euer

Gutsbesitzerin: Anna und Elsbeth Zarnekow.
Pächter: Alfred Krüger.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Wilhelm Fischer.

Warbende, 290 Ew.
Vane (707,0574 ha). Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,4 Erbpãächter, 2 Büdner, Wassermühle und Windmühle, Krug,

Schmiede, Bahnstation, Feuerspritze.
Pächter: Werner Runge.
Gemeindevorsteher: Lehrer Hermann Achmet.

Watzlendorf, 170 Ew.
Pagrnt (559,9991 ha). Kirche, Schule, Krug, Schmiede, Feuer—pritze.Puchter Oberamtmann Ernst Kuschel.

Gemeindevorsteher: Schäfermstr. August Ehlert.
Weisdin, 110 Ew.?)

dazu Carlshof). t Carl 434,8265 ha). Schule, an e sls
Pächter: Hans Heinrich Winkelmann.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Weitendorf, 106 Ew.
Pachthof (367,1919 ha). Krug, Heckenwärterhaus, Feuerspritze,

Bahnstation.
Pächter: Amtmann Arthur Rohrbeck.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Wendfeld, 74 Ew.
Gut (300,0005 ha).

Besitzer: Prinz Ernst August zur Lippe.
Pächter: Frau Berta Wordell.
Gemeindevorsteher: dieselbe.

Wendorf, 114 Ew.
ritterschaftliches Landgut (396, 8338 ha).

Besitzer: Wilhelm Henning.
Gutsvorsteher: derselbe.

 einschl. N1

2
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wilhelminenhof,
Försterei (zu Thurow).

Willertsmühle
Forstarbeitergehöft (zu Goldenbaum).

Wittenhagen, 112 Ew.
ritterschaftliches Landgut (388,7281 ha). Kirche, Schmiede.

Besitzer: Edmund Ois.
Gemeindevorsteher: Inspektor Richard Pfeiffer.

Woluhl, 277 Ew.
Dorf, Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt. 4 Erbpächter,

23 Büdner, Landjägereistation, Teerofen, Krug, Schmiede,
Postagentur. Feuerspritze.

Gemeindevorsteher: Erbpächter Carl Röwer.
Wrechen, 245 Ew.)

(dazu nn ritterschaftliches Landgut, (885,9080 ha). Kirche,Schule, Schmiede.
Besitzer: Gebrüder Wilhelm und Otto Seip,

sowie Erwin Seip'sche Erben.
Gutsvorsteher: Frau Annemarie Seip.

Wustrow, 310 Ew.?“)
(dazu NeuWustrow). Dorf, Kirche, Schule, 10 Erbpächter,

28 Büdner, 11 Säusler, Krug, Schmiede, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Hermann Seedorf.

NeuWustrow,
2 Büdner (zu Wustrow).

Wutschendorf, 29 Ew.
Erbpachtgut (105,7792 ha).

Erbpächter: Carl Kliege.
Gemeindevorsteher: August Milbredt.

Zachow, 129 Ew.?)
(dazu Forsthaus Zachow). Dorf, Kirche, 6 Erbpächter, s Büdner,

Krug, Schmiede, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Erbpächter Carl Tiedt.

WW—
(Vorwerk) (zu Barsdorf).

M einschl. Schönhof.ss
) einschl. Forsthaus Zachow.
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Zahren,Erbpachtstelle (66, 5729 ha) (zu Dabelow) bilden mit
Zahrensee, Carolinenhof ein Gut.

(9, 8166 ha) (zu Dabelow).
Zapelshof,

Erbpachtstelle (47, 4451 ha) (zu Blankensee).
Zartwitz, 88 Ew.)

(dazu vütte und Zietlitz) Erbpachtgut ha),
pautslellen ¶ Dampfziegelei 8,9120 ha), 6 Büdner,

e.

Erbpachtgutsbesitzer: Theodor Schöne.
Gemeindevorsteher: August Stammer.

Zartwitzer hütte,
(zu Zartwitz).

Zechow,
Försterei (zu Thurow).

Zierke, 189 Ew.
Dorf, Kirche, 13 Hauseigentümer, Krug, Feuerspritze, 2 Bahn

wärterhäuser.
Gemeindevorsteher: Max Warncke.

Zietlitz,
 Erbpachtstellen (70,9560 ha) (zu Zartwitz).

Zinow, 83 Ew.
Dorf, Oberförsterei, 3 Erbpächter, 2 Büdnereien.

Gemeindevorsteher: Forstmeister Otto Grapow.
Zippelow, 63 Ew.

Gut (434,8070 ha einschl. Rosenholz und Schwanheide aus Feld
mart Hohenzieriß und Zippelower Holz 181,1280 ha ).

Waln (678 ha).esier: Prinz Ernst August zur Lippe.
Pãächlerin: Witwe Aeffke.
Gemeindevorsteher: dieselbe.

Zirtow, 127 Ew.
Dorf, Kirche, Schule, 1 Erbpächter, 8 Büdner,

Bahnstation, Chausseehaus, Krug.
Allodialguisbesier: Paul Martens.
Gemeindevorsteher: Paul Wegner.

Zwenzow, 76 Ew.
Dorf, 7 Büdner, 1 Krug, 2 Häusler, Försterei.

Gemeindevorsteher: H. Haase.
) einschl. Zartwitzer Hütte und Zietlitz.
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b) Land Ratzeburg.

Amt Schönberg.
91 Gemeinden — 109 Wohnplätze.

(Bevölkerungszahl am 16. Juni 1925: 12099 Einwohner
in 2792 Haushaltungen).

1. Domanium.
(In nachfolgendem Verzeichnis ist die alte Einteilung des Landes

Ratzeburg in 5 Vogteien beibehalten).

A. Vogteien.
J. Vogtei Schönberg.

Bardowiel, 62 Ew.
Dorf. 3 Vollhüfner, 3 Büdner.

Gemeindevorsteher: Heinrich Uhlhorn.
Blssen, 43 Ew.

Dorf. 5 Vollhüfner, 4 Büdner.
Gemeindevorsteher: Heinrich Lenschow.

Groß Bünsdorf, 68 Ew.
Dorf. 5 Vollhüfner, 1 Büdner Grug) Feuerspritze, Bahnstation.

Gemeindevorsteher: Joachim Hansen.
Klein Bünsdorf, 47 Ew.

Dorf. 5 Vollhüfner.
Gemeindevorsteher: H. Sterly.

Dassower Siechenhaus,
(zu Schwanbeck).

Falkenhagen. 87 Ew.
Dorf. 8 Vollhüfner, 1 Halbhüfner, 4 Büdner, Standesamt,

Schule, Krug, Schmiede, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Johannes Siebenmark.

Grieben, 161 Ew.
2eg 9 Vollhüfner, 2 8 Büdner, Krug,chmiede, Molkerei, Bahnstation, Postagentur, Feuerspritze

Freiw. Feuerwehr, 1 Bahnwärterhaus.
Gemeindevorsteher: Lehrer a. D. Breest.

hohemeile,
Försterei (zu Dorf Selmsdorf), 9 Büdner, Chausseewärterhaus.

Kleinfeld, 54 Ew.
Dorf. 5 Vollhüfner, 2 Büdner, Schule.

Gemeindevorsteher: Heinrich Burmeister.
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Lindow, 75 Ew.
Dorf. 6 Vollhüfner, 3Gemeindevorsteher: IJ. Möller.

Lübseerhagen, 49 Ew.
Dorf5 3 Vollhüfner, 1 Halbhüfner, 2 Büdner, Standesamt.

Gemeindevorsteher: Nicolaus Egert.
Malzow, 92 Ew.

Dorf. 8 Vollhüfner, 2 Büdner, Freiwillige Feuerwehr, Feuer—
spritze, Motorspritze.

Gemeindevorsteher: Johann Maaß.
Marienhöhe,

Gastwirtschaft (zu Klein Siemz).

Menzenberg,
Krug und Abbauten, zu Menzendorf (Dorf).

Menzendorf, 80 Ew.
(dazu Menzenberg). Dorf. 4 Vollhüfner, 10 Büdner 1 Krug,

Schmiede, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Hans Grevsmühl.

Menzendorf, 94 Ew.
VPachthof (280,3840 ha). Schule, 2 Bahnwärterhäuser.

Pächter: Johannes Diestel.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Papenhusen, 27 Ew.
Dorf. 2 Vollhüfner.

Gemeindevorsteher: Hans Wieschendorf.
Rabensdorf, 28 Ew.

Dorf. 1 Vollhüfner, 1 Dreiviertelhüfner, 3 Büdner, Krug,
Feuerspritze.

Gemeindevorsteher: Eduard Neumann.
Rabensdorf, 59 Ew.

Pachthof (156,4853 ha).
Pächter: Nicolaus Grot.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Retelsdorf, 67 Ew.
Dorf. 6 Vollhüfner, 2 Büdner, Feuerspritze.

Gemeindevorsteher: Carl Boye.
Rodenberg, 64 Ew.

Dorf. 4 5üfner, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Adolf Niemann.
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Rottensdorf, 42 Ew.
Dorf. 3 5üfner, 2 Büdner, 2 Bahnwärterhäuser.

Gemeindevorsteher: Wilhelm Boye.
Rüschenbeck, 24 Ew.

Dorf. 2 5üfner, Standesamt.
Gemeindevorsteher: Joachim Muhl.

Sabow, 85 Ew.
Dorf. 6 5üfner, 5 Büdner.

Gemeindevorsteher: Bernhard Brasch.
Amtsgebiet Schönberg, 305 Ew.

Amts und Dienstgebäude, Amtsgericht, Realschule und Bürger—
Knabenschule, TGastwirtschaft, Schützenhaus, Bahnhof, Dampf—und Wassermühle, nat ehanng 30 Haus
eigentümer.

Gemeindevorsteher: Mühlenbesitzer Anton Olt—
mann.

Bauhof Schönberg, 134 Ew.
VPachthof 387,6260 ha). Frohnerei.

Pächter: Rudolf Ledeboer.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Sschwanbeck, 128 Ew.)
(dazu Dassower Siechenhaus). Dorf. 5 Vollhüfner, 1 Kätner,

4 Büdner, Ziegelei.
Gemeindevorsteher: Fr. Koth.

Selmsdorf, 1059 Ew.?)
(dazu Hohemeile). Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt.

8 Hüfner, 3 Halbhüfner, 108 Büdner, 1 Landjägereigehöft,
LWindmühle, 1Kornmühle mit Benzinmotorbetrieb, 5 Krüge,
Schmiede, npri Motor und Handdruckspritze (freiwillige Feuerwehr), Postagentur.

Gemeindevorsteher: Heinr. Michaelsen.
Selmsdorf, 79 Ew.

Pachthof (233, 3032 ha). 2 Forstarbeitergehöfte.
Pächter: Friedrich Hamel.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Groß Siemz, 77 Ew.')
snd Wohlbäk). Dorf. 5 Vollhüfner, 3 Büdner, Schule, Schmiede,

rug.
Gemeindevorsteher: Paul Böckmann.

einschl. Siechenhaus.
P emeile. einschl. Wohlbk.
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Klein Siemz, 81 Ew.)
(dazu Marienhöhe). Dorf. 7 Vollhüfner, 4 Büdner, 1 Krug,

Chausseewãärterhaus.
Gemeindevorsteher: Joachim Freitag.

Slsdorf,. 190 Ew.
Dorf. 11 5üfner, 6 Büdner, Schule, Krug, Schmiede, Frei—willige Feuerwehr, Feuerspritze, eno endti

Gemeindevorsteher: Emil Blomberg.
Teschow, 121 Ew.

Dorf. 7 5üfner, 1 Viertelhüfner, Schule, Krug, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Johann Vagt.

Törpt, 46 Ew.
Dorf. 5 5üfner, 3 Büdner.

Gemeindevorsteher: Hermann Winter.
Wohlbät,

Vollhüfnerstelle (zu Groß Siemz).
Besitzer: Heinrich Rohlfs.
Pächter: Landwirt Adolf Rohlfs.

Zarnewenz, 94 Ew.
Dorf. 5 5üfner, 6 Büdner.

Gemeindevorsteher: Hans Sterley.
Zarnewenz, 49 Ew.

Pachthof (131,5111 ha). Krug.
Pächter: Theodor Grot.
Gemeindevorsteher: derselbe.

ll. vogtei Rupensdorf.
Bechelsdorf, 64 Ew.

Dorf. 3 5üfner, 2 Halbhüfner, 3 Büdner.
Gemeindevorsteher: Wilhelm Boye.

Boitin-Resdorf, 85 Ew.
Dorf. 2 Vollhüfner, 4 Dreiviertelhüfner, 7 Büdner, Krug,

Schmiede.
Gemeindevorsteher: Eduard Oldenburg.

Duvennest, 94 Ew.
Dorf. 5 Halbhüfner, 1 Viertelhüfner, 9 Büdner, Schule, Krug,

Freiwillige Feuerwehr, Handdruckspritze.
Gemeindevorsteher: Heinrich Hagen.

einschl. Marienhöhe.
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Eulenlrug,
GKrg zu Ollndorf).

,errnburs. 676 Ew.Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 7 Vollhüfner (1 Voll—
stelle ist aufgeteilt), 1 Halbhüfner, 89 Büdner, 4 Katengrund—
stücke, Wassermühle, 4KKrüge, 1Bahnhofsrestauration, Schmiede,
Motorspritze, Feuerspritze (freiw. Feuerwehr), Postagentur,Bahnstation, 2 Bahnwärterhäuser, 1 ä

Gemeindevorsteher: fehlt z. Zt.
Lauen, 161 Ew.

Dorf. 1 HSüfner, 1 Halbhüfner, 12 Büdner, Krug, Erbpachtgut
(180,0758 ha), Holländerei, Sägerei (außer Betrieb).

Erbpachtgutsbesitzer: Johannes Haack.
Gemeindevorsteher: Wilhelm Godknecht.

Lenschow, 37 Ew.
Dorf. 4 Erbpachtstellen, 2 Büdner, Försterei, Freiwillige Feuer—

wehr, Motorspritze.
Gemeindevorsteher: Ernst Dähn.

Lockwisch, 186 Ew.
De 9 süfner, 6 Büdner, Schule, seie Meierei, Krug,8 chmiede, Feuerspritze 3 Bahnwärterhäuser.

Gemeindevorsteher: Konrad Maack.
Lockwisch, 72 Ew.)

(dazu Westerbeck), 2 (182, 8863 ha). 2 Erbpãchter, 1 Büdner.Pächter: Theodor Kleingarn.
Gemeindevorsteher: Heinrich Hitzigrath.

Ldersdorf, 346 Ew.
Dorf. 5 Vollhüfner, 2 Halbhüfner, 41 Büdner, Krug, serenwerk (außer Betrieb) Schmiede, Bahnstation,

Postagentur, 2 Bahnwärterhäuser, Freiwillige Feuerwehr,
Motorspritze.

Gemeindevorsteher: Karl Cames.
Klein Mist, 76 Ew.

Dorf. 5 Süfner, 4 Büdner, Schule, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Wilhelm Ihns.

Niendorf, 88 Ew.
Dorf. 5 Hüfner, 2 Büdner, Genossenschaftsmolkerei, Dampfwalzen

mühle, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Emil Ollrogge.

Ollndorf, 99 Ew.?)
(dazu Eulenkrug), Dorf. 5 Hüfner, 6 Büdner, Schule, Krug.

Gemeindevorsteher: Hermann Rattunde.
 einschl. Westerbeck.
 einschl. Eulenkrug.

28



284 Topographie.

Palingen 312 Ew.
orf. 14 Vollhüfner, 1 Drittelhüfner, 21 Büdner, Schule, Wirr
m 2 Krüge, Schmiede, Genossenschafts—molkerei, Freiwillige Feuerwehr, Motor und Handdruchspritze.

Gemeindevorsteher: Emil Mette.
Petersberg, 99 Ew.

Det 7 5üfner, 1 Dreiviertelhüfner, 2 Drittelhüfner, 6 Büdner,rug, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: W. Beckmann.

Rupensdorf, 97 Ew.
Dorf. 4 Vollhüfner, 1 Kätner, 5 Büdner, 1 Bahnwärterhaus.

Gemeindevorsteher: Heinrich Maaß.
Wahlsdorf, 49 Ew.

Dorf. 5 Süfner, 2 Büdner.
Gemeindevorsteher: Bernhard Oldenburg.

Wahrsow, 101 Ew.
Dorf. 45Süfner, 1 Halbhüfner, 9 Büdner, Schule, Krug, Schmiede,
t mit zur Freiwilligen Feuerwehr Lüdersdorf. Feuer—pritze.

Gemeindevorsteher: Hans Blanck.
Wahrsow, 89 Ew.

Pachthof (Wd 1583 ha).
Pächter: Heinrich Rössing.
Gutsvorsteher: derselbe.

Westerbeck,
(zu Hof Lockwisch).

IIl. hogtei Stove.
Carlow, 412 Ew.

Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 8 Vollhüfner, 3 Halb
ine 38 Büdner, ynehr mnntyneier Försterei, 3Krüge,otor und Handdruchpritze, Frei
willige Feuerwehr, Postagentur, Landsägereistation.

Gemeindevorsteher: Hauswirt und Gastwirt
Wilhelm Beckmann.

Cronscamp, 142 Ew.)
(dazu Neue Welt). Dorf. 6 Hüfner, 16 Büdner, Krug, 1 Ziegelei.

Gemeindevorsteher: Hugo Spehr.
Dorf demern, 123 Ew.

(dazu Röggeliner Ziegelei). Dorf. Kirche, Pfarre (3. Zt. unbesetzt),
Schule, Standesamt, 1 Vollhüfner, 1 Halbhüfnet, 1 Drittel
hüfner, 2 Viertelhüfner, 1 Achtelhüfner, 1 Kätner, 9 Büdner,
2 Krüge, Schmiede, Feuerspritze.

Gemeindevorsteher: Wilhelm Robrahn.
 einschl. Neue Welt.
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hof demern, 81 Ew.
Pachthof (388,8930 ha).

Pächter: Oberamtmann Theodor Rudloff.
Gemeindevorsteher: Landwirt Eduard Rudloff.

Klocdsdorf, 176 Ew.)
(dazu Röggelin). Dorf. 3 Vollhüfner, 5 Halbhüfner, 9 Büdner,

Schule, Krug, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Karl Kähler.

Kuhlrade, 78 Ew.
Dorf. 4 5Süfner, 1 Halbhüfner, 4 Büdner.

Gemeindevorsteher: Emil Schlatow.
Maurinmhle,

Wal (Erholungsheim d. A. O. K. Lübeck), 1 Büdner (zueschow).
Neschow, 106 Ew.“)

(dazu Maurinmühle). Dorf. 4 Süfner, 1 Halbhüfner, 7 Büdner,
Krug, Schmiede, Feuerspritze.

Gemeindevorsteher: Wilhelm Ahrendt.
Neue Welt,

Krug (zu Cronscamp).
Pogez, 123 Ew.

Dorf. 7Z 5Süfner, 10 Büdner, Krug.
Gemeindevorsteher: Bohe.

Röggelin,
Erbpachtgut (139,9936 ha). pei (zu Klocksdorf).Erbpächter: Rittmeister a. D. Schumann.

Pächter: Friedrich Bruns.

Röggeliner ielele1 Büdner (zu Dorf Demern).

Groß Rünz, 126 Ew.
Dorf. 6 2 Salbhüfner, 2 Büdner, Schule, Schmiede,

Krug, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Fritz Rieckhof.

Klein Rünz, 84 Ew.
Pachthof (335,9110 ha). Holländerei.

Pächter: Frau Amtmann Schröder.
Gemeindevorsteher: dieselbe.

einschl. Röggelin.
 einschl. Maurinmühle.
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Samkow, 98 Ew.
Dorf. 5 5Süfner, 1 Halbhüfer, 7 Büdner, Krug.

Gemeindevorsteher: E. Dierck.

sScaddugrderl 93 Ew.Dorif. 3 5üfner, 1 Halbhüfner, 1 Drittelhüfner, s Büdner.
Gemeindevorsteher: Heinrich Holst.

sStove,
(zu Hof Stove). Dorf. 1 Büdner, Schule, Schmiede, Wasser—

mühle, Gastwirtschaft.
Stove, 109 Ew.)

Pachthof (340,5744 ha).
Pãächter: Kurt Hottelett.
Gemeindevorsteher: derselbe.

IV. Vogtei Schlagsdorf.
Bät, 276 Ew.

Dorf. 35 Häuser, 36 Büdner (3 Krüge), Schule, Wassermühle
Pfaffenmühle — abgebrannt ), 1 Forstarbeitergehöft, Frei
willige Feuerwehr mit Mechow.

Gemeindevorsteher: Georg Spolert.
Campow, 96 Ew.“)

(dazu Hoheleuchte). Dorf (3 Stellen nicht reguliert). 6 Hüfner
 galbhüfner, 1 Kätner, 5 Büdner, Schulen1 Krug, 4 Som—
merwirischaften, Freiwillige Feuerwehr, Motorspritze.

Gemeindevorsteher: Hans Timmke.
domhof·Ratzeburg, 227 Ew. Der an der Nordgrenze der

preußischen Stadt Ratzeburg belegene Domhof war
seit 1158 Sitz des früheren Bistums Ratzeburg (der
Palmberg ist im Jahte 1439 durch Kauf an das
Bistum gekommen) und bis zum Jahre 1814 Sitz
einer für das Fürstentum Ratzeburg bestehenden be—
sonderen Regierung.

Der Domhof-Katzeburg bildet eine selbständige Ge—
meinde. Dazu gehören außer der Domkirche, den
Schul und früheren Kollegien-Gebäuden, Hospital
und sonstigen kirchlichen und Pfarrgebäuden, 21 Privat
Wohnhäuser, im ganzen 31 bewohnte Gebäude.

Gemeindevorsteher: Lehrer und Kantor a. D.
Friedrich Stoppel.

 einschl. Dorf Stove.
 einschl. Hoheleuchte.
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heiligeland,
11 Büdner (zu Dorf Schlagsdorf).

oheleuchte,Hob 2 an (zu Campow).

Kalthütte,
Försterei (zu Römnitz).

Lankow, 71 Ew.
d Suüfner, 5 Büdner, Schule, Standesamt, Krug, Feuer—pritze.

Gemeindevorsteher: Joachim Steding.
Mechow, 44 Ew.

Dorf. 2 5üfner, 1 Halbhüfner, 3 Büdner, Krug, Schmiede,
Feuerspritze, Freiwillige Feuerwehr mit Bät.

Gemeindevorsteher: Heinrich Harten.
Mechow, 143 Ew.)

(dazu Wit ant (510,7096 ha), und Wietingsbeck (s. d.)Pächter: Amtsrat Karl Stamer.
Gutsvorsteher: derselbe.

Groß Mist, 123 Ew.
Dorf. 8 Hüfner, 6 Büdner, Genossenschaftsmeierei, Krug, Schmiede.

Gemeindevorsteher: Hauswirt Robert Möller.
Groß Molzahn, 153 Ew.

Pachthof (532,5290 ha). 1 Büdner, Krug, Schmiede.
Pächter: Hans Röper.
Gemeindevorsteher: derselbe.

Klein Molzahn, 57 Ew.
Dorf. 4 5üfner, 1 Drittelhüfner, 3 Büdner, Krug, Feuerspritze.

Gemeindevorsteher: Hans Wulff.
Neuhof, 1080 Ew.

Pachthof (367,6844 ha) (0, 6047 ha auf Feldm. Dorf Schlagsdorf).
Pächter: Oberamtmann Fritz König.
Gutsvorsteher: derselbe.

percentrug,
2 Büdñer (zu Schlagresdorf).

Raddingsdorf, 62 Ew.
Dorf. 4 Vollhüfner, 1 Halbhüfner, 3 Büdner.

Gemeindevorsteher: Wilhelm Blohm.
J einschl. Wietingsbeck.
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Rieps, 144 Ew.
Dorf. 9 Vollhüfner, 1 Halbhüfner, 8 Büdner, Genossenschafts—

meierei, Schule Krug, Schmiede.
Gemeindevorsteher: Heinrich Stein.

Rõömnitz, 66 Ew.
Pachthof (191,3681 ha). Fösterei Kalkhütte (s. d.), Wassermühle.

Pächter: Karl Krüger.
Gemeindevorsteher: Förster Otto Möller.

sschlagbrügge, 136 Ew.
v 4 Halbhüfner, 6 Büdner, Revierförsterei, Krug,euerspritze.

Gemeindevorsteher: Karl Oldenburg.
sschlagsresdof, 162 Ew.)

(dazu Perückenkrug), Dorf. 7 Hüfner, 1 Kätner, 9 Büdner,
Schule, Krug, Feuerspritze. Die Kätnerstelle ist nicht reguliert).

Gemeindevorsteher: Joachim Jabs.
SsSchlagsdorf, 430 Ew.?)

(dazu Heiligeland). Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,
4 une 6 d 7 Kätner, 23 Büdner, 2 Forstarbeitergehöfte, Genossenschaftsmeierei, 3 Krüge, 2 Schmieden, Wind—
mühle, Motorspritze, (freiwillige Feuerwehr), Postagentur.

Gemeindevorsteher: Hauswirt Bremer.
Schlagsdorf, 93 Ew.

Pachthof (229,3038 ha).
Pächter: Oberamtmann Lambertus Ledeboer.
Gutsvorsteher: derselbe.

sschlag-Sülsdorf, 78 Ew.
Dorf. 6 Hüfner, 2 Drittelhüfner, 4 Büdner, Krug.

Gemeindevorsteher: Jakob Berger.
Thandorf, 139 Ew.

Dol 9 Vollhüfner, 4 Halbhüfner, 5 Büdner, Schule, Krug,chmiede Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Karl Otte.

Wendorf, 66 Ew.
Dorf. 5 Vollhüfner, 1 Halbhüfner, 1 Drittelhüfner, 3 Büdner

Krug, Schmiede, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher Heinrich Kramp.

wietingsbech,
Vorwerk (169,7611 ha) (zu Hof Mechow), Chausseewärterhaus,

Landjägereistation.
9 Perückenkrug.
3 einschl. Heiligeland.
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Ziethen, 325 Ew.
Dorf. Kirche, Pfarre, Standesamt, Bahnstation, 3 Hüfner,

5 Halbhüfner, 1 Großkätner, 5 Kätner, 31 Büdner, Forsterei
3 Krüge, Schmiede, Feuerspritze.

Gemeindevorsteher: Heinrich Jenkel.
V. vogtei Mannhagen.

hammer, 115 Ew.
Dorf. 9 Erbpächter, 3 Büdner, Wasser und Dampfmühle, Krug,

Schmiede, Ziegelei, Armenhaus, Feuerspritze.
Gemeindevorsteher: Gastwirt Johann Eckmann.

Mannhagen, 195 Ew.
Dorf. Erbpachtgehöft, 6 Hüfner, 3 Halbhüfner, 8 Büdner, Ge—

nossenschaftsmeierei, Schule, Standesamt, Forsterei, Krug,
Herberge, Schmiede, Wassermühle, Feuerspriße.

Erbpächterin: Fr. BerthaKlindworth geb. Thorn.
Gemeindevorsteher: Hauswirt Otto Joens.

Panten, 135 Ew.
Dorf. 8 Vollhüfner, 1 Viertelhüfner, 1 Kätner, 3 Büdner, 2 Krüge,

Motorspritze, Feuerspritze, Freiwillige Feuerwehr.
Gemeindevorsteher: E. Groth.

Waltsfelde, 91 Ew.
Dorf. 5 Hüfner, 4 Büdner, Spu Genossenschaftsmeierei, (Walks

hd hnemiee Krug, Motorspritze, Feuerspritze, Freiwilligeeuerwehr.

Gemeindevorsteher: Gastwirt Johannes Brüg—
mann.

2. Ritterschaftliche Landgüter.
(Einwohnerzahl nach dem vorläufigen Ergebnis der Volkszählung am

16. Juni 1925: 114.
Dodow, 105 Ew.

ritterschaftliches Landgut (6674, 9553 ha). Windmühle, Standesamt.
Besitzer: Otto Süskind.
Gemeindevorsteher: Arbeiter Hermann Maaß.

horst und Neu horst, 210 Ew.
ritterschaftliches Landgut (1142, 1886 ha). Holzwärterei, Schmiede,

Standesamt.
Besitzer: Gebhard von Treuenfels.
Gutsvorsteher: derselbe.

Torisdorf, 96 Ew.
ritterschaftliches Landgut (428,7787 ha). Schmiede, Feuerspritze.

Besitzer: Bodo don Gundlach in Hinrichsberg.
Gutsvorsteher: derselbe.



— Topographie.

B. Städte.
a) Land Stargard.

1. Landeshauptstadt Neustrelitz.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom 16. Juni 1925: 12260 in
zo31 Saushallungen. Größe der Stadtfeldmark ungefähr 2394,90 ha
onn 1031,17 ha Acker uünd Gartenländereien, 43,21 hia Haus undofräume, M4, 82 ha Wiesen, 101,61 ha Weiden, 119,07 ha Forsten,
Go ha Seen, 12, 00 ha Moorboden, 129,64 ha Sdland, 35, 10 ha

Wegeland, 147,37 ha Parkanlagen).
Gegründet vom Herzog Adolf Friedrich III. an Stelle

des früheren Dorfes Gliencke 1726, Landeshauptstadt und
Sitz der obersten Landesbehörden seit 1731, zur Stadt er—
hoben 20. Mai 1733. In der Stadt und in den zur Stadt
gehörigen Ortschaften sind 659 bewohnte Wohnhäuser. Es
befinden sich in und bei der Stadt: das früher Großherzogl.
Residenzschloß nebst den auf der Schloßfreiheit und dem
Bauhofe belegenen Gebäuden (Burg, Marstall, Staats—
gärtnerei, Elektrizitätswerk c.) 3 Palais, die Schloßkirche,
die Stadikirche, eine katholische Kirche, ein Gemeinschaftshaus
der christlichen Gemeinschaft und der apostolischen Gemeinde,
das Regierungs-Gebäude für die obersten Landesbehörden,
das Landgericht, die staatliche Bibliothek nebst Münz—
und Altertümer-Sammlung, sowie Gemäldegalerie, das Be—
hördenhaus, das Landestheater, 6 Schulhäuser, (Carolinum,
„Gymnasium und Realgymnasium], Lyzeum, Bürgerschule
4 Säuser]), das Postgebäude (Postamt 1. Klasse), die der
Meckl.-Strel. Staatspolizei und Landjägerei zur Benutzung
überlassene frühere Militär-Kaserne mit Nebengebäuden, das
Finanzamt, die Reichsbanknebenstelle, das Rathaus, das
städtische Versorgungsheim, 2 Krankenhäuser (Landeskranken—
haus Karolinenstift und städtisches Krankenhaus), das Asyl,
die Luisenstiftung (ehem. Kleinkinder-Bewahranstalt), deren
Räume der „Landwirtschaftlichen Schule“ zur Verfügung ge
stellt sind, das Herzog Carl Borwin Gedächtnis-Heim, die
Herberge zur Heimat und Verpflegungsstation, das Haus für
bdachlose, die Loge „Georg zur wahren Treue“, das Schützen—
haus, 2 städtische Seebadeanstalten, 1 städtischeWarmwasser—
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badeanstalt,1BadehausfürwarmeBäder,derstädtischeSchlachthof, 1Straßenkanalisation mit Kläranlage, die städtische
Gas-, Wasser-, Elektrizitäts- und Fernheizwerte, 2 Spritzen
häuser, 7 Kornspeicher, der frühere Großherzogliche Wildhof,
1 stgatliches Sägewerk (verpachtet), 2 Dampfmühlen.

Die Landeshauptstadt Neustrelitz ist Station der Reichsbahn
Strecken: Berlin-Stralsund-Rügen und Berlin- Rostock
Warnemünde) sowie der Mecklenburgischen Friedrich Wilhelm
Eisenbahnen nach Wittenberge, Feldberg, Strasburg

Im Stadtgebiet liegen die beiden Erbpachthöfe Tor—
wi“ und das sog. Teehäuschen, ferner der Erbpachthof
Prank. Auf dem Parzellen-Acker der Stadtfeldmark
0 Ackerparzellen) liegen die Gehöfte: Mitte nfeld e, Rudow,
Sophienhof, Steinwalde, Tannenhof, das Stadtgut
Wiesental und die Ausbauten: Benzins Ausbau, Fuests
Ausbau, Kiebitzbruch, Sandschale, Reggentinscher Ausbau,
Schultzscher Ausbau, Villa Sibylla, Sberhof, Weidenhof,
Grundstück Ziegenwiese Nr. 14 und Bullenstall, sowie
Fasanerie.

Feuerlöschanstalten: Außer 2 Schloßspritzen, 1 Motor
spritze, 3 große Spritzen, 1 kleine fahrbare Handspritze, und
1mechanische Feuer Und Rettungsleiter. Die städtifche Feuer
wenhhr besteht aus 1 Branddirektor, 1 Brandmeister 13 Bbeir—
feuerwehrmännern und 21 Feuerwehrmännern. Zur schnellen
Alamierung der Feuerwehr ist eine elektrische Feuermelde
und Alarmanlage vorhanden.

Die Landeshauptstadt hat Wasserleitung, die aus Rohr
brunnen gespeist wird und Vollkanalisation mit Kläranlage.

2. Vorderstadt Neubrandenburg.
Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom 16. Juni 1925: 13748 in
3932 Haushaltungen. Größe der Stadtfeldmart ungefähr 6645 ha
(davon 2195 ha Acker und Gartenländereien, 1158 ha Wiesen, 285 ha

Weiden, 721 ha Forst, 2161 ha Wege, Gewässer c.).
Gegründet und mit Stadtrecht beliehen 4. Januar 1248,

1622 zur Vorderstadt des Stargardschen Kreises erhoben.
In der Stadt und in den zur Stadt gehörenden Ortschaften

sind 1481 bewohnte Wohnhäuser, außer dem ehemals Groß
herzoglichen Schloß, den beiden evangelisch-lutherischen Kirchen,
der katholischen Kirche, dem St. Georg, der Synagoge, dem
Krankenhaus und ohne die kirchlichen, Schul- und sonstigen
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öffentlichen und städtischen Gebäude. Die Stadt hat zwei
Turnhallen und weiter in eigenem Betriebe: ein öffentliches
Schlachthaus, ein Gaswerk, ein Wasserwerk und ein Elek—
trizitätswerk (Leitungsnetz) Außerhalb der Stadt liegen:
das Rettungshaus Bethanien, die Dampfmolkerei und die
elektrische Überlandzentrale. Vor den Toren sind 48 Scheunen.

Die Stadt Neubrandenburg ist Station der Reichs—
bahn (Strecken der früheren Mecklenb. Friedrich Franz-Eisen
bahn, der Berlin-Stralsunder Eisenbahn, und der Mecklenb.
Südbahn), sowie der Neubrandenburg-Friedländer-Eisen—
bahn und hamein Postamt 1. Hl.

Zum Stadtgebiet gehören: das (verpachtete) Liepser Bruch
(178,77 ha) nebst den daselbst befindlichen Gebäuden, Non nen
hof, die (verpachtete) Hinterste Mühle (Wassermühle,
Gastwirtschaft), eine Schrotmühle (verpachtet) die Papier—
mühle (Erbpachtbesitz) Hopfenburg, Gastwirtschaft (Erb—
pachtbesitz), Forsthaus Belvedere, Gastwirtschaft (verpachtet).

Auf der Stadtfeldmark liegen die Stadtgüter: Carls—
höhe, Fritscheshof, Fünfeichen, Monckeshof, Eschen—
hof und die Gehöfte: Kruseshof, Lindenhof, Nobilings
Ausbau und der Ausbau „Am Krügerkamp“, Villen-Kolonie
und Kurhaus Augustabad, die Büdnerkolonie Eschengrund,
sowie eine Ziegelei, eine Frohnerei, 6 Bahnwärterhäuser und
ein Chausseewärterhaus.

Feuerlöschanstalten: 1 Dampfspritze und 2 große Spritzen.
Es ist eine städtische freiwillige Feuerwehr, bestehend aus
dem Branddirektor, Brandmeister und 40 Feuerwehrleuten
und einem Reservezug von 190 Mann vorhanden.

In das Rohrnetz der Wasserleitung sind 255 Hydranten
eingebaut. Es besteht eine zentrale Feuermeldeanlage für
elektrischen Ruhestrom mit 21 Feuermeldern in der Stadt,
an welche 40 Feuerwehrleute angeschlossen sind.

z. Friedland.
Einwohner nach der Volkszählung vom 16. Juni 1925: 7534 in
2184 tungen. Größe der Stadtfeldmark n 7730 ha(davon 3553 ha Acker- und Gartenländereien, 2621 ha Wiesen, 906 ha

Weiden, 650 ha Forst).
Gegründet und mit Stadtrecht beliehen 6. März 1244.
In der Stadt Friedland sind ungefähr 700 bewohnte

Grundstücke vorhanden. An öffentlichen Gebäuden sind
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aufzuführen das Rathaus, die Marien- und Nicolaikirche,
die drei Gebäude des Hospitals mit Warmwasserbadeanstalt,
das Krankenhaus Johannisstift (Berlin-Haasesche Kranken
hausstiftung), sowie das Gymnasium, 2 Bürgerknabenschulen,
die höhere Mädchenschule verbunden mit der Bürgermädchen
schule und die städtische Turnhalle.

Der Stadt Friedland gehören die ritterschaftlichen Güter
Schwichtenberg und Schwanbeck, welche im Bezirke des
Amtes Stargard liegen, die Mecklenburgische Kavel an der
Grenze nach Pommern, die städtische Wassermühle, das
Gebäude des alten Wasserwerks und der Kämmetreihof.
Auf der Stadtfeldmark liegen außerdem die 7 Gehöste:
Bauersheim, Karolinenhof, Seinrichshöh, Mohr—
mannshof, Günthersfelde, Rohrbecks Ausbau und
das Woldegker Chausseehaus. In der der Stadt Friedland
gehörigen Großen Wiese befinden sich die Moorkulturen
Mariawerth und Rimpau, sowie das Gehöft Fleeth und
die in der Nähe von Mariawerth erbauten Friedländer
Brikettwerke. Der Stadt Friedland gehört ein Ober—
flächenwasserwerk, ein Gaswerk und ein elektrisches Straßen—
leitungsnetz, welches von der überlandzentrale Neubranden—
burg gespeist wird. Bei der Stadt sind ferner: eine Zucker—
fubrik (Aktiengesellschaft), eine Kartoffelstärkefabrik (G.mb.H.),
ein Eisenwerk, 2 Mosaikplattenwerke (Altiengesellschaft), eine
Genossenschaftsmolkerei, eine elektrische überlandzentrale,
5 Dampfsägewerke, 2 mit elektrischer Kraft arbeitende Wind
mühlen und die städtische Wassermühle.

Vor den Toren der Stadt üegen die städtische Frohnerei,
sowie das alte Maschinenhaus des früheren Wässerwerks
und viele Scheunen.

Friedland ist Endstation der Neubrandenburg-Fried—
länder Eisenbahn, sowie Hauptstation und Sitz der Direktion
der Mecklenburg-Pommerschen Schmalspurbahn und hat ein
Postamt 1. Kl, welches eine Autobuüslinie nach Änklam
unterhält.

An Feuerlöschgeräten sind mehrere Spritzen, Wasser—
zubringer, Schlauchwagen, eine mechanische Rettungsleiter,
sowie eine Feuersirene vorhanden. Die Feuerwehr ist frei—
willig. In das Rohrnetz der städtischen Wasserleitung sind
über- und Unterflurhydranten eingebaut. Neuangeschafft
ist eine Motorspritze.
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Im Neubrandenburger Tor ist ein Heimatmuseum ein—
gerichtet. Auf der Wallwiese ist ein Denkmal für die Kriegs—
gefallenen erbaut.

4. Woldegtk.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom 16. Juni 1825: 3276 in
984 Haushaltungen. Größe der Stadtfeldmark ungefähr 2247 ha
(daruster 1924 hna Acker und Gartenländereien, 12 ha Wiesen,

184 ha Forst).
Gegründet zwischen 1235 und 1250, zur Stadt er—

hoben 1271.
In der Stadt und in den zur Stadt gehörigen Ort—

schaften sind 426 bewohnte Wohnhäuser (darunter 1161
Erben), außer Kirche, Krankenhaus und ohne die kirchlichen,
Schul und sonstigen öffentlichen und städtischen Gebäude. Die
Staädt ist im Besitz einer Gasanstalt und eines Wasserwerks.

Die Versorgung der Einwohner mit elektrischer Energie
geschieht auf genossenschaftlichem Wege.

Die Siadt Woldegk ist Station der Mecklenburgischen

e inWibehn·Sulenbahngesellkhaft und hat ein Post—amt 2. Kl.

Auf der Stadtfeldmark liegen 9 Gehöfte: Carlsfelde,
Carolinenhof, Düppel, Friedrichsau, Friedrichs—
höhe, Johanneshöhe, Schönbrunn, Wilhelmshöhe,
Wilhelmshof, sowie 2 Gehöfte ohne Namen und die
Büdnerei Johannesgrund, das Kirchengehöft Hermanns—
hof, der Pfarrausbau, eine Ringofenziegelei, eine Frohnerei
und 6 Windmühlen.

Eine Genossenschafts-Molkerei.
Feuerlöschanstalten: 3 Spritzen mit Zubehör, 1 Geräte—

und Schlauchwagen und 1 besonderer Schlauchwagen. Eine
städtische freiwillige Feuerwehr (40 Mann), gegründet 1920.
In das Rohrnetz der Wasserleitung sind 65 Hydranten
eingebaut.

5. Strelitz.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom 16. Juni 1925: 4687 in
1231 vaushaltungen. Größe der Stadtfeldmark ungefähr 2932 ha
(davon 389 ha Atker und Gartenländereien, 385 ha Wiesen, 577 ha

Weiden, 1539 ha Forst).
Gegründet vor 1328, zur Stadt erhoben 4. Dezem—

ber 1348, Residenzstadt von 1701 bis 1731.
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In dem auf Amtsgebiet belegenen, vom Brande am
25. Oltober 1712 übrig gebliebenen Teile des früheren
Residenzschlosses befindet sich das 1791 errichtete Zucht- und
Landarbeitshaus.

Die Stadt Strelitz ist Station der Reichsbahn (Strecke der
Berlin-Stralsunder Eisenbahn) und hat ein Postamt 2. Kl.
In der Stadt und in den zur Stadt gehörigen Ortschaften
sind 484 bewohnte Wohnhäuser, eine Kirche, eine Synagoge,
ein Bürger-Hospital, ein Krankenhaus, ein Technikum, ein
Wasserwerk und ein Elektrizitätswerk. Vor den Toren sind
50 Scheunen.

Der Stadt gehört das Vorwerk Marly. Zu der Ort—
schaft Marly gehören 1 Genossenschaftsmeierei und 8 Haus—
eigentümer.

Auf der Stadtfeldmark liegen das Gehöft Braunau,
13Ziegzelei, Windmühle, 5 Dampfschneidemühlen, darunter
das Grundstück und Dampfsägewerk Drewesmühlen, ein
Forstgehöft und eine Frohnerei. Auf der Stadtfeldmark liegt
auch dee unter staatlicher Verwaltung stehende Landes-Heil
Ansta! sowie das sogenannte Trebbower-Chausseehaus
und das segenannte Woldegker Chausseehaus, jetzt, Chaussee
haus Strelitz“ bezeichnet.

Feuerlöschanstalten: 5 Feuerspritzen, 4 auf Rädern
gehende und 12 andere Wassertienen, sowie 2 vierrädrige
Wasserwagen und 1 mechanische Schiebeleiter. Die städtische
Feuerwehr besteht aus 94 Mann, welche 3 Spritzen bedienen
und außerdem aus der freiwilligen Feuerwehr, die 2 Spritzen
bedient.

6. Fürstenberg.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom 16. Juni 1925: 3774 in
1094 Saushaltungen. Größe der Stadtfeldmark ungefähr 2307 ha
(davon 1828 ha Acker- und Gartenländereien, 121 ha Wiesen, 120 ha

Forst, 222 ha Wegeland, Gewässer c.).

Gegründet und zur Stadt erhoben vor 1299. In der
Stadt und in den zur Stadt gehörigen Ortschaften sind
479 bewohnte Wohnhäuser, außer den unbewohnten öffent—
lichen Gebäuden. Vor den Toren sind 22 Scheuen.

Die Stadt Fürstenberg ist Station der Reichsbahn
Strecken der Berlin-Stralsunder Eisenbahn und der Eisenbahn
Eberswalde-Britz-Fürstenberg) und hat ein Postamt 2. Klasse.
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In und bei der Stadt sind: das städtische Krankenhaus
(30 Betten), ein städtisches Wasserwerk, ein Elektrizitäts—
werk, 1 Dampfmehlmühle, 3 Dampfsägemühlen, 1 Tuchfabrik,
1 Molkerei, 2 Lagerhäuser, eine Spinnerei A. G., eine
Telephon- und Signalapparaten-Fabrik, 1 Sanatorium,
2 Erholungsheime.

Auf der Stadtfeldmark liegen 3 Gehöfte: Carlshorst,
Tannenhof und Tiefenbrunn, sowie 2 Bahnwärterhäuser.

Feuerlöschanstalten: 2 Saug- und Druckspritzen und
2 Druckspritzen, 1 Wasserzubringer, 1 großer Wasserwagen,
10 Wasserrädertienen und eine mechanische Feuerleiter. Außer
der städtischen Pflichtfeuerwehr (72 Spritzenmänner und
10 Schutzmänner) besteht eine freiwillige Feuerwehrabteilung
von 34 Mann. In das Rohrnetz der Wasserleitung sind
zahlreiche Hydranten eingebaut.

7. Wesenberg.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom 16. Juni 1925: 1865 in
494 Haushaltungen. Größe der Stadtfeldmark 2940,04191 ha (davon
41,0496 ha Gärten, 1248,9132 ha ücker, 318,4285 ha Wiesen, 292,4741 ha
Weiden, 808,3922 ha Forst, 202,9113 ha Wegeland, Gewässer, Straßen
usw., 3,8087 ha Flußbau, 9,4088 ha Eisenbahn, 2,1463 ha Amtsgebiet,

11.4462 ha Chausseestrecke Neustrelitz-Mirow).

Gegründet vor und zur Stadt erhoben 1276. In der
Stadt sind 243 bewohnte Häuser (darunter 95 Erben)
außer Kirche, Hospital und den öffentlichen Gebäuden. Vor
den Toren sind 87 Scheunen.

Außerhalb der Stadt liegen außer der Burg das Hospital
und ein Kämmereimagazin, 1 Privatziegelei, 1 Windmühle,
2 Schneidemühlen, 1 Zementwarenfabrik. Zu der Stadt
gehören: die Kolonien am Labussee und am Großen Weißen
See und 4 Ausbauten bei Wustrow.

Die Stadt Wesenberg ist Station der Mecklenburgischen
Friedrich Wilhelm-Eisenbahn und hat ein Postamt 3 Kl.Feuerlöschanstalten: 3 Feuerspritzen, 2 große und6kleineWasserwagen. Zwangsfeuerwehr.
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8. Stargard.
Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom 16. Juni 1925: 2745 in
789 Haushaltungen. Größe der unsnnnt ungefähr 1293 ha s(da
von 781 ha Acker- und Gartenländereien, 15 ha Wiesen, 23 ha Weiden,

473 ha Forst).
Gegründet vor und zur Stadt erhoben 11. Januar 1259.

Die bei der Stadt belegene Burg war schon 1170 erbaut.
In der Stadt sind 338 bewohnte Wohnhäuser. außer

Kirche, Hospital und den öffentlichen Gebäuden. Vor den
Toxen sind 14 Scheunen. Ausbauten auf dem Hufenfelde:
4 Bauernstellen und 2 Säuslereien. Auf dem Bauhof:
2 Erbpachtstellen, 4 Büdner, 1 Häusler.

Die Stadt Stargard ist Station der Reichsbahn (Strecke
der Berlin-Stralsunder Eisenbahn) und hat ein Postamt 3. Kl.

In und bei der Stadt sind: 1 Obstbaumplantage,
Dampsschneidemühlen, 1 Flachsspinnerei und Weberei,
Fournierschneide-Anstalt, TMaäschinenfabrik, 1 Genossenschafts-Molkerei,IDampfmühle,1Magazin,1Badeanstalt,1 städtisches Elektrizitätswerk (Leitungsnetz).

Feuerlöschanstalten: 1 Motorspriße, 3 große Spritzen,
Tragespritze, 1 eiserner und 4 hölzerne zweirädrige
Wasserwagen, 9 hölzerne Wasserkufen. Pflichlfeuerwehr.
Freiwillige Feuerwehr.

9. Mirow.
Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom 16. Juni 1925: 1645 in

475 Haushaltungen).
Sion des Johanniter-Ordens 1227. Mit den zu der

Komturei angekauften Gütern und Dörfern nach dem West—
fälischen Friedensschluß 1648 säkularisiert und in ein Amt
verwandelt, welches seinen Sitz in Mirow hatte. Zur Stadt
erhoben am 1. Okltober 1919.

Mirow ist Station der Mecklenburgischen Friedrich
Wilhelm-Eisenbahn und hat ein Postamt 3. Klasse.

Die Stadt hat außer dem früher Großherzoglichen Schlosse,
der Kirche (mit der Großherzoglichen Begräbnisgruft), Schule,
Pfarre, dem Amtsgericht, dem Rathaus, dem ehemaligen
Landeslehrer-Seminar, in dem sich jetzt eine Sportschule
(G. m. b. H.) befindet, einem kommunalen Elektrizitätswerk
und den sonstigen öffentlichen und staatlichen Gebäuden,
211 bewohnte Häuser, davon 34 Voll-, 21 Halb und 81 Viertel
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und Büdnerstellen. Die ehemaligen Bauhofsländereien sind
33 Einwohnern in Erbpacht gegeben. Der Amtshof, die
Oberförsterei, sowie die auf der Schloßinsel gelegenen Grund—
stücke (das ehemalige Amtsgebiet) sind am 11. September 1924
zur Stadt eingemeindet.

In und bei der Stadt sind eine Molkerei, eine Genossen—
schaftsbrennerei und Flockenfabrik, eine Dampfmehlmühle,
3 Dampfschneidemühlen, eine Windmühle.

Feuerlöschanstalten: 1 Motorspritze, 2 Druchspritzen,
1Wasserzubringer, 7 Wasserwagen. Freiwillige und Pflicht—
Feuerwehr.

10. Feldberg.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom 16. Juni 1925: 1577 in

456 Haushaltungen).

Gegründet vor 1300 und zur Stadt erhoben am
1. Oktober 1919. Die Stadt hat außer der Kirche, Schule,
Pfarre, dem Amtshofe, dem Amtsgerichte und den sonstigen
öffentlichen und früher herrschaftlichen Gebäuden 165 be—
wohnte Häuser. Am Orte befindet sich außerdem die Dienst—
stelle des Mecklenburg-Strelitzschen Amtes Strelitz, die vom
Rat der Stadt verwaltet wird.

Die Stadt Feldberg ist Station der Mecklenburgischen
Friedrich Wilhelm-Eisenbahn und hat ein Postamt 3. Kl.

Zu der Stadt gehören ein Sanatorium, eine Molkerei,
eine Dampfmühle, die Mecklenburgischen Granitwerke A. G.
ein Dampfsägewerk, die Feldberger Hütte, die Häuser im
Eichholz, das Fährhaus am Luzin-See, das ehemalige
Dammzollhaus am Luzindamm, ein Heckenhaus, das Wald—
restaurant „Stieglitzenkrug“, sowie die Erfrischungshalle
am schmalen Luzin-See. Kinderheim des Kinder-Rettungs—
vereins Berlin.

Ein elektrisches Ortsleitungsnetz ist vorhanden.
Feuerlöschanstalten: 1 Motorspritze, 1 Handspritze und

7 zweirädrige Wasserwagen, außer der Pflichtfeuerwehr
eine freiwillige Feuerwehr (45 Mann).

3
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b) Land Ratzeburg.
1l. Stadt Schönberg.

(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom 16. Juni 1925: 2612 in
768 Haushaltungen).

Gegründet vor 1219, zur amtssässigen Stadt erhoben
26. April 1822, Sitz der Behörden für däs Land Ratzeburg.
Amtsunabhängig seit Inkrafttreten der neuen Städteordnung.

In der Stadt sind mit Ausschluß der auf dem Amtsge—
biete belegenen Gebäude der Behörden, Schulen c. 399 Häuser
einschl. Doppelhäuser und Hinterhäuser. Die Kirche, die beiden
Pfarren, die Mädchenschule, die Oberförsterei sind innerhalb
der Stadt belegen. Außerdem sind in und bei der Stadt:
eine freiwillige Feuerwehr, ein Spritzenhaus, eine städtische
Schwimm-Badeanstalt im Oberteich, die Herberge zur Heimat
mit Verpflegungsstation, ein Haus fsür Obdachlose, ein Armen—
haus, das Augusta-Elisabeth-Krankenhaus, ein Seuchenhaus,
eine organisierte Sanitätskolonne, ein städtisches Gas- und Elek
trizitätswerk, eine Genossenschaftsmeierei mit Dampfbetrieb,
ein Schützenhaus (auf dem Amtsgebiet). Die Feldmark ist
reguliert. Die Frohnerei liegt auf dem Bauhofsfelde.

Die Stadt Schönberg ist Station der Reichsbahn (Strecken
der ehem. Mecklenburgischen Friedrich Franz-Eisenbahn und
der Schönberg-Dassower Bahn — die Bahnhofsgebäude
liegen auf Amtsgebiet, 4 Bahnwärterhäuser liegen auf der
Stadtfeldmark —) und hat ein Postamt 2. Klasse. Regel—
mãäßiger Kraftwagen- (Autobus) Verkehr der Post mit Rehna,
Carlow und Schlutup.

An Feuerlöschgeräten sind 2 Spritzen (darunter eine
Motorspriße mit Motorwagen) vorhanden.
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Ruhestandsbeamte
und Wartegeldempfänger.

(Die in Klammern befindlichen Ortsnamen bezeichnen
die ehemaligen Tätigkeitsorte).

a) Staatsministerium.
Staatsminister: Heinrich Bossart, Exzellenz (Neustrelitz).

Dr. jur. Roderich Hustaedt (Neustrelitz).
Carl Schwabe (Neustrelitz).

Gesandter und bevollmächtigter Minister: Joachim Freiherr
von Brandenstein, Geh. Rat, Exzellenz
GBerlin).

b) Ministerium, Abteilung für die Justiz.
1. Zentralverwaltung.

Ministerialrat: Geheimer Ministerialrat Kammerherr
Ernst von Blücher (Neustrelitz)

Ministerialamtmann: e eseret Hermann Prütz (Neustrelitz).
Ministerialinspektor: Emil Hoth (Neustrelitz).
Ministerialamtsgehilfe: Wilheim Lücht (Neusttelitz).

2. Gerichte und Strafanstalten.
Oberstaatsanwalt: Dr. Hans Müller (Neustrelitz).
Amtsgerichtsräte: en Justizrat Carl Jacoby (Neutrelitz).

Rudolf Schinn (Meubrandenburg).
Reinhold Förster (Schönberg).

Oberlandesgerichtssekretär: Geh. Rechnungsrat Max Maaß
(Rostock).

Amtsgerichtssekretär: Rudolf Greck (Friedland).
Justizoberinspektoren: Ernst Breuel (Schönberg).

Hermann Fielitz (Friedland).
Justizinspektoren: Otto Schnell Mirow).

Hermann Stein (Fürstenberg).
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Obergerichtsvollzieher: Ludwig Toll (Neubrandenburg).
Hermann Brahmstaedt (Woldegk).

Gerichtsvollzieher: Karl Staffeldt (Schönberg).
Bernhard Schulz (riedland).
Alexander Winkelmann (Feldberg).
Otto Strandt (Meustrelitz).

Strafanstaltsoberwachtmeister: Max Sievert EStrelitz).
CarlBiebelge(Neubranden—

burg).
Hilfsgerichtsdiener: Karl Dörbandt (Fürstenberg).

c) Ministerium, Abteilung für Unterricht und Kunst.
1. Zentralverwaltung.

Ministerialrat: Dr. Hermann Bahlcke (Meustrelitz).
Oberschulrat: Professor Dr. Johannes Hinrichs (Neustrelitz).

2. Höhere Schulen.
Oberstudiendirektor: Dr. Philipp Illmann (Friedland).
Realschuldirektor: Prof. Wilh. Ringeling (Schönberg).
Studiendirektor: Professor Dr. Paul Dörwald (Neu—

brandenburg).
Gymnasialprofessoren: Hermann Rieck (Friedland).

Georg Mundt (Meubrandenburg).
Gustav Stange (Friedland).

Studienräte: Geh. Studienrat Professor Dr. Karl
Rieck (Neustrelitz).

Professor Paul Göbeler (Neustrelitz).
Professor Dr. Helmut König (Neu—

brandendurg).
Professor Max Gilberg (Schönberg).
Julius Hammler (Friedland).

Seminarlehrer: Georg Wilke (Mirow).
Bernhard Schnell (Mirow).

Lehrer: Friedrich Winkel (Meustrelitz).
Otto Mahn (Meubrandenburg).
Franz Brause (Friedland).
Heinrich Struck (Neubrandenburg).

Oberzeichenlehrer: Carl Pfeil (Neubrandenburg).
Lehrerinnen: Auguste Lorenz (Neustrelitz)

Luise Kankelwitz Meustrelitz).
Anna Paul (Neubrandenburg).
Olga Böker Meustrelitz).
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3. Volksschulen in den Städten.
Rektor: Rudolf Scharf (trelitz).
Konrektoren: Adolf Hennings (Woldegk).

Hermann Schroder (Stargard).
Richurd Seegert (Strelitz).
Johannes Radloff (Neustrelitz).

Lehrer: Wilhelm Grundmann (Reustrelitz).
Emil Müller (Etargard).
Wilhelm Rüdiger (Wesenberg).
Karl Haefcke (Feldberg).
Ernst Schmuhl (Friedland).
Wilhelm Hardrath (Woldegt).
Paul Lembcke (Neubrandenburg).
Wilhelm Borchert (Fürstenberg).
Richard Peters (Neustrelitz).
Wilhelm Lewcke (Strelitz).
Georg Heinrichs (Meustrelitz).
Friedrich Rütz (MNeustrelitz).
Johannes Müller (Friedland).

Lehrerinnen: Emma Richter (Friedland).
Henni Tiedemann (Friedland).
Zedwig Vrunn Etrelitz).
Anna Seffmann (Woldegk).
Minna ohlmann (treütz).
Ida Schreiber (Mirow).
Frieda Farnow Meubrandenburg).

Handarbeitslehrerin: Minna Singewald (Friedland).
Hausmeister: Ludwig Ribbeck (Reustrelitz)

Dsschulen auf dem Lande.
Lehrer: 424 mann (Weitin).

—7 r (arpin).
uhrim „riewer (GVietzen).
ci aaffeldt (Gr. Nemerow).
Wilheim Schriever (Gr. Siemz).
Wilhelm Bohnstaedt (Fürstenhagen).
Gerhard Benn (Neddemin).
Franz Lüdtke (Reverin).
Friedrich Stoppel (Domhof Ratzeburg).
Wilhelm Sauber (Drosedow).
Eduard Spietz (Barsdorf).

m
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Lehrer: Wilhelm Schröder (Gramelow).
Eduard Dehne (Klockow).
Otto Michael (Fürstensee).
Karl Lembcke (Staven).
Wilhelm Gotsmann (Conow).
Friedrich Lewerentz GBergfeld).
Friedrich Harnisch Eteinförde).
Heinrich Oldörp Pragsdorf).
Karl Pankow Weitendorf).
August Albrecht (Carlow).
Wilhelm Schütt (Duvennest).
Emil Maecker Gierke).
Karl Stoppel (Mirowdorf).
Heinrich Himmel (Wustrow).
Wilhelm Volkmann (Wulkenzin).
Ernst Niemax (olldorf).
Otto Lindau (Nadel).
Friedrich Schulz (Wahrsow).
Heinrich Brandt (Dabelow).
Rudolf Buchin (Gr. Schönfeld).
Karl Breest (Grieben).
Carl Mette (Niendorf).
Franz Luther (Laeven).
Hermann Warnke (Rehberg).
Georg Schnoor (Kleinfeld).
Friedrich Bumann (Sülsdorf).
Wilhelm Krüger (ölpin).
Wilhelm Maack Lankow).
Otto Schulz (Rowa).
Hermann Pohl (Plath).
Hermann Stegemann Meetzka).
Karl Jahnke (Cammin).
Karl Matthus (Tornow).
d) ministerium, Abteilung für die Finanzen

(nebst Unterabteilungen für Domänen, Forsten, hochbauten
und Siedlungsamt).

1. Zentralverwaltung, Rentei und Rechnungs—
prüfungsamt.

Landforstmeister: Franz von Harling (eustrelitz).
Minifterialamtmann: Paul Lemcke (Meustrelitz).
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Ministerialinspektoren: Albert Witt (Neustrelitz).
Kanzleirat Eduard Baälde (Meu—

strelitz).
Ministerialamtsgehilfe: Wilhelm Foth II (Neustrelitz).
Hauswart: Friedrich Thoms Meustrelih).
Landrentmeister: Eduard Krause Meustrelitz).

2. Schloßverwaltung, Staatsgärtnerei, Marstall
und Landestheater.

Haushofmeister: August Distelmeyer (Meustrelitz).
Kämmerier: Wilhelm Tiedt (Neustrelitz).
Kammerdiener: Friedrich Brandt (Neustrelitz).
Hofkellermeister: Friedrich Bormann (Neustreltz).
Mundschenk: Max Ohle Meustrelitz).
Tafeldecker: Friedrich Telzerow (eustrelitz).
Hofjäger: Arthur Wrede (Meustrelitz).
Oberaufseherin: Luise Meyer Meustrelitz).
Oberhoftapezier: Carl Roewer Meustrelitz).
Schloßtischler: Carl Maaß (Meustrelitz).
Koch: Anton Bergmiller (Neustrelitz).
Kastellane: Joachim Lühr (Mirow).

Carl Adler Meustrelitz).
Kammerfrau: Minna Benduhn (Meustrelitz).
Garderobenjungfern: Wilhelmine Müller (Neustrelitz).

Anna Eckert Meustrelitz).
Lakai: Georg Schulz (Neustrelitz).
Schloßdiener: August Lemcke (Neustrelitz).

Johann Schilling (Reustrelitz).
Friedrich Schulz (Neustrelitz).
Wilhelm Paschen (Meustrelitz).
Carl Gley (Neustrelitz).

Schloßmädchen: Anna Frese (Meustreltz).
Auguste Frese (Neustrelitz).

Hofgartendirektor: Carl Becker (Neustrelitz).
Hofgärtner: Bernhard Voigt (Hohenzieritz).

Hermann Lau Meustrelitz).
Gärtner: Paul Tillack (Prillwitz).
Gartenknecht: Friedrich Rahn (Neustrelitz).
Oberbereiter: Ernst Schiele (Reustrelitz).
Kutscher: Albert Henning (Neustrelitz).

Johann Wilk (Neustrelitz).
m
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Reitknechte: Ernst Sandhack (Reustrelitz).
Cari Gerecke (Neustrelitz).

Landgestütsdiener: Heinrich Harnack (Neustrelitz).
Ädolf Reinsberg (Veustrelitz).
Wilhelm Geißler (Neustrelitz).

Landgestütswärter: Karl Gremckow (Reustrelitz).
Otto Brasch (Neustrelitz).

Theaterinspektor: Professor Otto Höcker Meustrelitz).
Musikdirektor: Friedrich Hauptmann (Neustrelitz).
Orchestermitglieder: Paul Diesow (Reustrelitz).

Johann Heinrich Parbs (Neustrelitz).
Marx Jacobowsky Meustrelitz).
Kammervirtuos Gustav Goldschmidt

(Neustrelitz).

3. Forstverwaltung.
Forstmeister: Adolf von Linstow (Schönberg).

Julius von Stralendorff (Mirow).
Friedrich von Wenckstern (Langhagen).
rn Graf von Bernstorff Gintrichs—

„agen).
Jannes Grapow (Lüttenhagen).

Revierförster: inrich Möller (Schlagbrügge).
.udolf Baehrens Prälank).
rmann Schulz (Meiershof).

Hegemeister: Lilhelm Bülow Canow).
Rudolf Fetting CDeetsch).
Dllomar Fischer (Feldberger Hütte).
Edmund Knebusch (Krüselin).
Ludwig Warncke (Neu-Käbelich).
Wilhelm Radloff Meuendorf).
Paul Kootz (Kalkhorst).
Johannes Knoll (Bannenbrüch).
Gustav Mohncke (Fürstensee).

Förster: Georg Stegemann Meustrelitz).
Oito Rechlin (Schillersdorf).
Paul Schmidt Goldenbaum).

Förster ohne Revier: Alfred Mietzner (Mannhagen).
Hermann Heise (Woldegk).
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4. Bauverwaltung.
Baurat: Ernst Krempin (Feldberg).
Amtsverwalter: Karl Godenschweger (Neustrelitz).
Maschinenmeister: Carl Schildmann (Meustrelitz).

e) Ministerium, Abteilung des Innern.
1. Zentralverwaltung.

Staatsrat: Dr. jur. Martin Selmer (Neustrelitz).
Ministerialräte: Dr. jur. Otto Piper Meustrelitz).

Ernst Dietrich von Borck (Neustrelitz).
Regierungsrat: Otto Latendorf (Neustrelitz).
Ministerialamtmann: Hofrat jur. Hans Sachse (Neu—

strelitz).
Ministerialinspektor: Dr. Max Schmidt (Meustrelitz).

2. Amter.
Landdroste: Joseph Freiherr von Maltzahn

(Schönberg).
Ulrich Freiherr v. Maltzan (Stargard).
Fritz von Engel (Mirow).

Landrat: Gustav Tensfeldt (Strelitz).
Amtsverwalter: Albert Krüger (Schönberg).

Richard Hundt (Schönberg).
Ernst Siebert (Schönberg).

erwaltungsinspektor: Hans Albrecht Richter (Schönberg).
Landreiter: Zermann Jacobs Echönberg).
Amtsreiter: Otto Lüb e (Mirow).
Pedell: Friedrich Kuhlmann (Schönberg).
Polizeivogt: in Scheding (Domhof Ratze—urg).
Amtsgehilfen: Johann Erdmann Etargard).

Eduard Bauer (chönberg).
3. Landjägerei.

Gendarmerie-Kommandeur: Oberst Max von Wussow
(Neustrelitz).

Erster Landjägermeister: Carl Steinmann Meustrelitz).
Gendarmerie-Oberwachtmeister: Wilh. Brenntführer (Neu—

strelitz).
Johann Baade (Meubran—

denburg).
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Gendarmerie-Oberwachtmeister: Hermann Israel (Feldberg).
Joh. Rechlin (Fürstenberg).
Friedrich Mülling (Etrelitz).
August Jahncke (Neustrelitz).

Gendarmerie-Wachtmeister: Karl Dreßler (Fürstenberg).
Gendarm: Christian Will (Neustrelitz).

) ministerium, Abteilung des Innern, Unterabteilung
für Tiefbauten.

Regierungsbaurat: Ael Lundbeck (Neustrelitz).
Amtsverwalter: Hermann Kletschke (eustrelitz).
Schleusenmeister: Karl Krämer (Fürstenberg).
Stromaufsseher: Carl Schütt (Mirow).
Chausseeoberwärter: Karl Filter (Woldegk).

Heinrich Lietz (Ollendorf).
Karl Dörnbrack (Tannenkrug).
Wilhelm Fischer (trelitz).

Chausseewärter: Friedrich Mett (Schönberg).
Zeinrich Rollmann (Zarnewenz).
Rudolf Wiese (Petersdorf).
Johann Kruse (targard).
Friedrich Krüger (Friedland).
Hermann Pielsch (Düsterförde).

g) ministerium, Abteilung des Innern. Unterabteilung
für Medizinalangelegenheiten.

Kreisarzt: Medizinalrat Dr. Guido Schrakamp
(Schönberg).

Oberpfleger: August Müller Etrelitz).

h) Evangelischlutherische Kirche.
Konsistorialpräsident: D. Viltor Präfke (Reustrelitz).
Oberkirchenrat: Ernst Ahlers (Reustrelitz).
Pastoren: Fritz Wieland (Feldberg).

Karl Runge (Fürstenberg).
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Ortschafts-Verzeichnis.

3 Amts Pfarr- Standes Zustell
Namen 5 int ti el Post

 gerich irchspie am anstalt

Adolphseck. iedand Badresch Badresch Schönbeckl M.)*
Ahrendshof 240 Stargard Ballwit Ballwitz Gr. Nemerow
Alte Mühle 220 Friedland Friedland Lübbersdorf ¶(M.)
Alte Mühle — Fürstenberg Tornow Tornow redereiche
Am Krüger

kamp . 292 Neubrandenb. Neubrandenb. Neubrandenb. Neubranden

burg mAndreashof . 240 Neubrandenb. Rühlow Rühlow Glienke (
Annenhof . 240 Friedland Gehren Gehren Kotelow (M.)

Augustabad . 292 sreibslbent Norhrandenl Noibrandend eur

Babke . 258 Mirow Schillersdorf Schillersdorf lelhe

Badresch. ..210 Woldegk Badresch ß Badresch Oerhenhof
—— ———
nhruch· Zree uel Zrels ulenhrdallin 40 Wolde Hinrichshag. Hinrichshag. Bredenfelde

g (Mecklb.Strel.)
— Försterei 240 Woldegk Bredenfelde Bredenfelde Bredenfelde

enBallwitz. .. 240Stargard Ballwitz Ballwitz Stargard (M.
Bannenbrücke. 240 Neubrandenb. Warlin Warlin Sponholz
Bardowiek. . 279 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf Selmsdorf
Bargensdorf 240 Slargard Stargarde Stargard Stargard (M.)
Barsdorf . 258 Fürstenberg Tornow Tornow

Bassow. .. 241 Friedland Roga Roga Glienke h
Bauersheime. ui Friedland n unnBechelsdorf 282 Schönberg Schönberg 1 Schönberg Schönberg (M.
Below.. 258 EStielitz Wesenberg Wesenberg Wesenberg
Belower Teer

ofen 258trelitz Strelitz 1 Strelitz II Wesenberg
Benzins Aus

bau...291 Neustrelitz Leustrelitz Neustrelitz enntieBergfeld. .258 Feldberg Grünow Grünow (M.)

*) (M.) Mecklb.)
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8 Amts Pfarr·¶StandesustellNamen Post
5 gericht kirchspiel amt anstalt

— E —

Beseritz.. niedlund Dahlen Dahlen uednBirkenhof .. 258 Mirow Mirow Mirow eckl.
rel.

Birkfeld e e Staven Staven Staven
Birkhof . . . 2.4 Friedland Dahlen Dahlen an

Lan
Blankenfelde . 259 Mirow Mirow Mirow

rel.

Blankenförde
Kakeldütt . 259 Mirow Schillersdorf Schillersdorf Wesenberg

Blankenhof . . 241 Neubrandenb Wulkenzin Wuülkenzin Wulkenzin
Blankensee . 259 Neustrelitz Wanzka Wanzka
Blüssen . . . 279Schönberg Lübsee Lübseerhagen Schönberg (M.
Blumenhagen. 259 Neustrelißg Prillwitz Prillwitz Neustrelitz
Blumenholz 259 Neustrelißg Prillwitz Prillwitz dieiBlumenowe. 259 Fürstenberg Tornow Tornow ischerwall
BoitinResdorf 282 Schönberg Schönberg II Schönberg Lüdersdorfl M)
Boltenhof .. 259 Fürstenberg Tornow Tornow Fischerwall
Bornmühle . . 241 Stargard Ballwitz Ballwit Gr. Nemerow
Bornshof 241Slartgard Ballwißz Ballwit Gr. Nemerow
Brandmühlen. 241 VNeubrandenb. Wulkenzin Wulkenzin Wulkenzin
Braunau . 295 Strelitz Strelitz Strelitz 1 Neustrelitz
Bredenfeldee is Bredenfelde Bredenfelde Bredenfelde
 (Meckl.Strel.)

Bresewitz . . Friedland Schwichtenbg Friedland Friedland (M.)

Broda ... 241 Neubrandenb. Neubrandenb Neubrand. II aee
urg (M.

Brohm.. 242 n Schönbeck Schönbeck Friedland (M.)
Brückentin .. 260 Fürstenberg Wokuhl Wokuhl htfnbers(M.

Brunn.. 242 Neubrandenb. Brunn Brunn —
Lan

Vuhenporst 260 Mirow Wesenberg Wesenberg Neustrelitz
Bu e siehe Trollenhagen
u olz .260 Fürstenberg Fürstenberg Fürstenberg FischerwallBucken-Teerofen siehe Gnewitzer Teerofen
Groß Bünsdorf t Schönberg 1. Schönberg Schönberg (M.)Klein Bünsdorf 279 Schönberg Schönberg Il Schönberg Schönberg (M.)
Bürgerhorst-Radeland siehe Radeland
Buschhof. hen Gaarz Gaarz Schwarz (M.)
Cammin. .. e Rödlin Rödlin Blankensee (M.)
Campow .286 Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf Großgrönau

*) (M.) Mecklb.)

72
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Canow.. 260 Mirow Strasen Strasen Wesenberg
Cantnitz. . 260 Feldberg Bredenfelde Bredenfelde Bredenfelde

Medl Stel)
Canzow. .. 242 Woldegk Woldegk Woldegk Woldegk (M.)
Carlow. . . 284Schönberg Carlow Carlow Carlow
Carlsfelde .. 294 Woldegk Woldegk Woldegk Woldegk (M.)
Tarlshöhe . 202 Reubrandenb. Reubrandenb. Reubrand. l

urg M.

uh . 260 Neustrelitz usmn Fulwi Neustrelitz
Carlshorst . . 296 Fürstenberg Fürstenderg Fürstenberg nltrntern
Carlslust .. 242 Woldegk Gr. Daberkow Woldegk Wolbegt (M).

Carolinenhof) 260 Fürstenberg Wotuhl Woktuhl iribern
Carolinenhof. 294 Woldegk Woldegk Woldegk Woldegt ¶(M.)
Furpit 269 een Rödlin Rödlin Carpin (M.)
Carwitz . . . 261 Feldberg Ire Feldberg (M.)
Charlottenhof. 242 Friedland Badresch Badresch chönbeck (M.)
Christenhof. . 261 Reustreliß Prillwih Prillwitz enChristiansburg 261 Strelitz Strelitz Strelitz I trelitz (Alt)
Cölpin . . . 212 Neubrandenb. Dewitz Dewitz Stargärd (M.)

Comthurey. . 261 Fürstenberg Wokuhl Wokuhl nnbers
Conow. .. 261 Feldberg Feldberg Foldberg (M)
Cosan12243 Friedland Schönbeck chönbeck e (M.)
Cronsberg .. e Plath Plath eppin (M))
Cronscamp. . 284 Schönberg Carlow Carlow Carlow (M.)

Dabelow 261 Fürstenberg Wokuhl Wokuhl iltanberg
Gr.-Daberkow. 243 Woldegk Gr. Daberkow Woldegk dicenbo
Kl.-Daberkow. 34 Woldegt Badresch Badresch Dertzenho
Dahlen . . . 243 Friedland Dahlen Dahlen *

Lan

Dalmsdorf. . 2.! Veustreliz Kratzeburg Kratzeburg Kratzeburg

Dammzollhaus 290 Feldberg Feldberg e e Feldberg (M.)Dannenwalden. 261 Fürstenherg Tornow ornow Fischerwall
Dassower

Siechenhaus 279 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf Dassow M.)
Demern Dorfe. 284 Schönberg Demern Demern Rehna ——, 5of 285 Schönberg Demern Demern Rehna (M.
Dewitz .243 Stargard Dewitz Dewitz Stargard (M.)

NM) * Mecklb.)
 )s. a. Karolinenhof.
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5 3 Anmts Pfarr·¶StandesZustellNamen 5 Post
gericht kirchspiel amt anstalt

Dianenhof . . 262 Feldberg Rödlin Rödlin Carpin (M.)
Dishley . ..1243 Friedland Dahlen Dahlen Friedland (M.)
Dodow . . . 289 Schönberg Camin Dodow

Dolbecks Teerofen . ..262MirowStrasenStrasenWesenbergDolgen 22262 srlen Grünow Grünow Grünow (M.)*— Teerofen . 262 Feldberg Triepkendorf Triepkendorf Triepkendorf
Domhof Ratze Domhof Domhof Ratzeburg

burg . . . 286Schönberg Ratzeburg Ratzeburg (Lauenburg)
Domjuch. . . 262 Strelitz Strelitz II Strelitz Il Strelitz (Alt)
Dorotheenhofe. 243 Neubrändenb. Kublank Kublank Oertzenhof
Drewesmühlen 295 Strelitz Strelitz Strelitz 1 NeustrelitßzDrewin . ..262StrelitStrelißlStrelißzIlDüsterfördeDrögen . . . 262Fürstenberg Fürstenberg Fürstenberg hsenhersIM.
Drosedow . . 262 Mirow Wesenberg Wesenberg Wesenberg
NeuDrosedow 262 Mirow Wesenberg Wesenberg Wesenberg
Düppel... 294 Woldegk Woldegk Woldegk Woldegk (M.)
Disnlrd .262 Fürstenberg Strelitz ll Strelitz II Düsterförde
— Chaussee

* . 262 Fürstenberg Woluhl R Düsterförde
evier

försterei. 3tenbers rl rul DüsterfördeDuvennest . . 282 Schönberg Herrnburg Herrnburg Großgrönau

Ehrenhof . . 262 Neustreliz Prillwitz Prillwitz Vieh
ihon .. 298 Feldberg e er Feldberg (M.)Eichhorst . . 244 Friedland ichhorst Vre Glienke (M.)
Ernstfelde . . 244 Woldegk Woldegk Woldegk Oertzenhof

Eschengrund . 292 Neubrandenb. Neubrandenb. Neubrandbg.! en
urg (M.

Eschenhof .292 Neubrandenb. Neubrandenb. Neubrandbg.! eurg (M.

Eulenkrug . . 262Stargard Teschendorf Teschendorf Blankensee (M.)
Eulenkrug .. Schönberg Schönberg Schönberg (M.)

Fährhaus .. e eis Feldberg FeldbergsnFalkenhagen . 279 Schönberg ehna Falkenhagen Rehna (M.)
asanerie . . 291 Neustrelig Neustrelißz Neustreliß ! Veustrelitz

en e ee Feldberg Feldberg Feldberg (M.)eldberger
Suütte. .298 Feldberg Feldberg Feldberg Feldberg (M.)

*) (M.) Mecklb.)
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Anmts Pfarr Standes Zustell
Namen 33 Post

gericht kirchspiel amt anstalt

..263 Feldberg Warbende Warbende e
rn 3 263 Mirow Mirow Mirow Schwar *S ndhagen,Neu

lee 293 Friedland Schwichtenbg. Schwichtenbg e Acui
an

Friedberge. 2— ldland Schönbeck Schönbeck riedland (M.)
Friedland . .292 Friedland n i n riedland( M.)Friedrichsau 201 Woldegt Woldegk Woldegk oldegk (M.)
liedtideee 563 Feldberg Rödlin Rödlin Blankensee (M.)
uenhe 265 Neustrelitz Prillwitz Prillwitz Hohenzieritzriedrichshof 24 riedland Kublank Kublank Neetzkä
ren .244 Friedland Schönbeck Schönbeck (M.)Friedrichohohe 201 Woldegt Woldegt Woldegt oldegt ()
Fritscheshof. .292 Neubrandenb. Neubrandenb. Neubrandbg.!
urg (M.

Fuchsberg ) 255 Friedland Badresch Badresch Schönbeck (M.)Fuests Ausbau disentrels Reustreliß Neustreliß Neustrelitz
Fünfeichen 292, Neubrandenb. Neubrandenb. Neubrandbg.! enen
urg (M.

Fürstenberg 295 Fürstenberg Fürstenberg Fürstenberg ihlenbers
Fürstenhagen e d Fürstenhagen Fürstenhagen h 7
Fürstenseen. 263 Strelitz Strelitz ll Strelitz Il trelitz (Alt)
Funkenhof . .244 Neubraändenb. Kublank Kublank Neetzkä

Alt-Gaarz . . 263 Mirow Gaarz Gaarz Lärz (M.)

nn .263 Mirow Gaarz Gaarz Lärz (M.)Gaarzer Mühle siehe Gehrensche Mühle.
Galenbeck . rdn Gehren Gehren Kotelow (M.)Ganzkowe. eubrandenb. Brunn Brunn Staven (M.)
Gehren . . 24 Friedland Gehren Gehren Strasburg
Uckermark)
e
ühle. , 263 Mirow Gaarz Gaar Vipperow
Genzkowee dn Eichhorst Jatzke ee (M.)Georgendorf .245 Neubrandenb. Warlin Warlin ponhol
Georgenhof. . 263 Strelitz Rödlin Rödlin Carpin
Georgenthal 245 Friedland Gehren Gehren Strasburg
(Uckermark)
Georginenau . 245 Woldegk Göhren Göhren Woldegk (M.)
Gevezin. . 245 Reubrandenb. Wulkenzin Wulkenzin Wulkenzin
Glambecke. 264 Leustrelitz Prillwiß Prillwitz Veustrelitz
Glienke 245 Neubrandenb. Rühlow Rühlow Glienke (M.)

* 2 — Mecklb.)) Erbpächter zu Schönhausen.



316 Ortschafts-Verzeichnis.Amts Pfarr·¶Standes-ZustellNamen Post
gericht kirchspiel amt anstalt

Glocksin. . 245 Neubrandenb. Neuenkirchen Neverin Neubranden
— burg (M.)*

Gnewitz. . 264 Fürstenberg Wokuhl Wokuhl Triepkendorf
Gnewihtzer Teer

en e Wokuhl Wokuhl WokuhlGodendorf . . 264 surstenberg Wokuhl Wokuhl Düsterförde
Godendorfer

Papiermühle 264 Fürstenberg Wokuhl Wokuhl Düsterförde
Godendorfer

Scheidemühle 264 Fürstenberg Wokuhl Wokuhl Düsterförde
Godendorfer

Teerofen . . 254 Fürstenberg Woluhl Wokuhl Düsterförde
Godenswegen. 245 Stargard Rödlin Rödlin Stargard (M.)
Göhren . . . 24. Woldegk Göhren Göhren Woldegk (M.)
Goldenbaum . Strelitz Grünow Grünow Carpin (M.)
Golin gFlie dland Kublank Kublank Oertzenhof
Gothisches Haus Woldegk Gr. Daberkow Gr. Daberkow Wolfshagen

(. Wolfshagen) Udermart)

Gräpkenteich . 265 e Triepkendorf Triepkendorf Triepkendorf
Gramelowe. 264 Stargard Teschendorf enorf Stargard (M.)Grammertin. 264 Fürstenberg Wokuhl Wokuhl Woküuhl
Gramzow . 205 Fürstenberg Tornow Tornow Fischerwall
Granzin. . 265 Neustrelitz Kratzeburg Kratzeburg Granzin

e s trelGranzow 265 Mirow Mirow Mirow irow
MedlbStrel.)

Grauenhagene. 265 Woldegk Göhren Göhren Woldegk (M.)
Grieben n Qbsee Lübseerhagen Grieben (M)
Grünow. . 265 Feldberg Grünow Grünow Grünow (M)

e .265 Mirow Strasen Strasen WesenbergGünthersfelde 293 Friedland Friedland Friedland Friedland (M.)

SHammer. . . 289 Schönberg Nusse Mannhagen Nusse im
Lübeckschen

.265 Feldberg Triepkendorf Triepkendorf Triepkendorf
Heckenhaus .. ——— Feldberg Feldberg (M.)
Zeidemhle. 246 Neubrandenb. Neubrandenb. Neubrand. ll eeurg (M.
Heiligeland. . 287 Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf Schlägsdorf

Bez. Hamburg)
Heinrichshöhe. ln Friedland nn Friedland 3—
ihr hriwniwe riedland Schönbeck chönbeck Friedland (M.)ellfeld. . . 246 Neubrandenb. Neddemin Neddemin Neubranden—

burg (M.)

) (M.) Mecklb.)
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gericht kirchspiel amt anflalt

Helpt. .. 246 Woldegk elpt Helpt OertzenhofHennigsfelden. n V ben Kratzeburg Granzin
Mecklb.“Strel.)

Hermannshofe. 294 Woldegk Woldegk Woldegk Woldegk (M.)*
Herrnburg .. 283 Schönberg Herrnburg Herrnburg Herrnburg

b Hamburg)Herse's Ausbau 291 Neustrelitz Veustreliz Veustrelitz eusttelitz
Herzwolde . 266 Strelitz Grünow Wokuhl Wokuhl
i enen 266 Woldegk Hinrichshag. Hinrichshag. Woldegk (M.)
Hinterste Mühle 292 Neubrandenb. Reubrandenb enbrandeden dnrurg (M.

. 246 Neubrandenb. n de Neetzka
33 . 266 Feldberg Triepkendorf Triepkendorf Feldberg (M.)Hoffelde. . . 266 es Rödlin Rödlin Blankensee (M.)
Hohebrücke. . 266 Mirow Mirow Mirow Mirow

V tuetHoheleuchte. 287 Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf Ratzeburg
(Lauenburg)

Hohemeile .. 279 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf Selmsdorf
Hohenfelde .. 266 Mirow Mirow Mirow Mirow

(Mecklb.Strel.)
Hohenmin . 246 Neubrandenb. Neddemin Neddemin Vuree

urg (M.

nn 247— plane Schönbeck Schönbeck Friedland (M.)Hohenwippel . 266 Feldberg Brunow Gruünow Grünow (M.)

Hohenzieriz . 266 Neustrelißz Prillwitz Prillwitz 8lhenirrisHolldorf. .. 247 Stargard Ballwitz Vallwitz targard (M.)
Holm. . . 266 Mirow Mirow Mirow Mirow

(Mecklb.Strel.)
Holzendorf siehe Miltzow-Holzendorf
Hornshagen . 247 Woldegk Gr. Daberkow Woldegk Woldegk (M.)
Horst· . 269 Schonberg Sierlei Horst Mölln

Neu-Horst .289 Schönberg Sterlei Horst ölln
 (Lauenburg)

Sütte siehe Zartwitzer Hütte

Ihlenfeld . 247 Neubrandenb. Neuenkirchen Neuenkirchen n
ectlb. an

Jatzke . .. 247 Friedland Eichhorst Jatzke Friedland (M.)
rchein n Woldegk Woldegk Oertzenhof
Johannes

grund. 2094 Woldegk Woldegk Woldegk Woldegk (M.)
*) (M) Mecklb.)
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Namen 5 2 Post

gericht kirchspiel amt ansiait

dnne 294 Woldegk Woldegk Woldegk Woldegk (M.)ohannisberg. 247 Friedland Kotelow Gehren Kotelow (M.)

AltKäbelich . 247 Woldegk AltKäbelich Alt-Käbelich Woldegk (M.)
ReuKäbelich . 248 Woldegk AltKäbelich Alt-Käbelich Veetzka
Kakeldütt . 266 Mirow Schillersdorf Schillersdorf Wesenberg

l 266 n Strelitz Strelitz ll Strelitz (Alt)Kalkhütte 287 Schönberg Dh. Raätzeburg Dh. Ratzeburg Ratzeburg
(CLauenburg)

Karolinenhof. 293 Friedland
bne 248 Neubrandenb. Kublank Kublank
Kavel, Mecklb. 293 Friedland Friedland uen Friedland (M.)
rtnhrnch 201 Neustrelitz Neustrelitz deustreliß NeustrelitzKleinfeld . 279 Schönberg Schönberg 11 Schönberg Schönberg
gZlockow lzn Kotelow Kotelow Kotelow (M.)Klocksdorf . 285 Schönberg Carlow Carlow Carlow (M
Köllershof .. eeee Grünow Grünow Grünow (M.)
erhe .267 Feldberg Grünow Grünow Grünow (M.)Koldenhofer Schneidmühle siehe Dolgenscher Teexofen
Koteloib. .. 248Friedland Kotelow Kotelow Kotelow (M)
Kotzow .267Mirow Gaarz Gaarz Lärz (M
Krappmühl . 248 Neubrandenb. Weitin Weitin rre

urg (M.

Kratzeburg . 267 Veustrelitz Kratzeburg Kratzeburg Kratzeburg
Kreckow. . 248 Woldegk Gr. Daberkow er Oertzenhof
Kreuzkrug . . 267 Fürstenberg Tornow ornow Fischerwall
nieens etel Bal valliß Remerow
Krienke . . 267Neustrelißg Kratzeburg Kratzeburg Granzin

Mecklb.VStrel.)
in, migned 267 Feldberg Triepkendorf Triepkendorf n (M.)

Krumbeck . 267 Feldberg Bredenfelde Bredenfelde Bredenfelde
Mecklb.Strel.)

Kruseshof 292 Neubrandenb. Neubrandenb. Neubrandbg.! nurg
Kublank. . 249 Neubrandenb. Kublank Kublank Neetzka

Küssow. . . 249 Neubrandenb. Warlin Warlin eburg (M.
Kuhlrade 285 Schönberg Carlow Carlow Carlow (M.)

Laber renn Triepkendorf Triepkendorf TriepkendorfLäven 267 Feldberg Triepkendors Triepkendorf Feldberg (M.)

*) (M.) Mecklb.)

2
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Namen Amis Pfarr Standes
gericht kirchspiel amt anstalt

Lankow. .. 287 Schönberg Mustin i. L. Lankow Mustin
Mauenburg)

Lauen 283 Selmsdorf Selmsdorf Selmsdorf
Lenschow . 283 Schönberg Zerrnburg e nburs GroßgrönauLeppinn e bi Plath Leppin (M.)*

.. 267 Mirow Mirow Mirow Mirow
 MecklStrelitz)

Lichtenberg. . 268 Feldberg Bredenfelde Bredenfelde Bredenfelde
(Meckl.Strelitz)

Liepen 2490 RNeubrandenb. Eichhorst Eichhorst Glienke (M.)
Liepser Bruch siehe Nonnenhof
Lindenberg . . 268 Strelitz Strelitzl Strelitz Ul Neustrelitz
Lindenhof .. ewenb Neubrandenb. Neubraändenb

urg (M.)
Lindow. .. 249 Woldegk Schönbeck Schönbeck Oertzenhof
Lindow ..280 Schönberg Schönberg ! Schönderg Schonberg (M.)
Lockwisch Dorf. 283 Schönberg Schönberg 1 Schönberg

Lockwisch Hof. 2b Schdnbers Schönberg 1 Schönberg tedorf
Loitz. .. . 249 Woldegk Teschendorf Teschendorf Stargard (M.)

Louisenhof .. 249 Neubrandenb. Neuenkirchen Reuentkirchen een
urg (M.

Lübbersdorfe. hn Kotelow Lübbersdorf Friedland 3
Lübseerhagen. 280 Schönberg Lübsee Lübseerhagen Schönberg (M.)Lüch . . ..268FeldbergTriepkendorfTriepkendorfLychenLüdersdorf. . 283 Schönberg Herrnburg Herrnburg zador

Lüttenhagen . 268 eldbern Bredenfelde Bredenfelde Feldberg 3— Oberförsterei 268 Feldberg Feldberg Feldberg Feldberg (M.

Magadlenen
höh . .. 250 Neubrandenb. Neuenkirchen Neuenkirchen e

urg (M.

Malzow. . 280Schönberg Schönberg 1l Schönberg Schönberg (M.)

Mannhagen 289 Schönberg Nusse Mannhagen —übeckschen
Mariawerh. 250 Friedland Schwichtenbg. Schwichtenbg

ommern

anne 280 Schönberg Schönberg 1Il Schönberg Schönberg (M.)Marienhof .. 250 Stargard Dewitz Dewitz Stargard (M.)

Marly... 295 Streutz Zneun . l eMatzdorf nd Badresch Badresch „Schönbeck (M.)

*) (M.) Mescklb.)
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Anmts arr Standes- Zustell
Namen 5 u * ndes Post

gericht kirchspiel amt Mluit

Maurinmühlen 285 Schönberg Carlow Carlow Carlow n
r .268 Feldberg Triepkendorf Triepkendorf e ,Mechow Dorf. 287 Schönberg Ziethen Ziethen atzeburg

(Lauenburg)
Mechow Hofe 287 Schönberg Ziethen Ziethen Ratzeburg

21 (Lauenburg)
Mecklb. Kavel siehe Kavel
Mecklb. Wolfshagen siehe ee
Venbo 6550 Neubrandenb. Wulkenzin Wulkenzin VerzunMelkenhof .. 250 Wodegt Woldegk Woldegk ertzenhof
Menowe. 268 Fürstenberg Fürstenberg Fürstenberg t nbenn
Menzenberge. Lübsee Lübseerhagen (M.)

Dorf 280 Schönberg Lübsee Lübseerhagen Schönberg (M.)
MenzendorfHof. ..280SchönbergLübseeLübseerhagenSchönberg(M.). 250 Woldegk Gr. Daberkow Woldegk Woldegk (M.)
iltzow
Holzendorf 250 Woldegk Helpt Helpt Oertzenhof
Klein Milzow e Badresch Badresch
Mirow. . ?297 Mirow Mirow Mirvw Mirow
Strel
Mirowdorf .. 268 Mirow Mirow Mirow irow

eran Ftret)Groß Mist .287 Schönberg Herrnburg Herrnburg

Klein Mist.. 283 Schönberg Herrnburg Herrnburg r
Mittenfelde. . 291 Neustrelig Veustreliß Veustrelitz! Neauftrelitz
Möllenbeck . .268 Feldberg Warbende Warbende Blankensee(M.)

Mohrmannshof 293 Friedland Friedland r u (M.)Groß Molzahn 287/Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf
z. Hamburg
Klein Molzahn 287 Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf —
z. SamburgMonckeshof. .292 Neubrandenb. Neubrandenb. Neubrand.INageshoAeubrandenburg
Medlb) Land

Mühlenbäk siehe Bäk

Neddemin .. henbrundend Neddemin Neddemin e
urg (M.

Neetzka 251 Woldegk Kublank Kublank Neetzka

*) (M.) Mecklb.)
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Ants Pfarr- Standes Zustell
Namen 5 515 Post

gericht kirchspiel amt anftalt

Groß Nemerow 251 Stargard Ballwitz Ballwitz Gr. Nemerow
Klein Nemerow 251 Stargard Ballwih Ballwitß Gr. Nemerow
Neschow. . 285 Schönberg Carlow Carlow Carlow (M.)*
VReubau . . 268 Fürstenberg Tornow Tornow Fischerwall

Neubrandenbg. 21 Neubrandenb. Neubrandenb. Neubrandbg.! un e
urg (M.

Neubrücke. 41uranwerg Wokuhl Wokuhl Wokuhl— Forsthaus siehe Gnewitzer Teerofen
Neucanowe. Strasen Strasen Wesenberg
Neue Mühle .251 u Kotelow Kotelow Kotelow sm.)VNeue Welt. .285 Schönberg Carlow Carlow Carlow (M.)
Neuendorf . .251 Neubrandenb. Weitin Weitin Wulkenzin

Neuenkirchen .251 Neubrandenb. Neuenkirchen Reuentirchen de
urg (M.

Neufeld. . 269 Mirow Schillersdorf Schillersdorf Mirow
Mecklb.Strel.)

Neugarten . . 269 Woldegk Bredenfelde Bredenfelde Bredenfelde
Mecklb.Strel.)

Neuhaus 269 Woldegt Bredenfelde Bredenfelde Bredenfelde

hof ldb ldb Feldb 1Neuhof 269 Feldberg Feldberg eldberg eldberNeuho .269 ee Wanzka *e—
Neuho 269 Fürstenberg Fürstenberg rlnbets FischerwallNeuhof 251 Neubrandenb. Brunn runn Brunn, Neubran

dnuts Mecklb.)
Neuhof. 4287 Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf Ratzeburg

(Lauenburg)
Neukrug. 251 Neubrandenb. Neubrandenb. Neubrand. Il rn

urg (M.Reustrelitz. ee Veustrelitßz VNeustrelitz!lNeustreltzNeverin . 252 Neubrandenb. Neuentirchen Neverin Neperin. Nubran
bents Meglb.

e 283 Schönberg Schönberg 1 Schönberg Schönberg (M.)
obilings

Ausbaun. 292 Neubrandenb. Neubrandenb. Neubrandenb. er e
urg (M.

Nonnenhof. .292 Neubrandenb. Neubrandenb. Ballwitz Gr. Nemerow
Nonnenmühle en Prillwitz Prillwih Gr. Nemerow

201 Reustreli VNeustreli VNeustrelit Neustrelitz
Oertzenhof . . 252 Woldegk r Helpt HerenhoOllendorf 269 Feldberg rünow Grünow Grünow (M.)

) (M.) Mecklb.)

20
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Namen es Amts Pfarr Standes
5 gericht kirchspiel amt anuit

Ollndorf. 283 Schönberg Schönberg 1 Schönberg Schönberg (M.
Oltschlott eo ahegt Hinrichshag. Hinrichshag. Woldegk

ngen .284 Schönberg Herrnburg Herrnburg LüdersdorfPalmberg siehe Domhof Ratzeburg Ww
Panten. 3 Nusse Mannhagen vübeckschen

Papenhusen 280 Schönberg Mummendorf e; Grieben (M.)
Papiermühlen vs Relbrandenb. Neubrandenb. Neubrandbg.! reeurg (M.

Pasenow . 252 Woldegk Woldegk Woldegk Qertzenhof
Peetsch . . . 270 Mirow Mirow Mirow Mirow

Mecklb.Strel.)
Pelzkuhl. . Vtenberg Strasen Strasen Strasen
Perückenkruge. 287 chönberg Schlagsdorf Schlagsdorf ez. HamburgPetersberg .. 284 Schönberg Schönberg 1l Schönberg ß d ¶(M))
paeeen .252 Woldegk All-Käbench AltKäbelich Woldegk (M.)
Plath. .. . 270 Woldegk Plath Plath Leppin (M.)
Pleeß... 252 Friedland Roga Roga Staven (M)
Podewall . 262 Reubrandenb. Neddemin Neddemin erre

urg (M.

Pogez . . 285 Schönberg Carlow Carlow Carlow (M.)

Pozein 270 Tornow Tornow herng
Prälank. .270 RNeustrelitz rustrel Neustrelitz ll uset Exbpachthof 291 Neustrelij VNeustreliß Veustreliß II Veustrelitz
Pragsdorf . 252 Veubrandenb. Warlin Warlin Sponholz
Priebert. . 270 Fürstenberg Strasen Strasen ittenberg
— Ziegelei.. 270 Fürstenberg Strasen Strasen hwers
Priesterbäl . . 270 Neustreliz Kratzeburg Kratzeburg Granzin

Mecklb.Strel.)
.. 270 LReustrelit Prillwitz Prillwitz Vob Wiernulvermühlen. 252 Neustreliß Ballwitz Ballwit r. Nemerow

Quadenschön
felbod 271 Feldberg Warbende Warbende Bredenfelde

eun s renQualzow 271 Mirow Schillersdorf Schillersdorf Mirow
Mecklb.Strel.)

Qualzow.. nders Tornow Tornow
Groß Quassow 271 Strelitz Strelitz 1 Strelitz Il eustrelitz

*) (M) Mecklb.)

1222
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Namen a3 rts Pfarr Standes 3
*5 gericht kirchspiel amt aln

Klein Quassow Lirou Wesenberg Wesenberg Wesenberg
Quastenberge. 253 Stargard Stargard Stargard Stargard (M.)*

Rabensdor
Dorfe. i 280 Schönberg Schönberg 1l Schönberg Snben —

Rabensdorf Hof 280 Schönberg Schönberge! Schönberg Schönberg (M.
Raddingsdorfe 287 Schönberg Schönberg ll Schönberg Carlow (M.)
Radeland . . 271Strelitz Veustrelißg Veustrelißz Il Veustrelitz

Radensee . 271Fürstenberg Strasen Strasen dstymwera

Ramelow.. 253 Friedland Schwanbeck Schwanbeck ian (M)
Rattey 233 e Badresch Badresch chönbeck (M.)
ue Irwbr v chönberg Dh. Ratzeburg Dh. Ratzeburg e )eggentinscher auenburg

Ausbau . n s Neustreliß Neustrelitz unRehberg. . . 271 Woldegk Hinrichshag. Hinrichshag. Bredenfelde

ene e Siret
en . 282 Schönberg Schönberg ll Schönberg

esdorf,
Schlag- .. 288 Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf Schlägsdorf

(Bz. nRetelsdorf .. 280 Schönberg Schönberg!lSchönbergSchönberg(MVeu Rhäse. 253 Neubrandenb. Wuülkenzin Wülkenzin Wuülkenzin
Riepke 253 Stargard Rödlin Rödlin ne entRieps . 288Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf Carlow (M).
Rimpau. . 293 Friedland Schwichtenbg. Schwichtenbg. Eichhof

ommernRingsleben.. 271 Fürstenberg Tornow Tornow gsnen
Rodenberg . . 280 Schönberg Mummendorf Rüschenbeck Grieben

Rodenskrug . 271Strelitz Wanzka Wanzka nlen
Rödun 272 S Rödlin Rödlin Blankensee( M.
n .285 Schönberg Demern Demern lin hurnögggeliner auenburg

Ziegelei .. 285 Schönberg Demern Demern Rehna (M.)
Römnitßz . . . 288 Schönberg Dh. Ratzeburg Dh. Ratzeburg eee )
Roga. . . 253 Friedland Roga Roga Staven
Roggenhagen. 253 Friedland Staven Staven Roggenhagen, Neu

ne hnde . an

83 . 272 Mirow Schillersdorf Schillersdorf V Sureirbecks ecklb.“Strel.

Ausbau . 293 Friedland inlnnd Friedland n 3
Rohrkrug 1254 Friedland Gehren Gehren otelow (M.)

) (M) Mecklb.)

32
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324 Ortschafts-Verzeichnis.

3Amts Pfarr- Standes Zustell
Namen 3 — —3— Post

 gericht kirchspiel amt sult

Rollenhagen 272 Strelitz Wanzka Wanzka Blankensee(M.)
Ro 3 en 254 n dinrichohagen Hinrichshagen Stargard (M.
Rose .272 Feldberg dedr eldberg Feldberg (M.)Rossowd . 261Reubrandenb. Staven taven alen nr;

bgto (Mecdlb.)
Rothehaus 272 Feldberg Bredenfelde Bredenfelde ¶(M9)
Rolensdorf 280 Schönberg Schönberg ll Schönberg chönberg 3Rowan. 254Stargard Ballwitz Ballwitz Stargard (M.)
Rudow wWiReustrelißz Neustrelitz Veustrelitz! Neustrelitz
Ruhlow. . 254 Neubrandenb Rühlow Rühlow Glienke (M
Groß Rünz 285 Schönberg Demern Demern Carlow (M
Klein Nin 285 Schönberg Demern Demern Carlow (M.)Ruschenbeg. 281 Schönberg Mummendorf Rüschenbeck Grieben (M.)
Rupensdorf . 284 Schönberg Schönberg ll Schönberg en (M)
Rutheim. . 254 Friedland Eichhorst Eichhorst Glienke (M.)

Sabel 254 Stargard Stargard Stargard Stargard
Sabow 21Schõnberg Schönberg ! Schönberg Schönberg M.
Sadelkow . 254 Friedland Rühlow Rühlow Gliente 6

i Salow, Neubran

Salow. . 254 Friedland Schwanbeck Schwanbeck in tar
an

Samkow 286Schönberg Carlow Carlow Carlow (M.)
Sandhagen 255 Friedland Schwichtenbg. Sandhagen e Neu

gnr
Sandkrug 272 ner Triepkendorf lendori Triepkendorf
Sandmühle 272 Reustrelitz Puili Prillwitz ReustrelitzSandschale . 291 aen Reustrelitz Neustrelitz LVeustrelitz
Schaddingsdorf 286 Schönberg Demern Demern Rehna
Scharnhorst 255 Woldegk Gr. Daberkow Gr. Daberkow Woldegt (M.)
Schillersdorf. 272 Mirow Schillersdorf Schillersdorf Schillersdorf
re 255 Woldegk Gri Daberkow dr OertzenhofSchlagbrüggee. 288 Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf lenz. Samburg
Schlag Resdorf 288 Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf Schlagsdorf
Srdor (Bz. Samburg)o 288 Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf ia sdorf
Schlagsdorf Bz. e
of 288 Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf Shlagoon

Sn 3 Hamburg)ülsdorf.. 288 Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf 3zeden
Schlicht .. 272 Feldberg Feldberg Feldberg Feldberg (M.)S Ausbau siehe Steinwalde

*) (M.) Mecklb.)
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3 Anmts Pfarr- Standes— Zustell
Namen 5 Post

gericht kirchspiel amt anstalt

Schönbeck . 255 Friedland Schönbeck Schönbeck Schönbeckl M.)*
Schönberg,

Stadt 299Schönberg Schönberg Schönberg Schönberg (M.
— Antsgebiet 281 Schönberg Schönberg Schönberg Schönberg (M.
— Bauhof . . 281Schönberg Schönberg Schönberg Schönberg (M.

Schönbrunn 234 Woldegk Woldegk Woldegk Woldegk (M.)
Groß Schönfeld 272 Feldberg Rödlin Rödlin Blankensee (M.)
Schönhausfen 255 Friedland Badresch Badresch Strasburg

eeSchönho 2273 ehen Göhren Göhren diterg ¶(M.)Schönhorn . . 273 Fürstenberg Strasen Eugsen en erg

Sn Ballwitz Ballwitz Gr. Mnlcion
ultzscher

Ausbaun. 291 Neustreliz Neustreliz Neustrelitz VNeustrelitz
Schwanbeck.. ln Schwanbeck Schwanbeck snSchwanbeck. . 281 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf assow (M.)
Schweizer Haus siehe Serrahn
Schwichtenberg 255 Friedland Schwichtenbg. Schwichtenbg. nen en

(Mecklb) Land
Seewalde . 273 Mirow Wesenber Wesenberg Wesenber
Selmsdorf Dorf 281 Schönberg ele Selmsdorf Selmsdor 3
Selmsdorf Hof 281 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf Selmsdorf (M.)
Serrahn Strelitz ll Strelitz Il Carpin (M.)
Sibylla siehe Herse's Ausbau
Siechenhaus siehe Dassower Siechenhaus
Groß Siemze. 281 Schönberg Schönberg ll Schönberg Snbern —9Klein Siemze. 282 Schönberg. Schönberge1 Schönberg Schönberg (M.
Silberberg . 273 Woldegk Plath Plath Bredenfelde

l dttelnSophienhof . 291 RNeustrelitz Neustrelitßz Neustrelitzl eustrelitz
Sophienhorste. 256 Woldegk u Helpt Woldegk (M.)Sponholz . . 256 Neubrandenb. Warlin Warlin Sponholz
Stargard . . 297 Stargard Stargard Stargard Stargard (M.)
Starsow. . 273 Mirow Mirow Mirow Mirow

ece enStaven . . . 256 Neubrandenb. Staven Staven taven (M.)
Steinförde . . 273 Fürstenberg Fürstenberg Fürstenberg Fürstenberg
Steinhavel (M.)
mühle 273 Fürstenberg Fürstenberg Fürstenberg ehin

Steinmühle.. p Grünow Grünow Carpin (M.)Steinwalde. . 291 Neustreliz Neustreliß Neustrelitz ! Neustrelitz

*) (M.) Mecklb.)

2



320 OrtschaftsVerzeichnis.

n Ants Pfarr·¶Standes-·ZustellNamen 5 Post
gericht kirchspiel amt anstalt

Stolpe. 273 Feldberg Warbende Warbende Bredenfelde
Mecklb.Strel.)

Stove Dorf . 286 Snber Carlow Carlow Carlow (M.)*Stove Hof .. 286 Schönberg Tarlow Tarlow Carlow (M.)

zu —22273 firenhers Strasen Strasen StrasenStrelißz. . 294 Strelitz Strelitz Strelitz l Strelitz (Alt)
— Anisgebiet. 274 Strelit Strelitz Streliß ll Strelißz (Alt)

uheehaus 295 Strelitßz Strelitz Strelitz Neustrelitz
ülsdo

eeh 282 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf Selmsdorf
ülsdo ene, 288 Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf Lüdersdorf

bor )

ee) . 291 Neustreliz Veustrelitz d 1 Veustrelitz
Tannenhof .2096 Fürstenberg Fürstenberg Fürstenberg duntendern(M.
Tannenkrug 256 Stargard Stargard Stargard 1 Neubranden—

eerei burg ()
zu Pleetß). 252 urland Roga Roga Staven (M.)Teschendorf . 2656 Stargard Teschendorf Teschendrrff Stargard (M.)

Teschvw 282 Shnberg Selmisdorf Selmisdorf SelmsdorfThandorf . 288Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf Schlagsdorf
(Bz. Hamburg)

Thurow. . . 274 Strelitz Il i Neustrelitz

enpn 2274 Lnsnaus Wanzka Wanzka Blankensee (M.)
Tiefenbrunn 296 Fürstenberg Fürstenberg Fürstenberg Jrsenberg
Törpt. . . 282Schönberg Schönberg 1l Schönberg Schönberg (M.)
Tollenhof . 256 Woldegk Woldegk Woldegk Oertzenhof
Torisdorf . 289 Schönberg Schönberg Ul Schönberg Schöonberg (M.)

Tornow . 274 senben Tornow Tornow eNeuTornowe. 274 Fürstenberg Tornow Tornow ischerwall
Tornowhof. . 274 n Feldberg Feldberg (M.)Torwitz. .. 211 Neustrelitz eustrelitz Neustrelitz!
Groß Trebbow 2 Strelitz Strelitzl Strelitz l Strelitz (Alt)
Klein Trebbow 274 Strelitz Strelißzl Streliß Il Strelißß (Alt)
Trebbower

Thauffeehaus 295 Strelitz Strelitzl Strelitz ll Strelitz (Alt)
et en 275 Feldberg Triepkendorf Triepkendorf Triepkendorfrollenhagen

mit Buchhof 256 Neubrandenb. Neddemin Neddemin Neubranden—
burg (M.)

*) (M.) Mecklb.)

7



OrtschaftsVerzeichnis. 327Anmts Pfarr·¶StandesZustellNamen 3 2— Post
gericht kirchspiel amt anstalt

Uhlenhorst .. 255 Friedland Schwichtenb. Schwichtenb. Neu
Meclb.) Land

Ulrichshof .. 256 Woldegk Helpt Helpt Oertzenhof
Madernn sesuez süullwiz Prillwiz Gr Nemerow
Usadeler Mühle siehe Nonnenmühle
Userin . .. 275 Neustrelitz Strelitz l Etrelitz Il Neustrelitz

Vierrademühle 256 Neubrandenb. Neubrandenb. Neubrand. I1 Neubranden

burg 1Vietzen...275MirowGaarzGaarzLärz(M.)Vogelsang . . 275 Woldegk Göhren Göhren Woldegk (M.)
Voigtsdorf . . 257 Friedland Badresch Badresch Oertzenhof
Vorheide . . 275 Wrht Hinrichshag. Hinrichshag. Bredenfelde

Mecklb.Strel.)
Voßwinkel . 275 Strelitz Strelitz l Strelitz ll Strelitz (Alt)

Schleuse . 275 Streliß Strelißl Strelitz Ill Streliß (Alt)

Wahlsdorf .. 284 Schönberg Schönberg 1 Schönberg Schönberg (M.)

Wahrsow, Dorf 284 Snen Herrnburg Herrnburg
Wahrsow, Hof. ?84 Schönberg Herrnburg In Lüdersdo
Waldhof . . 275 Fürstenberg Fürstenberg Fürstenberg shhenbernM.

Waldrast) 264Fürstenberg Wokuhl Wokuhl VielennonWaldsee. . . 275 bern Triepkendorf Triepkendorf Triepkendo
Walksfelde . 289 Schönberg Nusse Mannhagen Ausse im Lübechschen

alrn u n woggenseen. 289 Schönberg usse annhagen Vusse im Lübecschen
Waänzkan. . . 276 Neustrelitz n Blankensee (M.)
Warbende . . 276 e Warbende Warbende Blankenseel M.)Warlin . . 257 Neubrañndenb. Warlin Warlin Glienke (M.)
Watzkendorf 276 Feldberg Warbende Warbende Blankensee (M.)
Weidenhof . 291 Reustreliß Neustrelitz VNeustrelitz rustrelWeisdin. . 276 Neustreliß Prillwitz Prillwitz Neustrelißz

Weitendorf. . 276 Feldberg Feldberg rhers eeng ¶M.)
Weiriñn 257 Neubrandenb. Weitin eitin

burg (M.)

Wendfeld 275 Reustrelitz ruwin Prillwitz HohenzieritzWendorf 276 Feldberg Bredenfelde Bredenfelde Bredenfelde
Wendorf 2bs Schö b Schlagsdorf Schlagsdorfendorf . 288 Schönberg agsdorf Schlagsdo üdersdo
Wesenberg . 296 Mirow Wesenberg Wesenberg Wesenberg
Westerbec 284 Schönberg Schönberge ll Schönberg Lüdersdorf (M)

W0n Mecklbg.)
zu Gnewitz.
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3 Amnmts Pfarr- Standes Zustell
Namen 5 Post

gericht kirchspiel amt ansiait

.257 Stargard Ballwitz Ballwitz Stargard (M.)*Wiesenthal. 291 Veustrelitz Veustrelitz Neustrelitz!lNeustrelitzWietingsbecke. 288 Schönberg gehen Ziethen Ratzeburg(Lbg)Wilhelminenhof 277 Veustrelitz rillwitz Prillwitz Veustrelitz
Wil ese 294 Woldegk Woldegk Woldegk Woldegk (M.)Wilhelmshof294 Woldegt Woldegk Woldegk Woldegk (M.)
Willertsmühle. 277 Strelitz Grünow Grünow Carpin (M.)
Wittenborn . 257 Friedland Gehren Gehren Kotelow (M.)
Wittenhagen . 277 Feldberg Feldberg Feldberg Feldberg (M)
eer 282 Schonberg Schönberg Schönberg Schönberg (M.)
Wokuhl 277 eeis Wokuhl Wolkuhl WokuhlWoldegk ..284 Woldegk Woldegk Woldegk Woldegk (M.)
Woldegker Chausseehaus siehe Strelitz, Chausseehaus
— Pfarrausbau 294 Woldegk Woldegk ar Woldegk (M.)
Wolfshagen 257 Woldegk Gr. Daberkow Woldegk Wolfshagen
M (Uckermark)

Wrechen. . .277 Göhren Göhren en (M.)
Wulkenzin .. 257 Neubrañdenb. Wulkenzin Wulkenzin ulkenzin
Wustrow. 277 Mirow Strasen Strasen Wesenberg
NeuWustrowe. 277 Mirow Strasen Strasen Wesenberg
Wutschendorfe. 277 Strelitz Grünow Grünow Wokuhl

Zachow. . . 277 Neustrelig Wanzka Wanzka Stargard (M.)
— Forsthaus. 277 Neustrelißg Wanzka Wanzka Gr. Nemerow

31 ten .. 277 Fürstenberg Tornow Tornow Bredereiche
ahren . . . 278 Fürstenberg Woluhl Wokuhl

Zahrensee . . 278 Fürstenberg Wokuhl unn abelow
apelshof . 278 Neustreliz Wanzka Wanzka Blankensee (M.)
arnewenz Df. 282 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf Selmsdorf
arnewenz Hof 282 Schönberg w Selmsdorf nden
Jartwitz. 278 Mirow nen Schillersdor lenn 6artwitersßütte 278 Mirow Schillersdorf Schillersdorf Schillersdf. M
echow. . 278 Strelitz Strelitz Il Strelitz Il Hohenzieritz
Nerke 2738 Veustrelit VNeustrelitz Neustrelitz II Reustrelitz
Ziethen nera Ziethen Ziethen Ratzeburg(Lbg)
gZietliß .. 278 Mirow Schillersdorf Schillersdorf Schillersdf. (M)
Zinoß 2738 Strelitz Strelitz ll Strelitz Il Neustrelitz
ie 238 Reustrelit Prillwit Prillwitz Hohenzieritz— Wassermühle 278 Veustrelit Prillwitz Prillwitz Hohenzieritz
Zirtow. . . 278 Mirow Mirow Mirow Mirow

Mecklb.Strel.)
Zirzow .. 268 Neubrandenb. Weitin Weitin Neubranden

burg (M.)
Zwenzow .278 Mirow Wesenberg Wesenberg Wesenberg

*) (M.) Mecklb.)
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Alphabetisches Verzeichnis
der im Staats-Handbuche aufgesührten Personen.

hinter der Seitenzahl bedeutet, daß der Name auf der betreffenden Seite
mehrmals vorkommt.

 bedeutet, daß der Name auch in den Berichtigungen am Schluß des
Buches enthalten ist.

A. Albrecht, Johannes, Lehrer 69
Abele von und zu Lilienberg, Alstein, Joachim, Kandidat 233

Egon, Konsul 33 — Theodor, Apotheker 178
de Abreu, Filinto, Gen.-Konsul 30 — Flau MWolheter 203
Achmet, Herm., Lehrer 71. 126. 276 Altpater, Dr, Sladtrat 136
Ackermann, Gustav, Justizober— v. Amsberg, Generalleutnant 156

inspektor 48 Anders, Ferdinand, Bauinspekt. 109
Adler, Carl, Kastellan a. D. 307 — Hans, Syndikus a. D.,
—Friedrich, Hilfsförster 105 Nechtsanwalt und Notar

Aeffke, Witwe, Pächterin 278* 54 *. 55. 148
Aguirre, Govantes y, Vizekonsul 30 Wilhelm, Landtagsabg.,
Ahlers, Ernst, Oberkirchenrat Stadtrat 20. 23. 24*. 25. 112

a. D. 201. 207. 310 152. 192. 199
 Katharina, Lehrerin 75 Andreage, Brami, Gutsbesitzer 146

Ahlgrimm, August, Förster 106 Anschütz, Reichsbahnrat 161
— Johannes, Förster 103 Ante, Marie, Lehrerin 66
 Mathilde, Erbpächterin 270 Anton, Arthur, Schleusenwärter 176

Ahrendt, Lehrer 78. 199. 221 Arndt, August, Ministerialamt—
— Heintich, Justizinspektor 50 mann 38. 203
— Wilhelm, Gemeindevorsteh. 285 Franz, Revierförster 107
 Schmiedemeister 126 Georg, Ur., Arzt 179

Ahrens, Hans, Regierungsbau— Gertrud, Lehrerin 75
meister a. D. 162 Kurt, Lehrer —70

2 e; Verwaltungs —Otto, Verwalt.Obersekretär 35Obersekretär 409*. 121 v. Arnswaldt, Friedrich, Forst—
— Richard, Landtagsabg. 19. 23* meister 104. 264

258. 26* — Hans Christoph, Forstassessor 103
Albrand, Friedrich, Landwirt 112 — Karl geinrich, Forstmeister 103
Albrecht, n Lehrer a. D. 306 Asmus, Georg, Lehrer 75
— Friedrich, Dr. jur, Bürger — Heinr., Dr. phil, Syndikus 139

meister a. D. Rechtsan — Hermann, Statthalter 243
walt und Notar, Land— Aubrich, Schmiedemeister 122
tagsabg. 20. 23*. 24*. 25* Augustin, Fritz, Mühlenbesitzer

54. 55. 83. 174. 202 125. 253
— Helene, Lehrerin 66 Awe, Ernst, Lehrer 69. 228

3



 PersonenVerzeichnis.

V. Bauer, Eduard, Amtsgehilfe a. D. 309
Baade, Johann, Gend.Ober— * enn Erbpãchter 248

wachtmeister a. D. 309 Bürgermeister 164
Baak, Marie, geb. Cunitz, Baumert, Martin, Pastor 184. 215

Pãchterin 259 Frau Pastor 200
Baase, Hermann, Pfleger 183 Bauschatz, Hans, Molkereibesitzer 149
Babendererde, Wilh. Mühlenbe Vechet, Max, Kammervirtuos

siger Sladtrat dõ 150. 1. 213*8 Becker, Carl Hofgartendir. a. D. 3
Bachmãänn, Gust., Dr. jur. Land Charlotte, Lehrerin 66

gerichtsrat 47. 129. 1451 Hermann, Förster 104
Bachstein, Herrm., Dipl.-Ing. 162 Zarl, Lehrer 78. 125. 221
Backalla, Hebamme 178 Zarl Friedrich, Lehrer 77. *
Bading, Earl, Amtsverwalter 91 Max, Zimmermstr. Stadt

96. 155. 175 rat e 3—
Baehrens, Rudolf, Revierförster Willi, Lehrer 69. 224

a. D. 308 DiplomIngenieur 138
Bährens, Max, Amtsverwalter 111 Hebamme 181

131. 156. 185* ckmann, Kandidat 233
Bahlcke, Hermann, Dr., Mini— Karl, Gutsinspektor 125. 272

sterialrat a. D. 304 Margarete, Lehrerin 75
— Hhermann, Pächter 249 Wilh., Hauswirt, Gastwirt,

un rennen Tierarzt. 183 Gemeindevorsteher (CarBalde, Eduard, Ministerialin lowh) 127. 284
spollot a. Q. Kangleirat 597 — W, Gemeindevorsteher

Vall, Heinrich, Ministerialober Getersberg) 28
inspektor 38. 109 Beckstroem, Magdal., Lehrerin 66

Vallschmieter. Georg, Dr. Becktröm, Günther, Zahnarzt 1738
Studienrat 62 Beerbohm, Heinrtich, Lehrer 66

Banck, Bruno, Gutsbesitzer 269* Behm, Hans Gerichtsassessor 4956.
Bandelow, Elich Lehrer 74. 220 xRihard, Lehrer 75. 246
Bannekow, Karl, eet en Behn, Dr. Bürgermeister 138
Bardey, Luuse, Oderschullehrerin 62 elnn Geh. RegRat 1343
Baresel, un sorser 106 v. Behr, Senning, Forstmeister 195Barnekow, August, Gemeinde— — e er 203

vorsteher 273 v. Behr-Negendanck, Georg,
Barteld, Frau Pastor 203 Gutsbesitzer z252
Varlel, Friedr. Erbpächter 125. 273 Behrendt, Ulrich, Schornstein
Barthel, Paul, Lehrer 73 fegermeiste 134
Bartold, Gertrud Lehrerin 66. 297 F Wilhelm, Hilfsförster 197
Bartosch, Karl, Regierungsrat, Behrens, Heinrich, Lehrer 71. 224

Landtagsabgeordneter 20. 23 Beitz, William E., Vizekonsul 29
 12 82. 833 196* Belling, Gertrud, Lehrerin 66

Basedow, Hans, Min.Amtmann 40 Benduhn, Minna, Kastellanin
v. Bassewitz-Vehr, Graf 146 u. D. 307
v. BassewitzLühburg, Gerd, Graf Bengelsdorff, Adolf, Förster 195

Gulsbesitzer 139 Benn, Gerhard, Lehrer a. D. 305
v. en Glaf (Zarnewanz) 147 Bentin, Karl, Landwirt 11— Eleonore, Domina 194 Bentzin, Arnold, Lehrer 69. 1

—Elisabeth, Konventualin 193 — Christian, Postagent 100
Helene, Konventualin 193 Benzin, Adoif, Verwaltungs-

— Marie. Konventualin 195 obersekretär 122

330
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Benzin, Friedr., Chausseewärter 18 Blanck, Oekonomierat 139
— Karl, Dr. Tierarzt 183 — Fritzz Verwaltungsober—

Wilhelm, Kutscher 92 sekretär 155. 199
Berg, Hans, Lehrer 77. 210 — Hans, Gemeindevorsteher 284
— SHans, Dr. Bürgermeister Blant, Anna, Konventualin 195

a. D., Rechtsanwalt und — Helmut, Schmied 122
Notar 54. 55. 206.? Blanke, Landgerichtsrat 56

— Karl, Lehrer 75 213 Blohm, Wilh. Gemeindevorsteh. 287
Berger, Hebamme 178 Blomberg, Emil, Gemeindevorst. 282

Alfred, lur (Ballwitz) 223 bv. Blücher, Anna, Konventualin 195Alfred, Pastor (Serrnburg) 2.9 — Einst, Geh. Ministerial
Christian, Rentier 127 tata. d 303
Hermann, Dr., Oberstabs Helene, Komnwentualin 194

arzt a. D. 7 Jenny, Konventualin 195
— Jatob, Gemeindevorsteher 208 Blume, Rudolf, Lehrer 71. 224*

Bergmann, Paul, Regierungs— Blumhagen, Wilh., Erbpächter 125
Baurat 455. 157 Bock, Domänenrat 139

Bergmiller, Anton, Koch a. D. 3907 — Serm. Polizeiwachtmeister 120
Berlin, Ludwig, Pastor 225 Bockholt, Richard, Oberpostmeister 97
— Stefan, Pastor 221 — Frau Oberpostmeister 209

Berning, D., Bischof, Vikar 234 Boden, Friedrich, Gesandter 18*
v. Bernstorff, Graf, Major a. D. 206 v. Bodenhausen, Krast Eberhard,
— Arthur, Graf, Gutsbesitzer 271* Fihr. Gutsbes. 246. 250*. 256
— Christian Ludwig, Ritter— Bodin, H, Landtagsabg. 20. 238.

gutsbesitzer 2 24*. 26. 26. 112
— Graf Eberhard, Forstmstr. Böckenhagen, Franz, Zollrat 87

u. D. 318 vVöckmann, Paul, Gemeindevorst. 281
— Graf (Wedendorf) 296 Böker, Olga, Lehrerin a. D. 3041—

Bertram, Fritz, Oberinspektor 242 Bösenberg, Kaufmann, Guts—
Berwig, Ernst, Dr., Tierarzt 183 besther 241
Bester, Walter, Förster 108 vBöttcher, Ewald, Oberpostmeister 98
Beusch, Wilhelm, Hofbesitzer 146 Bohn, Walter, Dr. Zahnarzt 180
Bevan, Thomas 5., Konsul 294 — Wanda, Frau, Studienrat 63
Bever, Wilh. Buchdruckereibes. 132 Bohnstaedt, Friedrich, Lehrer 68
Beyer, Friedrich, Justizobersekr. 50 128 227
— Karl, Dr. phi, Studienrat 64 — Wilhelm, Lehrer a. D. 305
— Kurt, Verwaltungsobersekr. 135 Vollert, Gerhard, Dr., Justizrat 241
— Otto, Lehrer 80 vBollow, Rudolf, Lehrer 79

Beythin, Sievert, Pächter 269 v. Bongardt, Paul, Intendant 82
Bibeljé, Dr. Studienrat 197 vVarchert, Hebamme 181
Bicker, Friedrich, Gutsbesitzer 149 August, Lehrer 77. 123. 222

212 28 Lehrer 69
Biebelge, Carl, Strafanstalts— Friedr., Kaufm. Postagent 100

oberwachtmeister a. D. 304 Friedrich, Bezirksschornstein
Biermann, Daniel, Strafan— fegermeister 136

sltaltsoberwachtmeister 50 Wilhelm, Lehrer a. D. 305
Bierstedt, Ministerialrat 84 — Willi, Verw.Obersekretär 55
Bilow, Stellmacher 256 Borck, Dr. med. 142
Binet, Konsul 30 v. Borck, Ernst Dietrich, Min.
Birkenstaedt, Franz, Pächter 259 Rat i. e. R. Rechtsan
Bitter, Gustav, Mälermeister 132 walt und Notar 54. 55. 309
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v. Borcke, Generallandschaftsrat 1411 Brenntführer, Wilhelm, Gend.
Borgwardt, Schmiedemeister 123 e a. D. 309
— Friedr. Kassenoberinspektor 83 Brettschneider, Martin, Dr. Arzt 179

84. 234 Breuel, Ernst, Justizoberinspekt.
— Wilhelm, Landwirt 126 a. D. 303

Bormann, Friedrich, Hofkeller Brinkmann, August, Min.-Insp. 38meister a. D. 307—Wilh.Polizeiverwaltungs-— Fritz, Min.Inspektor 38 Inspektor 113. 118
Bossart, Carl Ludw., Dompropst 201 v. Brocken, Gutsbesitzer 146

207. 2185. 214. 229* Brötcter, Ieh Kanzleivorsteher 139— Seinxich, Staatsminister a. D. 303 Bröker, Käthe, Studienrat 62
Bothe, Dr. Justizrat 54 Brohme, Carl, Gutsbesitzer 268*
Boye, Carl, Hauswirt 280 Brückner, E., Hofbuchhändler 148
— Wilhelm, Gemeindevor— — Erich, Reg.-Baurat 109. 135

steher (Rottensdorf) 281 — Johanna, Oberwäscherin 183
— Wilhelm, Gemeindevorsteher Briemun. August, Lehrer 74Gechelsdorf) 28—Christian,Vizeschulze127— Gemeindevorsteher (Pogez) 285 Wilhelm, Amtsverwalter 110

Brachmann, Karl, Bäckermeistet 112 Brügmann, Johs., Gastwirt 289
Brahmstaedt, Herm, Obergerichts Brünjes, Theodor, Studienrat 63

bollzieher a. D. 50 510 3041 Bruhn, Hans, Gemeindevorsteher 271
v. Brandenstein, Joachim, en — Heinrich, Mühlenbesitzer,herr, Gesandter a. D. 303 Stadtrat 90. 95. 153

Johanna, Konventualin 193 Walter, Dr., Studienrat 197
Otto, Frhr. Gutsbesitzer246. 247 Wilhelm, Hausmeister 63
e Freiherr, Guts — Hebamme 182besther 130. 147. 174. 246. 247 Bruhns, Hugo, Bürgermstr. a. D.

Brandt, o neernprl 48 Reg. Rat 566. 85. 201. 202Friedr. Kammerdiener a. D. 397 — Max, Amtsgerichtsrat 48
Fritz, Hillfsförster 106 162. 164. *
5. A. L. Gen.Konsul 32 — Wilh., Oberlandesgerichtsrat 46eri Lehrer a. D. 306.5Trunn,Hedwig,Lehrerinä.D.395udwig, RegBaumstr. a. D. 157 Martgarete, Fräulein 200
Werner, Oberschullehrer 63 Wilhelm, Inspektor 268
Wilhelm, Lehrer 80 — Dr., Landesrat a. D. 142
Wilh. Poligeibetriebsassist. 118 Brunnckow, Senator a. D. 201

— Reichsbahnobersekretär 137 Bruns, Friedrich, Pächter 285

Brasg Bernh. Gemeindevorsteh. 281 v. Buch, Adolf Friedrich, Guts—— Otto, Landgestütswärt. a. D. 308 274*
Brauer, Emil, gerurenut 98 Buchholz, Emil, Lehrer 65
— Marie, Apothekenbesitzerin 178 Buchin, Karl, Lehrer 69

Braun, Ferdinand, Dr. Arzt, 180 — Paul, Pastor 218
— Fran, Justizinspek. 45. 47. 58. 114 — Rudolf, Lehrer a. D. 306
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Berichtigungen und Ergänzungen
sowie Mitteilung derjenigen Veränderungen, die während des Druckes

eingetreten und zur Kenntnis der Schriftleitung gelangt sind.

Seite 29. Ägnpten: Anstelle der vorhandenen Angaben ist
zu setzen: Konsulat in Hamburg, Konsul *
Abdel Wahab Dawood Effendi.
vereinigte Staaten von Amerika: Statt „Konsu
lat“ ist zu setzen „Generalkonsulat“ und einzufügen
„F* Generalkonsul Gabriel Bie Ravndal. Konsul
Thomas H. Bevan ist zu streichen und hinter
Zicks ist hinzuzusetzen „J Malcolm C. Burke“.

„30. yublit Bolivien: Statt Victor Ruiz ist zu setzen
laudio Calderòn-Mendoza“.

„31. xeeich Norwegen: Konsul in Rostock ist an—
. von Max Wiese jetzt Erik Larsen.

„33. ablit Cürkei: Anstelle von „f* Eburizza
amyk Bey“ ist zu seßen „Ali Riza Bey“ und
stat. Generalkonsul 7* Dschemil Selman Bey“
ZSonsul Deri Mahzar Bey“.

„45. „plinarkammer fsür nichtrichterliche Beamte:
Bei dem Mitglied Voß muß es statt „Justiz—
wachtmeister“ heißen „Justizoberwachtmeister“.

„ 47. L ceericht Neustrelitz: Zwischen Meyer und
2aa ist einzuschalten „Gerichtsassessor Hans

e

waltschaft beim Landgericht: Strafan—
tal. sekretär Georg Schröder ist in den Ruhe—
stand versetzt. An seine Stelle tritt Wilhelm
Latendorf (bisher Strafanstaltsoberwachtmeister
beim Amtsgericht Friedland).

48. Amtsgericht Neubrandenburg: Amtsgerichtsrat
Max Bruhns ist zu streichen ünd dafür zu setzen
„Gerichtsassessor Friß Düvel“.

36
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Seite 49. Amtsgericht Friedland: Zu streichen sind Gerichts—
affessoren Friß Düvel und Hans Behm. Dafür
ist einzufugen „Amtsgerichtsrat Kurt Weise“.
Strafanstallsoberwachtmeister Wilhelm Laten—
dorf ist zum Strafanstaltssekretär beim Land—
gericht Neustrelitz ernannt.

„50. Amtsgericht Woldegl: Als Obergerichtsvollzieher
ist statt Hermann Brahmstaedt? aufzuführen
„Karl Rosenberg“.

„51. Amtsgericht Feldberg: desgleichen.
„52. Amtsgericht Schönberg: Zu streichen ist Gerichts

assessor Kurt Weise nd dafür zu setzen „Amts—
gerichtsrat Max Bruhns“.

53. Arbeitsgericht Schõnberg: Anstelle von „Gerichs
assessor Kurt Weise“ ist zu setzen: „Amts—
gerichtsrat Max Bruhns.

56. Gerichtsassessoren: Zu streichen ist Kurt Weise.
Beschäftigt sind Friß Düvel beim Amtsgericht
Reubrandenburg und Hans Behm beim Land—
gericht Neustrelitz.
Behõörde für die erste juristische Prüfung: Anstelle
von Dr. Weber tritt Landgerichtsrat Dr. Heinrich
Meyer.

„57. prfungsbehõrde für die Urlundsbeamten der Ge
schãftsstellen: Zum Vorsitzenden ist für Oberstaats
anwalit Dr. Mller Oberstaatsanwalt Dr. Friedrich
Weber ernannt.

„59. Landesstrafanstalt Strelitz: Als Strafanstaltsober—
wachtmeister ist hinzuzufügen: Ludwig Ahrendt.

„T77. Schule in Kotelow: Statt Karl Friedrich Becker
ist zu setzen „August Kley“.

„78. Schule in Ramelow: Statt „August Kley“ ist zu
setzen Karl Friedrich Becker“.

60. 5chule in Niendorf: Die Schule führt jetzt die
Bezeichnung „Schule in Ollndorf“. Niendorf
ist nunmehr nach Ollndorf eingeschult.
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Seite 82. Landestheater in Neustrelitz: Hinzuzufügen ist
als Abschnitt
c) Mitglieder des Landestheaterorchesters,

soweit sie Beamte sind:
1. Kammervirtuos Max Becher in Neustrelitz,
LTammervirtuos Rob. Dietzmann in Neustrelitz,
Kammermusiker Karl Tomasini in Neustrelitz.

„99. Postagentur in Schönbeck (Mecklb): Statt, Drews“
ist zu setzen „Drevs“.

„104. Oberförsierei hinrichshagen: Bei Forstsekretär
Friedrich Siebert ist die Amtsbezeichnung Hilfs
förster“ zu streichen.
Die Försterei Lichtenberg hat Fernsprechanschluß
unter Feldberg 13.

„105. Oberförsterei Glambeck: Bei Forstsekretär Richard
Kumm ist die Amtsbezeichnung „Hilfsförster“
zu streichen.

„106. Oberförsterei Zinew: Bei Forstsekretär Hans
Hübner ist die Amtsbezeichnung „Hilfsförster“
zu streichen und bei Förster o. R. Rudolf Fischer—
Serrahn die Amtsbezeichnung „Hilfsförster“ zu
ersetzen durch „Förster“.

„108. Oberförsterei Schönberg: Revierförster Otto
Schulze in Schlagbrügge ist in den Ruhestand ge
treten. Die Sitelle ist z. Zt. unbesetzt.
Bei Förster o. R. Gustav Kippenberg in
Schlagsdorf ist die Amtsbezeichnung „Hilfsförster“
zu ändern in „Förster“.

120. Penedenr in Wesenberg: Bei Polizeisekretäragels ist die Amtsbezeichnung „Verwaltungs—
sekretär“ zu ändern in „Verwaltungsobersekretär“.
Vor „11. Schönberg“ ist einzufügen „b) Land
Ratzeburg“.

„124. tandesamt Plath: Hinter dem Wort „Lehrer“
sind die Buchstaben „a. D.“ einzufügen.

„126. standesamt Trieplendorf: Der Stellmacher Paul
Buck in Läven ist zum Stellvertreter des Standes
beamten in Triepkendorf bestellt worden.

„127. Standesamt Ddomhof Ratzeburg: Hinter dem Wort
„Lehrer“ sind die Buchstaben ‚a. D.“ einzufügen.

20
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Seite 128. Standesamt Selmsdorf: Statt „Lehrer Ollmann“
ist zu setzen „Hauptlehrer Ollmann“.
Kommission für das heimatwesen zu Neustrelitz;
Oberstaatsanwalt Dr. Weber ist von seinem
Amt als Mitglied der Kommission entbunden.
Zum 3. Mitgüed ist Landgerichtsrat Dr. Gustav
Bachmann in Neustrelitz ernannt, den Vorsitz
führt Landgerichtsrat Gülzow.

„130. Landwirtschaftliche Schule Neustrelitz; Statt
„Lehrer Gößler“ ist zu setzen „Lehrer a. D. Gößler.“

„138. Eichungsinspeltion Schwerin und Eichungsamt
Neustrelitz: Hinter dem Wort „Oberschulrat“ sind
einzufügen die Buchstaben „a. D.“ (Hinrichs).

„154. Amt Stargard: Amtsverwalter Otto Burmeister
ist verstorben.

„185. Vor Zeile 1,Ministerium, Abteilung des Innern“
ist die Ziffer „4.“ zu setzen.

„192. Arbeitsamt in Lübeck: Das Amt befindet sich in
Lübeck, Mengstraße 48, F25141. Vorsitzender
ist Oberregierungsrat Puhlschneider.

„196. Der vVerein zur Fürsorge für entlassene Straf—
gefangene ist aufgelöst.

„213. Oberes Kirchengericht: Unter Ziffer 2 muß es
statt „Amtsgerichtsrat Paul Götze“ heißen „Amts
gerichtsdirektor Paul Götze.

„213,214. Rirchengericht Ernst Röper, Mirow ist
ssSpruchbehörde einzufügen „Kirchenrat“.

„222. Pfarrlirchspiel Kotelow: Bei dem Organisten
Kley ist der Vorname „Otto“ zu ändern in
„August“.

„262. Gemeindevorsteher in Drögen ist anstelle des
Försters Schlange der Güterbodenarbeiter Ferdi
nand Schade.

„267. Statt „Kreutzkrug“ ist zu setzen „Kreuzkrug“.
„270. Statt Pripertsche Ziegeleis ist zu setzen „Prie—

pertsche Ziegelei“.
„274. Candgemeinde Tornowhof: Gemeindevorsteher ist

Statthalter Friedrich Preß.

*
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Seite 288. Statt „Schlagresdof“ ist zu lesen „Schlagresdorf“.
„304. Hinter dem Abschnitt „Gerichtsvollzieher“ ist ein—

zufügen:
Strafanstaltssekretär: Georg Schröder (Neu—
strelitz).

Vor die letzte Zeile: Olga Böker (Neustrelitz) ist
das Wort „Oberschullehrerin“ zu setzen und der
Name „Böker“ zu ändern in „Boeker“.

„308. Forstverwaltung: Unter „‚Revierförster“ ist hinzu—
zufügen: Otto Schulze (Schlagbrügge).

„310. Gendarm Christian Will (Reustrelitz) ist ver—
storben.

Im Personenverzeichnis sind hinzuzufügen:
Seite 329. Ahrendt, Ludwig, Strafanstaltsoberwacht—

meister .
„332. Buck, Paul, Stellmacher .
„333. Bei „Burmeister, Otto, Amtsverwalter“ hinter

den Seitenzahlen ,
„335 bei „Foth, Wilhelm, Min.Oberamtsgehilfe 294,
„344 bei „Latendorf, Wilhelm, Strafanstaltsober—

wachtmeister 49*“ *.
„332. Bei „Brandt, Heinrich, Lehrer a. D.“ und
„335 bei „Elvers, August, Inspektor“ ist das Kreuz (f)

zu streichen.

Mit Wirkung vom 15. Dezember 1928 ab sind noch
folgende Aenderungen in der Organisation der

obersten Landesbehörden eingetreten:
1. Die Geschäfte des Staatsministeriums (S. 28/29) werden

unter der Oberleitung und Verantwortung des oder der
jeweils vorhandenen Staatsminister von den beiden
Ministerialdirektoren (S. 36 und 40) geführt.

2z. Das Ministerium, Abteilung für die Justiz, (S. 33) und
das Ministerium, Abteilung für Unterricht und Kunst,
(S. 34) werden der Leitung des Ministerialdirektors
der Ministerialabteilung des Innern (S. 40) unterstellt.



3. Berichtigungen und Ergänzungen.

3. Die Unterabteilung Siedlungsamt (S. 37) wird dem
Ministerialdirektor der Ministerialabteilung für die
Finanzen (S. 36) unterstellt.
Die Unterabteilung für Tiefbauten (S. 41) scheidet aus
dem Ministerium, Abteilung des Innern, aus und wird
dem Ministerium, Abteilung für die Finanzen, als Unter—
abteilung eingefügt. Dementsprechend ist der Abschnitt
über den Geschäflsbereich der Unterabteilung für Tief—
bauten (S. 157 -176) zwischen S. 110 und 111 einzu—
schalten.

Mit der vorstehenden Umorganisation sind folgende
Ppersonalãnderungen verbunden:

Ministerialrat Siegert (S. 29) und Ministerialoberamts—
gehilfe Foth (S. 29) werden in das Ministerium, Abteilung
des Innern (S. 40) versetzt.
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GendarmerieOberwachtn Feldberg).
stenberg).
EStrelitz).
eustrelitz).

Gendarmerie-Wachtmeist stenberg).
Gendarm: eustrelitz).

) mMinisterium, Abten teilung
u

Regierungsbauraf:
Amtsverwalter: — relitz).
Schleusenmeister: 53
Stromaufseher: 5
Chausseeoberwärter::

E krug).
Chausseewärter:

ewenz).

8 ad).
örde).

g) ministerium, Abte bteilung
für Med—

Kreisarzt: chrakamp

Oberpfleger:
m) Evang CocAR

Konsistorialpräsident: Xittor pragre reurrelitz).
Oberkirchenrat: Ernst Ahlers (Reustrelitz).
Pastoren: Fritz Wieland (Feldberg).

Karl Runge (Fürstenberg).


	Mecklenburg-Strelitzsches Staatshandbuch
	1929
	[title_page]
	Vorbemerkung.
	Inhalts-Verzeichnis.
	Erster Teil. Landesgrundgesetz
	Landesgrundgesetz von Mecklenburg-Strelitz.
	I. Die Regierungen seit 1918.
	II. Vertretung beim Reich.
	III. Landtag.
	IV. Der ständige Ausschuß für das Land Ratzeburg.
	V. Staatsrat.
	VI. Oberste Landesbehörden.

	Zweiter Teil. Staats- und Gemeindeverwaltung
	I. Verwaltung des Staatsministeriums.
	II. Verwaltung des Ministeriums, Abteilung für die Justiz.
	III. Verwaltung des Ministeriums, Abteilung für Unterricht und Kunst.
	IV. Verwaltung des Ministeriums, Abteilung für die Finanzen.
	V. Verwaltung des Ministeriums, Abteilung des Innern.
	VI. Klöster.
	VII. Kommissionen, Vereine und Anstalten zu besonderen und gemeinnützigen Zwecken.

	Dritter Teil.
	Verwaltung der geistlichen Angelegenheiten.
	I. Evangelisch-lutherische Kirche.
	II. Katholische Gemeinde in Mecklenburg-Strelitz.
	III. Jüdische Gemeinde in Mecklenburg-Strelitz.


	Vierter Teil. Topographisches Verzeichnis.
	Fünfter Teil. Ruhestandsbeamte und Wartegeldempfänger.
	Ortschafts-Verzeichnis.
	Alphabetisches Verzeichnis der im Staats-Handbuche aufgeführten Personen.
	Berichtigungen und Ergänzungen
	[colour_checker]



